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de 1 Einleitung
Es freut uns, dass Sie sich zum Kauf des MTplus entschieden haben� Der Trimmer setzt einen neuen 
Standard in Funktion, Leistungsfähigkeit, Sicherheit und Formgebung� Bitte beachten Sie nachfolgende 
Hinweise�

2 Verwendete Symbole
In	dieser	Anleitung	oder	an	dem	Gerät	finden	Sie	Symbole	mit	folgender	Bedeutung:

 Gefahr 
Es besteht unmittelbare Verletzungsgefahr. Begleitdokumente beachten!

 Elektrische Spannung 
Es besteht Gefahr durch elektrische Spannung.

 Achtung 
Bei Nichtbeachtung des Hinweises besteht die Gefahr der Beschädigung des Gerätes.

 Hinweis 
Gibt einen für die Bedienung nützlichen, die Handhabung erleichternden Hinweis.

 Das Gerät entspricht den zutreffenden EU Richtlinien. 

 Dieses Produkt entspricht der relevanten UK Gesetzgebung.  
Siehe UKCA-Konformitätserklärung im Internet unter www.renfert.com. 

 Das Gerät unterliegt der EU Richtlinie 2002/96/EG (WEEE Richtlinie).  

Weitere Symbole sind bei ihrer Verwendung erklärt�

3 Anwendungsbereich
Der MTplus ist ein Schleifgerät zum Beschleifen von Gipsmodellen in zahntechnischen Betrieben� 
Er kann wahlweise als Nass- oder Trockentrimmer eingesetzt werden�

3.1 Umgebungsbedingungen (nach DIN EN 61010-1)
Das	Gerät	darf	nur	betrieben	werden:
• in Innenräumen, 
• bis zu einer Höhe von 2�000 m über Meereshöhe,
• bei einer Umgebungstemperatur von 5 - 40 ºC [41 - 104 ºF] *),
• bei einer maximalen relativen Feuchte von 80 % bei 31 ºC [87,8 ºF], linear abnehmend bis zu 50 % 

relativer Feuchte bei 40 ºC [104 ºF] *),
• bei Netz-Stromversorgung, wenn die Spannungsschwankungen nicht größer als 10 % vom Nennwert 

sind,
• bei Überspannungskategorie II�
• bei Verschmutzungsgrad 2�
*) Von 5 - 30 ºC [41 - 86 ºF] ist das Gerät bei einer Luftfeuchtigkeit von bis zu 80 % einsatzfähig� Bei Temperaturen 

von 31 - 40 ºC [87,8 - 104 ºF] muss die Luftfeuchtigkeit proportional abnehmen, um die Einsatzbereitschaft zu ge-
währleisten (z�B� bei 35 ºC [95 ºF] = 65 % Luftfeuchtigkeit, bei 40 ºC [104 ºF] = 50 % Luftfeuchtigkeit)� Bei Tempe-
raturen über 40 ºC [104 ºF] darf das Gerät nicht betrieben werden�
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de4 Gefahrenhinweise
Beachten Sie die Unfallverhütungsvorschriften der Berufsgenossenschaft und folgende Sicher-
heitshinweise für das Trimmen:

 Bei dem MTplus handelt es sich um ein elektrisches Gerät mit Gefahrenpotential. Dieses Gerät 
darf nur von autorisierten Fachkräften nach Überprüfung der Konformität bezüglich landesspezi-
fischen Normen angeschlossen / benutzt werden.

 Das Gerät darf nur mit einem Netzkabel mit landesspezifischem Steckersystem in Betrieb genom-
men werden. Der ggf. erforderliche Umbau darf nur von einer elektrotechnischen Fachkraft vorge-
nommen werden.

 Bei angeschlossener Spannungsversorgung nie an die Trimmerscheibe fassen. Bei unvermit-
teltem Anlauf des Schleifgerätes besteht Verletzungsgefahr!

 Nicht mit offenen langen Haaren oder losen bzw. weiten Bekleidungsteilen am Trimmer arbeiten. 
Durch Einziehen und Aufwickeln besteht Verletzungsgefahr.

 Gerät ist nur zum Schleifen von Gipsmodellen konstruiert. Beim Beschleifen von Einbettmassen 
entstehen krebserregende Stäube!

 Frontdeckel nicht bei laufendem Motor öffnen. Die Sicherheitsabschaltung des Motors führt nicht 
zum sofortigen Stillstand der Schleifscheibe.

 Frontdeckel erst nach völligem Stillstand der Schleifscheibe öffnen. 

 Beim Schleifen Schutzbrille tragen. 

 Nicht an die rotierende Trimmerscheibe fassen. 

 Nicht ohne aufgesetzten und eingerasteten („Click“) Schleiftisch arbeiten. Es besteht erhebliche 
Verletzungsgefahr durch Einzug von Kleinteilen und Fingern in das Schleifgerät.

 Trimmertisch nur bei stehender Scheibe und offenem Frontdeckel abheben. 

 Gerät nur unter Aufsicht betreiben. 

 Es liegt in der Verantwortung des Betreibers, dass nationale Vorschriften bei Betrieb und be-
züglich einer wiederholten Sicherheitsprüfung von elektrischen Geräten eingehalten werden. In 
Deutschland sind dies die DGUV Vorschrift 3 in Zusammenhang mit VDE 0701-0702. 

 Informationen zu REACH und SVHC finden Sie auf unserer Internetseite unter www.renfert.com im 
Support Bereich.

Zusätzlich beim Trockentrimmen:
 Die Absaugung ist den entstehenden Stäuben anzupassen (ggf. Rücksprache mit Berufsgenos-

senschaft halten).

 Beim Arbeiten kann ein sehr hoher Lärmpegel entstehen >>> Gehörschutz tragen. 

4.1 Haftungsausschluss
Renfert GmbH lehnt jegliche Schadensersatz- und Gewährleistungsansprüche ab, wenn:
• das Produkt für andere, als die in der Bedienungsanleitung genannten, Zwecke eingesetzt wird�
• das Produkt in irgendeiner Art und Weise verändert wird - außer den in der Bedienungsanleitung be-

schriebenen Veränderungen�
• das Produkt von nicht autorisierten Stellen repariert oder nicht mit Original Renfert Ersatzteilen einge-

setzt wird�
• das Produkt trotz erkennbarer Sicherheitsmängel weiter verwendet wird�
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de 5 Lieferumfang
1 MTplus
1 Wasserschlauch
1 Abwasserschlauch
1 Werkzeugsatz
1 Kleinteileset
1 Marathon Trimmerscheibe, nur bei Nr� 1803-x500

6 Lieferformen
Nr� 1803-0000 MTplus 230 V / 50 Hz
Nr� 1803-0500 MTplus 230 V / 50 Hz, incl� Marathon Trimmerscheibe
Nr� 1803-4000 MTplus 120 V / 60 Hz
Nr� 1803-4500 MTplus 120 V / 60 Hz, incl� Marathon Trimmerscheibe
Nr� 1803-6000 MTplus 230 - 240 V / 50 Hz, AU/NZ
Nr� 1803-6500 MTplus 230 - 240 V / 50 Hz, AU/NZ incl� Marathon Trimmerscheibe

7 Zubehör
Nr� 2011-0000 GO-2011, Gipslöser

Trimmerscheiben - nur für Nasstrimmen:
Nr� 1803-1000 Rüstsatz: 

5	Klettfix	Siliziumkarbid-Trimmerscheiben	(3	x	80er	Körnung,	2	x	120er	Körnung)	+	
Trägerscheibe

Nr� 1803-1100 Nachfüllpackung: 
5	Klettfix	Siliziumkarbid-Trimmerscheiben	K80

Nr� 1803-1200 Nachfüllpackung: 
5	Klettfix	Siliziumkarbid-Trimmerscheiben	K120

Nr.	1803-3000	 1	Infinity	Trimmerscheibe	volldiamantiert

Trimmerscheiben - für Nass- und Trockentrimmen:
Nr� 1803-2000 1 Marathon Trimmerscheibe teildiamantiert

Absaugungen / Sonstiges:
Silent TS:
Nr� 2921-0050 Silent TS, 230 V, 50 / 60 Hz
Nr� 2921-1050 Silent TS, 100 - 120 V, 50 / 60 Hz
Nr� 2921-0002 Staubbeutelset (5 Stück)
Nr� 2921-0003 Muffenset (2 Stück)
Nr� 15-0823 Saugschlauch (Meterware)
Nr� 90003-4305 Schlauchstutzenadapter
Nr� 90003-4240 Saugschlauch
Nr� 90003-4314 Y-Adapter

Vortex:
Nr� 2924-5000 Vortex compact 3L, 230 V
Nr� 2924-6000 Vortex compact 3L, 120 V
Nr.	2924-5003	 5	Ersatzfiltersäcke
Nr.	2924-5005	 1	Tuchfilter
Nr� 92923-0001 3 m Saugschlauch inkl� elastische Muffe
Nr� 92923-0010 1 elastische Muffe Ø 36 mm
Nr� 2-0973 1 Kunststoffwinkel 90o 	für	Abflussrohr
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de8 Inbetriebnahme / Bedienung
Überprüfen Sie zuerst, ob die Netzspannung mit der aufgedruckten Spannung auf dem Typen-
schild des Trimmers übereinstimmt. Vor Inbetriebnahme muss die Nutzungsart Nasstrimmen 
(weiter mit Kap. 7.1 und 7.2) oder Trockentrimmen (weiter mit Kap. 7.1 und 7.3) festgelegt werden.

8.1 Montage der Trimmerscheibe
Die Montage der Trimmerscheibe entnehmen Sie bitte Ihrer Trimmerscheiben-Anleitung bzw� Kap� 8�1 
dieser Anleitung�
Einsatzgebiet der Scheiben:
• Klettfix	für	Nasstrimmen
• Marathon für Nass- oder Trockentrimmen
• Infinity	für	Nasstrimmen

8.2 Nasstrimmen
1.	 Aufstellung	nahe	Wasseranschluss	/	Wasserabfluss	(empfohlen	mit	Gipsauffanganlage)	(Bild	1).
2� Verbindung Abwasserschlauch / Trimmer (Bild 2a)� 

Abwasserschlauch im Gegenuhrzeigersinn auf den Anschlussstutzen drehen und mit Schelle befesti-
gen (Bild 2b)!

3.	 Positionierung	Trimmerschlauch	/	Wasserabfluss	(Bild	3a	/	3b).
4� Anschluss Wasserschlauch / Trimmer (Bild 4a / 4b)� Erforderlichen Wasserdruck beachten 

(siehe Kap� 9 / Techn� Daten)!
5� Anschluss Wasserschlauch / Wasserversorgung mit Absperrhahn (Bild 5)�
6� Öffnen der Wasserversorgung (Bild 6a) / Prüfen auf Dichtheit (Bild 6b)�
7� Verbindung Netzkabel / Steckdose (Bild 7)�
8� MTplus einschalten (Bild 8)�
9.	 Wassermenge	regulieren	(Bild	9).	Hinweis:	im	Lieferzustand	ist	der	Wasserzufluss	geschlossen.

Der MTplus als Nasstrimmer ist jetzt betriebsbereit�

Allgemeine Hinweise zum Nasstrimmen:
• Wichtig ist im Besonderen bei Diamant-Trimmerscheiben die ausreichende Wassermenge� Wird 

die Scheibe überhitzt, so führt dies zu einer Beschädigung der Schleifscheibe�
• Der Absperrhahn für die Wasserversorgung sollte bei längeren Pausen und über Nacht zuge-

dreht werden�

8.3 Trockentrimmen
1a� Verbindung Trimmer / externe Absaugung herstellen (Bild 10 - beispielhaft dargestellt mit Renfert 

Absaugschlauch und -muffe)�
 Achtung: 

100 V / 120 V-Geräte, die in Kombination mit Absaugungen betrieben werden, müssen getrennt 
voneinander ans Stromnetz angeschlossen werden, um eine Überlastung der Absaugung und des 
Stromnetzes zu vermeiden (keine Startautomatik verwenden!). Bei einer Absicherung des Strom-
netzes mit nur 15 A, ist der Anschluss von Trimmer und Absaugung an zwei getrennt abgesicher-
ten Stromkreisen erforderlich.

Empfohlene Absaugungen:
siehe:	Zubehör,	Absaugungen	/	Sonstiges
1b� Verbindung Trimmer / Zentralabsaugung herstellen (Bild 10 - beispielhaft dargestellt mit Renfert 

Absaugschlauch und -muffe)�
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de Empfohlenes Zubehör:
siehe:	Zubehör,	Absaugungen	/	Sonstiges
2� Frontdeckel öffnen (Bild 11)�
3� Sprührohr entfernen (Bild 12)�
4� Verschließen mit Blindstopfen (diesen ganz eindrücken!) >>> Kleinteileset (Bild 13)�
5� Frontdeckel schließen (Bild 11)�
6a� Bei Absaugungen mit Startautomatik:

• Verbindung Trimmernetzkabel / Absaugung herstellen (Bild 14)�
• Absaugung auf Automatik einstellen (Bild 15)�

6b� Bei Absaugungen ohne	Startautomatik:
• Verbindung Trimmernetzkabel / Steckdose herstellen (Bild 7)�
• MTplus einschalten (Bild 8), Absaugung auf Dauerbetrieb schalten�

Der MTplus als Trockentrimmer ist jetzt betriebsbereit�

8.4 Umrüstung von Nass- auf Trockenbetrieb
1� Gerät vom Stromnetz trennen (Bild 7)�
2� Schließen der Wasserversorgung (Bild 6a)�
3� Entfernen des Wasserschlauches (Bild 4a / 4b)�
4� Entfernen des Abwasserschlauches (Bild 2)�
5� Gerät ggf� aus dem Nassbereich entfernen und gut trocknen lassen� 

Es ist zwingend erforderlich, dass Wasserreste mit Druckluft ausgeblasen werden!
6� Demontage der Trimmerscheibe (siehe Kap� 8�1, Schritte 4 - 7)
7.	 Zuerst	mit	feuchtem,	dann	mit	trockenem	Tuch	den	Bereich	hinter	dem	Trägerflansch	reinigen	

(Bild 25a) und zusätzlich mit Druckluft ausblasen (Bild 25b)�
8� Danach ist wie unter Kap� 7�3 beschrieben vorzugehen�
Für den Trockenbetrieb sollten teildiamantierte Trimmerscheiben verwendet werden�
Empfohlene Trimmerscheiben:
siehe:	Zubehör,	Trimmerscheiben	für	Nass-	und	Trockentrimmen.

8.5 Umrüstung von Trocken- auf Nassbetrieb
1� Gerät vom Stromnetz trennen (Bild 7 oder 14)�
2� Absaugschlauch entfernen (Bild 10)� 
3� Demontage der Trimmerscheibe (siehe Kap� 8�1, Schritte 4 - 7)�
4� Frontdeckel und Gehäuse innen mit Absaugung und Bürste gründlich reinigen (Bild 26)�
5� Verschlussstopfen entfernen� Falls schwer gängig, kann der Inbusschlüssel zu Hilfe genommen wer-

den (Bild 16)�
6� Trimmerscheibe montieren (siehe Trimmerscheiben-Anleitung)�
7� Sprührohr einsetzen (Bild 12)�
8� Danach ist wie unter Kap� 7�2 beschrieben vorzugehen�

8.6 Hinweise für Einsatzgebiet nass oder trocken
• Ist der MTplus für den Nassbetrieb ausgerüstet, darf nicht trocken getrimmt werden�
• Ist der MTplus für den Trockenbetrieb ausgerüstet, darf nicht nass getrimmt werden�
•  Bei Nichtbeachtung besteht die Gefahr, dass Gipsreste zusammen mit dem Wasser eintrocknen und 

eine harte Verkrustung bilden� Dies kann insbesondere im Bereich der Trimmerscheibenrückseite zu 
einer Unwucht führen�

8.7 Einstellung des Schleifwinkels (89° - 99°)
1� Rändelmutter lösen (Bild 17)�
2a� Grobeinstellung des Trimmertisches über Einstellschraube (Bild 18)� Ist die Einstellschraube maxi-

mal nach oben gedreht, beträgt der Winkel zwischen Trimmertisch und Scheibe 89º� Ist die Einstell-
schraube maximal nach unten gedreht, beträgt der Winkel zwischen Trimmertisch und Scheibe 99º�

2b� Grobeinstellung des Schleiftisches auf 90º über Einstellschraube (Bild 18)� Die Unterkante des Trim-
mertisches	muss	mit	der	Oberkante	des	Wanneneingriffes	deckungsgleich	sein	(Bild	19	+	20).

2c� Feineinstellung des Schleiftisches auf 90º über Einstellschraube (Bild 18) mit Winkel aus Kleinteileset 
(Bild 21)�

3� Rändelmutter wieder festziehen (Bild 17)�
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de8.8 Bedienung / Trimmen
Modell	mit	beiden	Händen	fest	auf	den	Trimmertisch	fixieren	und	vorsichtig	an	die	Scheibe	drücken	
(Bild 22)�

9 Reinigung / Wartung
 Beim Trockentrimmen ist eine Staubansammlung in aerodynamischen Totzonen normal und be-

einträchtigt nicht die Funktionsfähigkeit oder Schleifleistung des MTplus.

 Gerät niemals unter fließendem Wasser reinigen oder unter Wasser tauchen.

1� Gerät vom Stromnetz trennen (Bild 7 oder 14)�
2� Ggf� Schließen der Wasserversorgung (Bild 6)�
3.	 Frontdeckel	öffnen	+	aushängen	(Bild	11	+	23).
4a� Für Nasstrimmer:	ggf.	Tisch	abnehmen	(Bild	39	+	40),	mit	Bürste	unter	fließendem	Wasser	reinigen	

(Bild 24)�
 Trimmertisch nicht im geschlossenen Zustand des Frontdeckels entnehmen, da es sonst zu Be-

schädigungen an der Trimmerscheibe kommen kann!

4b� Für Trockentrimmer: mit Absaugung und Bürste reinigen (Bild 26)� Ebenso Anschlussstutzen und 
Absaugmuffe reinigen (Bild 27)�

5.	 Frontdeckel	wieder	einhängen	und	verschließen	(Bild	23	+	11).

9.1 Wechsel der Trimmerscheibe
1� Gerät ausschalten (Bild 8)�
2� Gerät vom Stromnetz trennen (Bild 7 oder 14)�
3� Ggf� Schließen der Wasserversorgung (Bild 6a)�
4� Frontdeckel öffnen (Bild 11)�
5� Ggf� Sprührohr entnehmen (Bild 12)�
6� Inbusschlüssel (SW4) aus Halterung nehmen (Bild 28)�
7.	 Gewindeschutz	abnehmen,	Zentrierschraube	lösen	und	Scheibe	entnehmen	(Bild	31	+	29).
8.	 Ggf.	Trägerflansch	reinigen	(siehe	Kap.	8.2).
9� Neue Scheibe in Arretierstifte setzen (Bild 30)�
10� Zentrierschraube mit Inbusschlüssel wieder festziehen (Bild 29)�
11� Schutzkappe auf Zentrierschraube setzen (Bild 31)�
12� Inbusschlüssel wieder in Halterung einsetzen (Bild 28)�
13� Ggf� Sprührohr wieder einsetzen (Bild 12)�
14� Frontdeckel wieder schließen (Bild 11)�
15� Ggf� Wasserversorgung wieder öffnen (Bild 6a)�
16� Verbinden Netzkabel / Steckdose (Bild 7 oder 14)�

9.2 Wechsel / Reinigung des Trägerflanschs
1� Scheibe entnehmen (siehe Kap� 8�1, Schritte 1 - 7)�
2� Abdrückschraube und Inbusschlüssel bereitlegen >>> siehe beiliegender Werkzeugsatz (Bild 32)�
3.	 Abdrückschraube	in	Trägerflansch	einschrauben	(Bild	33)	>>>	Flansch darf nicht von Hand, son-

dern nur mit der Abdrückschraube entfernt werden!
4.	 Trägerflansch	abnehmen	(Bild	34).
5.	 Abdrückschraube	wieder	aus	Trägerflansch	entnehmen.
6� Flansch und Innenraum reinigen  >>> Dichtungen nicht beschädigen! 

Empfohlenes Reinigungsmittel >>> siehe Zubehör
7� Vaseline auf Motorwelle und Dichtung auftragen�
8.	 Trägerflansch	wieder	aufsetzen		 >>>	Mitnehmernut beachten (Bild 35)�
9.	 Trägerflansch	von	Hand	auf	die	Motorwelle	andrücken	(Bild	36).
10� Trimmerscheibe wieder montieren (siehe Kap� 8�1, Schritte 9 - 16)�
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de 9.3 Wechsel / Reinigung des Sprührohrs (Nasstrimmen)
1� Sprührohr entnehmen (siehe Kap� 8�1, Schritte 1 - 5)�
2� Dichtungsringe entfernen (Bild 37)�
3� Sprührohr über Nacht in Entkalker legen (Bild 38)�
4� Dichtungsringe wieder anbringen und Vaseline auftragen (Bild 37)�
5� Sprührohr wieder einsetzen (Bild 12)�
6� Frontdeckel wieder schließen (Bild 11)�
7� Ggf� Wasserversorgung wieder öffnen (Bild 6a)�
8� Verbindung Netzkabel / Steckdose wieder herstellen (Bild 7 oder 14)�

9.4 Wechsel / Reinigung des Schleiftisches
1� Gerät ausschalten (Bild 8)�
2� Gerät vom Stromnetz trennen (Bild 7 oder 14)�
3� Frontdeckel öffnen (Bild 11)�

 Trimmertisch nicht im geschlossenen Zustand des Frontdeckels entnehmen, da es sonst zu Be-
schädigungen an der Trimmerscheibe kommen kann!

4.	 Trimmertisch	ausrasten	und	entnehmen	(Bild	39	+	40).
5� Frontdeckel entnehmen (Bild 23)�
6.	 Trimmertisch	und	Frontdeckel	mit	Bürste	unter	fließendem	Wasser	reinigen	(Bild	24).
7.	 Frontdeckel	wieder	einsetzen	und	schließen	(Bild	23	+	11).
8� Trimmertisch wieder einrasten (Bild 40)� 

 Stellen Sie sicher, dass sich keine Gipsreste in den Halterungen befinden! 
Achten Sie stets auf den korrekten Sitz des Arbeitstisches auf dem Frontdeckel!

9� Verbindung Netzkabel / Steckdose wieder herstellen (Bild 7 oder 14)�

9.5 Wechsel der Schalterkappe
1� Befestigungsschrauben lösen (Bild 41)�
2� Schalterkappe entfernen und durch neue Kappe ersetzen (Art� Nr� 90003-5788)�
3� Befestigungsschrauben wieder anziehen�

 Der MTplus darf nicht mit defekter Schalterkappe betrieben werden! 

9.6 Ersatzteile  
Verschleiß-	bzw.	Ersatzteile	finden	Sie	in	der	Ersatzteilliste	im	Internet	unter	
www.renfert.com/p918.
Aus der Garantieleistung ausgeschlossene Teile (Verschleißteile, Verbrauchsteile) 
sind in der Ersatzteilliste gekennzeichnet�
Seriennummer,	Herstelldatum	und	Geräte-Version	befinden	sich	auf	dem	Geräte-
Typenschild�
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de10 Technische Daten

Nennspannung:

220 - 230 V, 50 / 60 Hz 
230 - 240 V, 50 Hz 

120 V, 60 Hz 
100 V, 50 / 60 Hz

Aufnahmeleistung:

220	-	230	V:	1300	W	(1,743	hp) 
230	-	240	V:	1300	W	(1,743	hp) 

120	V:	1500	W	(2,012	hp) 
100	V:	1200	W	(1,609	hp)

Wasserverbrauch,	max.: 9 l/min� [0�32 cfm]

Wasserdruck: 
-		min.:	 
-		max.:

 
1 bar [14�5 psi] 
5 bar [72�5 psi]

Drehzahl: 50	Hz:	2850	1/min 
60	Hz:	3400	1/min

Durchmesser	Anschlussstutzen	für	externe	Absaugung:	 36 mm [1�42 inch]

Maße	(B	x	H	x	T): 300 x 320 x 410 mm 
[11�8 x 12�6 x 16�2 inch]

Ø	Maße	Trimmerscheiben: 234 mm [9�2 inch]

Gewicht: 13,5 kg [30 lbs]

Schalldruckpegel nach DIN 45635-01-KL3,  
gemessen	unter	Volllast: 
-		Lp(A): 
-		K:

 
 

74 dB(A) 
4 dB

11 Fehlersuche
Fehler Ursache Abhilfe

Gerät läuft nicht an. • Netzversorgung nicht hergestellt� 

• Netzabsicherung defekt� 

• Frontdeckel nicht richtig ver-
schlossen� 

• Motor überhitzt�

• Netzversorgung überprüfen� 

• Netzsicherung überprüfen� 

• Frontdeckel schließen (Bild 11)�
 

• Motor abkühlen lassen, Netzschalter 
erneut betätigen�

Trimmerscheibe flat-
tert.

• Scheibe	liegt	nicht	flächig	auf	
dem Flansch auf� 
 
 

• Scheibe nicht fest genug ange-
zogen�

• Scheibe nach Anleitung neu montie-
ren� Auf exakte Positionierung der 
Scheibe zu den Arretierstiften achten 
(Bild 30)! 

• An Scheibenrückseite und Anschlag-
fläche	des	Trägerflanschs	Ablage-
rungen und Verschmutzungen ent-
fernen� 

• Scheibe handfest anziehen (Bild 29)�

Laufgeräusche der 
Trimmerscheibe.

• Scheibe nicht fest genug ange-
zogen�

• Scheibe handfest anziehen (Bild 29), 
evtl� neu montieren (Kap� 8�1)�

Trimmertisch wackelt / 
ist lose.

• Trimmertisch nicht richtig mon-
tiert�

• Trimmertisch nach Anleitung neu 
montieren (Bild 40)�
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de Nasstrimmen:

Fehler Ursache Abhilfe

Scheibe setzt sich 
zu.

• Wassermenge am Gerät falsch 
reguliert� 

• Wasserversorgung nicht ausrei-
chend geöffnet� 

• Sprührohr verstopft� 

• Zuflusssieb	verstopft. 
 

• Wasserdruck in Zuleitung zu 
niedrig�

• Wassermenge am Trimmer erhöhen 
(Bild 9)� 

• Wasserversorgung öffnen (Bild 6)�
 

• Sprührohr säubern / entkalken (Kap� 8�3)� 

• Sieb mit einer Zange herausziehen und 
säubern / entkalken� 

• Leitungsquerschnitt der Zuleitung zu ge-
ring bzw� zu viele Verbraucher an enger 
Zuleitung� >>> Prüfen, ob Wasserdruck 
in Zuleitung mind� 1 bar (Installateur 
fragen)� Falls nötig, kann eine künstliche 
Druckerhöhung durch Installation eines 
„Hauswasserwerks“ (elektrische Pumpe 
mit Druckbehälter) einen angemessenen 
Leitungsdruck gewährleisten� 

• Fragen Sie Ihren Wasserinstallateur�

Wasser spritzt aus 
Schleiföffnung.

• Zu viel Wasser� 
 

• Wasserablauf nicht einwandfrei 
gewährleistet�

• Wassermenge am Trimmer reduzieren 
(Bild 9)� 

• Ablaufschlauch prüfen, richtig verlegen 
>>>	Gefälle	(Bild	3a	+	3b).

Kein Spülwasser. • Wasseranschluss nicht richtig 
ausgeführt� 

• Sprührohr verschmutzt / verkalkt�

• Wasseranschluss prüfen (Kap� 7�2, 
Schritte 4 - 6)� 

• Sprührohr säubern / entkalken (Kap� 
8�3)�

Wasser tropft zwi-
schen Frontdeckel 
und Gehäuse he-
raus.

• Gipsstaub oder Gipskörner auf 
der	Dichtungsfläche.

• Dichtungsfläche	und	Dichtung	reinigen.

Trockentrimmen:

Fehler Ursache Abhilfe

Scheibe setzt sich 
zu.

• Modelle zu feucht� • Scheibe	mit	Bürste	unter	fließendem	
Wasser oder mit Gipslöser 
(Renfert GO-2011, Art� Nr� 2011-0000) 
reinigen�

Zu viel Staub aus 
Schleiföffnung.

• Absaugung nicht eingeschaltet� 

• Saugleistung zu niedrig� 

• Absaugung bzw� Staubbeutel voll� 

• Saugschlauch verstopft�

• Absaugung einschalten� 

• Saugleistung erhöhen� 

• Staubbeutel wechseln� 

• Schlauch prüfen und ggf� leeren�

- 10 -



de

Änderungen vorbehalten.

12 Garantie
Bei sachgemäßer Anwendung gewährt Renfert auf alle Teile des MTplus eine Garantie von 3 Jahren� 
Voraussetzung für die Inanspruchnahme der Garantie ist das Vorhandensein der Original-Verkaufsrech-
nung des Fachhandels� 
Ausgeschlossen aus der Garantieleistung sind Teile, die einer natürlichen Abnutzung ausgesetzt sind 
(z�B� Trimmerscheiben)�
Die Garantie erlischt bei unsachgemäßer Verwendung, bei Missachtung der Bedienungs-, Reinigungs-, 
Wartungs- und Anschlussvorschriften, bei Eigenreparatur oder Reparatur durch nicht autorisiertes Perso-
nal, bei Verwendung von Ersatzteilen anderer Hersteller und bei ungewöhnlichen oder nach den Verwen-
dungsvorschriften	nicht	zulässigen	Einflüssen.	
Garantieleistungen bewirken keine Verlängerung der Garantie�

13 Entsorgungshinweis für die Länder der EU
Zur Erhaltung und Schutz der Umwelt, der Verhinderung der Umweltverschmutzung und um die Wieder-
verwertung von Rohstoffen (Recycling) zu verbessern, wurde von der europäischen Kommission eine 
Richtlinie erlassen, nach der elektrische und elektronische Geräte vom Hersteller zurückgenommen wer-
den, um sie einer geordneten Entsorgung oder einer Wiederverwertung zuzuführen�

 Die Geräte, die mit diesem Symbol gekennzeichnet sind, dürfen innerhalb der Europäischen Union 
daher nicht über den unsortierten Siedlungsabfall entsorgt werden.

Bitte informieren Sie sich bei Ihren lokalen Behörden über die ordnungsgemäße Entsorgung�

13.1 Besondere Hinweise für Kunden in Deutschland
Bei den Renfert Elektrogeräten handelt es sich um Geräte für den kommerziellen Einsatz�
Diese Geräte dürfen nicht an den kommunalen Sammelstellen für Elektrogeräte abgegeben werden, 
sondern werden von Renfert zurückgenommen�
Hinweise	dazu	finden	Sie	auch	im	Internet	unter	www.renfert.com.
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1 Introduction
We are pleased with your decision to purchase an MTplus� The trimmer sets new standards with regard 
to function, performance, safety, and design� Please note the following information�

2 Symbols
In	the	instructions	for	use	and	on	the	unit	itself	you	will	find	these	symbols	with	the	following	meanings:

 Danger 
This indicates a direct risk of injury. Consult accompanying documents!

 Electrical current 
This indicates a risk of hazard due to an electrical current.

 Attention 
Disregarding this warning may result in damage to equipment.

 Note 
This provides the operator with useful information to improve and ease use.

 The device complies with the requirements of the applicable EU directives. 

 This product complies with the relevant UK legislation. 
See UKCA Declaration of Conformity in the Internet under www.renfert.com.

 The device is subject to the EU directive 2002/96/EG (WEEE directive).  

Other symbols are explained as they occur�

3 Application Area
The MTplus is a model trimmer designed for use in dental technology operations to grind plaster models� 
It can be employed as either a wet or dry trimmer�

3.1 Ambient Conditions (in accordance with DIN EN 61010-1)
The	MTplus	may	only	be	operated:
• Indoors;
• Up to an altitude of 2,000 m [6,500 ft] above sea level;
• At an ambient temperature of 5 - 40 °C [41 - 104 °F] *);
• At a maximum relative humidity of 80 % at 31 °C [87�8 °F], decreasing linearly to 50 % relative humidity 

at 40 °C [104 °F] *);
• With	a	mains	power	supply	where	current	fluctua-tions	do	not	exceed	10	%	of	the	nominal	value;
• Under level 2 contamination conditions;
• Under overvoltage category II conditions�
*) Between 5 – 30 °C [41 - 86 °F], the unit can be operated at a relative humidity of up to 80 %� At temperatures 

between 31 - 40 °C [87�8 - 104 °F], the humidity must decrease proportionally in order to ensure operational read-
iness (e�g�, at 35 °C [95 °F] = 65 % humidity; at 40 °C [104 °F] = 50 % humidity)� The unit may not be operated at 
temperatures above 40 °C [104 °F]�

4 Safety Information
Please observe all applicable accident prevention regulations together with the following safety 
notes when trimming:

 MTplus is an electrical appliance with a danger potential. This appliance may be connected /  
used only by authorized and qualified persons after checking its conformity with respect to the 
national norms. 

 The unit should only be operated using a mains cable with a country-specific plug system. Any 
modification required should only be carried out by an electrician.

 Never reach into the grinding wheel while the unit is connected to the power supply. Inadvertently 
starting the unit can result in injury!

 Always keep long hair, loose or wide sleeves or other clothing away from the trimmer. Hair or 
clothing can be pulled into and wrapped up on the grinding wheel, resulting in injury!
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 The unit is designed solely for grinding plaster models. Cancer causing dusts are released when 
trimming investment material.

 Never open the front cover while the motor is running. The motor safety shutoff will not stop the 
grinding wheel immediately.

 Only open the front cover after the grinding wheel has come to a complete stop. 

 Always wear protective eyewear when grinding. 

 Do not reach into the grinding wheel while it is turning. 

 Do not work without the model table installed and locked („click“). Small parts or fingers can be 
drawn into the trimmer, resulting in serious injury.

 Remove the trimmer table only after the grinding wheel has come to a complete stop and the front 
cover is opened.

 Operate the equipment only under supervision. 

 It is the responsibility of the operator that national regulations during operation and regarding 
a repeated safety inspection of electrical equipment are complied with. For Germany these are 
the regulation 3 by DGUV (German Statutory Accident Insurance) in relation with VDE 0701-0702 
(Association for Electrical, Electronic and Information Technology).

 Information on REACH and SVHC is available on our website www.renfert.com, in the Support 
area.

Additional notes for dry trimming:
 The extraction must be selected to match the dust being generated (if necessary, consult the re-

sponsible professional organization).

 Operating the unit can result in a very high noise level >>> always wear ear protection. 

4.1 Liability Exclusion
Renfert GmbH shall be absolved from all claims for damages or warranty if:
• The product is employed for any purposes other than those cited in the operating instructions�
• The product is altered in any way other than those alterations described in the operating instructions�
• The product is repaired by other than an authorized facility or if any but Renfert OEM parts are em-

ployed�
• The product continues to be employed, despite obvious safety faults�

5 Standard Delivery
1 MTplus
1 Inlet tube
1 Drain tube
1 Tool set
1 Hardware set
1 Marathon trimmer disc, only on No� 1803-x500

6 Delivery Versions
No� 1803-0000 MTplus, 230 V / 50 Hz
No� 1803-0500 MTplus, 230 V / 50 Hz, incl� Marathon trimmer disc
No� 1803-4000 MTplus, 120 V / 60 Hz
No� 1803-4500 MTplus, 120 V / 60 Hz, incl� Marathon trimmer disc
No� 1803-6000 MTplus 230 - 240 V / 50 Hz, AU/NZ
No� 1803-6500 MTplus 230 - 240 V / 50 Hz, AU/NZ incl� Marathon trimmer disc
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7 Accessories
No� 2011-0000 GO-2011, plaster solvent
Trimming discs - for wet trimming only:
No� 1803-1000 Basic kit: 

5	Klettfix	silicon	carbide	trimmer	discs	(3	x	corn	80,	2	x	corn	120)	+	support	disc
No� 1803-1100 Refill kit: 

5	Klettfix	silicon	carbide	trimmer	discs,	corn	K80
No� 1803-1200 Refill kit: 

5	Klettfix	silicon	carbide	trimmer	discs,	corn	K120
No.	1803-3000	 1	Infinity	trimmer	disc,	diamond-coated

Trimming discs - for wet and dry-trimming:
No� 1803-2000 1 Marathon trimmer disc, partially diamond-coated

Extraction units etc.:
Silent TS:
No� 2921-0050 Silent TS, 230 V, 50 / 60 Hz
No� 2921-1050 Silent TS, 100 - 120 V, 50 / 60 Hz
No� 2921-0002 Dust bag set (5 bags)
No.	2921-0003	 Muffler	set,	2	mufflers
No� 15-0823 Suction hose (by the metre)
No.	900034305	 Hose	fitting	adapter
No� 933334240 Suction hose
No� 900034314 Y-junction

Vortex
No� 2924-5000 Vortex compact 3L, 230 V
No� 2924-6000 Vortex compact 3L, 120 V
No.	2924-5003	 5	filter	bags
No.	2924-5005	 1	cloth	filter
No� 92923-0001 3 m suction hose with elastic coupling
No� 92923-0010 1 elastic coupling only, Ø 36 mm
No� 2-0973 1 90° plastic elbow for drain tube

8 Commissioning / Operation
First, check to make sure that your mains power corresponds with the power requirements given 
on the trimmer nameplate.
The type of usage wet- (see pt. 7.1 and 7.2) or dry-trimming (see pt. 7.1 and 7.3) must be deter-
mined prior to use.

8.1 Mounting the Trimmer Disc
Please refer to the trimmer disc instructions (resp� to pt� 8�1 in this instructions) for the mounting proce-
dure�
Range of application of the discs:
• Klettfix	for	wet	trimming
• Marathon for wet or dry trimming
• Infinity	for	wet	trimming

8.2 Wet Trimming
1� Set the unit up near the water source / drain, with a plaster trap (Fig� 1)�
2� Connect the drain hose to the trimmer (Fig� 2a)� Turn the drain hose on the connecting branch counter 

clockwise	and	fix	with	a	hose	clamp	(Fig.	2b)!
3� Position the trimmer hose in the drain (Fig� 3a / 3b)�
4� Connect the water hose to the trimmer (Fig� 4a / 4b)� Observe the necessary water pressure 

(see	pt.	9	/	technical	specifications)!
5� Connect the water hose to a water supply with a shutoff tap (Fig� 5)�
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6� Open the water supply (Fig� 6a) and check for leaks (Fig� 6b)�
7� Plug the power cord into the wall outlet (Fig� 7)�
8� Switch the unit on (Fig� 8)�
9.	 Adjust	the	water	flowrate	(Fig.	9).	 

Attention:	the	water	inlet	is	closed	on	delivery.

The MTplus is now ready for use as a wet trimmer�

General information concerning wet trimming:
• An	adequate	water	flow	is	important,	particularly	when	trimming	with	diamond-coated	discs.	 

Overheating will damage the disc�
• The water supply shutoff tap should be turned off during longer work interruptions or overnight�

8.3 Dry Trimming
1a� Connect the trimmer to an external extractor (Fig� 10 illustrates an example using a Renfert extraction 

hose and coupling)�
 Attention! 

100 V / 120 V units in combination with dust extractors should be separately connected to the 
mains in order to avoid an overcharging of the extractor and of the electric network (do not use 
the automatic start-up!). If the electric network is protected by fuse of only 15 A, it is necessary to 
connect the trimmer and the extractor to separately protected electric circuits.

Recommended dust extractors:
see:	Accessories,	Extraction	units	etc.
1b� Connect the trimmer to the central extraction (Fig� 10 illustrates an example using a Renfert extraction 

hose and coupling)�
Recommended accessories:
see:	Accessories,	Extraction	units	etc.
2� Open the front cover (Fig� 11)�
3� Remove the rinse tube (Fig� 12)�
4� Close the opening with the blind plug (completely impress it) from the hardware set (Fig� 13)�
5�  Close the front cover (Fig� 11)�
6a� For extraction with	automatic	start-up:

• Connect the trimmer power cord to the extractor (Fig� 14)�
• Set the extractor up for automatic operation (Fig� 15)�

6b� For extraction without	automatic	start-up:
• Plug the trimmer power cord into the wall outlet (Fig� 7)�
• Switch on the MTplus (Fig� 8), switch the extractor on automatic use�

The MTplus is now ready for use as a dry trimmer�

8.4 Conversion from Wet to Dry Operation
1� Disconnect the unit from the power supply (Fig� 7)�
2� Shut off the water supply (Fig� 6a)�
3� Remove the water hose (Fig� 4a / 4b)�
4� Remove the drain hose (Fig� 2)�
5� If necessary, remove the unit from the wet area an allow to dry completely� 

All remaining moisture must be blown off with compressed air!
6� Remove the trimmer disc (see pt� 8�1, steps 4 - 7)�
7.	 Clean	the	area	behind	the	flange	first	with	a	wet	and	then	with	a	dry	cloth	(Fig.	25a).	Moreover	blow	

off with compressed air (Fig� 25b)�
8� Once the unit is dry, proceed as described in Section 7�3�
Partially diamond-coated trimmer discs should be used for dry operation�
Recommended trimming disc:
see:	Accessories,	Trimming	discs	-	for	wet	and	dry	trimming.
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8.5 Conversion from Dry to Wet Operation
1� Disconnect the unit from the power supply (Fig� 7 or 14)�
2� Remove the extractor hose (Fig� 10)�
3� Remove the trimmer disc (see pt� 8�1, steps 4 - 7)�
4� Using a brush, thoroughly clean the front cover and the inside of the housing with an extractor and a 

brush (Fig� 26)�
5.	 Remove	the	blind	plug.	Should	it	be	difficult,	you	can	use	the	Allen	key	(Fig.	16).
6� Mount the trimmer disc (see instructions for trimmer discs)�
7� Install the rinse tube (Fig� 12)�
8� Then, proceed as described in Section 7�2�

8.6 Recommendation for dry or wet trimming
• Dry trimming is not allowed when the MTplus is equipped for wet trimming�
• Wet trimming is not allowed when the MTplus is equipped for dry trimming�
• Not observing the prior instructions will result in plaster residue mixing with water and hardening to a 
difficult	to	remove	crust.	Such	residues	particularly	on	the	back	of	the	trimmer	disc	can	lead	to	imbal-
ance�

8.7 Grinding Angle Adjustment (89° - 99°)
1� Loosen the knurled nut (Fig� 17)�
2a� Adjust the grinding angle roughly with the adjusting screw (Fig� 18)� 

If the adjusting screw is turned to the top, the angle between model table and trimmer disc is of 89°� 
If the adjusting screw is completely turned out, the angle between model table and trimmer disc is 
of 99°�

2b� Adjustment of the model table roughly with the adjusting screw (Fig� 18)� The lower border of the 
model	table	should	coincide	with	the	upper	border	of	the	model-table	support	(Fig.	19	+	20).

2c� Fine adjustment of the model table at 90° with the adjusting screw (Fig� 18) and set square out of the 
hardware set (Fig� 21)�

3� Retighten the knurled nut (Fig� 17)�

8.8 Operation / Trimming
Using both hands, securely set the model on the trimmer table and press it against the disc (Fig� 22)�

9 Cleaning / Maintenance
 A raising of plaster dust in aerodynamic dead areas when dry trimming is normal and has no neg-

ative influence on the function or grinding power of the MTplus.

 Never clean the device under running water or immerse in water. 

1� Disconnect the unit from the power supply (Fig� 7 or 14)�
2� If necessary, shut off the water supply (Fig� 6)�
3.	 Open	and	unhook	the	front	cover	(Fig.	11	+	23).
4a� For wet trimmer: If	necessary,	remove	the	table	(Fig.	39	+	40)	and	clean	with	a	brush	under	running	

water (Fig� 24)� 
 Do not remove the grinding table if the front cover is closed otherwise the trimmer disc will be 

damaged!

4b� For dry trimmer: Clean using a vacuum and brush (Fig� 26)� Clean the drain tube and tube connec-
tion (Fig� 27)�

5.	 Reinstall	and	close	the	front	cover	(Fig.	23	+	11).
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9.1 Trimmer Disc Replacement
1� Switch the unit off (Fig� 8)�
2� Disconnect the unit from the power supply (Fig� 7 or 14)�
3� If necessary, shut off the water supply (Fig� 6a)�
4� Open the front cover (Fig� 11)�
5� If necessary, remove the rinse tube (Fig� 12)�
6� Remove the SW4 Allen key from its holder (Fig� 28)�
7.	 Remove	the	thread	cover,	loosen	the	centring	screw,	and	remove	the	disc	(Fig.	31	+	29).
8.	 If	necessary,	clean	the	flange	(refer	to	Section	8.2).
9� Place a new disc on the lock pin (Fig� 30)�
10� Retighten the centring screw with the Allen key (Fig� 29)�
11� Place the thread cover back on the centring screw (Fig� 31)�
12� Return the Allen key to its holder (Fig� 28)�
13� If necessary, replace the rinse tube (Fig� 12)�
14� Close the front cover (Fig� 11)�
15� If necessary, open the water supply (Fig� 6a)�
16� Plug the power cord into the wall outlet (Fig� 7 or 14)�

9.2 Flange Replacement / Cleaning
1� Remove the disc (refer to Section 8�1, steps 1 - 7)�
2� Have the pulling screw and Allen key at hand >>> see tool kit enclosed (Fig� 32)�
3.	 Screw	the	pulling	screw	into	the	flange	(Fig.	33)	>>> The flange may not be removed by hand. 

Always use the pulling screw to remove the flange!
4.	 Remove	the	flange	(Fig.	34).
5.	 Remove	the	pulling	screw	from	the	flange.
6.	 Clean	the	flange	and	the	inside	of	the	housing	>>> Do not damage the seals! 

Recommended	for	cleaning:	>>>	see:	Accessories
7� Lightly coat the motor shaft and seal with Vaseline�
8.	 Replace	the	flange	>>> Note the engagement groove (Fig� 35)�
9.	 Replace	the	flange	by	hand	on	the	shaft	(Fig.	36).
10� Reinstall the grinding disc (refer to Section 8�1, steps 9 - 16)�

9.3 Spray Tube Replacement / Cleaning (Wet Trimmer)
1� Remove the rinse tube (refer to Section 8�1, steps 1 - 5)�
2� Remove the gaskets (Fig� 37)�
3� Allow the rinse tube to soak in decalcifying agent overnight (Fig� 38)�
4� Reinstall the gaskets and coat them lightly with Vaseline (Fig� 37)�
5� Replace the rinse tube (Fig� 12)�
6� Close the front cover (Fig� 11)�
7� If necessary, open the water supply (Fig� 6a)�
8� Plug the power cord into the wall outlet (Fig� 7 or 14)�

9.4 Grinding Table Replacement / Cleaning
1� Switch the unit off (Fig� 8)�
2� Disconnect the unit from the power supply (Fig� 7 or 14)�
3� Open the front cover (Fig� 11)�

 Do not remove the grinding table if the front cover is closed otherwise the trimmer disc will be 
damaged!

4.	 Unlatch	and	remove	the	grinding	table	(Fig.	39	+	40).
5� Remove the front cover (Fig� 23)�
6� Clean the grinding table and front cover wit a brush under running water (Fig� 24)�
7.	 Replace	and	close	the	front	cover	(Fig.	23	+	11).
8� Reinstall the grinding table (Fig� 40)�
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 Make sure the retainers are completely free of all plaster residue! Make sure the work table is 

properly seated on the front cover!

9� Plug the power cord into the wall outlet (Fig� 7 or 14)�

9.5 Switch Cover Replacement
1� Loosen the fastening screws (Fig� 41)�
2� Remove the switch cover and replace it with a new one (Art� No� 90003-5788)�
3� Retighten the fastening screws�

 The MTplus may not be operated with a defective switch cover! 

9.6 Spare Parts  
You	can	find	components	subject	to	wear	and	the	spare	parts	on	the	spare	part	
list in the internet at www.renfert.com/p918�
The components excluded from the warranty (such as consumables or parts sub-
ject to wear and tear) are marked on the spare part list�
Serial number and date of manufacturing are shown on the type plate of the unit�

10 Technical Specifications

Mains voltage:

220 - 230 V, 50 / 60 Hz 
230 - 240 V, 50 Hz 

120 V, 60 Hz 
100 V, 50 / 60 Hz

Power	consumption:

220	-	230	V:	1300	W	(1,743	hp) 
230	-	240	V:	1300	W	(1,743	hp) 

120	V:	1500	W	(2,012	hp) 
100	V:	1200	W	(1,609	hp)

Water	consumption,	max.: 9 l/min� [0�32 cfm]

Necessary	water	pressure: 
-		min.:	 
-		max.:

 
1 bar [14�5 psi] 
5 bar [72�5 psi]

Speed: 50	Hz:	2850	1/min 
60	Hz:	3400	1/min

Connection	piece	diameters	for	external	extraction:	 36 mm [1�42 inch]

Dimensions	(W	x	H	x	D): 300 x 320 x 410 mm 
[11�8 x 12�6 x 16�2 inch]

Ø	Trimmer	disc	dimensions: 234 mm [9�2 inch]

Weight: 13,5 kg [30 lbs]

Sound pressure level accord� to DIN 45635-01-KL3,  
measured	under	full	load: 
-		Lp(A): 
-		K:

 
 

74 dB(A) 
4 dB
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11 Troubleshooting Guide
Fault Possible cause Corrective action

Device fails 
to start.

• Power supply not established� 

• Mains fuse faulty� 

• Front cover not properly closed� 

• Motor overheated�

• Check the mains power supply� 

• Check the mains fuse� 

• Close the front cover (Fig� 11)� 

• Allow the motor to cool down, then restart at 
the main power switch�

Trimmer disc 
wobbles.

• Disc	is	not	lying	flush	on	the	
flange. 
 

• Disc	not	tightened	sufficiently.

• Reinstall the disc according to the directions� 
Pay attention that the disc is mounted exactly 
on the lock pin (Fig� 30)� 

• Remove all deposits from the back of the disc 
and	from	the	stopping	face	of	the	flange. 

• Hand-tighten the disc (Fig� 29)�

Excessive 
noise while 
the trimmer 
disc is run-
ning.

• Disc not adequately tightened� • Hand-tighten the disc (Fig� 29), or reinstall, as 
required (Sec� 8�1)�

Trimmer table 
wobbling.

• Trimmer table incorrectly installed� • Reinstall the table according to the directions 
(Fig� 40)�

Wet Trimming:

Fault Possible cause Corrective action

Disc buildup. • Water volume incorrectly ad-
justed at the device� 

• Water supply not fully open� 

• Spray tube plugged� 

• Inlet strainer plugged� 
 

• Inlet water pressure too low�

• Increase the water volume at the trimmer 
(Fig� 9)� 

• Open the water supply (Fig� 6)� 

• Clean / decalcify the spray tube (Sec� 8�3)� 

• Remove the strainer with pliers and clean / 
decalcify it� 

• The diameter of the inlet pipe is too small 
risp� too many users are connected to a 
small pipe >>> Check if water pressure is 
at least 1 bar (ask your plumber)� If neces-
sary	the	water	pressure	can	artificially	in-
creased by a domestic water work (electric 
pump and pressure tank)� 

• Ask your plumber�

Water sprays out 
of the grinding 
opening.

• Too much water� 
 

• Water drainage impeded�

• Reduce the water volume at the trimmer 
(Fig� 9)� 

• Check/properly lay out drain tube >>> 
slope	(Fig.	3a	+	3b).

No rinse water. • Water connection not properly 
established� 

• Spray	tube	soiled	/	calcified.

• Check the water connection (Sec� 7�2 steps 
4 - 6)� 

• Clean/decalcify the spray tube (Sec� 8�3)�

Water is dripping 
out between the 
front door and the 
housing.

• Gipsum powder order plaster 
grains on the sealing surface�

• Clean the sealing surface and the sealing 
ring�
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Dry Trimming:

Fault Possible cause Corrective action

Disc buildup. • Models are too wet� • Clean the disc with a brush under running 
water or with plaster solvent  
(Renfert GO-2011 Art� No� 2011-0000)�

Excessive dust 
being blown out 
of the grinding 
opening.

• Extraction not switched on� 

• Insufficient	suction. 

• Extractor or dust bag full� 

• Extractor hose blocked�

• Switch the extraction on� 

• Increase the suction� 

• Replace the dust bag� 

• Check / clean the hose�

12 Warranty
Provided the unit is properly used, Renfert warrants all parts of the MTplus for a period of 3 years� 
In case of any claims for warranty original dealers‘ invoice is required� 
Components subject to natural wear (e�g�, trimmer discs) are excluded from this warranty� 
The warranty is voided in case of improper use, failure to observe the operating, cleaning, maintenance, 
and connection instructions, in case of independent repairs or repairs by unauthorized personnel, if spare 
parts	from	other	manufacturers	are	employed,	or	in	case	of	unusual	influences	or	influences	not	in	com-
pliance with the utilization instructions� Warranty service shall not extend the original warranty�

13 Disposal instructions for countries in the EU
To conserve and protect the environment, prevent environmental pollution and improve the recycling of 
raw materials, the European Commission adopted a directive that requires the manufacturer to accept the 
return of electrical and electronic units for proper disposal or recycling�

 Within the European Union units with this symbol should not therefore be disposed of in unsorted 
domestic waste:

For more information regarding proper disposal please apply at your local authorities�

Subject to modification.
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1 Introduction
Nous sommes satisfaits que vous vous soyez décidés sur l’achat du MTplus� Le taille-plâtre impose un 
nouveau standard en ce qui concerne fonction, puissance, sécurité et forme� Veuillez s�v�p� bien tenir 
compte des indications ci-après�

2 Symboles utilisés
Vous trouverez dans le présent mode d’emploi ainsi que sur l‘appareil des symboles ayant les  
significations	suivantes	:

 Danger 
Il existe des risques directs de blessures graves. Tenir compte de la documentation accompa-
gnante!

 Tension électrique 
Il existe des dangers liés à la présence d‘une tension électrique.

 Attention 
La non observation de ces avertissements pourrait entraîner un endommagement de l‘appareil.

 Remarque 
Donne des conseils utiles simplifiant l‘utilisation et la manipulation.

 L‘appareil est conforme aux directives de l‘UE applicables. 

 Ce produit est conforme à la législation britannique en vigueur.  
Voir la déclaration de conformité UKCA sur Internet à l‘adresse suivante www.renfert.com.

 L‘appareil est soumis à la directive UE 2002/96/CE (directive WEEE).  

Les autres symboles seront présentés au fur et à mesure de leur apparition�

3 Domaine d’application
Le MTplus est un taille plâtre pour tailler les modèles en plâtre de la prothèse dentaire� Au choix il peut 
être utilisé avec de l’eau ou à sec�

3.1 Conditions d’environnement (selon la DIN EN 61010-1)
Le	MTplus	ne	peut	être	utilisé	que	:
• à l’intérieur d’une pièce,
• jusqu’à une hauteur de 2�000 m audessus du niveau de la mer,
• à une température ambiante de 5 - 40 °C [41-104 °F] *),
• à une humidité maximale relative de 80 % à 31 °C [87,8 °F], diminuant linéairement jusqu’à 50 % de 

l’humidité relative à 40 °C [104 °F] *),
• avec une alimentation par secteur, si les variations de tension ne sont pas au-delà de 10 % de la valeur 

nominale,
• avec un degré 2 de pollution,
• avec une surtension de la catégorie II�
*) À une température ambiante de 5 - 30 °C [41 - 86 °F] l’appareil est opérationnel avec un degré d’humidité atmos-

phérique allant jusqu’à 80 %� A des températures de 31 - 40 °C [87,8 - 104 °F] l’humidité doit diminuer propor-
tionnellement	pour	garantir	un	bonne	disponibilité	opérationnelle	(par	ex.	:	avec	35	°C	[95	°F]	=	65	%	d’humidité	
d’	humidité	atmosphérique,	à		40	°C	[104	°F]	=	50	%	d’humidité	atmosphérique.	A	une	température	au-dessus	de	
40 °C [104 °F] l’appareil ne doit pas être mis en marche�

4 Consignes de sécurité
Veuillez suivre les instructions préventives de la caisse de prévoyance contre les accidents et les 
consignes de sécurité pour le meulage :

 Pour ce qui est du MTplus il s’agit d’un appa-reil électrique avec un potentiel de danger. Cet appa-
reil ne doit être raccordé / utilisé que par un personnel autorisé compétent après vérification de la 
conformité des normes spécifiques du pays.

 L’appareil ne doit être mis en marche qu’avec un câble de secteur correspondant aux normes spé-
cifiques du pays correspondant. En cas de besoin la transformation nécessaire ne peut être faite 
que par un spécialiste en électrotechnique.
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 Ne jamais toucher à la meule lorsque l’appareil est branché. Il existe un danger de blessure dès 
que l’appareil est mis en marche!

 Ne pas faire de travaux avec le taille-plâtre avec des cheveux longs non attachés ou des vête-
ments larges ou plus particulière-ment ouverts. Risque de blessures par enroulement.

 L’appareil n’est seulement conçu que pour le taillage de modèles en plâtre. Lors du meulage de 
revêtements des poussières cancérigènes se forment.

 Ne pas ouvrir le couvercle pendant la marche. Certes le moteur s’arrête automatiquement lors de 
l’ouverture du couvercle, mais cependant le disque continue à tourner pendant laps de temps.

 N’ouvrir la porte qu’uniquement après l’arrêt total de la meule. 

 Lors du meulage porter des lunettes de sécurité. 

 Ne pas toucher la meule avec les mains lorsqu’elle tourne. 

 Ne pas travailler sans table de meulage ni sans l’enclenchement («click») du risque de blessures 
si des petites pièces ou des doigts pénètrent sur la meule.

 N’enlever la table de meulage que la porte ouverte. 

 Ne faire fonctionner l’appareil que sous surveillance. 

 L’observation des prescriptions nationales concernant le service et la vérification de sécurité 
répétitive des appareils électriques est la responsabilité d’opérateur. En Allemagne il s’agit de la 
prescription 3 de la DGUV (assurance nationale contre les accidents) en relation avec la norme 
VDE 0701-0702 (fédération des industries de l’électrotechnique, de l’électronique).

 Vous trouverez des informations sur REACH et SVHC sur notre site internet www.renfert.com 
dans la section Service.

De plus lors du meulage à sec :
 Adapter votre aspiration aux poussières adéquates (en cas de besoin prendre contact avec les 

caisses de prévoyances compétentes).

 Lors du travail un niveau acoustique élevé peut se produire >>> porter un protège oreilles. 

4.1 Responsabilité limitée
• Renfert GmbH refuse toute demande de dommages-intérêts et si l’appareil a été utilisé dans d’autres 

buts que ceux prescrits dans le mode d’emploi�
• Si	l’appareil	a	été	changé	–	sauf	les	modifications	prescrites	dans	le	mode	d’emploi.
• Si l’appareil a été réparé par un personnel non autorisé ou si des pièces de rechange autres que celles 

de Renfert ont été utilisées�
• Si l’appareil malgré des vices de sécurité reconnaissables a été utilisé�

5 Etendue de livraison
1 MTplus
1 Tuyau d’arrivée d’eau
1 Tuyau d’évacuation
1 Jeu d’outils
1 Jeu de petit matériel de montage
1 Disque de meulage Marathon uniquement pour les nos Nr� 1803-x500
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6 Formes de livraison
No� 1803-0000 MTplus 230 V / 50 Hz
No� 1803-0500 MTplus 230 V / 50 Hz avec meule Marathon incl�
No� 1803-4000 MTplus 120 V / 60 Hz
No� 1803-4500 MTplus 120 V / 60 Hz avec meule Marathon incl�
No� 1803-6000 MTplus 230 - 240 V / 50 Hz, AU/NZ
No� 1803-6500 MTplus 230 - 240 V / 50 Hz, AU/NZ avec meule Marathon incl�

7 Accessoires
No� 2011-0000 GO-2011 Le solvant pour plâtre de Renfert 
Disques de tailles-plâtres - exclusivement pour le meulage à eau :
No� 1803-1000 Jeu de matériel d’équipement : 
   5	meules	Klettfix	en	carbure	de	silicium	(3	x	grain	de	80,	2	x	grain	de	120)	+	 
   disque de support�
No� 1803-1100 Paquet de recharge : 
	 	 	 5	meules	Klettfix	en	carbure	de	silicium	grain	de	K	80
No� 1803-1200 Paquet de recharge : 
   5	meules	Klettfix	en	carbure	de	silicium	grain	de	K	120
No.	1803-3000	 1	disque	Infinity	totalement	diamanté

Disques de tailles-plâtres - pour le meulage à eau ou à sec :
No� 1803-2000 1 disque Marathon partiellem� diam�

Aspirations / autres :
Silent TS :
No� 2921-0050 Silent TS, 230 V, 50 / 60 Hz
No� 2921-1050 Silent TS, 100 - 120 V, 50 / 60 Hz
No� 2921-0002 sac à poussière (5 pcs)
No.	2921-0003	 jeu	de	moufles	2	pcs
No� 15-0823  tuyau d’aspiration (au mètre)
No� 900034305 Tubulure d’adaptation pour tuyau
No� 900034240 Tuyau d’aspiration
No� 900034314 Inverseur de sélection

Vortex :
No� 2924-5000 Vortex compact 3L, 230 V
No� 2924-6000 Vortex compact 3L, 120 V
No� 2924-5003 5 sacs à poussières pour l’aspiration  Vortex compact
No.	2924-5005	 1	filtre	en	tissu	pour	l’aspiration	Vortex		compact
No.	92923-0001	 3	m	de	tuyau	incl.	un	moufle	élastique
No.	92923-0010	 1	moufle	élastique	Ø	36	mm
No� 2-0973  1 équerre en plastique de 90° pour le tuyau d’écoulement

8 Mise en service / Commande
Veuillez s.v.p. vérifier d’abord la tension du réseau avec celle indiquée sur la plaque signalétique 
du taille-plâtre.
Avant la mise en marche le mode d’utilisation doit être déterminé taille-plâtre à eau  
(points 7.1 et 7.2) ou à sec (voir points 7.1 et 7.3).

8.1 Montage du disque du taille-plâtre
Veuillez s�v�p� vous référez aux instructions de service de vos meules pour taille-plâtre plus particulière-
ment point 8�1 de ce mode d’emploi�
Domaine d’applications des meules :
• Klettfix	pour	taille-plâtre	à	sec
• Marathon pour taille-plâtre à sec ou à eau
• Infinity	pour	les	tailles-plâtres	à	sec
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8.2 Meulage avec de l’eau
1� Installation près du branchement de l’eau / écoulement, (recommandée avec installation de récupéra-

tion	de	plâtre)	(voir	fig.	1).
2.	 Raccordement	de	l’eau	d’évacuation	/	taille-plâtre	(fig.	2a).	Placer	le	tuyau	d’évacuation	d’eau	sur	le	

raccord	en	tournant	le	flexible	dans	le	sens	inverse	des	aiguilles	d’une	montre,	ensuite	le	fixer	á	l’aide	
du	collier	(fig.	2b)!

3.	 Placement	du	tuyau	du	taille-plâtre	/	tuyau	d’évacuation	d’eau	(fig.	3a	/	3b).
4.	 Branchement	du	tuyau	flexible	en	eau	/	taille-plâtre	(fig.	4a	/	4b).	Respecter	la	pression	d’eau	néces-

saire	(voir	pt.	9	données	techniques)!
5.	 Branchement	tuyau	à	eau	/	alimentation	avec	robinet	d’arrêt	(fig.	5).
6.	 Ouvrir	l’alimentation	en	eau	(fig.	6a)	/	vérifier	l’étanchéité	(fig.	6b).
7.	 Raccord	câble	secteur	/	prise	de	courant	(fig.	7)
8.	 Démarrer	le	MTplus	(fig.	8).
9.	 Régler	la	quantité	d’eau	(fig.	9). 

Attention : Lors de la livraison l’alimentation en eau est fermée�

Le taille-plâtre à eau MTplus est maintenant prêt à être mis en service�

Consignes générales pour le meulage à l’eau :
• Il	est	très	important	d’avoir	un	arrosage	d’eau	suffisant	surtout	pour	les	disques	de	meulage	dia-

mantés� Une surchauffe apporte des dommages au disque de meulage�
• On devrait fermer l’alimentation en eau pendant la nuit ou pendant les pauses de travail plus 

longues�

8.3 Le meulage à sec
1a� Faire le raccordement du taille-plâtre / aspiration externe (fig.	10,	représentée	de	façon	exemplaire	

avec un tuyau d’aspiration de Renfert avec embouts)�
 Attention : 

Pour l’emploi des appareils de 100 V / 120 V qui seraient utilisés avec une aspiration Vortex com-
pact, ceux-ci doivent être raccorder séparément l’un de l’autre sur le réseau, afin d’éviter une sur-
charge de l’aspiration et du réseau électrique (ne pas utiliser de démarrage automatique!). Pour 
une protection par fusible du réseau de secteur de 15 A, le branchement du taille-plâtre avec une 
aspiration doit être fait séparément et nécessairement à deux circuits d’impulsions électriques.

Aspirations conseillées :
Voir	:	accessoires,	aspirations,	autres
1b� Effectuer le raccordement taille-pâtre / aspiration centrale	(fig.	10,	représentée	de	façon	exemplaire	

avec un tuyau d’aspiration de Renfert avec embouts)�
Accessoires conseillés :
Voir	:	accessoires,	aspirations,	autres
2.	 Ouvrir	la	porte	(fig.	11).
3.	 Oter	le	tuyau	d’arrosage	(fig.	12).
4.	 Obturer	à	l’aide	du	bouchon	>>>	le	jeu	de	petit	matériel	(fig.	13).
5.	 Fermer	le	couvercle	(fig.	11).
6a� Pour des aspirations avec	démarrage	automatique	:

• Raccorder	le	câble	secteur	du	taille-plâtre/	aspiration	(fig.	14).
• Mettre	l’aspiration	sur	l’automatique	(fig.	15).

6b� Pour des aspirations sans	démarrage	automatique	:
• Raccorder	le	câble	secteur	taille-plâtre	/	prise	(fig.	7).
• Brancher	sous	tension	le	MTplus	(fig.	8),	et	mettre	l’aspiration	sur	service	continu.

Le MTplus est comme taille-plâtre à sec prêt à fonctionner�
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8.4 Changement du service à eau en taille-plâtre à sec
1.	 Débrancher	l’appareil	du	secteur	(fig.	7).
2.	 Fermer	l’alimentation	en	eau	(fig.	6a).
3.	 Enlever	le	tuyau	à	eau	(fig.	4a	/	4b).
4.	 Enlever	le	tuyau	d’évacuation	d’eau	(fig.	2).
5� Si nécessaire éloigner l’appareil de la zone humide et laisser le bien sécher� 

Il est impérativement nécessaire d’enlever le reste d’eau au moyen d’air comprimé!
6� Démontage du disque de meulage (voir pt� 8�1, étapes 4 - 7)�
7� Nettoyer d’abord à l’aide d’un chiffon humide et ensuite avec un chiffon sec l’espace derrière la bride 

du	support	(fig.	25a)	et	en	supplément	insuffler	de	l’air	comprimé	(fig.	25b).
8� Maintenant procéder comme indiqué sous point 7�3�
Pour l’utilisation à sec vous ne devriez utiliser que des meules en partie diamantée�
Disques de meulage conseillés :
Voir	:	accessoires,	disques	de	meulage	pour	tailles-plâtres	á	sec	et	á	eau.

8.5 Modification du service à sec en taille-plâtre à eau
1.	 Débrancher	l’appareil	du	secteur	(fig.	7	ou	14).
2.	 Enlever	le	tuyau	d’aspiration	(fig.	10).
3� Démontage du disque du taille-plâtre (voir pt� 8�1, étapes 4 - 7)�
4.	 Nettoyer	à	fond	le	couvercle	et	l’intérieur	du	boîtier	à	l’aide	d’un	aspirateur	et	d’une	brosse	(fig.	26).
5.	 Enlever	le	boulon.	S’il	est	dur	à	enlever	la	clé	à	six	pans	creux	peut	être	utilisée	(fig.	16).
6� Monter le disque du taille-plâtre (voir instructions de montage)�
7.	 Placer	le	tuyau	d’arrosage	(fig.	12).
8� Procéder ensuite comme décrit sous pt� 7�2�

8.6 Indications pour utilisation à eau où à sec
• Si le MTplus a été équipé pour le service à eau on ne doit en aucun cas l’utiliser à sec�
• Si le MTplus a été équipé pour le service à sec, on ne doit en aucun cas l’utiliser avec de l’eau�
• Le non respect de cette directive pourrait provoquer le danger que les restes de plâtres sèchent et 

qu’une croûte se forme� Ceci pourrait provoquer des vibrations spécialement au dos du disque�

8.7 Réglage de l’angle de meulage (89° - 99°)
1.	 Déserrer	l’écrou	moleté	(fig.	17).
2a.	Réglage	approximatif	de	la	table	de	meulage	à	l’aide	de	la	vis	d’ajustage	(fig.	18).	Si	la	vis	d’ajustage	

est tournée en position maximale vers le haut, l’angle compris entre la table de meulage et le disque 
est de 89°� Si la vis de réglage est tournée en position maximale inférieure l’angle entre la table de 
meulage et le disque est de 99°�

2b.	Réglage	approximatif	de	la	table	de	meulage	à	90°	à	l’aide	de	la	vis	d’ajustage	(fig.	18).	Le	bord	infé-
rieur	de	la	table	doit	coincider	avec	le	bord	supérieur	du	bac	(fig.	19	+	20).

2c.	Réglage	précis	de	la	table	de	meulage	à	90°	à	l’aide	de	la	vis	de	réglage	(fig.	18)	à	l’aide	de	l’équerre	
comprise	dans	le	jeu	de	petit	matériel	de	montage	(fig.	21).

3.	 Bien	serrer	l’écrou	moleté	(fig.	17).

8.8 Instruction de service / meulage
Avec	les	deux	mains	fixer	le	modèle	sur	la	table	de	meulage	en	l’appuyant	prudemment	contre	le	
disque	(fig.	22).
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9 Nettoyage / Entretien
 Indication : lors du meulage à sec un accroissement de poussières dans la zone neutre aérodyna-

mique est normal et ne nuit pas au fonctionnement ou au meulage du MTplus.

 Ne jamais nettoyer l’appareil sous l’eau courante et ne jamais le plonger dans l’eau. 

1.	 Débrancher	l’appareil	du	secteur	(fig.	7	ou	14).
2.	 Le	cas	échéant	fermer	l’alimentation	en	eau	(fig.	6).
3.	 Ouvrir	la	porte	et	la	dépendre	(fig.	11	+	23).
4a� Pour le taille-plâtre à eau :	S’il	y	a	lieu	enlever	la	table	(fig.	39	+	40),	passer	la	sous	l’eau	courante	

et	nettoyer	la	avec	une	brosse	(fig.	24).
 Ne démonter en aucun cas la table de meulage en position fermée du couvercle, ceci pourrait 

provoquer une détérioration du disque de meulage!

4b� Pour le taille-plâtre à sec :	Nettoyage	à	l’aide	d’un	aspirateur	et	d’une	brosse	(fig.	26).	Nettoyer	
également	raccord	et	manchon	de	l’aspiration	(fig.	27).

5.	 Rependre	la	porte	et	la	fermer	(fig.	23	+	11).

9.1 Echange du disque de meulage
1.	 Arrêter	l’appareil	(fig.	8).
2.	 Débrancher	l’appareil	du	secteur	(fig.	7	ou	14).
3.	 Le	cas	échéant	fermer	l’alimentation	en	eau	(fig.	6a).
4.	 Ouvrir	la	porte	(fig.	11).
5.	 S’il	y	a	lieu	enlever	le	tuyau	d’arrosage	(fig.	12).
6.	 Prendre	du	support	la	clé	(SW4)	à	six	pans	creux	(fig.	28).
7.	 Détacher	le	protecteur	de	filetage,	déserrer	la	vis	de	centrage	et	enlever	le	disque	(fig.	31	+	29).
8� S’il y a lieu nettoyer la bride de support (voir pt� 8�2)�
9.	 Poser	le	nouveau	disque	sur	les	chevilles	d’arrêt	(fig.	30).
10.	Reserrer	la	vis	de	centrage	avec	la	clé	à	six	pans	creux	(fig.	29).
11.	Poser	le	couvercle	de	protection	sur	la	vis	de		centrage	(fig.	31).
12.	Placer	de	nouveau	la	clé	à	six	pans	creux	dans	le	support	(fig.	28).
13.	Le	cas	échéant	replacer	le	tuyau	d’arrosage	(fig.	12).
14.	Refermer	la	porte	(fig.	11).
15.	S’il	y	a	lieu	ouvrir	à	nouveau	l’alimentation	en	eau	(fig.	6a).
16.	Raccorder	câble	secteur	/	prise	(fig.	7	ou	14).

9.2 Echange / nettoyage de la bride de support
1� Enlever le disque (voir pt� 8�1, étapes 1 - 7)�
2.	 Préparer	le	boulon	à	chasser	et	la	clé	à	six	pans	creux	>>>	voir	le	jeu	d’outils	joint	(fig.	32).
3.	 Visser	le	boulon	à	chasser	dans	la	bride	de	support	(fig.	33)	>>> La bride de support ne doit pas 

être ôtée avec la main, elle doit l’être uniquement avec le boulon à chasser!
4.	 Enlever	la	bride	de	support	(fig.	34).
5� Dévisser le boulon à chasser de la bride de support�
6� Nettoyer la bride de support et l’intérieur  >>> Ne pas endommager les joints! 

Produit	de	nettoyage	conseillé	:	 	 >>> Voir	:	accessoires
7� Appliquer de la vaseline sur l’arbre du moteur et sur le joint�
8� Remonter la bride de support   >>> Faire attention à l’enclenche	(fig.	35).
9.	 Presser	manuellement	la	bride	de	support	sur	l’arbre	de	moteur	(fig.	36).
10� Remonter le disque de meulage (voir pt� 8�1, étapes 9 - 16)�
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9.3 Echange / nettoyage du tuyau d’arrosage (taille-plâtre à eau)
1� Enlever le tuyau d’arrosage (voir pt� 8�1, étapes 1 - 5)�
2.	 Enlever	les	joints	d’étanchéité	(fig.	37).
3.	 Laisser	reposer	pendant	la	nuit	le	tuyau	d’arro-sage	dans	un	bain	de	décalcification	(fig.	38).
4.	 Replacer	les	joints	d’étanchéité	et	appliquer	de	la	vaseline	(fig.	37).
5.	 Replacer	le	tuyau	d’arrosage	(fig.	12).
6.	 Refermer	la	porte	(fig.	11).
7.	 S’il	y	a	lieu	réouvrir	l’alimentation	en	eau	(fig.	6a).
8.	 Raccorder	le	câble	secteur	/	prise	(fig.	7	ou	14).

9.4 Echange / nettoyage de la table de meulage
1.	 Arrêter	l’appareil	(fig.	8).
2.	 Débrancher	l’appareil	du	secteur	(fig.	7	ou	14).
3.	 Ouvrir	la	porte	(fig.	11).

 Ne démonter en aucun cas la table de meulage en position fermée du couvercle, ceci pourrait 
provoquer une détérioration du disque de meulage!

4.	 Déclencher	la	table	de	meulage	et	ôter	la	(fig.	39	+	40).
5.	 Dépendre	la	porte	(fig.	23).
6.	 Nettoyer	la	porte	et	la	table	de	meulage	sous	l’eau	courante	avec	une	brosse	(fig.	24).
7.	 Rependre	la	porte	et	la	fermer	(fig.	23	+	11).
8.	 Enclencher	à	nouveau	la	table	de	meulage	(fig.	40).

 S’assurer que des restants de plâtre ne se trouvent pas sur les supports! 
Veuillez toujours veiller au logement correct de la table de meulage sur la porte!

9.	 Etablir	à	nouveau	le	raccordement	câble	secteur	/	prise	(fig.	7	ou	14).

9.5 Changement de la protection de l’interrupteur
1.	 Détacher	la	vis	de	fixation	(fig.	41).
2.	 Enlever	la	protection	de	l’interrupteur	et	remplacer	la	par	une	nouvelle	(Art.-no.	:	90003-5788).
3.	 Revisser	la	vis	de	fixation.

 Le MTplus ne doit pas être mis en marche avec une protection d’interrupteur défectueuse. 

9.6 Pièces de rechange  
Les pièces de rechange et les pièces soumises à une usure naturelle se trouvent 
dans le catalogue des pièces sur le site internet www.renfert.com/p918
Les pièces exclues des droits à la garantie (pièces soumises à une usure natu-
relle et consommables) sont marquées sur le catalogue des pièces de rechange�
Le numéro de série et la date de fabrication se trouvent sur la plaque signalétique 
de l‘appareil�
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10 Données techniques

Tension nominale :

220 - 230 V, 50 / 60 Hz 
230 - 240 V, 50 Hz 

120 V, 60 Hz 
100 V, 50 / 60 Hz

Puissance	absorbée	:

220	-	230	V	:	1300	W	(1,743	hp) 
230	-	240	V	:	1300	W	(1,743	hp) 

120	V	:	1500	W	(2,012	hp) 
100	V	:	1200	W	(1,609	hp)

Consommation	d’eau	max.	: 9 l/min� [0�32 cfm]

Pression	d’eau	nécessaire	: 
-		min.	:	 
-		max.	:

 
1 bar [14�5 psi] 
5 bar [72�5 psi]

Nombre	de	tours	: 50	Hz	:	2850	1/min 
60	Hz	:	3400	1/min

Diamètre	du	raccord	pour	aspiration	externe	Aspiration	:	 36 mm [1�42 inch]

Dimensions	(L	x	H	x	P)	: 300 x 320 x 410 mm 
[11�8 x 12�6 x 16�2 inch]

Ø	Dimension	du	disque	de	meulage	: 234 mm [9�2 inch]

Poids	: 13,5 kg [30 lbs]

Niveau de pression acoustique selon DIN 45635-01-KL3,  
mesuré	à	pleine	charge	: 
-		Lp(A)	: 
-		K	:

 
 

74 dB(A) 
4 dB

11 Dépistage des dérangements
Erreurs Causes Remèdes

L’appareil ne démarre 
pas.

• Alimentation sur secteur non 
assurée� 

• Fusible du secteur défectueux� 

• Couvercle mal fermé� 

• Moteur surchauffé�

• Vérifier	l’alimentation	du	secteur. 
 

• Vérifier	le	fusible	du	secteur. 

• Fermer	le	couvercle	(fig.	11). 

• Laisser refroidir le moteur, appuyer sur 
la touche du commutateur principal�

Le disque de meu-
lage flotte.

• Le disque n’est pas posé en 
plan sur la bride de support� 
 
 

• Le disque de meulage n’est 
pas assez serré�

• Remonter à nouveau la meule selon les 
explications données� Faire attention à 
positionner exactement le disque sur les 
chevilles	d’arrêt	(fig.	30)! 

• Enlever les dépôts et les encrassements 
se trouvant au dos du disque et sur la 
surface d’arrêt de la bride du support� 

• Bien	serrer	le	disque	(fig.	29).

Le disque de meu-
lage fait du bruit en 
tournant.

• Le disque n’est pas assez ser-
ré�

• Serrer	le	disque	manuellement	(fig.	29),	
éventuellement monter le de nouveau 
(pt� 8�1)�

La table de meulage 
vacille / est détachée.

• La table de meulage n’est pas 
bien montée�

• Monter la table de meulage selon les 
instructions	(fig.	40).
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Meulage à eau :

Erreurs Causes Remèdes

Le disque 
s’encrasse.

• Mauvais réglage de l’eau sur 
l’appareil� 

• L’alimentation en eau n’est pas 
suffisamment	ouverte. 

• Le tuyau d’arrosage est bou-
ché� 

• Le tamis d’arrivée d ’eau est 
bouché� 

• La pression de l’eau dans l’ad-
duction	est	insuffissante.

• Augmenter la quantité d’eau sur le taille-
plâtre	(fig.	9). 

• Ouvrir	l’alimentation	en	eau	(fig.	6). 
 

• Nettoyer	le	tuyau	d’arrosage,	décalcifier	
le (pt� 8�3)� 

• Enlever le tamis à l’aide d’une pince et 
le	nettoyer	/	le	décalcifier. 

• Le tuyau de conduite est trop petit par 
ex� trop de consommateurs sur une 
conduite	étroite.	>>>	Vérifier	que	la	
pression d’eau soit d’au moins 1 bar 
(demander au plombier)� Si nécessaire, 
une	augmentation	artificielle	peut	être	
faite en installant une alimentation d’eau 
domestique (pompe électrique avec 
réservoir à pression) qui garantit une 
pression convenable� 

• Poser la question à votre plombier�

L’eau gicle de l’ou-
verture de meulage.

• Trop d’eau� 
 

• L’évacuation d’eau n’est pas 
correctement assurée�

• Réduire la quantité d’eau sur le taille-
plâtre	(fig.	9). 

• Vérifier	le	tuyau	d’évacuation,	le	mettre	
dans la bonne position  
>>>	inclinaison	(fig.	3a	+	3b).

Pas d’eau de rinçage. • L’alimentation en eau est mal 
raccordée� 

• Le tuyau d’arrosage est bou-
ché / entartré�

• Vérifier	la	prise	d’eau	(pt.	7.2,	
étapes 4 - 6)� 

• Nettoyer le tuyau d’arrosage / le détar-
trer (pt� 8�3)�

De l’eau égoutte 
entre la porte et le 
boîtier.

• Poussières ou grains de plâtre 
sur la surface d’étanchéité�

• Nettoyer la surface et garniture d’étan-
chéité�

Meulage à sec :

Erreurs Causes Remèdes

Le disque s’encrasse. • Le modèle est trop humide� • Nettoyer le disque sous l’eau courante 
avec une brosse ou bien avec un dissol-
vant pour plâtre (GO-2011 de Renfert, 
no� 2011-0000)�

Trop de poussière 
sort de l’ouverture de 
meulage.

• L’aspiration n’est pas mise en 
marche� 

• La puissance d’aspiration est 
trop faible� 

• L’aspiration plus respecti-ve-
ment le sac à poussière est 
plein� 

• Le tuyau d’aspiration est bou-
ché�

• Mettre l’aspiration en marche� 
 

• Augmenter la puissance d’aspiration� 
 

• Changer le sac à poussière� 
 
 

• Vérifier	le	tuyau,	en	cas	de	besoin	le	
déboucher�
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Sous réserve de modifications.

12 Garantie
Pour un emploi correct du MTplus Renfert accorde une garantie de 3 ans� 
La condition pour la prise en charge sous garantie est la présence de la facture d’origine du dépôt den-
taire.	Cette	garantie	exclut	les	pièces	sujettes	à	une	usure	naturelle	(comme	par	ex.	:	les	disques	de	
meulage)� 
Aucune garantie ne sera accordée en cas d’emploi incorrect, du non-respect des instructions d’emploi, 
de nettoyage, d’entretien et de branchement, en cas de réparation faite de sa propre initiative ou par 
un personnel non formé, en cas d’utilisation de pièces de rechange d’autres marques et de conditions 
exté-rieures inhabituelles ou interdites par les instructions d’emploi� 
Une prestation faite dans le cadre d’une garantie ne prolonge pas la durée de la garantie�

13 Indications d’élimination pour les pays de la CE
Pour sauvegarder, protéger et éviter la pollution de l’environnement et pour améliorer le recyclage des 
matières premières (Recycling), la commission européenne a promulgué une nouvelle directive, selon 
laquelle	les	appareils	électriques	et	électroniques	doivent	être	repris	par	le	fabricant,	afin	de	garantir	une	
élimination conforme aux règles ou de conduire à un recyclage adéquat�

 A l’intérieur de l’union européenne tous les appareils qui sont munis de ce symbole ne doivent 
pas non triés être déposés dans les décharges municipales :

Veuillez s�v�p� vous informer sur l’élimination prescrite par la loi chez vos autorités locales�
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1 Introduzione
Siamo	lieti	che	abbiate	deciso	di	acquistare	una	MTplus.	La	squadramodelli	definisce	nuovi	standards	per	
quanto riguarda la funzione, la prestazione, la sicurezza e la forma� Vi preghiamo di osservare le racco-
mandazioni seguenti�

2 Simboli utilizzati
In	questo	libretto	di	istruzioni	o	sull’apparecchio	trova	dei	simboli	con	il	significato	seguente:

 Pericolo 
Sussiste pericolo immediato di lesione. Osservare i documenti allegati!

 Tensione elettrica 
Sussiste pericolo derivante da tensione elettrica.

 Attenzione 
In caso di inosservanza sussiste il pericolo di danneggiare l’apparecchio.

 Nota 
Fornisce un’informazione utile per l’azionamento e per semplificare l’uso dell’apparecchio.

 L’apparecchio è conforme alle direttive europee applicabili. 

 Questo prodotto è conforme alla legislazione del Regno Unito.  
Vedere la dichiarazione di conformità UKCA su Internet all‘indirizzo www.renfert.com.

 L’apparecchio è soggetto alla direttiva UE 2002/96/CE (Direttiva RAEE).  

Altri simboli sono spiegati in sede di relativa applicazione�

3 Campo d’impiego
La	MTplus	è	una	squadramodelli	che	serve	a	rettificare	i	modeli	di	gesso	nei	laboratori	odontotecnici.	A	
scelta la si può usare come squadramodeli ad acqua o a secco�

3.1 Condizioni ambientali (secondo DIN EN 61010-1)
L’apparecchio	MT	plus	può	essere	azionato	esclusivamente:
• in ambienti chiusi,
• fino	ad	una	quota	di	2.000	m	sul	livello	del	mare,
• ad una temperatura ambiente compresa tra 5 e 40 ºC [41 e 104 ºF] *),
• con	un’umidità	relativa	massima	dell’80	%	a	31	ºC	[87,8	ºF],	con	decremento	lineare	fino	al	50	%	di	

umidità relativa a 40 ºC [104 ºF] *),
• con	alimentazione	elettrica	di	rete,	se	le	fluttuazioni	di	tensione	non	superano	il	10	%	del	valore	nomina-

le,
• con grado di inquinamento 2,
• con sovratensione di categoria II�
*)		Da	5	a	30	ºC	[41	a	86	ºF]	l’apparecchio	è	utilizzabile	in	condizioni	di	umidità	atmosferica	fino	all’80	%.	In	caso	di	

temperature comprese tra 31 e 40 ºC [87,8 e 104 ºF] l’umidità atmosferica deve diminuire proporzionalmente, per 
poter garantire l’azionabilità dell’apparecchio (ad es� a 35 ºC [95 ºF] = 65 % di umidità, a 40 ºC [104 ºF] = 50 % di 
umidità)� Con temperature superiori ai 40 ºC [104 ºF] l’azionamento dell’apparecchio non è consentito�

4 Indicazioni di pericolo
Osservare le norme degli istituti professionali di assicurazione contro gli infortuni e le seguenti 
indicazioni di sicurezza per la squadratura:

 Il MTplus è un apparecchiatura elettrica con un potenziale di pericolo. Quest’apparecchiatura può 
essere collegata / usata solamente da personale specializzato autorizzato dopo averne controllato 
la conformità rispetto alle norme nazionali.

 L’apparecchio deve essere messo in funzione esclusivamente con un cavo di rete dotato di un si-
stema di connessione specifico del Paese di utilizzo. Quando necessario, tale adeguamento deve 
essere effettuato da un elettricista specializzato.

 Non toccare mai il disco abrasivo se l’apparecchio è collegato alla presa di corrente. Se la squa-
dramodelli dovesse mettersi in moto innavvertitamente, c’è pericolo di ferirsi!

 Non lavorare alla rettificatrice con capelli lunghi sciolti o con capi di abbigliamento larghi risp. 
sciolti. C’è pericolo di ferirsi se vi si intralciano e vi si avvolgono.
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 L’apparecchio è stato costruito per rettificare solamente dei modelli di gesso. La squadratura di 
materiali per rivestimenti causa polveri cangerogene.

 Non aprire il coperchio se il motore è avviato. L’interruzione di sicurezza del motore non porta all’ 
arresto immediato del disco abrasivo.

 Aprire il coperchio solo quando il disco abrasivo si è completamente fermato. 

 Durante la squadratura portare gli occhiali di sicurezza. 

 Non toccare il disco abrasivo in movimento. 

 Non lavorare senza aver inserito il porta-modelli fino allo scatto („clic“). Il pericolo di ferirsi è no-
tevole se dei piccoli oggetti o le dita entrano nella squadramodelli.

 Togliere il porta-modelli solo se il disco si è completamente arrestato e dopo aver aperto il coper-
chio.

 Azionare l’apparecchio solamente sotto il controllo di un’altra persona. 

 È responsabilità del titolare assicurare che vengano osservate le prescrizioni nazionali sul fun-
zionamento e le regolari ispezioni di sicurezza delle apparecchiature elettriche. In Germania si 
tratta del regolamento 3 della DGUV (Assicurazione nazionale contro gli infortuni) assieme alla 
VDE 0701-0702 (Federazione Nazionale del settore elettrotecnico ed elettronico).

 Informazioni su REACH e SVHC si trovano sul nostro sito internet www.renfert.com nella sezione 
Supporto.

Supplemento per la squadratura a secco:
 L’aspiratore deve essere adatto alle polveri che si formano (evt. chiedere consiglio agli istituti 

professionali).

 Durante il lavoro può formarsi un livello di rumorosità molto elevato >>> portare le cuffie protettive. 

4.1 Esclusione dalla responsabilità
Renfert GmbH declina ogni richiesta di risarcimento danni e di garanzia se:
• si impiega il prodotto per scopi diversi da quelli descritti nelle istruzioni per l’uso�
• si	modifica	il	prodotto	in	qualsiasi	modo	–	oltre	alle	modifiche	descritte	nelle	istruzioni	per	l’uso.
• il prodotto è stato riparato da personale non autorizzato o se non si sono impiegate delle parti originali 

Renfert�
• si è continuato ad impiegare il prodotto anche con delle carenze di sicurezza palesi�

5 Confezione
1 MTplus
1 Tubo per intercettazione acqua
1 Tubo di scarico
1 Kit di attrezzi
1 Kit di minuteria
1 Disco abrasivo Marathon, solo con Art� Nr� 1803-x500

6 Forme di consegna
No� 1803-0000 MTplus 230 V / 50 Hz
No� 1803-0500 MTplus 230 V / 50Hz, incl� disco abrasivo Marathon
No� 1803-4000 MTplus 120 V / 60 Hz
No� 1803-4500 MTplus 120 V / 60 Hz, incl� disco abrasivo Marathon
No� 1803-6000 MTplus 230-240 V / 50 Hz, AU/NZ
No� 1803-6500 MTplus 230-240 V / 50 Hz, AU/NZ incl� disco abrasivo Marathon
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7 Accessori
No� 2011-0000 Solvente per gesso Renfert GO-2011 

Dischi abrasivi - solo per la squadratura ad acqua:
No.	1803-1000	 kit	di	trasformazione: 

5	dischi	abrasivi	al	carburo	di	silicio	Klettfix	 
(3 x grana da 80, 2 x grana da 120) + disco di supporto

No� 1803-1100 confezione di ricambio: 
5 dischi abrasivi al carburo di silicio Klettfix K80

No.	1803-1200	 confezione	di	ricambio: 
5	dischi	abrasivi	al	carburo	di	silicio	Klettfix	K120

No.	1803-3000	 1	disco	abrasivo	diamantato	Infinity

Dischi abrasivi - per squadratura ad acqua e a secco:
No� 1803-2000 1 disco parzialmente diamantato Marathon
Aspiratori / Diverse:
Silent TS:
No� 2921-0050 Silent TS, 230 V, 50 / 60 Hz
No� 2921-1050 Silent TS, 100-120 V, 50 / 60 Hz
No� 2921-0002 Set sacchetti raccogli-polvere (5 pz�)
No� 2921-0003 Set manicotti, 2 pezzi
No� 15-0823 Tubo aspirante (estremità libere)
No� 900034305 Riduzione per bocchettone di raccordo tubo
No� 900034240 Tubo aspirante
No� 900034314 Deviatoio

Vortex:
No� 2924-5000 Vortex compact 3L, 230 V
No� 2924-6000 Vortex compact 2L, 120 V
No.	2924-5003	 5	filtri	di	ricambio	per	aspiratori	Vortex	compact
No.	2923-5005	 1	filtro	di	tessuto	per	aspiratori	Vortex	compact
No� 92923-0001 Tubo aspirante di 3 m incl� manicotto elastico
No� 92923-0010 1 manicotto elastico Ø 36 mm
No� 2-0973 1 gomito di plastica a 90° per tubo di scarico

8 Messa in funzione / Impiego
Controllare dapprima se la tensione di rete coincide con i dati stampati sulla targhetta della squa-
dramodelli. 
Prima della messa in funzione è necessario decidere il tipo di impiego: Squadratura ad acqua 
(vedi pto. 7.1 e 7.2) oppure squadratura a secco (vedi pto. 7.1 e 7.3).

8.1 Montaggio del disco abrasivo
Per il montaggio del disco abrasivo vedere le istruzioni del vostro disco abrasivo risp� pto� 8�1 di questo 
manuale�
Campo di impiego dei dischi:
• Klettfix	per	squadratura	ad	acqua
• Marathon per squadratura ad acqua o a secco
• Infinity	per	squadratura	ad	acqua

8.2 Squadratura ad acqua
1� Installare vicino alla presa e allo scarico dell’acqua (si raccomanda un impianto per raccogliere il ges-

so) (Fig� 1)�
2� Collegare il tubo di scarico dell’acqua alla squadramodelli (Fig� 2a)� 

Ruotare	il	tubo	di	scarico	dell’acqua	in	senso	antiorario	sull’attacco	e	fissare	con	una	fascetta	
(Fig� 2b)!

3� Posizionare il tubo della squadramodelli nello scarico dell’acqua (Fig� 3a / 3b)�

- 4 -



it

4� Collegare il tubo dell’acqua alla squadramodelli (Fig� 4a / 4b)� Osservare la pressione dell’acqua ne-
cessaria (vedi pto� 9 / Dati tecnici)!

5� Collegare il tubo dell’acqua all’approvigionamento idrico con rubinetto di chiusura (Fig� 5)�
6� Aprire il rubinetto dell’acqua (Fig� 6a) e controllare la tenuta (Fig� 6b)�
7� Inserire il cavo di rete nella presa (Fig� 7)�
8� Avviare la MTplus (Fig� 8)�
9� Regolare la quantità d’acqua (Fig� 9)� Attenzione: alla fornitura l’intercettazione dell’acqua è chiusa�

La MTplus è ora pronta all’uso per squadratura ad acqua�

Consigli generali per la squadratura ad acqua:
• Particolarmente	per	i	dischi	diamantati	è	importante	che	ci	sia	una	quantità	d’acqua	sufficiente. 

Il surriscaldamento danneggia il disco abrasivo�
• Il rubinetto di chiusura per l’intercettazione dell’acqua si dovrebbe chiudere alla sera o in caso di 

lunghe pause lavorative�

8.3 Squadratura a secco
1a� Collegare la squadramodelli all’ aspiratore  esterno (Fig.	10	–	rappresentata	in	modo		esemplare	con	

il tubo dell’aspirazione e il manicotto Renfert)�
 Attenzione: 

Gli apparecchi a 100 V / 120 V che vengono impiegati in combinazione agli aspiratori Vortex com-
pact devono essere collegati alla rete elettrica indipendentemente l’uno dall’altro, per evitare un 
sovraccarico dell’aspiratore e della rete elettrica (non impiegare l’automatismo di avvio!). Se la 
protezione della rete elettrica è di soli 15 A, è necessario allacciare la squadramodelli e l’aspirato-
re a due circuiti elettrici protetti separatamente.

Aspirazioni consigliate:
Vedi:	accessori,	aspirazioni	/	altro
1b� Collegare la squadramodelli all’ aspirazione centrale	(Fig.	10	–	rappresentata	in	modo	esemplare	

con il tubo dell’aspirazione e il manicotto Renfert)�
Accessori consigliati:
Vedi:	accessori,	aspirazioni	/	altro
2� Aprire il coperchio (Fig� 11)�
3� Togliere il tubo con lo spruzzatore (Fig� 12)�
4.	 Chiudere	con	il	tappo	finto	(spingerlo a fondo!) >>> dal kit di minuteria (Fig� 13)�
5� Chiudere il coperchio (Fig� 11)�
6a� In caso di aspiratori con avvio  

automatico:
• Collegare il cavo di rete della squadramodelli all’aspiratore (Fig� 14)�
• Regolare l’aspiratore su automatico (Fig� 15)�

6b� In caso di aspiratori senza	avvio	automatico:
• Collegare il cavo di rete della squadramodelli alla presa di rete (Fig� 7)�
• Accendere la MTplus (Fig� 8), regolare l’aspiratore su servizio continuo�

La MTplus è pronta all’uso per squadrare a secco�

8.4 Trasformazione dall’uso ad acqua all’uso a secco
1� Disinserire l’apparecchio dalla rete elettrica (Fig� 7)�
2� Chiudere l’intercettazione dell’acqua (Fig� 6a)�
3� Togliere il tubo dell’acqua (Fig� 4a / 4b)�
4� Togliere il tubo dell’acqua di scarico (Fig� 2)�
5� Evtl� spostare l’apparecchio dalla zona acqua e lasciare asciugare bene� È assolutamente necessa-

rio eliminare l’umidità residua con aria compressa!
6� Smontare il disco abrasivo (vedi pto� 8�1, da 4 - 7)�
7.	 Pulire	la	zona	dietro	la	flangia	prima	con	un	panno	umido	poi	con	uno	di	asciutto	(Fig.	25a)	e	

asciu-gare ulteriormente con aria compressa (Fig� 25b)�
8� Quindi proseguire come descritto a pto� 7�3�
Per la squadratura a secco si consiglia di usare dei dischi parzialmente diamantati�
Dischi abrasivi consigliati:
Vedi:	accessori,	dischi	abrasivi	per	la	squadratura	ad	acqua	e	a	secco
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8.5 Trasformazione dall’uso a secco all’uso ad acqua
1� Staccare l’apparecchio dalla rete elettrica  (Fig� 7 o 14)�
2� Togliere il tubo dell’aspiratore (Fig� 10)�
3� Smontare il disco abrasivo (vedi pto� 8�1, da 4 - 7)�
4� Pulire a fondo l’interno della carcassa con aspiratore e spazzola (Fig� 26)�
5.	 Togliere	i	tappi	di	chiusura.	Nel	caso	sia	difficile,	vi	potete	aiutare	con	la	chiave	per	viti	Allen	(Fig.	16).
6� Montare il disco abrasivo (vedi istruzioni del disco abrasivo)�
7� Inserire il tubo con lo spruzzatore (Fig� 12)�
8� Quindi procedere come descritto a pto� 7�2�

8.6 Consigli per il campo d’impiego ad acqua o a secco
• Se la MTplus è preparata per l’impiego ad acqua, non squadrare a secco�
• Se la MTplus è preparata per l’impiego a secco, non squadrare ad acqua�
• Non osservando queste norme si corre pericolo che il gesso residuo si secchi con l’acqua e che formi 

una crosta dura� Ciò soprattutto se sul retro del disco abrasivo, può portare ad uno squilibrio�

8.7 Impostazione dell’angolo di lavoro (89° - 99°)
1� Togliere il dado zigrinato (Fig� 17)�
2a� Regolare grossolanamente il porta-modelli con la vite di registro (Fig� 18)� 

Se la vite di registro è avvitata al massimo verso l’alto, l’angolo tra porta-modelli e disco abrasivo è di 89°� 
Se la vite di registro è svitata al massimo verso il basso, l’angolo tra porta-modelli e disco abrasivo è di 99°�

2b� Regolare grossolanamente il porta-modelli a 90º con la vite di registro (Fig� 18)� Lo spigolo inferiore 
del porta-modelli deve corrispondere in altezza allo spigolo superiore del supporto (Fig� 19 + 20)�

2c� Regolazione di precisione del porta-modelli a 90º con la vite di registro (Fig� 18) e il goniometro dal kit 
di minuteria (Fig� 21)�

3� Riavvitare il dado zigrinato (Fig� 17)�

8.8 Uso / Squadratura
Fissare il modello saldamente con ambo le mani sul porta-modelli e premerlo cautamente contro il disco 
abrasivo (Fig� 22)�

9 Pulizia / Manutenzione
 Durante la squadratura a secco è normale che della polvere di gesso si depositi nelle zone ae-

reodinamicamente morte; ciò non pregiudica in alcun modo la funzione o la prestazione della 
MTplus.

 Non pulire mai l’apparecchio sotto acqua corrente e non immergerlo mai nell’acqua. 

1� Disinserire l’apparecchio dalla rete elettrica  (Fig� 7 o 14)�
2� Evtl� chiudere l’intercettazione dell’acqua (Fig� 6)�
3� Aprire il coperchio +  togliere (Fig� 11 + 23)�
4a� Per squadramodelli ad acqua: evtl� togliere il porta-modelli (Fig� 39 + 40), pulire con una spazzola 

sotto l’acqua corrente (Fig� 24)�
 Non togliere il porta-modelli se il coperchio è chiuso, altrimenti si può danneggiare il disco abrasivo! 

4b� Per squadramodelli a secco: pulire con aspiratore e spazzola (Fig� 26)� Pulire ache il bocchettone di 
raccordo e il manicotto dell’aspiratore (Fig� 27)�

5� Riapplicare il coperchio e chiudere (Fig� 23 + 11)�

9.1 Cambio del disco abrasivo
1� Spegnere l’apparecchio (Fig� 8)�
2� Staccare l’apparecchio dalla rete elettrica (Fig� 7 o 14)�
3� Evtl� chiudere l’intercettazione dell’acqua (Fig� 6a)�
4� Aprire il coperchio (Fig� 11)�
5� Evtl� togliere il tubo spruzzante (Fig� 12)�
6� Togliere la chiave per viti di Allen (SW4) dal supporto (Fig� 28)�
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7.	 Togliere	la	protezione	del	filetto,	svitare	la	vite	di	centraggio	e	togliere	il	disco	(Fig.	31	+	29).
8.	 Evtl.	pulire	la	flangia	(vedi	pto.	8.2).
9� Mettere il disco nuovo sui perni di fermo (Fig� 30)�
10� Riavvitare bene la vite di centraggiocon la chiave per viti di Allen (Fig� 29)�
11� Riapplicare la cappetta protettiva sulla vite di centraggio (Fig� 31)�
12� Reinserire la chiave per viti di Allen nell’apposito supporto (Fig� 28)�
13� Evtl� reinserire il tubo spruzzante (Fig� 12)�
14� Richiudere il coperchio (Fig� 11)�
15� Evtl� riaprire l’intercettazione dell’acqua (Fig� 6a)�
16� Collegare il cavo di rete alla presa (Fig� 7 o 14)�

9.2 Cambio / Pulizia della flangia
1� Togliere il disco (vedi pto� 8�1, da 1 - 7)�
2� Tenere a portata di mano la chiave per viti di Allen e la vite di separazione 

>>> vedi kit di attrezzi incluso (Fig� 32)�
3.	 Avvitare	la	vite	di	separazione	nella	flangia	(Fig.	33) 

>>> Non togliere la flangia mai a mano ma usare sempre la vite di separazione!
4.	 Togliere	la	flangia	(Fig.	34).
5.	 Togliere	la	vite	di	separazione	dalla	flangia.
6.	 Pulire	la	flangia	e	l’interno	dell’apparecchio	>>> non danneggiare le guarnizioni! 

Detergente consigliato:	>>>Vedi:	accessori
7� Applicare della vasellina sull’albero motore e sulla guarnizione�
8.	 Rimontare	la	flangia	>>>	Fare attenzione alla scanalatura di trascinamento (Fig� 35)�
9.	 Premere	a	mano	la	flangia	sull’albero	motore	(Fig.	36).
10� Rimontare il disco abrasivo (vedi pto� 8�1, da 9 - 16)�

9.3 Cambio / Pulizia del tubo spruzzante (Squadramodelli ad acqua)
1� Togliere il tubo spruzzante (vedi pto� 8�1, da 1-  5)�
2� Togliere le guarnizioni (Fig� 37)�
3� Mettere il tubo spruzzante per una notte in un bagno anticalcareo (Fig� 38)�
4� Riapplicare le guarnizioni e mettere della vasellina (Fig� 37)�
5� Reinserire il tubo spruzzante (Fig� 12)�
6� Chiudere il coperchio (Fig� 11)�
7� Evtl� riaprire l’intercettazione dell’acqua (Fig� 6a)�
8� Ripristinare il collegamento del cavo di rete con la presa (Fig� 7 ou 14)�

9.4 Cambio / Pulizia del porta-modelli
1� Spegnere l’apparecchio (Fig� 8)�
2� Staccare l’apparecchio dalla rete elettrica (Fig� 7 ou 14)�
3� Aprire il coperchio (Fig� 11)�

 Non togliere il porta-modelli se il coperchio è chiuso, altrimenti si può danneggiare il disco  
abrasivo!

4� Liberare il porta-modelli e toglierlo (Fig� 39 + 40)�
5� Togliere il coperchio (Fig� 23)�
6� Pulire il porta-modelli e il coperchio con una spazzola sotto l’acqua corrente (Fig� 24)�
7� Reinserire il coperchio e chiudere (Fig� 23 + 11)�
8� Reinnestare il porta-modelli (Fig� 40)�

 Assicurarsi che nei supporti non si trovi del gesso residuo! 
Porre sempre grande attenzione ed inserire il porta-modelli in modo corretto sul coperchio!

9� Ripristinare il collegamento cavo di rete e presa di rete (Fig� 7 ou 14)�
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9.5 Sostituzione della calotta dell’interruttore
1.	 Svitare	le	viti	di	fissaggio	(Fig.	41).
2� Togliere la calotta dell’interruttore e sostituirla con una nuova (Art� No� 90003-5788)�
3.	 Riavvitare	le	viti	di	fissaggio.

 Non azionare mai la MTplus con una calotta dell’interruttore difettosa! 

9.6 Parti di ricambio  
Le parti di consumo e i ricambi sono riportati nella lista dei ricambi che si trova sul 
sito internet www.renfert.com/p918�
Le componenti escluse dalla garanzia (parti soggette ad usura o di consumo) 
sono marcate nella lista dei ricambi�
Il numero di serie e la data costruzione si trovano sulla targhetta dell‘apparecchio�

10 Dati tecnici

Tensione nominale:

220 - 230 V, 50 / 60 Hz 
230 - 240 V, 50 Hz 

120 V, 60 Hz 
100 V, 50 / 60 Hz

Potenza	assorbita:

220	-	230	V:	1300	W	(1,743	hp) 
230	-	240	V:	1300	W	(1,743	hp) 

120	V:	1500	W	(2,012	hp) 
100	V:	1200	W	(1,609	hp)

Consumo	d’acqua	max.: 9 l/min� [0�32 cfm]

Pressione	dell’acqua	necessaria: 
-		min.:	 
-		max.:

 
1 bar [14�5 psi] 
5 bar [72�5 psi]

Numero	di	giri: 50	Hz:	2850	1/min 
60	Hz:	3400	1/min

Diametro	bocchettone	di	raccordo	per	aspiratore	esterno: 36 mm [1�42 inch]

Dimensioni	(L	x	A	x	P): 300 x 320 x 410 mm 
[11�8 x 12�6 x 16�2 inch]

Ø	Misure	disco	abrasivo: 234 mm [9�2 inch]

Peso: 13,5 kg [30 lbs]

Livello di pressione acustica secondo  
DIN	45635-01-KL3,	misurato	a	pieno	carico:	 
-	Lp(A):	 
-	K:

 
 

74 dB(A) 
4 dB

- 8 -



it

11 Ricerca guasti
Difetto Causa Rimedio

L’apparecchio non si 
mette in moto.

• Manca l’allacciamento alla 
rete� 

• Fusibile di rete difettoso�

• Coperchio chiuso male�

• Motore surriscaldato�

• Controllare l’allacciamento di rete� 
 

• Controllare il fusibile di rete�

• Chiudere il coperchio (Fig� 11)�

• Lasciar raffreddare il motore, riattivare 
l’interruttore di rete�

Il disco abrasivo 
sfarfalla.

• Il disco non appoggia bene 
sulla	flangia. 
 

•	 Il	disco	non	è	serrato	suffi-
cientemente�

• Rimontare il disco seguendo le istruzioni� 
Fare attenzione che il disco venga posi-
zionato esattamente sui perni di ferma 
(Fig� 30)!

• Eliminare gli imbrattamenti e i depositi dal 
retro	del	disco	e	dalla	superficie	d’appog-
gio	della	flangia.

• Serrare il disco a mano (Fig� 29)�

Rumorosità di fun-
zionamento del disco 
abrasivo.

•	 Il	disco	non	è	serrato	suffi-
cientemente�

• Serrare il disco a mano (Fig 29), evtl� 
montare di nuovo (Pto� 8�1)�

Il porta-modelli è al-
lentato / si muove.

• Porta-modelli non montato 
correttamente �

• Rimontare il porta-modelli secondo le 
istruzioni (Fig� 40)�

Squadratura ad acqua:

Difetto Causa Rimedio

Il disco si impana. • Quantità d’acqua regolata male 
sull’apparecchio�

• Il rubinetto di intercettazione 
dell’acqua	non	è	aperto	suffi-
cientemente�

• Tubo spruzzante intasato� 

• Setaccio di intercettazione inta-
sato� 

• Pressione dell’acqua nella tuba-
zione di intercettazione troppo 
bassa�

• Aumentare la quantità d’acqua sulla 
squadramodelli (Fig� 9)�

• Aprire il rubinetto d’intercettazione  
(Fig� 6)� 

• Pulire / togliere il calcare dal tubo 
spruzzante (Pto� 8�3)�

• Estrarre il setaccio con una pinza e 
pulire / togliere il calcare� 

• Diametro della tubatura troppo 
ridotto risp� troppi utenti su tubatura 
stretta� >>> Controllare, se l’acqua 
nella tubatura di intercettazione ha 
una pressione di almeno 1 bar 
(chiedere all’installatore)� Se neces-
sario, installazione di un „impianto 
domestico“ (pompa con serbatoio 
sotto pressione) con un aumento ar-
tificiale	della	pressione	per	garantire	
una pressione adatta�

• Chiedete al vostro installatore�
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Difetto Causa Rimedio

Acqua spruzza fuori 
dall’apertura di squa-
dratura.

• Troppa acqua� 
 

• Lo scarico dell’acqua non fun-
ziona bene�

• Ridurre la quantità d’acqua sulla 
squadramodelli (Fig� 9)� 

• Controllare il tubo di scarico, monta-
re in modo giusto >>> pendenza  
(Fig� 3a + 3b)�

Manca l’acqua di 
risciacquo.

• Raccordo all’intercezione 
dell’acqua mal eseguito� 

• Tubo spruzzante imbrattato / 
intasato di calcare�

• Controllare l’allacciamento all’acqua 
(Pto.	7.2,	da	4	–	6). 

• Pulire il tubo spruzzante / eliminare il 
calcare (Pto� 8�3)�

Tra il coperchio e la 
scatola gocciola fuori 
dell’acqua.

• Polvere di gesso o grani di ges-
so	sulla	superficie	di	tenuta.

•	 Pulire	la	superficie	di	tenuta	e	la	
guarnizione�

Squadratura a secco:

Difetto Causa Rimedio

Il disco si impana. • Modelli troppo umidi� • Pulire il disco con spazzola sotto 
l’acqua corrente o con solven-
te per gesso (Renfert GO-2011, 
Art� No� 2011-0000)�

Troppa polvere all’a-
pertura di rettifica.

• L’aspiratore non è acceso� 

• La prestazione è troppo esigua� 

•	 L’aspiratore	risp.	il	filtro	è	pieno. 

• Il tubo di aspirazione è intasato�

• Accendere l’aspiratore� 

• Aumentare la prestazione� 

•	 Sostituire	il	filtro. 

• Controllare ed evtl� svuotare il tubo�

12 Garanzia
Con un impiego conforme la Renfert concorda su tutte le parti della MTplus una garanzia di 3 anni. 
Si può far ricorso alla garanzia a condizione di poter presentare la fattura di vendita originale del deposito 
specializzato� 
Dalla garanzia sono escluse tutte le parti soggette ad un’usura naturale (ad es� i dischi abrasivi)� 
La garanzia perde la sua validità con un impiego non conforme, quando le norme per l’uso, la pulizia, la 
manutenzione e il raccordo non vengono osservate, con riparazioni effettuate in proprio o da personale 
non	autorizzato,	con	l’impiego	di	parti	di	ricambio	di	altri	fabbricanti	e	con	influssi	insoliti	o	non	ammessi	
dalle istruzioni per l’uso� 
Una prestazione in garanzia non prolunga la durata della granzia stessa�

13 Indicazioni per lo smaltimento nei paesi dell’UE
Per preservare e tutelare l’ambiente, prevenire l’inquinamento ambientale e migliorare il riciclaggio delle 
materie prime, la Commissione Europea ha emanato una direttiva secondo cui i dispositivi elettrici ed 
elettronici vengono restituiti al produttore per destinarli allo smaltimento a norma o al riciclaggio�  

 Nell’Unione Europea, gli apparecchi contrassegnati con il simbolo seguente non devono essere 
smaltiti nella raccolta rifiuti residenziali non differenziata:

Per informazioni su uno smaltimento conforme rivolgersi alle autorità locali�

 Con riservo di modifiche.
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1 Introducción
Nos	alegra	que	se	haya	decidido	por	la	adquisición	de	una	MTplus.	La	recortadora	es	nueva	en	cuanto	a	
funcionamiento,	capacidad,	seguridad	y	moldeo.	Sírvase	tener	en	cuenta	las	siguiente	instrucciones:

2 Símbolos
En	las	presentes	instrucciones	de	uso	y	en	el	mismo	aparato	encontrará	símbolos	con	el	siguiente	signi-
ficado:

 Peligro 
Peligro inminente de sufrir lesiones. Se deben consultar los documentos que se acompañan!

 Tensión eléctrica 
Peligro por tensión eléctrica.

 Atención 
El incumplimiento de la indicación implica el riesgo de que se produzcan daños en el aparato.

 Nota 
Proporciona información útil para el manejo, simplificando la operabilidad.

 El aparato cumple las pertinentes normativas de la UE. 

 Este producto cumple con la legislación británica pertinente.  
Véase la declaración de conformidad de la UKCA en Internet en www.renfert.com.

 El aparato está sujeto a la normativa UE 2002/96/EG (normativa WEEE).   

Otros símbolos se explicarán con el uso�

3 Campo de aplicación
La	MTplus	es	una	rectificadora	que	pule	modelos	de	yeso	en	empresas	técnicas	dentales.	Puede	utilizar-
se opcionalmente como recortadora en húmedo o en seco�

3.1 Condiciones ambientales (según la norma DIN EN 61010-1)
Sólo	debe	operarse	el	MTplus:
• en el interior,
• hasta una altura de 2000 m sobre el nivel del mar,
• a una temperatura ambiente de 5 - 40 ºC [41 - 104ºF] *),
• a una humedad relativa máxima del 80 % a 31 ºC [87,8 ºF], descendiendo linealmente hasta una hu-

medad relativa del 50 % a 40 ºC [104 ºF] *),
• estando	enchufado	a	la	corriente,	cuando	las	oscilaciones	de	la	tensión	eléctrica	no	son	mayores	del	

10 % del valor nominal,
• en caso de grado de ensuciamiento 2�
• en caso de categoría de sobretensión II�
*)	 El	aparato	puede	ponerse	en	servicio	a	una	temperatura	de	5	-	30	ºC	[41	-	86	ºF]	y	una	humedad	atmosférica	de	

hasta un 80 %� En caso de temperaturas de 31 - 40 ºC [87,8- 104 ºF], la humedad atmosférica debe disminuirse 
proporcionalmente,	a	fin	de	garantizar	la	disponibilidad	de	servicio	(p.ej.,	a	una	temperatura	de	 
35	ºC	[95	ºF]	=	humedad	atmosférica	del	65	%	y	a	una	temperatura	de	40	ºC	[104	ºF]	=	humedad	atmosférica	del	
50 %� El aparato no debe accionarse en caso de temperaturas superiores a 40 ºC [104ºF]�

4 Aviso de peligros
Tener en cuenta las normas de prevención de accidentes de la mutua laboral, así como las si-
guientes instrucciones de seguridad para el recortado:

 El MTplus es un aparato eléctrico que encierra cierto potencial de peligrosidad. Este aparato tan 
sólo debe conectarse / usarse por personal especializado y autorizado después de haber compro-
bado la conformidad con las normas específicas de cada país.

 El aparato no deberá ser puesto en servicio antes de haberlo provisto de un cable de red y de un 
sistema de conectores específicos del correspondiente país. Esta modificación podrá realizarse, 
en caso necesario, tan sólo por un perito electrotécnico.
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 Con la corriente conectada, no tocar nunca el disco de recortar. Si se pone en marcha la recorta-
dora de forma imprevista, existe el peligro de accidentarse.

 No trabajar en la recortadora con pelo largo suelto o ropa suelta o ancha. Existe peligro de acci-
dente debido a quedar atrapado y rebibinado.

 Este aparato sólo está construido para recortar modelos de yeso. El recorte de revestimientos 
produce polvos cancerígenos.

 No abrir la tapa delantera con el motor en marcha. La desconexión de seguridad del motor no 
produce la detención inmediata de la muela.

 Abrir la tapa delantera sólo cuando la muela esté totalmente detenida. 

 Llevar gafas protectoras al recortar. 

 No meter la mano sobre el disco recortador en rotación. 

 No trabajar sin haber colocado la mesa de pulido y haberse enclavado audiblemente (clic). Existe 
considerable peligro de acci-dente debido a la absorción de pequeñas piezas y dedos en la recor-
tadora.

 Elevar la mesa de la recortadora sólo con el disco parado y la tapa delantera abierta. 

 Accionar el aparato tan sólo bajo vigilancia. 

 El cumplimiento de las disposiciones nacionales referentes al servicio y repetidas pruebas de 
seguridad de aparatos eléctricos es responsabilidad de la compañía operadora. En Alemania se 
trata del reglamento 3 del DGUV (Seguro Legal de Accidentes) junto con la VDE 0701-0702 (Fede-
ración Nacional de las Empresas de los Sectores Electrotécnico y Electrónico).

 Encontrará informaciones acerca del reglamento REACH y las sustancias SVHC en nuestra pági-
na Web www.renfert.com en el área Postventa.

Además, para recortar en seco:
 La aspiración debe adaptarse al polvo que se forme (consultar eventualmente a una mutua labo-

ral).

 Al trabajar puede aparecer un nivel de ruido muy elevado >>> llevar protector del oído. 

4.1 Exclusión de responsabilidades
Renfert GmbH rechaza todo tipo de reclamación por daños, perjuicios y garantía, si:
• se	utiliza	el	producto	para	otras	finalidades	que	las	mencionadas	en	las	instrucciones	de	uso.
• se cambia el producto de alguna forma, excepto en los casos descritos en las instrucciones de uso�
• el	producto	es	reparado	por	personas	no	autorizadas	o	no	se	aplica	con	piezas	originales	de	Renfert.
• se	sigue	utilizando	el	producto	a	pesar	de	presentar	marcados	defectos	de	seguridad.

5 Volumen de suministro
1	 MTplus
1	 Tubo	de	agua
1	 Tubo	de	desagüe
1 Juego de herramientas
1	 Juego	de	pequeñas	piezas
1 Disco de recorte Marathon sólo con nº 1803-x500
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6 Formas de suministro
Nº	1803-0000	 MTplus	230	V	/	50	Hz
Nº	1803-0500	 MTplus	230	V	/	50	Hz	incl.	disco	de	recorte	Marathon.
Nº	1803-4000	 MTplus	120	V	/	60	Hz
Nº	1803-4500	 MTplus	120	V	/	60	Hz	incl.	disco	de	recorte	Marathon.
Nº	1803-6000	 MTplus	230	-	240	V	/	50	Hz,	AU/NZ
Nº	1803-6500	 MTplus	230	-	240	V	/	50	Hz,	AU/NZ	incl.	disco	de	recorte	Marathon.

7 Accesorios
Nº	2011-0000	 GO-2011	Disolutor	de	escayola	Renfert	
Discos de recortar - sólo para recortar en húmedo:
Nº 1803-1000 Juego de equipamiento: 

5	discos	de	recortar	Klettfix	de	carburo	de	silicio	(granulometría	3	x	80,	 
granulometría 2 x 120) + disco portante

Nº 1803-1100 Envase de rellenado: 
5	discos	de	recortar	Klettfix	de	carburo	de	silicio	K80

Nº 1803-1200 Envase de rellenado: 
5	discos	de	recortar	Klettfix	de	carburo	de	silicio	K120

Nº	1803-3000	 1	disco	de	recortar:	Infinity	totalmente	diamantada

Discos de recortar - para recortar en húmedo y en seco:
Nº 1803-2000 1 disco de recortar Marathon parcialmente diamantada
Sistemas de aspiración / varios:
Silent TS:
Nº	2921-0050	 Silent	TS,	230	V,	50	/	60	Hz
Nº	2921-1050	 Silent	TS,	100	-	120	V,	50	/	60	Hz
Nº	2921-0002	 juego	de	bolsas	de	recambio	(5	unidades)
Nº	2921-0003	 juego	de	manguitos,	2	unidades
Nº 15-0823 tubo de aspiración (por metros)
Nº	900034305	 Manguito	para	el	tubo	de	aspiración
Nº	900034240	 Tubo	de	aspiración
Nº	900034314	 Bifurcador	de	aspiración

Vortex:
Nº	2924-5000	 Vortex	compact	3L,	230	V
Nº	2924-6000	 Vortex	compact	3L,	120	V
Nº	2924-5003	 5	sacos	filtrantes	de	repuesto	para	los	sistemas	de	aspiración	Vortex	compact
Nº	2924-5005	 1	filtro	de	tela	para	los	sistemas	de	aspiración	Vortex	compact
Nº	92923-0001	 3	m	tubo	aspirador	incl.	manguito	elástico
Nº	92923-0010	 1	manguito	elástico	Ø	36	mm
Nº	2-0973	 1	ángulo	de	plástico	90º	para	tubo	de	evacuación

8 Puesta en servicio / Manejo
Comprobar primero si la tensión de la corriente coincide con la tensión impresa en la placa del 
tipo de la recortadora. Antes de la puesta en marcha, deberá determinarse el tipo de aplicación 
recortado en húmedo (seguir con los puntos 7.1 y 7.2) o recortado en seco (seguir con los puntos 
7.1 y 7.3).
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8.1 Montaje del disco de recorte
El	montaje	del	disco	de	recorte	puede	consultarse	en	las	instrucciones	de	discos	de	recorte	y	en	el	
punto 8�1 de estas instrucciones�
Campos de aplicación de los discos:
• Klettfix	para	el	recortado	en	húmedo
• Marathon	para	recortado	en	húmedo	y	en	seco
• Infinity	para	el	recortado	en	húmedo

8.2 Recortado en húmedo
1.	 Colocar	cerca	de	conexión	y	evacuación	de	agua	(se	recomienda	un	sistema	recogedor	de	yeso)	

(Fig� 1)�
2� Conexión tubo evacuador de agua – recortadora (Fig� 2a)� Atornillar el tubo evacuador de agua en 

sentido	antihorario	sobre	el	manguito	conector	y	fijarlo	con	la	argolla	(Fig.	2b).
3.	 Posicionar	el	tubo	de	la	recortadora	y	la	evacuación	de	agua	(Fig.	3a	y	3b).
4.	 Conectar	el	tubo	de	agua	a	la	recortadora	(Fig.	4a	y	4b).	Tener	en	cuenta	la	presión	de	agua	necesa-

ria	(ver	el	punto	9	/	Caract.	técn.).
5� Conectar el tubo de agua a la entrada de agua por medio de la llave de paso (Fig� 5)�
6.	 Abrir	la	alimentación	de	agua	(Fig.	6a)	y	comprobar	la	estanqueidad	(Fig.	6b).
7� Conectar el cable de corriente a la caja de empalme (Fig� 7)�
8.	 Conectar	la	MTplus	(Fig.	8).
9.	 Regular	el	volumen	de	agua	(Fig.	9). 

Aviso:	De	fábrica,	la	entrada	de	agua	está	cerrada.

La	MTplus	está	ahora	lista	como	recortadora	en	húmedo.

Instrucciones generales para el recortado en húmedo:
• Especialmente con los discos de recorte diamantados es importante el volumen de agua� Si se 

sobrecalienta el disco, éste puede deteriorarse�
• Durante	largas	pausas	y	de	noche	se	debería	cerrar	la	llave	de	paso	del	agua.

8.3 Recortado en seco
1a.	Conectar	la	recortadora	y	la aspiración externa	(Fig.	10:	ejemplo	con	tubo	y	manguito	de	aspiración	

Renfert)�
 Atención: 

Los aparatos de 100 V / 120 V, que se utilizan en combinación con la aspiración Vortex compact, 
deben conectarse por separado a la corriente para evitar una sobrecarga de la aspiración y de la 
red de corriente (no utilizar ningún sistema de arranque automático). Si la red eléctrica sólo tiene 
un fusible de 15 A, es necesario conectar la recortadora y la aspiración en dos circuitos de co-
rriente con fusibles separados.

Dispositivos de aspiración recomendados:
véase:	Accesorios,	aspiraciones	/	varios
1b.	Conectar	recortadora	con	aspiración	central	(Fig.	10:	ejemplo	con	tubo	y	manguito	de	aspiración	

Renfert)�
Accesorios recomendados:
véase:	Accesorios,	aspiraciones	/	varios
2� Abrir la tapa delantera (Fig� 11)�
3� Sacar el tubo rociador (Fig� 12)�
4� Cerrar con tapón ciego (apretarlo a fondo) >>>	juego	de	piezas	pequeñas	(Fig.	13).
5� Cerrar la tapa delantera (Fig� 11)�
6a� Al aspirar con	arranque	automático:

• Conectar el cable de la recortadora con la aspiración (Fig� 14)�
• Cambiar la aspiración al modo automático (Fig� 15)�

6b� Al aspirar sin	arranque	automático:
• Conectar el cable de la recortadora con la caja de empalme (Fig� 7)�
• Conectar	la	MTplus	(Fig.	8)	y	pasar	la	aspiración	al	modo	continuo.

La	MTplus	está	así	lista	para	funcionar	como	recortadora	en	seco.
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8.4 Reequipamiento de modo en húmedo a en seco
1� Desenchufar el aparato de la corriente (Fig� 7)�
2� Cerrar la entrada de agua (Fig� 6a)�
3� Quitar el tubo de entrada agua (Fig� 4a / 4b)�
4� Quitar el tubo de evacuación de agua (Fig� 2)�
5.	 Sacar	el	aparato	de	la	zona	húmeda	y	dejarla secar bien�  

Es imprescindible sacar restos de agua con aire comprimido.
6� Desmontar el disco de recorte (ver el punto 8�1, pasos 4 - 7)�
7.	 Limpiar	la	zona	detrás	de	la	brida	portante,	primero	con	un	paño	seco	(Fig.	25a)	y	además	con	aire	

comprimido (Fig� 25b)�
8� Proceder seguidamente de la forma descrita bajo el punto 7�3�
Para	el	modo	en	seco	deberían	utilizarse	discos parcialmente diamantados�
Discos de recorte recomendados:
véase:	Accesorios,	discos	de	recorte	para	el	recorte	en	húmedo	y	en	seco.

8.5 Reequipamiento de modo en seco a en húmedo
1� Desenchufar el aparato de la corriente (Fig� 7 o 14)�
2� Extraer el tubo de aspiración (Fig� 10)�
3� Desmontar el disco de recorte (ver el punto 8�1, pasos 4 - 7)�
4.	 Limpiar	a	fondo	la	tapa	delantera	y	el	armazón	por	dentro	con	el	sistema	de	aspiración	y	un	

cepillo (Fig� 26)�
5� Extraer	el	tapón	roscado.	Si	se	moviese	difícilmente,	puede	utilizarse	para	ello	la	llave	de	Allen	(Fig.	16).
6� Montar el disco de recorte (ver las instrucciones de discos de recorte)�
7� Insertar el tubo de rociado (Fig� 12)�
8� Seguidamente, proceder de la forma descrita bajo el punto 7�2�

8.6 Instrucciones para el trabajo en húmedo o en seco
• Si	la	MTplus	está	equipada	para	trabajar	en	húmedo,	no	debe	recortarse	en	seco.
• Si	la	MTplus	está	equipada	para	trabajar	en	seco,	no	debe	recortarse	en	húmedo.
• Si	no	se	tienen	en	cuenta	estas	instrucciones,	existe	el	peligro	de	que	los	restos	de	yeso	se	sequen	
junto	con	el	agua	y	formen	una	corteza	dura.	Ello	puede	producir	un	descentraje,	sobre	todo	en	la	zona	
del dorso del disco de recortar�

8.7 Ajuste del ángulo de rectificado (89° - 99°)
1� Soltar la tuerca moleteada (Fig� 17)�
2a� Ajuste aproximado de la mesa de recortar a través del tornillo de reglaje (Fig� 18)� Si el tornillo de 

reglaje está girado a tope hacia arriba,	el	ángulo	entre	la	mesa	de	recortar	y	el	disco	es	de	89º.	Si	el	
tornillo de reglaje está girado a tope hacia abajo,	el	ángulo	entre	la	mesa	de	recortar	y	el	disco	es	de	
99º.

2b.	Ajuste	aproximado	de	la	mesa	de	recortar	a	90º	por	medio	del	tornillo	de	reglaje	(Fig.	18).	El	borde	
inferior de la mesa de recortar debe cubrirse exactamente con el borde superior del asa de la bande-
ja	(Fig.	19	y	20).

2c.	Ajuste	aproximado	de	la	mesa	de	recortar	a	90º	por	medio	del	tornillo	de	reglaje	(Fig.	18)	con	escua-
dra	de	juego	de	piezas	pequeñas	(Fig.	21).

3� Atornillar nuevamente la tuerca moletada (Fig� 17)�

8.8 Manejo / recortado
Fijar	el	modelo	con	ambas	manos	fijamente	sobre	la	mesa	de	recortar	y	presionarlo	cuidadosamente	
sobre el disco (Fig� 22)�
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9 Limpieza y mantenimiento
 Al recortar en seco, es normal que se acumule polvo en zonas sin flujo de aire. Ello no afecta la 

funcionalidad o capacidad de amolar de la MTplus.

 No limpiar nunca el aparato bajo un chorro de agua ni sumergirlo bajo agua.

1� Desenchufar el aparato de la corriente (Fig� 7 o 14)�
2� En su caso, conectar el agua (Fig� 6)�
3.	 Abrir	la	tapa	delantera	y	descolgarla	(Fig.	11	y	23).
4a� Para recortadora en húmedo:	en	su	caso,	extraer	la	mesa	(Fig.	39	y	40)	y	limpiarla	con	un	cepillo	

bajo agua corriente (Fig� 24)�
 No extraer la mesa de la recortadora, estando cerrada la tapa delantera, ya que sino puede dete-

riorarse el disco de recortar.

4b� Para recortadora en seco:	limpiarla	con	un	aspirador	y	un	cepillo	(Fig.	26).	Limpiar	asimismo	el	
manguito	conector	y	el		manguito	de	aspiración	(Fig.	27).

5.	 Volver	a	colgar	la	tapa	delantera	y	cerrarla	(Fig.	23	y	11).

9.1 Cambio del disco de recorte
1� Desconectar el aparato (Fig� 8)�
2� Desenchufar el aparato de la corriente (Fig� 7 o 14)�
3� En su caso, cerrar la entrada de agua (Fig� 6a)�
4� Abrir la tapa delantera (Fig� 11)�
5� Extraer en su caso el tubo rociador (Fig� 12)�
6� Sacar la llave de Allen (SW4) de la sujeción (Fig� 28)�
7.	 Extraer	la	protección	de	la	rosca,	soltar	el	tornillo	de	centraje	y	sacar	el	disco	(Fig.	31	y	29).
8� En su caso, limpiar la brida portante (ver el punto 8�2)�
9.	 Colocar	un	nuevo	disco	en	las	espigas	de	enclavamiento	(Fig.	30).
10.	Volver	a	apretar	el	tornillo	de	centraje	con	llave	dinamométrica	(Fig.	29).
11� Colocar la tapa protectora sobre el tornillo de centraje (Fig� 31)�
12� Volver a colocar la llave dinamométrica en la sujeción (Fig� 28)�
13� Volver a colocar eventualmente el tubo de rociado (Fig� 12)�
14� Volver a cerrar la tapa delantera (Fig� 11)�
15� Volver a abrir eventualmente la alimentación de agua (Fig� 6a)�
16� Conectar el cable de corriente con la caja de empalme (Fig� 7 o 14)�

9.2 Cambio y limpieza de la brida portante
1� Extraer el disco (ver el punto 8�1, pasos 1 - 7)�
2.	 Poner	a	disposición	el	tornillo	de	apriete	y	la	llave	dinamométrica	>>>	ver	el	juego	de	herramientas	

adjunto (Fig� 32)�
3� Atornillar el tornillo de apriete a la brida portante (Fig� 33) >>> la brida no debe extraerse con la 

mano, sino sólo con el tornillo de apriete!
4� Extraer la brida portante (Fig� 34)�
5� Volver a sacar el tornillo de apriete de la brida portante�
6.	 Limpiar	la	brida	y	el	interior	>>>	no	dañando	las	juntas.	Productos	de	limpieza	recomendados: 

véase:	Accesorios
7.	 Aplicar	vaselina	sobre	el	árbol	del	motor	y	la	junta.
8� Volver a colocar la brida portante� >>> Tener en cuenta la ranura de arrastre (Fig� 35)�
9.	 Apretar	la	brida	portante	a	mano	sobre	el	árbol	del	motor	(Fig.	36).
10.	Volver	a	montar	el	disco	de	recortar	(ver	el	punto	8.1,	pasos	9	-	16).
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9.3 Cambio y limpieza del tubo de rociado (recorte en húmedo)
1� Extraer el tubo de rociado (ver el punto 8�1, pasos 1 - 5)�
2� Extraer las juntas anulares (Fig� 37)�
3.	 Colocar	el	tubo	de	rociado	durante	la	noche	en	descalcificante	(Fig.	38).
4.	 Volver	a	colocar	las	juntas	anulares	y	aplicar	vaselina	(Fig.	37).
5� Volver a colocar el tubo de rociado (Fig� 12)�
6� Volver a tapar la tapa delantera (Fig� 11)�
7� Volver a abrir ev� la alimentación de agua  (Fig� 6a)�
8� Volver a conectar el cable de corriente con la caja de empalme (Fig� 7 o 14)�

9.4 Cambio y limpieza de la mesa de amolar
1� Desconectar el aparato (Fig� 8)�
2� Desenchufar el aparato de la corriente (Fig� 7 o 14)�
3� Abrir la tapa delantera (Fig� 11)�

 No extraer la mesa de la recortadora, estando cerrada la tapa delantera, ya que sino puede dete-
riorarse el disco de recortar.

4.	 Desenclavar	la	mesa	de	la	recortadora	y	extraerla	(Fig.	39	y	40).
5� Sacar la tapa delantera (Fig� 23)�
6� Limpiar	la	mesa	de	la	recortadora	y	la	tapa	delantera	con	un	cepillo	debajo	de	agua	corriente	(Fig.	24).
7.	 Volver	a	colocar	la	tapa	delantera	y	cerrarla	(Fig.	23	y	11).
8� Volver a enclavar la mesa de la recortadora (Fig� 40)�

 Asegurar que no haya restos de yeso en las sujeciones. 
Procurar siempre que la mesa de trabajo queda correctamente asentada sobre la tapa delantera.

9.	 Volver	a	conectar	el	cable	de	corriente	con	la	caja	de	empalme	(Fig.	7	o	14).

9.5 Cambio de la tapa del interruptor
1.	 Soltar	los	tornillos	de	fijación	(Fig.	41).
2.	 Extraer	la	tapa	del	interruptor	y	colocar	una	de	nueva	(art.	nº	90003-5788).
3� Volver	a	apretar	los	tornillos	de	fijación.

 La MTplus no debe funcionar con una tapa del interruptor defectuosa. 

9.6 Piezas de recambio    
Encontrará	las	piezas	sujetas	a	desgaste	o	de	recambio	en	la	lista	de	piezas	de	
recambio en Internet en www.renfert.com/p918.
Las	piezas	excluidas	de	la	prestación	de	garantía	(piezas	de	consumo,	piezas	
sujetas	a	desgaste)	vienen	especificadas	en	la	lista	de	piezas	de	recambio.
El	número	de	serie	y	la	fecha	de	fabricación	están	indicados	en	la	placa	identifi-
cadora del aparato�
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10 Características técnicas

Tensión nominal:

220 - 230 V, 50 / 60 Hz 
230 - 240 V, 50 Hz 

120 V, 60 Hz 
100 V, 50 / 60 Hz

Potencia	de	entrada:

220	-	230	V:	1300	W	(1,743	hp) 
230	-	240	V:	1300	W	(1,743	hp) 

120	V:	1500	W	(2,012	hp) 
100	V:	1200	W	(1,609	hp)

Wasserverbrauch,	max.: 9	l/min.	[0.32	cfm]

Presión	necesaria	de	agua: 
-		min.:	 
-		max.:

 
1 bar [14�5 psi] 
5 bar [72�5 psi]

Número	de	revoluciones: 50	Hz:	2850	1/min 
60	Hz:	3400	1/min

Diámetro	para	man	guitos	conectores	externos	aspiración: 36 mm [1�42 inch]

Dimensiones	(An	x	Al	x	P): 300 x 320 x 410 mm 
[11�8 x 12�6 x 16�2 inch]

Ø	Medidas	discos	de	recortar: 234	mm	[9.2	inch]

Peso: 13,5 kg [30 lbs]

Nivel	de	ruido	según	la	norma	DIN	45635-01-KL3,	 
medido	a	plena	carga: 
-		Lp(A): 
-		K:

 
 

74 dB(A) 
4 dB

11 Búsqueda de errores
Error Causa Solución

El aparato no se pone en 
marcha.

•	 La	alimentación	de	corriente	
no funciona�

• Fusible de corriente defectuo-
so�

•	 Tapa	delantera	no	correcta-
mente cerrada�

• Motor sobrecalentado�

• Comprobar la alimentación de 
corriente�

• Comprobar el fusible de corriente� 

• Cerrar la tapa delantera (Fig� 11)� 

• Dejar enfriar el motor, volver a 
accionar el interruptor de corriente�

El disco de recortar se 
balancea.

•	 El	disco	no	está	apoyado	en	
toda	su	superficie	sobre	la	
brida� 
 
 

•	 El	disco	no	está	lo	suficiente-
mente apretado�

• Volver a montar el disco según las 
instrucciones� Procurar que el dis-
co quede exactamente posiciona-
do frente a las espigas de enclave 
(Fig� 30)� 

•	 Eliminar	los	depósitos	y	la	sucie-
dad	del	dorso	del	disco	y	la	super-
ficie	de	tope	de	la	brida	portante.

•	 Apretar	el	disco	a	mano	(Fig.	29).

El disco de recortar pro-
duce ruidos al funcionar.

•	 El	disco	no	está	lo	suficiente-
mente apretado�

•	 Apretar	el	disco	a	mano	(Fig.	29)	y	
volver a montarlo de nuevo even-
tualmente (punto 8�1)�

La mesa de la recortadora 
se balancea o está suelta.

•	 La	mesa	de	la	recortadora	no	
está correctamente montada�

• Volver a montar la mesa de la re-
cortadora según instrucciones (Fig� 40)�
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Recortado en húm edo:

Error Causa Solución

El disco se empaña. • Volumen de agua del apa-
rato mal regulado�

•	 Entrada	de	agua	no	sufi-
cientemente abierta�

•	 Tubo	rociador	obstruido. 

•	 Tamiz	de	entrada	obstrui-
do�

• Presión de agua en línea 
de entrada demasiado 
baja�

• Aumentar el volumen de agua en la recor-
tadora	(Fig.	9).

• Abrir la entrada de agua (Fig� 6)� 

•	 Limpiar	o	descalcificar	el	tubo	rociador	
(punto 8�3)�

•	 Extraer	el	tamiz	con	unas	pinzas	y	limpiar	o	
descalcificarlo.

•	 La	sección	transversal	de	la	línea	es	dema-
siado	pequeña	o	hay	demasiados	puntos	
de consumo en una entrada demasiado 
estrecha� >>> Comprobar si la presión de 
agua es mín� 1 bar (preguntar al instala-
dor).	En	caso	necesario	puede	realizarse	
un	aumento	artificial	de	la	presión,	insta-
lando para ello una „central abastecedora 
de agua doméstica“ (electrobomba con 
recipiente a presión) para producir una 
presión de servicio adecuada�

• Preguntar al instalador del agua�

Salpica agua del orifi-
cio de rectificado.

• Demasiada agua� 

•	 La	evacuación	de	agua	no	
funciona perfectamente�

• Reducir el volumen de agua de la recorta-
dora	(Fig.	9).

• Comprobar el tubo evacuador, tenderlo co-
rrectamente >>> pendiente (Fig� 3a + 3b)�

No hay chorro de 
agua.

•	 La	conexión	de	agua	no	
está correctamente reali-
zada.

• El tubo rociador está sucio 
o	calcificado.

• Comprobar la conexión de agua 
(punto 7�2, pasos 4 - 6)� 

•	 Limpiar	o	descalcificar	el	tubo	rociador	
(punto 8�3)�

Entre la tapa frontal y 
la carcasa se produ-
cen gotas de agua.

•	 Polvo	o	granos	de	yeso	en	
la	superficie	de	obturación.

•	 Limpiar	la	superficie	de	obturación	y	la	
junta�
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Recortado en seco:

Error Causa Solución

El disco se empaña. •	 Los	modelos	son	demasia-
do húmedos�

•	 Limpiar	el	disco	con	cepillo	bajo	agua	
corriente	o	con	disolvente	para	escayola	
(Renfert GO-2011, art� nº 2011-0000)�

Sale demasiado pol-
vo de la abertura de 
rectificado.

• No se ha conectado la 
aspiración�

•	 La	potencia	de	aspiración	
es demasiado baja�

• El sistema de aspiración 
o la bolsa de polvo están 
llenos�

•	 Tubo	de	aspiración	obs-
truido�

• Conectar la aspiración� 

• Aumentar la potencia de aspiración� 

• Cambiar la bolsa de polvo� 
 

•	 Comprobar	y	vaciar	en	su	caso	el	tubo.

12 Garantía
Si	se	utiliza	correctamente,	Renfert	aplica	una	garantía	de	3	años	sobre	todas	las	piezas	de	la	MTplus.	
Condición previa para la prestación de servicios bajo garantía es la existencia de la factura original de 
venta,	extendida	por	su	distribuidor	de	productos	Renfert.	Se	excluyen	de	estas	prestaciones	de	garantía	
las	piezas	que	están	sometidas	a	un	desgaste	natural	(p.ej.	discos	de	recortar).
La	garantía	se	extingue	en	caso	de	aplicación	inade-cuada,	al	no	seguir	las	normas	de	manejo,	limpieza,	
mantenimiento	o	conexión,	cuando	se	repara	por	uno	mismo	o	lo	repara	personal	no	autorizado,	al	usar	
piezas	de	recambio	de	otros	fabricantes	y	en	caso	de	efectos	inusuales	o	no	permisibles	según	las	nor-
mas	de	uso.	Las	prestaciones	de	garantía	no	producen	ningún	alargamiento	de	la	garantía.

13  Indicaciones acerca de la eliminación en países 
de la UE
La	Comisión	Europea	ha	promulgado	una	directiva	con	el	fin	de	conservar	y	proteger	el	medio	ambiente,	
evitar	la	contaminación	del	mismo	y	mejorar	el	reciclaje	de	las	materias	primas.	Según	esta	directiva,	los	
fabricantes	de	aparatos	eléctricos	y	electrónicos	aceptan	la	devolución	de	los	mismos,	a	fin	de	destinarlos	a	
una eliminación controlada o bien al reciclaje�

 Es por esta razón que los aparatos marcados con este símbolo no deberán eliminarse dentro de 
la Unión Europea junto con la basura doméstica no clasificada:

Por favor, infórmese con las autoridades locales sobre una eliminación controlada�

Bajo reserva de modificaciones
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1 Introdução
Muito obrigado por ter decidido adquirir o MTplus� O recortador estabelece um novo padrão em termos 
de função, segurança e moldagem� Observe as indicações seguintes�

2 Símbolos
Tanto	neste	manual	como	no	aparelho	encontrará	símbolos	com	o	seguinte	significado:

 Perigo 
Perigo imediato de ferimentos. Respeitar os documentos de apoio!

 Tensão elétrica 
Perigo devido à tensão elétrica.

 Atenção 
Em caso de não observância da indicação, existe perigo de que o aparelho se danifique.

 Indicação 
Indicação útil para a operação do aparelho, facilitando seu manejo.

 O aparelho está em conformidade com as Diretivas UE aplicáveis. 

 Este produto está em conformidade com a legislação relevante do Reino Unido.  
Veja a Declaração de Conformidade da UKCA na Internet em www.renfert.com.

 O aparelho está em conformidade com a Diretiva UE 2002/96/CE (Diretiva REEE).   

Outros símbolos serão explicados à medida que forem surgindo�

3 Área de aplicação
O MTplus é um aparelho próprio para o desgaste de modelos de gesso em empresas do ramo dentário� 
Ele pode ser utilizado utilizado facultativamente tanto como recortador a úmido como a seco�

3.1 Condições ambientais (conforme a DIN EN 61010-1)
O	aparelho	só	pode	ser	operado:
• em espaços interiores, 
• até uma altitude de até 2�000 m acima do nível médio do mar,
• a uma temperatura ambiente de 5 a 40 ºC [41 a 104 ºF] *),
• com uma umidade relativa do ar máxima de 80 % a 31 ºC [87,8 ºF], reduzindo linearmente até 50 % de 

umidade relativa a 40 ºC [104 ºF] *),
• com alimentação de corrente da rede elétrica, se as variações de tensão não forem superiores a 10 % 

do valor nominal,
• em categoria de sobretensão II�
• em grau de poluição 2,
*) De 5 a 30 ºC [41 a 86 ºF], o aparelho pode trabalhar com uma umidade do ar de até 80 %� Com temperaturas de 

31 a 40 ºC [87,8 a 104 ºF], a umidade do ar tem que diminuir proporcionalmente, de forma a garantir a operacio-
nalidade (p� ex�, a 35 ºC [95 ºF] = 65 % de umidade relativa, a 40 ºC [104 ºF] = 50 % de umidade relativa)� Em 
caso de temperaturas acima de 40 ºC [104 ºF], o aparelho não deve ser operado�

4 Indicações de perigo
Respeitar os regulamentos em matéria de prevenção de acidentes da associação profissional e 
os seguintes avisos de segurança para efetuar o recorte:

 O MTplus é um aparelho elétrico potencialmente perigoso. Este aparelho só pode ser ligado e 
utilizado por técnicos especialistas autorizados após verificação da conformidade relativamente 
às normas específicas do país.

 O aparelho só pode ser colocado em funcionamento por meio de um cabo elétrico com sistema 
de plugue específico do país. A conversão eventualmente necessária só pode ser efetuada por 
um técnico eletrotécnico.

 Nunca tocar no disco de corte se a alimentação de tensão estiver ligada. Perigo de ferimentos 
caso o aparelho de desbaste arranque inesperadamente!
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 Não trabalhar no recortador com cabelo comprido solto ou peças de vestuário soltas ou largas. 
Perigo de ferimentos caso se prendam e enrolem no aparelho.

 O aparelho foi concebido apenas para o desbaste de modelos de gesso. Do desgaste de materiais 
de revestimento resultam poeiras cancerígenas!

 Não abrir a tampa frontal com o motor em funcionamento. O desligamento de segurança do motor 
não imobiliza imediatamente o disco de corte.

 Abrir a tampa frontal somente após a paragem completa do disco de corte. 

 Utilizar óculos de proteção ao recortar. 

 Não tocar no disco de corte em rotação. 

 Não trabalhar sem ter a mesa de trabalho colocada e encaixada (“clique”). A introdução de peque-
nas peças ou de dedos no aparelho de desbaste representa um considerável risco de ferimentos.

 Levantar a mesa de trabalho somente com o disco parado e a tampa frontal aberta. 

 Operar o aparelho somente sob supervisão. 

 É responsabilidade do proprietário assegurar o cumprimento das disposições nacionais aplicá-
veis à operação e às inspeções de segurança regulares dos equipamentos elétricos em estabele-
cimentos. Na Alemanha se aplica o regulamento 3 da DGUV (Seguro Estatutário Alemão de Aci-
dentes) em a VDE 0701-0702 (Associação de Tecnologia Elétrica e Eletrônica).

 Informações sobre Registo, Avaliação, Autorização e Restrição dos Produtos Químicos (REACH) 
e sobre substâncias que suscitam elevada preocupação (SVHC) podem ser encontradas em nos-
so sítio Internet em www.renfert.com na seção Suporte.

Adicionalmente no recorte a seco:
 A aspiração deve ser ajustada às poeiras produzidas (se necessário, consultar a associação pro-

fissional).
 O nível de ruído durante os trabalhos poderá ser muito elevado >>> Utilizar proteção auditiva. 

4.1 Exoneração de responsabilidade
A Renfert GmbH rejeita qualquer responsabilidade de garantia ou indenização se:
• produto	for	utilizado	para	outros	fins	que	não	aqueles	mencionados	no	manual	de	utilização.
• produto	for	de	alguma	forma	modificado,	excetuando	as	modificações	descritas	no	manual	de	utiliza-

ção�
• produto não for reparado em locais não autorizados ou utilizar peças de reposição que não as originais 

da Renfert�
• produto continuar a ser utilizado apesar de apresentar falhas de segurança�

5 Material fornecido
1 MTplus
1 Mangueira de água
1 Mangueira de drenagem
1 Conjunto de ferramentas
1 Conjunto de peças pequenas
1 Disco de corte Marathon,somente com o nº 1803-x500
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6 Versões de fornecimento
Nº 1803-0000 MTplus 230 V / 50 Hz
Nº 1803-0500 MTplus 230 V / 50 Hz, incl� disco de corte Marathon
Nº 1803-4000 MTplus 120 V / 60 Hz
Nº 1803-4500 MTplus 120 V / 60 Hz, incl� disco de corte Marathon
Nº 1803-6000 MTplus 230 - 240 V / 50 Hz, AU/NZ
Nº 1803-6500 MTplus 230 - 240 V / 50 Hz, AU/NZ incl� disco de corte Marathon

7 Acessórios
Nº 2011-0000 GO-2011, solvente de gesso
Discos de corte - apenas para recorte a úmido
Nº 1803-1000 Conjunto base: 

5	discos	de	corte	Klettfix	de	carborundum	(3	x	grão	80,	2	x	grão	120)	+	 
disco de suporte

Nº 1803-1100 Embalagem de refil: 
5	discos	de	corte	Klettfix	de	carborundum	K80

Nº 1803-1200 Embalagem de refil: 
5	discos	de	corte	Klettfix	de	carborundum	K120

Nº	1803-3000	 1	disco	de	corte	Infinity	totalmente	diamantado

Discos de corte - para recorte a úmido e a seco:
Nº 1803-2000 1 disco de corte Marathon parcialmente diamantado
Sistemas de aspiração / outros:
Silent TS:
Nº 2921-0050  Silent TS, 230 V, 50 / 60 Hz
Nº 2921-1050  Silent TS, 100 - 120 V, 50 / 60 Hz
Nº 2921-0002  Conjunto de sacos coletores de pó (5 unid�)
Nº 2921-0003  Conjunto de mangas (2 unidades)
Nº 15-0823  Mangueira de aspiração (a metro)
Nº 90003-4305 Adaptador de ligação para mangueira
Nº 90003-4240 Mangueira de aspiração
Nº 90003-4314 Adaptador em Y
Vortex:
Nº 2924-5000  Vortex compact 3L, 230 V
Nº 2924-6000  Vortex compact 3L, 120 V
Nº	2924-5003	 	 5	sacos	de	filtro	de	reposição
Nº	2924-5005	 	 1	filtro	de	tecido
Nº 92923-0001 3 m de mangueira de aspiração, incl� manga elástica
Nº 92923-0010 1 manga elástica Ø 36 mm
Nº 2-0973  1 esquadro de plástico 90o para tubo de drenagem

8 Colocação em serviço / Operação
Certificar-se primeiro de que a tensão da rede coincide com a tensão que está impressa na placa 
de características do recortador.
Antes da colocação em funcionamento, é necessário determinar o tipo de utilização pretendida: 
recorte a úmido (prosseguir com pontos 7.1 e 7.2) ou recorte a seco (prosseguir com os pontos 
7.1 e 7.3).

8.1 Montagem do disco de corte
Efetuar a montagem de acordo com o manual do disco de corte ou o ponto 8�1 deste manual�
Área de aplicação dos discos:
• Klettfix	para	recorte	a	úmido
• Marathon para recorte a úmido ou a seco
• Infinity	para	recorte	a	úmido
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8.2 Recorte a úmido
1� Posicionar junto de uma ligação de água / drenagem (recomendado com sistema de coleta de gesso) 

(figura	1).
2.	 Ligação	mangueira	de	drenagem	/	recortador	(figura	2a). 

Girar	a	mangueira	de	drenagem	no	sentido	anti-horário	sobre	o	tubo	de	ligação	e	fixar	com	braçadei-
ra	(figura	2b)!

3.	 Posicionamento	mangueira	do	recortador	/	drenagem	(figura	3a	/	3b).
4.	 Ligação	mangueira	de	água	/	recortador	(figura	4a	/	4b).	Observar	a	pressão	de	água	necessária	

(ver	ponto	9	/	Dados	técnicos)!
5.	 Ligação	mangueira	de	água	/	alimentação	de	água	com	torneira	de	passagem	(figura	5).
6.	 Abrir	a	alimentação	de	água	(figura	6a)	/	verificar	a	estanquidade	(figura	6b).
7.	 Ligação	cabo	elétrico	/	tomada	(figura	7).
8.	 Ligar	o	MTplus	(figura	8).
9.	 Regular	a	quantidade	de	água	(figura	9).	Nota:	no	estado	de	entrega,	a	entrada	de	água	está	fecha-

da�
O MTplus está agora pronto para operar como recortador a úmido�

Notas gerais sobre o recorte a úmido:
• No caso dos discos de corte em diamante é particularmente importante haver uma quantidade de 
água	suficiente.	O	disco	de	corte	fica	danificado	se	superaquecer.

• A torneira de passagem da alimentação de água deve ser fechada para pausas longas e durante a 
noite�

8.3 Recorte a seco
1a.	Estabelecer	a	ligação	recortador	/	aspiração	externa	(figura	10	-	apresentada,	a	título	de	exemplo,	

com mangueira e manga de aspiração Renfert)�
 Atenção: 

Aparelhos de 100 V / 120 V que sejam operados em combinação com sistemas de aspiração 
devem ser ligados à rede elétrica separados uns dos outros, de modo a evitar uma sobrecarga 
do sistema de aspiração e da rede elétrica (não utilizar ativação automática!). Se a rede eléctrica 
tiver uma proteção de apenas 15 A, o recortador e a aspiração devem ser ligados a dois circuitos 
eléctricos com proteção separada.

Sistemas de aspiração recomendados:
ver:	Acessórios,	sistemas	de	aspiração	/	outros
1b� Estabelecer a ligação recortador /  

aspiração central	(figura	10	-	apresentada,	a	título	de	exemplo,	com	mangueira	e	manga	de	aspira-
ção Renfert)�

Acessórios recomendados:
ver:	Acessórios,	sistemas	de	aspiração	/	outros
2.	 Abrir	tampa	frontal	(figura	11).
3.	 Retirar	o	tubo	irrigador	(figura	12).
4� Fechar com a bucha (pressioná-la bem para dentro!)	>>>	Conjunto	de	peças	pequenas	(figura	13).
5.	 Fechar	a	tampa	frontal	(figura	11).
6a� Em caso de sistemas de aspiração com	ativação	automática:

• Estabelecer	a	ligação	cabo	elétrico	do	recortador	/	sistema	de	aspiração	(figura	14).
• Ajustar	a	aspiração	para	automático	(figura	15).

6b� Em caso de sistemas de aspiração sem	ativação	automática:
• Estabelecer	a	ligação	cabo	elétrico	do	recortador	/	tomada	(figura	7).
• Ligar o MTplus	(figura	8),	comutar	a	aspiração	para	modo	contínuo.

O MTplus está agora pronto para operar como recortador a seco�
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8.4 Conversão de operação a úmido para operação a seco
1.	 Separar	o	aparelho	da	rede	elétrica	(figura	7).
2.	 Fechar	a	alimentação	de	água	(figura	6a).
3.	 Retirar	a	mangueira	de	água	(figura	4a	/	4b).
4.	 Retirar	a	mangueira	de	drenagem	(figura	2).
5� Se necessário, retirar o aparelho da zona úmida e deixar secar bem. 

É absolutamente necessário remover os restos de água com ar comprimido!
6� Desmontar o disco de corte (ver ponto 8�1, passos 4 a 7)�
7.	 Primeiro	com	um	pano	úmido	e	depois	com	um	pano	seco,	limpar	a	área	por	trás	do	flange	de	supor-

te	(figura	25a)	e,	adicionalmente,	limpar	com	ar	comprimido	(figura	25b).
8� Em seguida, proceder como descrito no ponto 7�3�
Para a operação a seco devem ser utilizados discos parcialmente diamantados.
Discos de corte recomendados:
ver:	Acessórios,	discos	para	o	recorte	a	úmido	e	a	seco.

8.5 Conversão de operação a seco para operação a úmido.
1.	 Separar	o	aparelho	da	rede	elétrica	(figura	7	ou	14).
2.	 Retirar	a	mangueira	de	aspiração	(figura	10).	
3� Desmontar o disco de corte (ver ponto 8�1, passos 4 a 7)�
4.	 Limpar	meticulosamente	a	tampa	frontal	e	a	carcaça	com	aspirador	e	escova	(figura	26).
5.	 Retirar	a	bucha.	Caso	esta	esteja	emperrada,	a	chave	Allen	pode	ajudar	(figura	16).
6� Montar o disco de corte (ver manual do disco de corte)�
7.	 Aplicar	o	tubo	irrigador	(figura	12).
8� Em seguida, proceder como descrito no ponto 7�2�

8.6 Recomendações para a operação a úmido ou a seco
• Se o MTplus estiver preparado para operar a úmido, não pode ser utilizado para recortar a seco�
• Se o MTplus estiver preparado para operar a seco, não pode ser utilizado para recortar a úmido�
• Se isto não for respeitado, existe o risco de que restos de gesso se misturem com a água e sequem, 

formando uma crosta difícil de remover� Se isto ocorrer, especialmente na área por trás do disco de 
corte, pode originar um desiquilíbrio�

8.7 Ajuste do ângulo de recorte (89° - 99°)
1� Desapertar	a	porca	serrilhada	(figura	17).
2a	 Ajuste	aproximado	da	mesa	de	trabalho	por	meio	do	parafuso	de	afinação	(fig.	18).	Se	o	parafuso	de	

afinação	estiver	girado	o	máximo	para	cima, o ângulo entre a mesa de recorte e o disco é de 89º� Se 
o	parafuso	de	afinação	estiver	girado	o	máximo	para	baixo, o ângulo entre a mesa de trabalho e o 
disco é de 99º�

2b.	Ajuste	aproximado	da	mesa	de	trabalho	para	90º	por	meio	do	parafuso	de	afinação	(fig.	18).	A	borda	
inferior	da	mesa	de	trabalho	tem	de	coincidir	com	a	borda	superior	do	suporte	da	mesa	(fig.	19	e	20).

2c.	Ajuste	preciso	da	mesa	de	trabalho	para	90º	por	meio	do	parafuso	de	afinação	(fig.	18)	com	o	esqua-
dro do	conjunto	de	peças	pequenas	(fig.	21).

3� Reapertar	a	porca	serrilhada	(fig.	17).

8.8 Operação / recorte
Com	as	duas	mãos,	fixar	o	modelo	firmemente	sobre	a	mesa	de	trabalho	e	pressionar	cuidadosamente	
contra	o	disco	(fig.	22).

9 Limpeza / Manutenção
 Quando se realiza o recorte a seco, a acumulação de poeiras em zonas aerodinâmicas mortas é 

normal e não prejudica a funcionalidade ou a potência de recorte do MTplus.

 Nunca lavar o aparelho sob água corrente nem mergulhá-lo em água.
1.	 Separar	o	aparelho	da	rede	elétrica	(fig.	7	ou	14).
2.	 Se	for	o	caso,	fechar	a	alimentação	de	água	(fig.	6).
3.	 Abrir	e	desencaixar	a	tampa	frontal	(fig.	11	e	23).
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4a Para recortador a úmido:	se	necessário,	remover	a	mesa	(fig.	39	e	40)	e	limpá-la	com	uma	escova	
sob	água	corrente	(fig.	24).

 Não remover a mesa de trabalho com a tampa frontal fechada, caso contrário o disco de corte 
pode ficar danificado!
4b� Para recortador a seco:	limpara	com	aspirador	e	escova	(fig.	26).	Limpar	igualmente	o	tubo	de	liga-

ção	e	a	manga	de	aspiração	(fig.	27).
5.	 Encaixar	novamente	a	tampa	frontal	e	fechar	(fig.	23	e	11).

9.1 Substituição do disco de corte
1.	 Desligar	o	aparelho	(fig.	8).
2.	 Separar	o	aparelho	da	rede	elétrica	(fig.	7	ou	14).
3.	 Se	for	o	caso,	fechar	a	alimentação	de	água	(fig.	6a).
4.	 Abrir	tampa	frontal	(fig.	11).
5.	 Se	for	o	caso,	retirar	o	tubo	irrigador	(fig.	12).
6.	 Retirar	a	chave	Allen	(tamanho	4)	de	seu	suporte	(fig.	28).
7.	 Retirar	a	proteção	de	rosca,	soltar	o	parafuso	centralizador	e	retirar	o	disco	(fig.	31	e	29).
8.	 Se	necessário,	limpar	o	flange	de	suporte	(ver	ponto	8.2).
9.	 Encaixar	um	novo	disco	de	corte	nos	pinos	de	travamento	(fig.	30).
10.	Apertar	novamente	o	parafuso	centralizador	com	a	chave	Allen	(fig.	29).
11.	Aplicar	a	proteção	de	rosca	no	parafuso	centralizador	(fig.	31).
12.	Encaixar	a	chave	Allen	novamente	em	seu	suporte	(fig.	28).
13.	Se	for	o	caso,	aplicar	novamente	o	tubo	irrigador	(fig.	12).
14.	Fechar	novamente	a	tampa	frontal	(fig.	11).
15.	Se	for	o	caso,	abrir	novamente	a	alimentação	de	água	(fig.	6a).
16.	Ligar	o	cabo	elétrico	à	tomada	(fig.	7	ou	14).

9.2 Substituição / limpeza do flange de suporte
1� Remover o disco de corte (ver ponto 8�1, passos 1 a 7)�
2.	 Preparar	o	parafuso	de	extração	e	a	chave	Allen	>>>	ver	conjunto	de	ferramentas	fornecido	(fig.	32).
3.	 Enroscar	o	parafuso	de	extração	no	flange	de	suporte	(figura	33)	 

>>> O flange não pode ser retirado com a mão. Usar sempre o parafuso de extração!
4� Remover	o	flange	de	suporte	(fig.	34).
5.	 Retirar	o	parafuso	de	extração	do	flange	de	suporte.
6.	 Limpar	o	flange	e	o	espaço	interior		 >>>	Não danificar os vedantes! 

Produtos	de	limpeza	recomendados:	 >>>	ver:	Acessórios
7� Aplicar vaselina no eixo do motor e vedação�
8.	 Montar	novamente	o	flange	de	suporte		 >>>	Atenção à ranhura de encaixe (fig.	35).
9� Com	a	mão,	pressionar	o	flange	de	suporte	contra	o	eixo	do	motor	(fig.	36).
10� Montar novamente o disco de corte (ver ponto 8�1, passos 9 a 16)�

9.3 Substituição / limpeza do tubo irrigador (recorte a úmido)
1� Remover o tubo irrigador (ver ponto 8�1, passos 1 a 5)�
2� Retirar	os	anéis	de	vedação	(fig.	37).
3.	 Deixar	o	tubo	irrigador	durante	toda	a	noite	mergulhado	em	produto	descalcificante	(fig.	38).
4.	 Montar	novamente	os	anéis	de	vedação	e	aplicar	vaselina	(fig.	37).
5.	 Aplicar	novamente	o	tubo	irrigador	(fig.	12).
6.	 Fechar	novamente	a	tampa	frontal	(fig.	11).
7.	 Se	for	o	caso,	abrir	novamente	a	alimentação	de	água	(fig.	6a).
8.	 Restabelecer	a	ligação	cabo	elétrico	/	tomada	(fig.	7	ou	14).

9.4 Substituição / limpeza da mesa de trabalho
1.	 Desligar	o	aparelho	(fig.	8).
2.	 Separar	o	aparelho	da	rede	elétrica	(fig.	7	ou	14).
3.	 Abrir	tampa	frontal	(fig.	11).
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 Não remover a mesa de trabalho com a tampa frontal fechada, caso contrário o disco de corte 
pode ficar danificado!

4.	 Desencaixar	e	retirar	a	mesa	de	trabalho	(fig.	39	e	40).
5.	 Remover	a	tampa	frontal	(fig.	23).
6.	 Limpar	a	mesa	de	trabalho	e	a	tampa	frontal	com	uma	escova	sob	água	corrente	(fig.	24).
7.	 Encaixar	novamente	a	tampa	frontal	e	fechar	(fig.	23	e	11).
8.	 Encaixar	novamente	a	mesa	de	trabalho	(fig.	40).	

	 Certificar-se	de	que	não	se	encontram	restos	de	gesso	nos	apoios! 
Verificar	sempre	se	a	mesa	de	trabalho	está	bem	assente	na	tampa	frontal!

9.	 Restabelecer	a	ligação	cabo	elétrico	/	tomada	(fig.	7	ou	14).

9.5 Substituição da cobertura do botão
1.	 Desapertar	os	parafusos	de	fixação	(figura	41).
2� Remover a cobertura do botão e substituir por uma nova cobertura (Art� Nº 90003-5788)�
3.	 Apertar	novamente	os	parafusos	de	fixação.

 O MTplus não pode ser operado com a cobertura do botão danificada! 

9.6 Peças de reposição  
As peças de desgaste ou de reposição podem ser consultadas na lista de peças 
de reposição na Internet, em www�renfert�com/p918�
As peças não incluídas na garantia (peças de desgaste ou de consumo) estão 
identificadas	na	lista	de	peças	de	reposição.
O número de série, a data de fabricação e a versão do aparelho encontram-se na 
placa de características�

10 Dados técnicos

Tensão nominal:

220 - 230 V, 50 / 60 Hz 
230 - 240 V, 50 Hz 

120 V, 60 Hz 
100 V, 50 / 60 Hz

Consumo	de	potência:

220	-	230	V:	1300	W	(1,743	hp) 
230	-	240	V:	1300	W	(1,743	hp) 

120	V:	1500	W	(2,012	hp) 
100	V:	1200	W	(1,609	hp)

Consumo	de	água,	máx.: 9 l/min� [0�32 cfm]

Pressão	de	água: 
-		min.:	 
-		máxx.:

 
1 bar [14�5 psi] 
5 bar [72�5 psi]

Rotação: 50	Hz:	2850	1/min 
60	Hz:	3400	1/min

Diâmetro	do	tubo	de	ligação	para	a	aspiração	externa: 36 mm [1�42 inch]

Dimensões	(L	x	A	x	P): 300 x 320 x 410 mm 
[11�8 x 12�6 x 16�2 inch]

Ø	Medidas	dos	discos	de	corte: 234 mm [9�2 inch]

Peso: 13,5 kg [30 lbs]

Nível de pressão acústica conforme a DIN 45635-01-KL3, 
medido	em	carga	máxima: 
-		Lp(A): 
-		K:

 
 

74 dB(A) 
4 dB

- 8 -



pt

11 Localização de erros
Erro Causa Solução

O aparelho não ar-
ranca.

• A alimentação elétrica não 
está estabelecida� 

• Fusível de rede com defeito� 

• A tampa frontal não está fe-
chada corretamente� 

• Superaquecimento do motor�

• Verificar	a	alimentação	elétrica. 
 

• Verificar	o	fusível	de	rede. 

• Fechar	a	tampa	frontal	(figura	11). 
 

• Deixar o motor esfriar; pressionar nova-
mente o interruptor�

O disco de corte tre-
pida.

• O disco de corte não está 
bem	assente	no	flange. 
 
 
 

• O disco não foi apertado 
com a força necessária�

• Montar novamente o disco de acordo 
com o manual� 
Ter em atenção o posicionamento exato 
do disco de corte em relação aos pinos de 
travamento	(figura	30)! 

• Remover depósitos e sujeiras da parte de 
trás do disco de corte e das superfícies 
de	contato	do	flange	de	suporte.

• Apertar	manualmente	o	disco	(figura	29).

Ruídos de funciona-
mento do disco de 
corte.

• O disco não foi apertado 
com a força necessária�

• Apertar	manualmente	o	disco	(figura	29);	
eventualmente montar um novo (pon-
to 8�1)�

A mesa de trabalho 
abana / está solta.

• A mesa de trabalho não está 
montada corretamente�

• Montar novamente a mesa de trabalho de 
acordo	com	o	manual	(figura	40).

Recorte a úmido:

Erro Causa Solução

Acumulação de resí-
duos no disco.

• Volume de água mal ajustado 
no aparelho� 

• A alimentação de água não 
está	suficientemente	aberta. 

• Tubo irrigador entupido� 
 

• Filtro de entrada de água en-
tupido� 

• A pressão da água canalizada 
é muito baixa�

• Aumentar o volume de água no recorta-
dor	(figura	9). 

• Abrir	alimentação	de	água	(figura	6). 
 

• Limpar	/	descalcificar	o	tubo	irrigador	
(ponto 8�3)� 

• Retirar	o	filtro	com	um	alicate	e	limpar	/	
descalcificar. 

• A seção do tubo da canalização é muito 
pequena ou existem muitos consumido-
res ligados a um tubo estreito� >>> Veri-
ficar	se	a	pressão	da	água	canalizada	é	
de, no mín�, 1 bar (perguntar ao canali-
zador)� Caso necessário, é possível ga-
rantir uma pressão de água adequada 
por meio da instalação de uma “central 
hidráulica doméstica” (bomba elétrica 
com depósito de pressão)� 

• Pergunte ao seu canalizador�
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Salpica água para 
fora da abertura de 
recorte.

• Demasiada água� 
 

• A drenagem da água não está 
corretamente assegurada�

• Reduzir o volume de água no recortador 
(figura	9). 

• Verificar	a	mangueira	de	drenagem	e	
posicioná-la corretamente >>> inclinada 
para	baixo	(figuras	3a	e	3b).

Nenhuma água de 
enxágue.

• A ligação de água não está feita 
corretamente� 

• Tubo irrigador sujo / com cal-
cário�

• Verificar	ligação	de	água	(ponto	7.2,	
passos 4 a 6)� 

• Limpar	/	descalcificar	o	tubo	irrigador	
(ponto 8�3)�

Pinga água entre a 
tampa frontal e a car-
caça.

• Pó ou grãos de gesso na su-
perfície vedante�

• Limpar a superfície vedante e o vedan-
te�

Recorte a seco:

Erro Causa Solução

Acumulação de resí-
duos no disco.

• Modelo demasiado úmido� • Limpar o disco com uma escova sob 
água corrente ou com solvente de ges-
so  
(Renfert GO-2011, Art� nº 2011-0000)�

Sai demasiada poeira 
da abertura de recor-
te.

• O aspirador não está ligado� 

• Potência de aspiração muito 
baixa� 

• Aspirador ou saco do pó cheio� 

• Mangueira de aspiração entu-
pida�

• Ligar o aspirador� 

• Aumentar a potência de aspiração� 
 

• Substituir o saco coletor de pó� 

• Verificar	e,	se	necessário,	esvaziar	a	
mangueira�

12 Garantia
Com utilização apropriada, a Renfert oferece para todas as peças do MTplus uma garantia de 3 anos� 
A apresentação da fatura de compra original no comércio especializado é um pré-requisito para o acio-
namento da garantia� Peças sujeitas a um desgaste natural não se encontram cobertas pela garantia 
(p� ex�, discos de corte)�
A garantia é anulada se houver utilização indevida, se não forem respeitadas as prescrições de opera-
ção, limpeza, manutenção e ligação, se forem executadas reparações pelo próprio ou por pessoal não 
autorizado,	se	forem	utilizadas	peças	de	reposição	de	outros	fabricantes	e	se	existirem	influências	ex-
cepcionais ou não permitidas pelas prescrições de utilização� As prestações de serviços de garantia não 
resultam no prolongamento da garantia�

13 Indicações relativas à eliminação para países 
da UE
Para preservar e proteger o meio ambiente, evitar poluição ambiental e melhorar o reaproveitamento de 
matérias-primas (reciclagem), a Comissão Europeia promulgou uma diretiva, segundo a qual os aparel-
hos elétricos e eletrônicos são devolvidos aos fabricantes para que sejam eliminados segundo as regras 
ou reciclados� 

 Assim, os aparelhos que estejam identificados com este símbolo não podem, dentro da União 
Europeia, ser eliminados juntamente com lixo doméstico não selecionado:

Informe-se junto das autoridades locais relativamente à eliminação apropriada�

Reserva-se o direito de efetuar modificações
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1 Введение
Мы	рады,	что	Вы	решили	приобрести	MТplus.	Данный	триммер	предлагает	новый	стандарт	в	от-
ношении	функциональности,	мощности,	надежности	и	обработки.	Учтите,	пожалуйста,	следующие	
важные	моменты.

2 Символика
В	этой	инструкции	или	непосредственно	на	аппарате	Вы	найдете	символы	со	следующим	значением:

	 Опасность 
Имеется	непосредственная	опасность	получения	травм.Соблюдайте	положения	сопроводи-
тельных	документов!

	 Электрическое	напряжение 
Опасность	вследствие	электрического	напряжения.

	 Внимание 
При	несоблюдении	данного	указания	имеется	опасность	повреждения	аппарата.

	 Указание 
Полезное	указание,	облегчающее	персоналу	обращение	с	аппаратом.

	 Аппарат	соответствует	положениям	директив	ЕС. 

	 Данный	продукт	соответствует	соответствующему	законодательству	Великобритании.	
См.	Декларацию	о	соответствии	UKCA	в	Интернете	по	адресу www.renfert.com.

	 Аппарат	соответствует	положениям	директивы	2002/96/EG	(WEEE	-	Директива	ЭЭО).	 

Дальнейшие	символы	объясняются	по	мере	их	применения.

3 Область	применения
MТplus	–	прибор	для	шлифовки	гипсовых	моделей	в	зуботехнических	лабораториях.	Он	может	
использоваться	как	в	качестве	мокрого,	так	и	в	качестве	сухого	триммера.

3.1	 Окружающие	условия	(согласно	DIN	EN	61010-1))
MTplus	можно	эксплуатировать	только	в	следующих	условиях:
• во	внутренних	помещениях,
• на	высоте	до	2.000	м	над	уровнем	моря,
• при	температуре	окружающей	среды	5	-	40	°C	[41	-	104	°F]	*),
• при	максимальной	относительной	влажности	80	%	при	31	°C	[87,8	°F],	с	линейным	убыванием	до	
50	%	относительной	влажности	при	40	°C	[104	°F]	*),

• при	питании	от	сети,	если	колебания	напряжения	не	более	10	%	от	номинального.
• при	категории	перенапряжения	II.
• при	степени	загрязнения	2.
*)	 При	5	-	30	°С	[41	-	86	°F]	прибор	может	эксплуатироваться	при	влажности	воздуха	до	80	%.	При	темпера-

турах	31	-	40	°С	[87,8	-	104	°F]	влажность	воздуха	должна	пропорционально	убывать,	чтобы	обеспечить	
готовность	к	эксплуатации	(например,	при	35	°С	[95	°F]	=	65	%	влажность	воздуха,	при	40	°С	[104	°F]	=	50	%	
влажность	воздуха).	При	температурах	свыше	40	°С	[104	°F]	прибор	эксплуатировать	нельзя.

4 Указания	по	безопасности
Выполняйте	предписания	профсоюза	по	предотвращению	несчастных	случаев	и	следую-
щие	указания	по	безопасности	при	работе	с	триммером:

	 MTplus	–	электрический	прибор	с	определенным	потенциалом	опасности.	Данный	прибор	
должен	подключаться	к	сети	и	эксплуатироваться	только	авторизированным	персоналом	
после	контроля	соответствия	действительным	для	данной	страны	специальным	нормам.

	 Аппарат	можно	эксплуатировать	только	с	сетевым	кабелем,	имеющим	типичную	для	дан-
ной	страны	штекерную	систему.	Необходимое	в	противном	случае	переоборудование	может	
производиться	только	специалистом-электриком.

	 Ни	в	коем	случае	не	касаться	диска	подключенного	к	сети	триммера.	Опасность	травм	при	
неожиданном	пуске	прибора!
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	 Не	работать	с	непокрытыми	длинными	волосами	или	в	широкой	одежде.	Опасность	травм	
из-за	втягивания	и	наматывания.

	 Прибор	предназначен	только	для	обработки	гипсовых	моделей.	При	обработке	паковочных	
масс	образуется	канцерогенная	пыль.

	 Не	открывать	фронтальную	крышку	при	работающем	моторе.	Отключение	мотора	не	приво-
дит	к	немедленной	остановке	шлифовального	диска.

	 Фронтальную	крышку	открывать	только	при	полной	остановке	диска. 

	 При	обработке	пользоваться	защитными	очками. 

	 Не	прикасаться	к	работающему	диску	триммера. 

	 Не	следует	работать	без	установленного	и	зафиксированного	(«щелк»)	столика	для	шлифов-
ки.	Существует	серьезная	опасность	травм	из-за	втягивания	мелких	деталей	и	пальцев	в	
аппарат.

	 Столик	триммера	снимать	только	при	стоящем	диске	и	открытой	фронтальной	крышке. 

	 Прибор	следует	эксплуатировать	только	под	надзором. 

	 Собдюдение	государственых	правил	в	отношении	повторной	процедуры	проверки	безо-
пасности	электрооборудования	ложится	на	ответственность	пользователя.	В	Германии	это	
предписание	3	DGUV	в	связи	с	VDE	0701-0702.	

	 Информацию	о	REACH	и	SVHC	Вы	найдете	на	нашей	странице	в	Интернете	по	адресу	 
www.renfert.com	в	разделе	«Поддержка».

Дополнительно	при	сухой	обработке:
	 Вытяжка	должна	соответствовать	образующейся	пыли	(по	необходимости	связаться	с	про-
фсоюзом).

	 При	работе	может	возникнуть	высокий	уровень	шума	>>>	пользоваться	защитными	сред-
ствами.

4.1	 Исключение	ответственности
Renfert	GmbH	не	принимает	претензии	по	возмещению	ущерба	и	оказанию	гарантийных	
услуг	в	следующих	случаях:
• прибор	использовался	в	иных	целях,	нежели	описанных	в	инструкции.
• прибор	подвергался	каким-либо	изменениям	–	кроме	описанных	в	инструкции.
• Прибор	подвергался	ремонту	неавторизованными	службами	или	с	использованием	запчастей	
других	фирм,	а	не	оригинальных	деталей	Renfert.

• прибор	эксплуатируется	и	далее,	несмотря	на	видимые	дефекты.

5 Объем	поставки
1	 МТplus
1	 шланг	для	воды
1	 спускной	шланг
1	 комплект	инструментов
1	 комплект	мелких	деталей
1	 Диск	для	триммера	Marathon,	только	для	№	1803-x500

6	 Формы	поставки
№	1803-0000	 MTplus	230	V	/	50	Hz
№	1803-0500	 MTplus	230	V	/	50	Hz,	вкл.	диск	для	триммера	Marathon
№	1803-4000	 MTplus	120	V	/	60	Hz
№	1803-4500	 MTplus	120	V	/	60	Hz,	вкл.	диск	для	триммера	Marathon
№.	1803-6000	 MTplus	230	-	240	V	/	50	Hz,	AU/NZ
№.	1803-6500	 MTplus	230	-	240	V	/	50	Hz,	AU/NZ	вкл.	диск	для	триммера	Marathon
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7	 Принадлежности
№	2011-0000	 GO-2011,	Растворитель	гипса	
Диски	триммера	только	для	мокрой	обработки:
№	1803-1000	 Комплект	для	оснащения: 

5	карборундовых	дисков	Klettfix	(зернение	3	х	80,	2	x	120)	+	несущий	диск
№	1803-1100	 Дополнительная	упаковка: 

5	карборундовых	дисков	Klettfix	К80
№	1803-1200	 Дополнительная	упаковка: 

5	карборундовых	дисков	Klettfix	К120
№	1803-3000	 1	диск	Infinity	с	полным	алмазным	покрытием

Диски	триммера	для	мокрой	и	сухой	обработки:
№	1803-2000	 1	диск	Marathon	с	частичным	алмазным	покрытием
Пылесосы	/	Прочее:
Silent	TS:
№.	2921-0050	 Silent	TS,	230	V,	50/60	Hz
№.	2921-1050	 Silent	TS,	100-120	V,	50/60	Hz
№	2921-0002	 Комплект	мешков	для	пыли	(5	штук)
№	2921-0003	 Набор	муфт,	2	штуки
№	15-0823	 Отсасывающий	шланг	(в	погонных	метрах)
№	900034305	 Адаптер	для	штуцеров	шланга
№	900034240	 Всасывающий	шланг
№	900034314	 Переходник	для	вытяжки
Vortex:
№	2924-5000	 Vortex	compact	3L,	230	V
№	2924-6000	 Vortex	compact	2L,	120	V
№	2924-5003	 5	запасных	фильтровальных	мешков	для	пылесосов	
№	2924-5005	 1	тканевый	фильтр	для	пылесосов	Vortex	compact
№	92923-0001	 Отсасывающий	шланг	3	м	вкл.	эластичную	муфту
№	92923-0010	 1	эластичная	муфта	диаметром	36	мм
№	2-0973	 1	пластмассовый	уголок	90°	для	сточной	трубы

8 Ввод	в	эксплуатацию	/	обслуживание
Проверьте	прежде	всего,	соответствует	ли	сетевое	напряжение	указанному	напряжению	на	
фирменной	табличке	триммера.	Перед	вводом	в	эксплуатацию	следует	определиться	с	ви-
дом	эксплуатации	–	в	качестве	мокрого	триммера		(далее	пп.	7.1.	и	7.2)	или	в	качестве	сухого	
триммера	(далее	п.	7.1	и	7.3).

8.1	 Монтаж	диска	триммера
Монтаж	диска	триммера	см.	в	инструкции	к	диску	или	п.	8.1	данной	инструкции.
Использование	дисков:
• Klettfix	–	для	мокрой	обработки
• Marathon	–	для	мокрой	или	сухой	обработки
• Infinity	для	мокрой	обработки

8.2	 Мокрая	обработка
1.	 Установка	возле	подключения	воды	/	стока	воды	(рекомендуется	установка	для	улавливания	

гипса)	(снимок	1).
2.	 Подключение	шланга	для	спуска	воды	к	триммеру	(снимок	2а). 

Повернуть	шланг	для	спуска	отработанной	воды	на	соединительных	штуцерах	против	часовой	
стрелки	и	закрепить	хомутом	(снимок	2b)!

3.	 Разместить	шланг	триммера	/	спуск	воды	(снимок	3a	/	3b).
4.	 Подключение	шланга	для	воды	/	триммер	(снимок	4а	/	4b).	Учесть	необходимое	давление	воды	

(см.п.	9	/	технические	характеристики)!
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5.	 Подключение	шланга	для	воды	/	шланг	подачи	воды	с	краном	(снимок	5).
6.	 Открыть	воду	(снимок	6а).	Проверить	на	герметичность	(снимок	6b).
7.	 Подключить	сетевой	кабель	к	розетке	(снимок	7).
8.	 Включить	MТplus.	(снимок	8).
9.	 Отрегулировать	количество	воды	(снимок	9).	Примечание:	прибор	поставляется	закрытым	для	

притока	воды.

MТplus	готов	теперь	к	эксплуатации	в	качестве	мокрого	триммера..

Общие	указания	для	мокрой	обработки:
• Важно	в	особенности	для	алмазных	дисков	наличие	достаточного	количества	воды.	Если	
диск	перегревается,	это	приводит	к	его	повреждению.

• Кран	подачи	воды	при	длительных	перерывах	в	работе	и	на	ночь	следует	отключать.

8.3	 Сухая	обработка
1а.	Подключить	триммер	/	внешняя	вытяжка	(снимок	10	–	в	качестве	примера	изображены	шланг	

и	муфта	Renfert).
	 Внимание: 
Приборы	100	V	/	120	V,	используемые	в	комби-нации	с	пылесосом	Vortex-compаct,	должны	
подключаться	к	электросети	раздельно,	чтобы	избежать	перегрузки	пылесоса	и	сети	(не	ис-
пользовать	стартовую	автоматику!).	При	использовании	предохранителей	для	сети	только	
15А,	требуется	подключение	триммера	и	пылесоса	к	двум	электрическим	цепям	с	отдельны-
ми	предохранителями.

Рекомендуемые	вытяжки:
см.:	Принадлежности,	вытяжки	/	прочее
1b.	Подключение	триммера	к	центральной	вытяжке	(снимок	10	–	в	качестве	примера	изображены	

шланг	и	муфта	Renfert).
Рекомендуемые	принадлежности:
siehe:	Zubehör,	Absaugungen	/	Sonstiges
2.	 Открыть	фронтальную	крышку	(снимок	11).
3.	 Удалить	трубку	распылителя	(снимок	12).
4.	 Закрыть	заглушкой	>>>	комплект	мелких	деталей	(снимок	13).
5.	 Закрыть	фронтальную	крышку	(снимок	11).
6а.	В	случае	вытяжки	со	стартовой	автоматикой:

• подключить	сетевой	кабель	триммера	к	вытяжке	(снимок	14).
• Настроить	вытяжку	на	автоматику	(снимок	15).

6b.	В	случае	вытяжки	без	стартовой	автоматики:
• подключить	сетевой	кабель	триммера	к	розетке	(снимок	7).
• Включить МTplus,	(снимок	8),	вытяжку	включить	в	длительный	режим	работы.

MТplus	готов	теперь	к	эксплуатации	в	качестве	сухого	триммера.

8.4	 Переход	с	сухой	обработки	на	мокрую
1.	 Отключить	прибор	от	сети		(снимок	7).
2.	 Закрыть	подачу	воды	(снимок	6a).
3.	 Удалить	шланг	для	воды	(снимок	4a	/	4b).
4.	 Удалить	шланг	для	спуска	воды	(снимок	2)
5.	 Прибор	по	необходимости	удалить	из	сырой	зоны	и	хорошо	просушить. 

Совершенно	необходимо	остатки	воды	продуть	сжатым	воздухом!
6.	 Демонтировать	диск	(см.	п.8.1.	шаги	4	-	7).
7.	 Прочистить	сначала	влажной,	затем	сухой	салфеткой	область	за	несущим	фланцем	(сни-

мок	25a)	и	дополнительно	продуть	сжатым	воздухом	(снимок	25b).
8.	 После	это	действовать	как	в	п.	7.3.
Для	сухой	обработки	использовать	диски	с	частичным	алмазным	покрытием.
Рекомендуемые	диски	для	триммеров:
см.:	Принадлежности,	диски	для	мокрых	и	сухих	триммеров
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8.5	 Переход	с	сухой	обработки	на	мокрую
1.	 Отключить	прибор	от	сети	(снимок	7	или	14).
2.	 Удалить	отсасывающий	шланг	(снимок	10).
3.	 Демонтировать	диск	(см.	п.	8.1.	шаги	4	-	7).
4.	 Тщательно	почистить	фронтальную	крышку	и	корпус	внутри	с	пылесосом	и	щеткой	(снимок	26).
5.	 Удалить	заглушку.	Если	это	трудно,	можно	использовать	ключ	с	внутренним	шестигранником	

(снимок	16).
6.	 Смонтировать	диск	(см.	инструкцию	к	диску).
7.	 Установить	трубку	разбрызгивателя	(снимок	12).
8.	 После	это	действовать	как	в	п.	7.2.

8.6	 Указания	по	использованию	для	мокрой	или	сухой	обработки
• Если	МTplus	оборудован	для	мокрой	обработки,	его	нельзя	использовать	для	сухой.
• Если	МTplus	оборудован	для	сухой	обработки,	его	нельзя	использовать	для	мокрой.
• При	несоблюдении	данных	условий	имеется	опасность	того,	что	остатки	гипса	засохнут	вместе	
с	водой	и	образуют	твердую	корку.		Это	может	привести	к	дисбалансу	в	частности	задней	стенки	
диска.

8.7	 Регулировка	угла	шлифовки	(89°	-	99°)
1.	 Ослабить	гайку	с	накаткой	(снимок	17).
2а.	Грубая	настройка	столика	триммера	с	помощью	регулировочного	винта	(снимок	18). 

Если	винт	повернут	максимально	вверх,	угол	между	столиком	триммера	и	диском	89°.	Если	
винт	повернут	максимально	вниз,	угол	составляет	99°.

2b.	Грубая	настройка	столика	на	90°	с	помощью	установочного	винта	(снимок	18).	Нижний	край	
столика	должен	взаимосовпадать	с	верхним	краем	ванночки	(снимок	19	+	20).

2с.	Точная	настройка	столика	на	90°	с	помощью	установочного	винта	(снимок	18)	с	уголком	из	ком-
плекта	мелких	деталей	(снимок	21).

3.	 Затянуть	гайку	с	накаткой	(снимок	17).

8.8	 Эксплуатация	/	обработка
Модель	плотно	зафиксировать	обеими	руками	на	столике	триммера	и	осторожно	прижать	к	диску	
(снимок	22).

9	 Чистка	/	Уход
 Примечание:	При	сухой	обработке	скопление	пыли	в	зонах	аэродинамической	нечувстви-

тельности	является	нормальным	и	не	влияет	на	функциональность	триммера.

	 Ни	в	коем	случае	не	чистить	устройство	под	проточной	водой	и	не	погружать	в	воду.

1.	 Прибор	отключить	от	сети	(снимок	7	или	14).
2.	 По	необходимости	закрыть	подачу	воды	(снимок	6).
3.	 Открыть	фронтальную	крышку	+	снять	(снимок	11	+	23).
4а.	Для	мокрого	триммера:	по	необходимости	снять	столик	(снимок	39	+	40),	почистить	щеткой	под	

проточной	водой	(снимок	24).
	 Столик	триммера	следует	снимать	не	при	закрытой	фронтальной	крышке,	так	как	это	может	
привести	к	повреждению	диска	триммера!

4b.	Для	сухого	триммера:	чистить	с	пылесосом	и	щеткой	(снимок	26).	Также	почистить	соедини-
тельные	штуцеры	и	муфту	(снимок	27).

5.	 Установить	фронтальную	крышку	и	закрыть	(снимок	23	+	11).

9.1	 Замена	диска	триммера
1.	 Выключить	прибор	(снимок	8).
2.	 Прибор	отключить	от	сети	(снимок	7	или	14).
3.	 Закрыть	систему	подачи	воды	(снимок	6а).
4.	 Открыть	фронтальную	крышку	(снимок	11).
5.	 По	необходимости	снять	трубку	разбрызгивателя	(снимок	12).
6.	 Вынуть	ключ	с	внутренним	шестигранником	(SW4)	из	держателя	(снимок	28).
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7.	 Снять	резьбовую	защиту.	Ослабить	центро-вочный	винт	и	снять	диск	(снимок	31	+	29).
8.	 Почистить	несущий	фланец	(см.	п.	8.2).
9.	 Вставить	новый	диск	на	фиксаторы	(снимок	30).
10.	Вновь	плотно	затянуть	центровочный	винт	ключом	с	внутренним	шестигранником	(снимок	29).
11.	Установить	защитный	колпачок	на	центровочный	винт	(снимок	31).
12.	Установить	ключ	обратно	на	держатель	(снимок	28).
13.	Установить	обратно	трубку	разбрызгивателя	(снимок	12).
14.	Закрыть	фронтальную	крышку	(снимок	11).
15.	По	необходимости	открыть	подачу	воды	(снимок	6а).
16.	Подключить	сетевой	кабель	к	розетке	(снимок	7	или	14).

9.2	 Замена	/	чистка	несущего	фланца
1.	 Снять	диск	(см.	п.	8.1,	шаги	1	-	7).
2.	 Приготовить	отжимной	винт	и	ключ	с	внутренним	шестигранником	>>>	см.	прилагаемый	набор	

инструментов	(снимок	32).
3.	 Ввинтить	отжимной	винт	в	несущий	фланец	(снимок	33)	>>>	Фланец	следует	удалять	не	

вручную,	а	с	помощью	отжимного	винта!
4.	 Снять	несущий	фланец	(снимок	34).
5.	 Вынуть	отжимной	финт	из	фланца.
6.	 Почистить	фланец	и	внутреннее	пространство		 >>>	Не	повредить	уплотнения! 

Рекомендуемое	средство	для	чистки	 	 >>>	см.	Принадлежности
7.	 Нанести	вазелин	на	моторный	вал	и	уплотнение.
8.	 Установить	фланец.		 	 	 	 >>> учесть	захватывающий	паз	(снимок	35).
9.	 Прижать	фланец	рукой	к	моторному	валу	(снимок	36),
10.	Смонтировать	диск	триммера	вновь	(см.	п.	8.1.	шаги	9	-	16).

9.3	 Замена	/	чистка	трубки	разбрызгивателя	(мокрая	обработка)
1.	 Удалить	трубку	разбрызгивателя	(см.	п.	8.1.	шаги	1	-	5).
2.	 Удалить	уплотняющие	кольца	(снимок	37).
3.	 Трубку	разбрызгивателя	положить	на	ночь	в	раствор	для	удаления	известковых	отложений	

(снимок	38).
4.	 Снова	установить	уплотнительные	кольца	и	нанести	вазелин	(снимок	37).
5.	 Установить	трубку	распрыскивателя	(снимок	12).
6.	 Закрыть	фронтальную	крышку	(снимок	11).
7.	 Открыть	подачу	воды	(снимок	6a).
8.	 Подключить	сетевой	кабель	к	розетке	(снимок	7	или	14).

9.4	 Замена	/	чистка	столика
1.	 Выключить	прибор	(снимок	8).
2.	 Отключить	прибор	от	сети	(снимок	7	или	14).
3.	 Открыть	фронтальную	крышку	(снимок	11).

	 Нельзя	снимать	столик	при	закрытой	фронтальной	крышке,	т.к.	можно	повредить	диск!

4.	 Расцепить	столик	и	вынуть	(снимок	39	+	40).
5.	 Вынуть	фронтальную	крышку	(снимок	23).
6.	 Почистить	столик	и	фронтальную	крышку	щеткой	под	проточной	водой	(снимок	24).
7.	 Установить	фронтальную	крышку	и	закрыть	(снимок	23	+	11).
8.	 Закрепить	столик	(снимок	40).

 Убедитесь,	что	нет	остатков	гипса	в	держателях!	Обратите	внимание	на	корректную	посадку	
столика	на	фронтальной	крышке!

9.	 Подключить	сетевой	кабель	к	розетке	(снимок	7	или	14).
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9.5	 Замена	колпачка	выключателя
1.	 Ослабить	крепежные	винты	(снимок	41).
2.	 Удалить	колпачок	выключателя	и	заменить	новым	колпачком	(артикул	№	90003-5788).
3.	 Вновь	затянуть	крепежные	винты.	

 МТplus	нельзя	эксплуатировать	с	дефектным	колпачком	выключателя! 

9.6	 Запчасти	 
Быстроизнашивающиеся	детали	и	запчасти	Вы	можете	найти	в	списке	запча-
стей	в	интернете	на	сайте	www.renfert.com/p918�
Детали,	исключенные	из	гарантии,	(быстроизнашивающиеся	детали,	расход-
ные	материалы)	помечены	в	списке	запчастей.	
Номер	серии	и	дата	изготовления	указаны	на	фирменной	табличке	прибора.

10	 Технические	характеристики

Номинальное	напряжение:

220	-	230	V,	50	/	60	Hz 
230	-	240	V,	50	Hz 

120	V,	60	Hz 
100	V,	50	/	60	Hz

Потребляемая	/	расходуемая	мощность:

220	-	230	V:	1300	W	(1,743	hp) 
230	-	240	V:	1300	W	(1,743	hp) 

120	V:	1500	W	(2,012	hp) 
100	V:	1200	W	(1,609	hp)

Расход	воды	максим.: 9	l/min.	[0.32	cfm]

Необходимое	давление	воды: 
-	минимум: 
-	максимально:

 
1	бар	[14.5	psi] 
5	бар	[72.5	psi]

DЧисло	оборотов: 50	Hz:	2850	1/min 
60	Hz:	3400	1/min

Диаметр	штуцеров	внешней	вытяжки:	 36	mm	[1.42	inch]

Габариты	(ш	x	в	x	г): 300	x	320	x	410	mm 
[11.8	x	12.6	x	16.2	inch]

Ø	Размеры	дисков	триммера: 234	mm	[9.2	inch]

Вес: 13,5	kg	[30	lbs]

Уровень	шума	по	DIN	45635-01-KL3	при	полной	на-
грузке: 
-		Lp(A): 
-		K:

 
 

74	дб(A), 
4	дб

11 Неисправности
Сбой Причина Устранение

Прибор	не	работа-
ет.

•	 Отсутствует	электропитание. 

•	 Сетевые	предохранители	неис-
правны. 

•	 Фронтальная	крышка	закрыта	
неверно. 

•	 Мотор	перегрет.

•	 Проверить	электропитание. 

•	 Проверить	сетевые	предохраните-
ли. 

•	 Закрыть	фронтальную	крышку	
(снимок	11). 

•	 Оставить	мотор	остыть,	включить	
сетевой	выключатель.
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Диск	вибрирует. •	 Диск	прилегает	к	фланцу	не-
ровно. 
 
 
 

•	 Диск	закреплен	непрочно.

•	 Заново	смонтировать	диск	соглас-
но	инструкции.	Обратить	внимание	
на	точное	размещение	нового	
диска	по	отношению	к	фиксаторам	
(снимок	30)! 

•	 Удалить	грязь	с	задней	стенки	
диска	и	поверхностей	несущего	
фланца

•	 Диск	прочно	закрепить	(снимок	29).

Шумный	ход	диска. •	 Диск	закреплен	недостаточно	
прочно.

•	 Плотно	затянуть	диск	(снимок	29)	
или	смонтировать	заново	(п.	8.1).

Столик	триммера	
шатается.

•	 Столик	смонтирован	неверно. •	 Заново	смонтировать	столик	со-
гласно	инструкции	(снимок	40).

Мокрая	обработка:

Сбой Причина Устранение

Диск	оседает. •	 Неверно	отрегулировано	
количество	воды. 

•	 Подача	воды	недостаточна. 

•	 Закупорена	трубка	азбрыз-
гивателя. 

•	 Закупорено	сито. 
 

•	 Давление	воды	в	подводке	
слишком	мало.

•	 Увеличить	количество	воды	на	
триммере	(снимок	9). 

•	 Открыть	воду	(снимок	6). 

•	 Почистить	трубку	/	удалить	известь	
(п.	8.3). 

•	 Вынуть	сито	с	помощью	цанг	и	по-
чистить	/	удалить	известь. 

•	 Поперечное	сечение	подводки	
слишком	мало	или	слишком	много	
потребителей	подключено	к	узкой	
подводке.	>>>	Проверить,	состав-
ляет	давление	воды	в	подводке	
минимум	1	бар	(спросить	слесаря).	
Если	нужно,	давление	можно	искус-
ственно	повысить	путем	установки	
„домашней	станции“	(электрический	
насос	с	напорным	резервуаромr).

•	 Обратитесь	к	Вашему	водопровод-
чику.

Вода	выпрыскивает-
ся	из	шлифовального	
оиверстия.

•	 Слишком	много	воды. 
 

•	 Сток	воды	отлажен	недоста-
точно.

•	 Уменьшить	количество	воды	на	
триммере	(снимок	9). 

•	 Проверить	спускной	шланг,	проло-
жить	правильно	>>>	уклон	(снимок	
3a	+	3b).

Нет	воды	для	промы-
вания.

•	 Вода	подключена	неверно. 
 

•	 Трубка	разбрызгивателя	
загрязнена	/	известь.

•	 Проверить	подключение	воды	
(п.	7.2,	шаги	4	-	6). 

•	 Почистить	трубку	разбрызгивателя	/	
удалить	известь	(п.	8.3).	

Вода	стекает	между	
фронтальной	крыш-
кой	и	корпусом.

•	 Гипсовая	пыль	или	частички	
гипса	на	уплотнительной	
поверхности.

•	 Почистить	уплотнительную	поверх-
ность	и	уплотнение
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Сухая	обработка:

Сбой Причина Устранение

Диск	оседает. •	 Модели	слишком	влажные. •	 Почистить	диск	щеткой	под	про-
точной	водой	или	с	растворите-
лем	для	гипса	(Renfert	GO-2011,	
артикул	№	2011-0000).

Слишком	много	пыли	из	
шлифовального	отвер-
стия.

•	 Вытяжка	не	включена. 

•	 Мощность	всасывания	
слишком	низкая. 

•	 Вытяжки	или	мешок	для	
пыли	полны. 

•	 Всасывающий	шланг	заку-
порен.

•	 Включить	вытяжку. 

•	 Увеличить	мощность	всасывания. 
 

•	 Заменить	мешок	для	пыли. 
 

•	 Проверить	шланг	и	по	необходи-
мости	прочистить.

12 Гарантия
При	условии	правильного	использования	Ренферт	предоставляет	на	все	узлы	МТplus	гарантию	
сроком	на	3	года.	Условием	действия	гарантии	является	наличие	оригинального	счета	на	продажу	
от	торговой	фирмы.	
Гарантия	не	распространяется	на	детали,	подверженные	естественному	износу	(например,	диски).	
Гарантия	не	действует	при	неправильном	использовании,	несоблюдении	предписаний	по	обслужи-
ванию,	чистке,	уходу	и	подключению,	в	случае	ремонта	собственными	силами	или	ремонта	неав-
торизированным	персоналом,	использовании	запчастей	от	других	производителей	и	других	вмеша-
тельствах,	недопустимых	с	точки	зрения	инструкции.	Гарантийные	услуги	не	являются	причиной	ее	
продления.

13 	Указание	по	утилизации	для	стран	ЕС.
В	целях	защиты	окружающей	среды,	предотвращения	загрязнения	окружающей	среды	и	
для	улучшения	повторного	использования	сырья	(Recycling),	Европейской	комиссией	издана	
директива,	согласно	которой	электрические	и	электронные	устройства	должны	приниматься	
назад	их	производителем	–	для	организации	их	упорядоченной	утилизации	или	повторного	
использования.	
	 Вследствие	вышесказанного,	приборы,	обозначенные	этим	символом,	в	пределах	Европей-
ского	сообщества	нельзя	выбрасывать	вместе	с	несортированным	бытовым	мусором:
Будьте	добры	проинформироваться	в	органах	власти	по	месту	Вашего	жительства	о	правильной	
утилизации	отходов.

Возможны	изменения.
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1 Wprowadzenie 
Cieszymy	się,	że	zdecydowali	się	Państwo	na	zakup	obcinarki	do	gipsu	MTplus.	Obcinarka	ta	ustanawia	
nowy	standard	w	wydajności	i	bezpieczeństwie	pracy	przy	obróbce	modeli.	Prosimy	postępować	według	
wskazówek	podanych	w	niniejszej	instrukcji	obsługi.

2 Użyte symbole
W	tej	instrukcji	oraz	na	urządzeniu	znajdziecie	Państwo	symbole	o	następującym	znaczeniu:

 Niebezpieczeństwo  
Istnieje bezpośrednie zagrożenie zranienia. Należy wziąć pod uwagę załączone dokumenty!

 Napięcie elektryczne 
Istnieje niebezpieczeństwo porażenia prądem.

 Uwaga 
Nie przestrzegając podanych wskazówek narażacie się Państwo na niebezpieczeństwo uszkodze-
nia urządzenia.

 Wskazówka 
Podaje wytyczne, ułatwiające wykonanie wskazań pomocnych do obsługi urządzenia.

 Urządzenie jest zgodne z odpowiednimi dyrektywami UE. 

 Ten produkt jest zgodny z odpowiednimi przepisami obowiązującymi w Wielkiej Brytanii. Zob. 
Deklaracja zgodności UKCA w Internecie pod adresem www.renfert.com.

 To urządzenie jest objęte Dyrektywą Europejską 2002/96/EG (Dyrektywa WEEE).   

Znaczenie	dalszych	symboli	wyjaśniono	przy	opisie	ich	użycia.

3 Zakres stosowania 
MTplus	jest	urządzeniem	do	opracowywania	modeli	gipsowych	w	pracowniach	protetycznych.	Może	być	
stosowany	zamiennie	do	obcinania	na	mokro	lub	na	sucho.

3.1 Warunki otoczenia (według normy DIN EN 61010-1) 
Urządzenie	być	używany	tylko:
• w	pomieszczeniach,	
• do	wysokości	2.000	m	npm.
• przy	temperaturze	otoczenia	 
od	5	-	40	ºC	[41	-	104	ºF]	*),

• przy	maksymalnej	względnej	wilgotności	powietrza	od	80	%	przy	31	°C	[87,8	°F],	liniowo	zmniejszającej	
się	aż	do	50	%	względnej	wilgotności	powietrza	przy	40	°C	[104	°F]	*),

• przy	zasilającej	sieci	elektrycznej,	w	której	zachwiania	napięcia	nie	przekraczają	10	%	wartości	nomi-
nalnej,

• przy	kategorii	przepięcia	II.
• przy	stopniu	zanieczyszczenia	2.
*)	 Urządzenie	jest	gotowe	do	pracy	przy	temperaturze	od	5	–	30	°C	[41	–	86	°F]	i	wilgotności	powietrza	aż	do	80	%.	

Przy	temperaturach	od	31	–	40	°C	[87,8	–	104	°F],	aby	utrzymać	urządzenie	w	pełnej	gotowości	do	pracy,	wilgot-
ność	powietrza	musi	być	proporcjonalnie	zmniejszana	(np.	przy	35	°C	[95	°F]	=	65%	wilgotności	powietrza,	przy	
40	°C	[104	°F]	=	50	%	wilgotności	powietrza).	Przy	temperaturach	powyżej	40	°C	[104	°F]	urządzenie	nie	powinno	
pracować.

4 Informacje dotyczące bezpieczeństwa 
Zwróćcie państwo uwagę na obowiązujące przepisy BHP i następujące wskazania dotyczące bez-
pieczeństwa pracy przy obcinarce:

 Obcinarka MTplus jest urządzeniem elektrycznym, z którym związane są potencjalne zagrożenia. 
To urządzenie może być sprawdzone odnośnie zgodności z normami obowiązującymi w kraju 
użytkowania tylko przez autoryzowanych specjalistów.

 Urządzenie może być używane tylko z kablem zasilającym zakończonym wtyczką spełniającą 
normy danego kraju. Jeśli konieczna jest zmiana wtyczki może jej dokonać tylko wykwalifikowany 
elektryk.
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 Nie wymieniać nigdy tarczy obcinarki przy włączonym zasilaniu sieciowym. Niespodziewane włą-
czenie się urządzenia może spowodować znaczne obrażenia ciała!

 Nie należy pracować przy obcinarce z nieprzykrytymi długimi włosami ani w luźnych szerokich 
ubrania. Wciągnięcie lub nawinięcie się powyższych może spowodować obrażenia ciała.

 Urządzenie skonstruowanie jest tylko do obcinania modeli gipsowych. Podczas obcinania mas 
osłaniających powstają rakotwórcze pyły!

 Nie otwierać przedniej pokrywy obcinarki przy pracującym silniku. Wyłącznik zabezpieczający 
silnik nie powoduje natychmiastowego zatrzymania się tarczy szlifierskiej. 

 Otwierać pokrywę obcinarki dopiero po całkowitym zatrzymaniu się tarczy szlifierskiej. 

 Podczas obcinania nosić okulary ochronne. 

 Nie chwytać za obracającą się tarczę obcinarki. 

 Nie pracować bez osadzonego i zatrzaśniętego („klik”) stolika pod modele. Praca bez stolika 
stwarza znaczne niebezpieczeństwo poranienia poprzez możliwość wciągnięcia przez obcinarkę 
drobnych elementów i palców.

 Stolik zdejmować tylko przy zatrzymanej tarczy obcinarki i otwartej pokrywie przedniej. 

 Urządzenie może pracować tylko pod nadzorem. 

 Na użytkowniku spoczywa obowiązek przestrzegania krajowych przepisów o eksploatacji i 
wielokrotnej kontroli urządzeń elektrycznych. W Niemczech są to DGUV przepis 3 w związku z 
VDE 0701-0702.

 Informacje na temat REACH i SVHC można znaleźć na naszej stronie internetowej pod adresem 
www.renfert.com w zakładce Wsparcie.

Dodatkowo podczas obcinania na sucho:
 Używany wyciąg musi być przystosowany do powstających pyłów (ew. prosimy porozumieć się z 

osobą odpowiedzialną za BHP).

 Podczas pracy może powstawać znaczny hałas >>> prosimy nosić słuchawki ochronne. 

4.1 Utrata gwarancji 
Renfert GmbH odmówi każdego odszkodowania i roszczenia dotyczącego gwarancji w przypadku, 
gdy:
• urządzenie	użyte	było	do	innych	celów	niż	podane	w	instrukcji	obsługi.
• urządzenie	w	jakikolwiek	sposób	zostało	zmienione	-	wyłączając	zmiany	opisane	w	instrukcji	obsługi.
• urządzenie	było	reperowane	w	nieautoryzowanych	punktach	napraw	albo	nie	użyto	do	naprawy	orygi-
nalnych	części	firmy	Renfert.

• urządzenie	nadal	było	stosowane	mimo	znanych	braków	bezpieczeństwa.

5 Zakres dostawy 
1	 MTplus
1	 Wąż	doprowadzający	wodę
1	 Wąż	odprowadzający	wodę
1	 Komplet	narzędzi
1	 Zestaw	małych	części
1	 Tarcza	obcinarki	Marathon,	tylko	przy	Nr.	1803-x500
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6 Formy dostawy 
Nr.	1803-0000	 MTplus	230	V	/	50	Hz
Nr.	1803-0500	 MTplus	230	V	/	50	Hz,	wraz	z	tarczą	Marathon	
Nr.	1803-4000	 MTplus	120	V	/	60	Hz
Nr.	1803-4500	 MTplus	120	V	/	60	Hz,	wraz	z	tarczą	Marathon	
Nr.	1803-6000	 MTplus	230	-	240	V	/	50	Hz,	AU/NZ
Nr.	1803-6500	 MTplus	230	-	240	V	/	50	Hz,	AU/NZ	wraz	z	tarczą	Marathon	

7 Akcesoria 
Nr.	2011-0000	 GO-2011,	rozpuszczalnik	do	gipsu
Tarcze obcinarki – tylko do obcinania na mokro:
Nr.	1803-1000	 zestaw zamienny: 

5	Klettfix	tarcza	krzemowo	węglikowa	(3	x	wielkość	ziarna	80,	2	x	wielkość	ziarna	120)	
+	podparcie	tarczy	

Nr.	1803-1100	 Pakiet uzupełniający: 
5	Klettfix	tarcza	krzemowo	węglikowa	K80

Nr.	1803-1200	 Pakiet uzupełniający: 
5	Klettfix	tarcza	krzemowo	węglikowa	K120

Nr.	1803-3000	 1	Infinity	tarcza	pełnodiamentowa

Tarcze do obcinania na mokro i sucho:
Nr.	1803-2000	 1	Marathon	tarcza	częśc-	iowo	pokryta	diamentem
Wyciągi / inne:
Silent TS:
Nr.	2921-0050	 Silent	TS,	230	V,	50	/	60	Hz
Nr.	2921-1050	 Silent	TS,	100	-	120	V,	50	/	60	Hz
Nr.	2921-0002	 Worek	na	pył	-	zestaw	(5	sztuk)
Nr.	2921-0003	 Zestaw	muf	(2	sztuki)
Nr.	15-0823	 Wąż	ssący	(na	metry)
Nr.	90003-4305	 Adapter	do	króćca	przyłączeniowego	węża
Nr.	90003-4240	 Wąż	ssący
Nr.	90003-4314	 Adapter	Y
Vortex:
Nr.	2924-5000	 Vortex	compact	3L,	230	V
Nr.	2924-6000	 Vortex	compact	3L,	120	V
Nr.	2924-5003	 5	wymiennych	worków	na	pył
Nr.	2924-5005	 1	filtr	materiałowy	
Nr.	92923-0001	 3	m	wąż	ssący	wraz	z	elastycznymi	mufami
Nr.	92923-0010	 1	elastyczna	mufa	Ø	36	mm
Nr.	2-0973	 1	plastikowa	złączka	90o		do	rury	odpływowej

8 Uruchomienie / obsługa 
Należy najpierw sprawdzić czy napięcie w sieci jest zgodne z zapisanym na tabliczce znamiono-
wej obcinarki. Przed uruchomieniem trzeba ustalić, czy urządzenie będzie używane w trybie pracy 
na mokro (dalej z pkt. 7.1 i 7.2) czy na sucho (dalej z pkt. 7.1 i 7.3).

8.1 Montaż tarczy szlifierskiej 
Przy	montażu	tarczy	szlifierskiej	prosimy	kierować	się	wskazówkami	zawartymi	w	instrukcji	użytkowania	
tarczy	ewentualnie	uwzględnić	punkt	8.1	niniejszej	instrukcji	obsługi.
Zakres stosowania tarcz szlifierskich:
• Klettfix	do	obcinania	na	mokro	
• Marathon	do	obcinania	na	mokro	lub	na	sucho	
• Infinity	do	obcinania	na	mokro	
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8.2 Obcinanie na mokro 
1.	 Ustawić	urządzenie	w	pobliżu	podłączenia	z	wodą	/	odpływu	wody	(zalecany	osadnik	do	gipsu)	(zdję-

cie	1).	
2.	 Połączyć	wąż	odprowadzający	wodę	z	obcinarką	(zdjęcie	2a).
	 Wąż	odprowadzający	wodę	nakręcić	ruchem	przeciwnym	do	obrotu	wskazówek	zegara	na	króciec	

przyłączeniowy	i	zabezpieczyć	mocno	opaską	zaciskową	(zdjęcie	2b)!
3.	 Wypoziomować	wąż	odprowadzający	wodę	z	odpływem	wody	(zdjęcie	3a	/	3b).
4.	 Połączyć	wąż	doprowadzający	wodę	z	obcinarką	(zdjęcie	4a	/	4b).	 

Przestrzegać zalecanego ciśnienia wody (zobacz pkt. 9 / dane techniczne)!
5.	 Połączyć	wąż	doprowadzający	wodę	z	siecią	wodną	przez	zawór	odcinający	wodę	(zdjęcie	5).
6.	 Otworzyć	dopływ	wody	(zdjęcie	6a)	/	sprawdzić	szczelność	połączeń	(zdjęcie	6b).
7.	 Połączyć	kabel	zasilający	z	gniazdkiem	sieciowym	(zdjęcie	7).
8.	 Włączyć	obcinarkę	MTplus	(zdjęcie	8).
9.	 Wyregulować	ilość	dopływu	wody	(zdjęcie	9).	Wskazówka:	w	nowym	urządzeniu	dopływ	wody	jest	

zamknięty.

Obcinarka	MTplus	jest	teraz	przygotowana	do	pracy	na	mokro.

Ogólne wskazówki dla obcinania na mokro:
• Podczas	używania	tarczy	diamentowej	szczególnie	ważna	jest	ilość	wody.	Jeżeli	tarcza	zostanie	
przegrzana	to	zostanie	uszkodzona	jej	powierzchnia	szlifująca	

• Zawór	doprowadzający	wodę	podczas	dłuższych	przerw	w	pracy	a	także	na	noc	powinien	być	
zakręcony.

8.3 Obcinanie na sucho 
1a.	Połączyć	obcinarkę	z zewnętrznym wyciągiem	(zdjęcie	10	przykład	połączenia	z	wężem	do	wyciągu	

i	mufą	firmy	Renfert).
 Uwaga: 

Urządzenia pracujące przy napięciu 100V / 120 V i współpracujące z wyciągiem, aby uniknąć prze-
ciążenia wyciągu i sieci elektrycznej, muszą być podłączone do prądu oddzielnie, (nie używać w 
żadnym wypadku automatycznego startu!). W przypadku zabezpieczenia sieci elektrycznej bez-
piecznikiem 15 A, wymagane jest połączenie obcinarki z wyciągiem przez dwa oddzielne obwody 
elektryczne.

Zalecane wyciągi:
zobacz:	akcesoria,	wyciągi	/	inne
1b.	Połączyć	obcinarkę	z centralnym wyciągiem	(zdjęcie	10	przykład	połączenia	z	wężem	do	wyciągu	i	

mufą	firmy	Renfert).
Zalecane wyposażenie:
zobacz:	akcesoria,	wyciągi	/	inne	
2.	 Otworzyć	przednią	pokrywę	obcinarki	(zdjęcie	11).
3.	 Usunąć	rurkę	rozpylającą	wodę	(zdjęcie	12).
4.	 Otwór	po	rurce	zamknąć	kołkiem	do	blokowania	gniazda	(należy go całkowicie wcisnąć!) >>> ze-

staw	z	drobnymi	częściami	(zdjęcie	13).
5.	 Zamknąć	przednią	pokrywę	obcinarki	(zdjęcie	11).
6a.	Przy	zastosowaniu	wyciągu	z	automatyką	startu:

• połączyć	kabel	sieciowy	obcinarki	z	wyciągiem	(zdjęcie	14).
• wyciąg	ustawić	na	pracę	automatyczną	(zdjęcie	15).

6b.	Przy	zastosowaniu	wyciągu	bez	automatyki	startu:
• połączyć	kabel	sieciowy	wyciągu	z	gniazdkiem	(zdjęcie	7).
• włączyć	MTplus	(zdjęcie	8),	wyciąg	ustawić	na	pracę	ciągłą.

MTplus	jest	teraz	przygotowany	do	pracy,	jako	obcinarka	pracująca	na	sucho.
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8.4 Przezbrojenie z obcinania na mokro na obcinanie na sucho 
1.	 Odłączyć	urządzenie	od	sieci	elektrycznej	(zdjęcie	7).
2.	 Zamknąć	dopływ	wody	(zdjęcie	6a).
3.	 Usunąć	wąż	doprowadzający	wodę	(zdjęcie	4a	/	4b).
4.	 Usunąć	wąż	odprowadzający	wodę	(zdjęcie	2).
5.	 W	razie	potrzeby	zetrzeć	resztki	wody	zalegające	w	urządzeniu	i	dobrze osuszyć obcinarkę� 

Jest bezwzględnie wymagane oczyszczenie obcinarki sprężonym powietrzem z resztek wody! 
6.	 Zdemontować	tarczę	obcinarki	(zobacz	pkt.	8.1,	krok	4	-	7)
7.	 Najpierw	mokrą,	potem	suchą	ścierką	wytrzeć	powierzchnię	za	podparciem	dla	tarczy	(zdjęcie	25a)	i	

dodatkowo	przedmuchać	go	sprężonym	powietrzem	(zdjęcie	25b).
8.	 Następnie	postępować	zgodnie	z	opisem	w	pkt.	7.3.
Do	pracy	w	trybie	na	sucho	należy	używać	tarcz	częściowo pokrytych diamentem�
Zalecane tarcze:
zobacz:	akcesoria,	Tarcze	do	obcinania	na	mokro	i	sucho.

8.5 Przezbrojenie z obcinania na sucho na obcinanie na mokro 
1.	 Odłączyć	urządzenie	od	sieci	elektrycznej	(zdjęcie	7	lub	14).
2.	 Odłączyć	wąż	odsysający	(zdjęcie	10).	
3.	 Zdemontować	tarcze	szlifierską	(zobacz	pkt.	8.1,	kroki	4	-	7).
4.	 Oczyścić	dokładnie	przednią	pokrywę	obcinarki	i	obudowę	za	pomocą	wyciągu	i	szczotki	(zdjęcie	26).
5.	 Usunąć	kołek	blokujący	wejście	rurki	zraszającej.	W	przypadku	trudności	z	wysunięciem	kołka	należy	

wspomóc	się	kluczem	imbusowym	(zdjęcie	16).
6.	 Zamontować	tarczę	obcinarki	(zobacz	instrukcję	użytkowania	tarczy	obcinarki).
7.	 Podłączyć	rurkę	rozpylającą	wodę	(zdjęcie	12).
8.	 Dalej	postępować	zgodnie	z	opisem	pkt.	7.2.

8.6 Wskazówki do stosowania urządzenia na mokro albo na sucho 
• Jeżeli	MTplus	jest	uzbrojony	do	pracy	na	mokro,	nie	można	obcinać	na	sucho.
• Jeżeli	MTplus	jest	uzbrojony	do	pracy	na	sucho,	nie	można	obcinać	na	mokro.
• Przy	nieprzestrzeganiu	powyższych	uwag	istnieje	niebezpieczeństwo,	że	resztki	gipsu	wysychając	
razem	z	wodą	stworzą	twardy	osad.	Gromadząc	się	na	tylnej	części	tarczy	obcinarki	doprowadzą	przez	
jej	niewyważenie	do	znacznych	wibracji.

8.7 Ustawienie kąta cięcia (89° - 99°) 
1.	 Odkręcić	nakrętkę	kontrującą	(zdjęcie	17).
2a�	Wstępnie	ustawić	stolik	obcinarki	za	pomocą	śruby	nastawczej	(zdjęcie	18). 

Jeżeli	śruba	skręcona	jest	maksymalnie	do	góry	to	kąt	między	stolikiem	a	tarczą	obcinarki	wynosi	89°.	
Jeżeli	skręcimy	śrubę	maksymalnie	do	dołu	to	kąt	między	stolikiem	a	tarczą	obcinarki	wyniesie	99°.

2b.	Wstępnie	ustawić	stolik	obcinarki	za	pomocą	śruby	nastawczej	na	kąt	90°	(zdjęcie	18).	Dolna	kra-
wędź	stolika	obcinarki	musi	pokrywać	się	z	górną	krawędzią	brzegu	wanny	(zbiornika	odprowadzają-
cego	wodę)	(zdjęcie	19	+	20).

2c.	Dokładnie	ustawić	stolik	obcinarki	za	pomocą	śruby	nastawczej	(zdjęcie	18)	i	kątomierza	z	zestawu	
drobnych	części	na	kąt	90°	(zdjęcie	21).

3.	 Dokręcić	z	powrotem	nakrętkę	kontrującą	(zdjęcie	17).

8.8 Obsługa / obcinanie 
Model	umieścić	na	stoliku	i	trzymając	mocno	obiema	rękami	ostrożnie	docisnąć	do	tarczy	(zdjęcie	22).
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9 Czyszczenie / konserwacja 
 Podczas obcinania na sucho zbieranie się kurzu w aerodynamicznych martwych strefach obcinar-

ki jest zjawiskiem normalnym i nie wpływa na zdolność pracy ani na sprawność obcinarki MTplus 

 Nigdy nie należy czyścić urządzenia pod bieżącą wodą, nie należy też nigdy zanurzać go w wodzie.

1.	 Odłączyć	urządzenie	od	sieci	elektrycznej	(zdjęcie	7	lub	14).
2.	 Ew.	zamknąć	dopływ	wody	(zdjęcie	6).
3.	 Otworzyć	przednią	pokrywę	+	zdjąć	ją	z	zawiasów	(zdjęcie	11	+	23).
4a� Przy obcinaniu na mokro: ew.	zdjąć	stolik	(zdjęcie	nr.	39	+	40),	oczyścić	go	szczotką	pod	bieżącą	

wodą	(zdjęcie	24).
 Stolik obcinarki nie może być zdejmowany przy zamkniętej pokrywie czołowej, ponieważ może to 

doprowadzić do uszkodzenia tarczy obcinarki! 

4b.	Przy obcinaniu na sucho:	oczyścić	wnętrze	za	pomocą	wyciągu	i	szczotki	(zdjęcie	26).	Tak	samo	
oczyścić	króciec	przyłączeniowy	i	końcówkę	węża	wyciągu	(zdjęcie	27).

5.	 Pokrywę	przednią	umieścić	z	powrotem	na	miejsce	i	zamknąć	(zdjęcie	23	+	11).

9.1 Wymiana tarczy obcinarki 
1.	 Wyłączyć	urządzenie	(zdjęcie	8).
2.	 Odłączyć	obcinarkę	od	sieci	elektrycznej	(zdjęcie	7	albo	14).
3� Ew.	zamknąć	dopływ	wody	(zdjęcie	6a).
4� Otworzyć	pokrywę	obcinarki	(zdjęcie	11).
5.	 Ew.	usunąć	rurkę	rozpylającą	wodę	(zdjęcie	12).
6.	 Wyjąć	z	zamocowania	klucz	imbusowy	(SW4)	(zdjęcie	28).
7.	 Wyjąć	zabezpieczenie	gwintu,	odkręcić	śrubę	centrującą	i	zdjąć	tarczę	(zdjęcie	31	+	29).
8.	 Ew.	oczyścić	podparcie	tarczy	(zobacz	pkt.	8.2).
9.	 Umieścić	nową	tarczę	na	sztyftach	zabezpieczających	(zdjęcie	30).
10.	Śrubę	centrującą	dokręcić	z	powrotem	przy	pomocy	klucza	imbusowego	(zdjęcie	29).
11.	Założyć	zabezpieczenie	na	śrubę	centrującą	(zdjęcie	31).
12.	Klucz	imbusowy	umieścić	z	powrotem	w	zamocowaniu	(zdjęcie	28).
13.	Ew.	zamocować	rurkę	rozpylającą	wodę	(zdjęcie	12).
14�	Zamknąć	pokrywę	obcinarki	(zdjęcie	11).
15.	Ew.	otworzyć	z	powrotem	dopływ	wody	(zdjęcie	6a).
16.	Połączyć	kabel	zasilający	z	gniazdkiem	sieciowym	(zdjęcie	7	lub	14).

9.2 Wymiana / czyszczenie podparcia tarczy 
1.	 Wymontować	tarczę	(zobacz	pkt.	8.1,	kroki	1	-	7).
2.	 Przygotować	śrubę	odciskową	i	klucz	imbusowy	>>>	zobacz	załączony	zestaw	narzędzi	(zdjęcie	32).
3.	 1.	Śrubę	odciskową	przykręcić	do	podparcia	tarczy	(zdjęcie	33)	>>>	Podparcie nie może być zdej-

mowane za pomocą ręki, ale tylko przy pomocy śruby odciskowej! 
4.	 Zdjąć	podparcie	tarczy	(zdjęcie	34).
5.	 Śrubę	odciskową	wykręcić	z	powrotem	z	podparcia.
6.	 Wyczyścić	podparcie	i	wnętrze	obudowy	>>>	Nie	zniszczyć	uszczelek!	 

Zalecane	środki	do	czyszczenia:	 zobacz:	Akcesoria
7.	 Posmarować	wazeliną	wał	silnika	i	uszczelki.
8.	 Założyć	z	powrotem	podparcie	tarczy	>>>	Uważać na rowek zabieraka	(zdjęcie	35).
9.	 Podparcie	docisnąć	ręką	do	wału	silnika	(zdjęcie	36).
10.	Zamontować	z	powrotem	tarczę	obcinarki	(zobacz	pkt.	5.1,	kroki	9	-	16).
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9.3 Wymiana / czyszczenie rurki rozpylającej wodę (obci- narka pracująca 
na mokro) 
1.	 Wymontować	rurkę	rozpylającą	wodę	(zobacz	pkt.	8.1,	kroki	1	-	5).
2.	 Usunąć	pierścienie	uszczelniające	(zdjęcie	37).
3.	 Rurkę	rozpylającą	wodę	umieścić	na	noc	w	kąpieli	odwapniającej	(zdjęcie	38).
4.	 Założyć	z	powrotem	pierścienie	uszczelniające	i	posmarować	je	wazeliną	(zdjęcie	37).
5.	 Zamontować	z	powrotem	rurkę	rozpylającą	wodę	(zdjęcie	12).
6.	 Zamknąć	przednią	pokrywę	obcinarki	(zdjęcie	11).
7.	 Ew.	otworzyć	z	powrotem	dopływ	wody	(zdjęcie	6a).
8.	 Połączyć	kabel	zasilający	z	gniazdkiem	sieciowym	(zdjęcie	7	lub	14).

9.4 Wymiana / czyszczenie stolika obcinarki 
1.	 Wyłączyć	urządzenie	(zdjęcie	8).
2.	 Odłączyć	obcinarkę	od	sieci	elektrycznej	(zdjęcie	7	albo	14).
3.	 Otworzyć	przednią	pokrywę	obcinarki	(zdjęcie	11).

 Nie wyjmować stolika przy zamkniętej pokrywie gdyż może dojść do uszkodzenia śruby poziomu-
jącej!

4.	 Wyzębić	zapadkę	stolika	i	wyjąć	go	(zdjęcie	39	+	40).
5.	 Zdjąć	przednią	pokrywę	obcinarki	(zdjęcie	23).
6.	 Stolik	i	pokrywę	obcinarki	wyczyścić	szczotką	pod	strumieniem	bieżącej	wody	(zdjęcie	24).
7.	 Pokrywę	umieścić	z	powrotem	na	miejscu	i	zamknąć	(zdjęcie	23	+	11).
8.	 Zazębić	z	powrotem	stolik	(zdjęcie	40).	

 Upewnijcie się czy w zamocowaniu nie zostały żadne resztki gipsu! Zawsze zwracajcie uwagę na 
prawidłowe położenie stolika roboczego w pokrywie obcinarki!

9.	 Połączyć	kabel	zasilający	z	gniazdkiem	sieciowym	(zdjęcie	7	lub	14).

9.5 Wymiana ochrony włącznika 
1.	 Odkręcić	śrubę	mocującą	(zdjęcie	41).
2.	 Zdjąć	ochronę	włącznika	i	zastąpić	ją	nową	ochroną	(Art.	Nr.	90003	-	5788).
3.	 Przykręcić	z	powrotem	śrubę	mocującą

 Obcinarka MTplus nie może być eksploatowana z uszkodzoną ochroną włącznika 

9.6 Części zamienne  
Materiały	eksploatacyjne	i	części	zamienne	znajdą	Państwo	na	liście	części	za-
miennych	w	internecie	na	stronie	www.renfert.com/p918.
Wyłączone	z	gwarancji	części	(części	zużywające	się,	materiały	eksploatacyjne)	
są	oznaczone	na	liście	części	zamiennych.	Numer	seryjny,	data	produkcji	i	wersja	
urządzenia	znajdują	się	na	tabliczce	znamionowej	urządzenia.
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10 Dane techniczne 

Napięcie sieci:

220 - 230 V, 50 / 60 Hz 
230 - 240 V, 50 Hz 

120 V, 60 Hz 
100 V, 50 / 60 Hz

Pobór	mocy:

220	-	230	V:	1300	W	(1,743	hp) 
230	-	240	V:	1300	W	(1,743	hp) 

120	V:	1500	W	(2,012	hp) 
100	V:	1200	W	(1,609	hp)

Zużycie	wody,	max.: 9	l/min.	[0.32	cfm]

Ciśnienie	wody: 
-		min.:	 
-		max.:

 
1	bar	[14.5	psi] 
5	bar	[72.5	psi]

Liczba	obrotów: 50	Hz:	2850	1/min 
60	Hz:	3400	1/min

Średnica	króćca	przyłącze-	niowego	dla	zewnętrznego	
wyciągu: 36	mm	[1.42	inch]

Wymiary	(szer.	x	wys.	x	głęb.): 300	x	320	x	410	mm 
[11.8	x	12.6	x	16.2	inch]

Ø	tarczy	obcinarki: 234	mm	[9.2	inch]

Waga: 13,5	kg	[30	lbs]

Poziom	głośności	według	DIN	45635-01-KL3,	 
gemierzony	przy	pełnym	obciążeniu: 
-		Lp(A): 
-		K:

 
 

74	dB(A) 
4 dB

11 Lista błędów 
Błąd Przyczyna Pomoc

Urządzenie nie pra-
cuje.

•	 Nie	ma	podłączenia	do	prądu. 

•	 Uszkodzony	bezpiecznik. 

•	 Niezamknięta	dokładnie	przednia	
pokrywa	obcinarki. 

•	 Przegrzany	silnik.

•	 Sprawdzić	podłączenie	do	prądu. 

•	 Sprawdzić	bezpiecznik. 

•	 Zamknąć	pokrywę	(zdjęcie	11). 
 

•	 Ostudzić	silnik.	Włączyć	od	nowa	włącz-
nik	sieciowy.

Tarcza obcinarki 
drga.

•	 Tarcza	nie	leży	równomiernie	na	
podparciu. 
 
 
 

•	 Tarcza	nie	jest	dostatecznie	dokrę-
cona.

•	 Zamontować	tarczę	na	nowo	zgodnie	z	
instrukcją.	Uważać	na	dokładne	umiesz-
czenie	tarczy	w	bolcach	pozycjonujących	
(zdjęcie	30)!

•	 Usunąć	zabrudzenia	i	osady	z	tylnej	
części	tarczy	i	obu	stron	podparcia. 

•	 Dokręcić	mocno	śrubę	(zdjęcie	29).

Niepokojące 
dźwięki pracy 
tarczy.

•	 Tarcza	nie	jest	dostatecznie	dokrę-
cona.

•	 Dokręcić	mocno	śrubę	(zdjęcie	29)	ew.	
zamontować	ją	od	nowa	(pkt.	8.1).

Stolik obcinarki 
chwieje się / jest 
luźny.

•	 Stolik	nie	jest	prawidłowo	zamonto-
wany.

•	 Zamontować	od	nowa	stolik,	zgodnie	z	
instrukcją	obsługi	(zdjęcie	40).
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Obcinanie na mokro:

Błąd Przyczyna Pomoc

Tarcza zatyka się. •	 Źle	wyregulowana	ilość	wody	
w	urządzeniu. 

•	 Kran	zabezpieczający	dopływ	
wody	nie	jest	całkowicie	odkrę-
cony. 

•	 Zatkana	rurka	rozpylająca	
wodę. 

•	 Zatkane	sitko	na	dopływie	
wody. 

•	 Za	niskie	ciśnienie	w	sieci	
wodnej.

•	 Zwiększyć	ilość	wody	w	obcinarce	
(zdjęcie	9). 

•	 Odkręcić	kran	(zdjęcie	6). 
 
 

•	 rurkę	rozpylającą	oczyścić	/	odka-
mienić	(pkt.5.3). 

•	 Wyjąć	sitko	za	pomocą	kleszczy	i	
oczyścić	/	odkamienić. 

•	 Za	mały	przekrój	rury	doprowadza-
jącej	wodę	ew.	za	dużo	odbiorców	
w	jednym	punkcie	poboru	wody.	
>>>	sprawdzić	czy	ciśnienie	w	sieci	
wodnej	wynosi	ok.1	bar.	(Zapytać	
się	hydraulika).	W	razie	potrzeby	
sztucznie	podwyższyć	ciśnienie	
poprzez	instalację	„domowego	
wodociągu”	(elektryczna	pompa	ze	
zbiornikiem	ciśnieniowym.

•	 Poradźcie	się	waszego	hydraulika.

Woda pryska z otworu do 
szlifowania.

•	 Za	dużo	wody. 
 

•	 Źle	działający	odpływ	wody.

•	 Zredukować	ilość	wody	w	obcinar-
ce	(zdjęcie	9). 

•	 Skontrolować	wąż	odpływowy,	
ułożyć	go	prawidłowo	>>>	pochyło	
ku	dołowi	(zdjęcie	3a	+	3b).

Brak wody spłukującej. •	 Źle	poprowadzone	podłącze-
nie	wody. 

•	 Rurka	rozpylająca	wodę	za-
brudzona	/	zakamieniona.

•	 Sprawdzić	podłączenie	wody	 
(Pkt.	7.2,	kroki	4	–	6). 

•	 Rurkę	oczyścić	/	odkamienić	
(pkt.	8.3).

Woda kapie pomiędzy 
pokrywą przednią a obu-
dową.

•	 Resztki	gipsu	lub	kurz	gipsowy	
na	powierzchni	uszczelki.

•	 Oczyścić	miejsce	na	uszczelkę	i	
uszczelkę.
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Wszelkie zmiany zastrzeżone.

Obcinanie na sucho:

Błąd Przyczyna Pomoc

Tarcza zatyka się. •	 Zbyt	wilgotne	modele. •	 oczyścić	tarczę	przy	pomocy	
szczotki	pod	bieżącą	wodą	albo	
za	pomocą	rozpuszczalnika	do	
gipsu	(Renfert	GO-2011,	 
Art.	Nr.	2011-0000).

Za dużo kurzu w otworze 
do szlifowania.

•	 Nie	został	włączony	wyciąg. 

•	 Za	mała	moc	wyciągu. 

•	 Pełen	wyciąg	ew.	worek	na	
pył. 

•	 Zatkany	wąż	ssący	wyciągu.

•	 włączyć	wyciąg. 

•	 Podwyższyć	moc	wyciągu.	 

•	 Wymienić	worek	na	pył.	 
 

•	 Sprawdzić	wąż	i	ew.	oczyścić.

12 Gwarancja 
Przy	eksploatacji	urządzenia	zgodnej	z	jego	przeznaczeniem	firma	Renfert	udziela	na	wszystkie	części	
obcinarki	MTplus	3 letniej gwarancji.	Warunkiem	domagania	się	gwarancji	jest	posiadanie	oryginalnego	
rachunku	zakupu	ze	specjalistycznego	punktu	sprzedaży.	Nieobjęte	gwarancją	są	części	podlegające	
naturalnemu	zużyciu	podczas	eksploatacji	(np.	tarcza	obcinarki).	
Gwarancja	wygasa	w	wypadku:	nieodpowiedniego	użytkowania	urządzenia,	nieprzestrzegania	przepisów	
dotyczących:	obsługi,	czyszczenia,	połączeń	i	konserwacji,	samodzielnej	naprawy	lub	naprawy	wykona-
nej	przez	nieautoryzowane	osoby,	użyciu	części	zamiennych	innego	producenta	albo	działań	niedopusz-
czonych	instrukcją	użytkowania.
Świadczenia	gwarancyjne	nie	powodują	przedłużenia	okresu	gwarancji.

13 Wskazówki dotyczące utylizacji w krajach UE 
Dla	zachowania	i	ochrony	otoczenia,	zapobiegania	zanieczyszczenia	środowiska	i	aby	poprawić	ponow-
ne	użycie	surowców	(recykling),	została	wydana	przez	Komisję	Europejską	wytyczna,	która	mówi,	że	
elektryczne	i	elektroniczne	urządzenia	muszą	być	odbierane	z	powrotem	przez	producenta,	aby	mogły	
być	zutylizowane	lub	ponownie	użyte.	

 Urządzenia oznaczone tym symbolem, nie mogą być na terenie Unii Europejskiej wyrzucane na 
niesortowane osiedlowe śmietniki:

Prosimy	o	zasięgnięcie	informacji	u	przedstawicieli	lokalnych	władz	o	możliwości	utylizacji	zgodnej	z	
przepisami.
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1 Inledning
Vi är glada att du har beslutat att köpa MTplus� Trimmern sätter en ny standard vad gäller funktion, pre-
standa, säkerhet och design� Observera följande anvisningar�

2 Symboler
I	denna	anvisning	eller	på	apparaten	finns	symboler	med	följande	betydelse:

 Fara 
Det finns en omedelbar risk för personskador. Beakta medföljande dokument!

 Elektrisk spänning 
Fara p.g.a. elektrisk spänning.

 OBS  
Om anvisningen inte beaktas finns det risk för skador på apparaten.

 Anvisning 
Anger en anvisning som underlättar hanteringen.

 Apparaten motsvarar gällande EU-direktiv. 

 Denna produkt överensstämmer med relevant brittisk lagstiftning.  
Se UKCA:s försäkran om överensstämmelse på Internet på www.renfert.com.

 Apparaten måste motsvara EU-direktivet 2002/96/EG (WEEE-direktivet).  

Ytterligare symboler förklaras när de används�

3 Användningsområde
MTplus är en slipanordning för slipning av gipsmodeller i dentaltekniska anläggningar� 
Den kan användas antingen som en våt- eller torrtrimmare�

3.1 Omgivningsförhållanden (enligt DIN EN 61010-1)
Apparaten får endast användas
• inomhus, 
• upp till en höjd på 2 000 m över havet,
• vid en omgivningstemperatur på 5 – 40 ºC *),
• vid en maximal, relativ fuktighet på 80 % vid 31 ºC, linjärt sjunkande ned till 50 % relativ fuktighet 

vid 40 ºC *),
• vid en elnätsförsörjning, om spänningsvariationerna inte är större än 10 % av det nominella värdet,
• vid överspänningskategori II�
• vid föroreningsgrad 2�
*) Från 5 – 30 ºC kan apparaten användas med en luftfuktighet på upp till 80 %� Vid temperaturer mellan 31 – 40 °C 

måste luftfuktigheten minska proportionellt för att säkerställa driftberedskap (t�ex� vid 35 °C = 65 % luftfuktighet, 
vid 40 °C = 50 % luftfuktighet)� Apparaten får inte användas vid temperaturer över 40 ºC�

4 Faroanvisningar
Beakta branschorganisationens olycksfallsskyddsföreskrifter och följande säkerhetsanvisningar 
för trimmern:

 MTplus är en elektrisk enhet med en potentiell fara. Apparaten får endast anslutas/användas av 
auktoriserade specialister efter kontroll av överensstämmelse med landsspecifika standarder.

 Apparaten får endast användas tillsammans med en elkabel med en landsspecifik kontakt. Den ev. 
nödvändiga ombyggnationen får endast utföras av en behörig elektriker.

 Rör aldrig vid trimmerskivan när strömförsörjningen är ansluten. Om slipenheten startar plötsligt 
finns det risk för skador!

 Arbeta inte med trimmern med utsläppt långt hår eller vida eller lössittande kläder. Det finns risk 
för skador genom indragning och upprullning.

 Apparaten är endast avsedd för slipning av gipsmodeller. Cancerframkallande damm produceras 
vid slipning av inbäddningsmassa!
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 Öppna inte frontluckan medan motorn är igång. Motorns säkerhetsavstängning stoppar inte slip-
skivan omedelbart.

 Öppna inte frontluckan förrän slipskivan har stannat helt. 

 Använd skyddsglasögon vid slipning. 

 Rör inte vid den roterande trimmerskivan. 

 Arbeta inte utan att slipbordet är fäst och låst på plats ("klick"). Det finns en betydande risk för 
skador från små delar och fingrar som kommer in i slipenheten.

 Lyft av trimmerbordet endast när skivan står stilla och frontluckan är öppen. 

 Använd apparaten endast när den är under uppsikt. 

 Det är operatörens ansvar att följa nationella bestämmelser om drift och upprepad säkerhetsprov-
ning av elektrisk utrustning. I Tyskland är detta DGUV-föreskrift 3 i samband med VDE 0701-0702. 

 Du hittar informationen om REACH och SVHC på vår webbplats på www.renfert.com i supportde-
len. 

Ytterligare anvisningar för torrtrimmare:
 Sugsystemet måste anpassas till det producerade dammet (rådfråga arbetsgivarens ansvarsför-

säkringsförening vid behov).

 En mycket hög ljudnivå kan uppstå när du arbetar >>> Använd hörselskydd. 

4.1 Ansvarsbefrielse
Renfert GmbH avvisar alla skadestånds- och garantianspråk om:
• produkten används för andra ändamål än de som nämns i bruksanvisningen�
• produkten förändras på annat sätt än förändringarna som beskrivs i bruksanvisningen�
• produkten inte repareras av fackhandeln eller används med icke-originalreservdelar från Renfert�
• produkten fortfarande används, trots synliga säkerhetsbrister�

5 Leveransomfattning
1 MTplus
1 Vattenslang
1 Avloppsslang
1 Verktygssats
1 Sats med små delar
1 Marathon trimmerskiva, endast med nr� 1803-x500

6 Leveransformulär
Nr� 1803-0000 MTplus 230 V / 50 Hz
Nr� 1803-0500 MTplus 230 V / 50 Hz, inkl� Marathon trimmerskiva
Nr� 1803-4000 MTplus 120 V / 60 Hz
Nr� 1803-4500 MTplus 120 V / 60 Hz, inkl� Marathon trimmerskiva
Nr� 1803-6000 MTplus 230 - 240 V / 50 Hz, AU/NZ
Nr� 1803-6500 MTplus 230 - 240 V / 50 Hz, AU/NZ inkl� Marathon trimmerskiva
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7 Tillbehör
Nr� 2011-0000 GO-2011, gipsborttagare

Trimmerskivor - endast för våttrimmer:
Nr� 1803-1000 Grundsats: 

5	Klettfix	trimmerskivor	av	kiselkarbid	(3	x	80	korn,	2	x	120	korn)	+	bärskiva
Nr� 1803-1100 Påfyllningspaket: 

5	Klettfix	trimmerskivor	av	kiselkarbid	K80
Nr� 1803-1200 Påfyllningspaket: 

5	Klettfix	trimmerskivor	av	kiselkarbid	K120
Nr.	1803-3000	 1	Infinity	helt	diamantbelagd	trimmerskiva

Trimmerskivor - fär våt- och torrtrimmare:
Nr� 1803-2000 1 Marathon trimmerskiva delvis diamantbelagd

Suganordning / övrigt:
Silent TS:
Nr� 2921-0050 Silent TS, 230 V, 50 / 60 Hz
Nr� 2921-1050 Silent TS, 100 - 120 V, 50 / 60 Hz
Nr� 2921-0002 Dammpåse (5 st)
Nr� 2921-0003 Muffsats, 2 stycken
Nr� 15-0823 Sugslang (metervara)
Nr� 90003-4305 Adapter för slangmunstycke
Nr� 90003-4240 Sugslang
Nr� 90003-4314 Y-adapter

Vortex:
Nr� 2924-5000 Vortex compact 3L, 230 V
Nr� 2924-6000 Vortex compact 3L, 120 V
Nr.	2924-5003	 5	utbytesfilterpåsar
Nr.	2924-5005	 1	tygfilter
Nr� 92923-0001 3 m sugslang inklusive elastisk muff
Nr� 92923-0010 1 elastisk muff Ø 36 mm
Nr� 2-0973 1 plastkonsol 90o  för utloppsrör

8 Idrifttagning / drift
Kontrollera först om nätspänningen motsvarar spänningen på trimmerns typskylt. Innan idrifttag-
ning måste användningstypen våttrimmer (fortsätt med punkterna 7.1 och 7.2) eller torrtrimmer 
(fortsätt med punkterna 7.1 och 7.3) anges.

8.1 Montering av trimmerskiva
Monteringen	av	trimmerskivan	finns	i	trimmerskivanvisningen	eller	punkt	8.1	i	dessa	instruktioner.
Skivornas tillämpningsområde:
• Klettfix	för	våttrimmer
• Marathon för våt- och torrtrimmare
• Infinity	för	våttrimmer

8.2 Våttrimmer
1� Installation nära vattenanslutning/vattenavlopp (rekommenderas med gipsuppsamlingssystem) (bild 1)�
2� Anslutning avloppsslang / trimmer (bild 2a)� 

Vrid avloppsslangen moturs på anslutningsstycket och fäst med en klämma (bild 2b)!
3� Placering av trimmerslangen / vattenavloppet (bild 3a / 3b)�
4� Anslutning vattenslang / trimmer (bild 4a / 4b)� Observera nödvändigt vattentryck (se punkt 9 / Teknis-

ka data)!
5� Anslutning av vattenslang / vattentillförsel med kran (bild 5)�
6.	 Öppna	vattentillförseln	(bild	6a)	/	kontrollera	om	det	finns	läckage	(bild	6b).
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7� Anslut nätkabeln/uttaget (bild 7)�
8� Slå på MTplus (bild 8)�
9.	 Reglera	mängden	vatten	(bild	9).	Anvisning:	vattentillförseln	är	stängd	vid	leveransen.

MTplus är nu klar för användning som våttrimmer�

Allmänna anvisningar om våttrimmer:
• Det	är	särskilt	viktigt	med	diamanttrimmerskivor	att	det	finns	tillräckligt	med	vatten.	Om	skivan	

överhettas kommer detta att skada slipskivan�
• Kranen för vattenförsörjningen bör stängas av under längre pauser och över natten�

8.3 Torrtrimmare
1a� Upprätta en anslutning mellan trimmer / extern utsugning (bild 10 - visas som exempel med Renfert 

sugslang och hylsa)�
 Observera: 

100 V/120 V-apparater som drivs i kombination med suganordning måste anslutas till strömför-
sörjningen separat för att undvika överbelastning av suganordning och strömförsörjning (använd 
inte automatisk start!). Om strömförsörjningen är skyddad med endast 15 A, måste trimmern och 
suganordningen anslutas till två separat säkrade strömkretsar.

Rekommenderad suganordning:
se:	Tillbehör,	suganordning	/	övrigt
1b� Upprätta en anslutning mellan trimmer / centralutsugning (bild 10 - visas som exempel med Renfert 

sugslang och hylsa)�
Rekommenderade	tillbehör:
se:	Tillbehör,	suganordning	/	övrigt
2� Öppna frontlucka (bild 11)�
3� Ta bort sprayröret (bild 12)�
4� Stäng med blindpluggar (skjut in dem helt!) >>> Smådelssats (bild 13)�
5� Stäng frontlucka (bild 11)�
6a� För suganordning med	automatisk	start:

• Upprätta anslutningen mellan trimmerns nätkabel och suganordningen (bild 14)�
• Ställ in suganordningen på automatisk (bild 15)�

6b� För suganordning utan	automatisk	start:
• Upprätta anslutningen mellan trimmerns nätkabel/elluttag (bild 7)�
• Slå på MTplus (bild 8), sätt suganordningen på kontinuerlig drift�

MTplus är nu klar för användning som torrtrimmare�

8.4 Omvandling från våt till torr drift
1� Koppla bort enheten från strömförsörjningen (bild 7)�
2� Stäng vattentillförseln (bild 6a)�
3� Ta bort vattenslangen (bild 4a / 4b)�
4� Ta bort avloppsslangen (bild 2)�
5� Ta vid behov bort enheten från det våta området och låt den torka väl� 

Det är absolut nödvändigt att eventuella vattenrester blåses bort med tryckluft!
6� Demontering av trimmerskivan (se avsnitt 8�1, steg 4-7)
7.	 Rengör	först	området	bakom	bärflänsen	med	en	fuktig,	sedan	med	en	torr	trasa	(bild	25a)	och	blås	

även ut med tryckluft (bild 25b)�
8� Fortsätt sedan enligt beskrivningen under punkt 7�3�
Delvis diamantbelagda trimmerskivor bör användas för torr drift�
Rekommenderade trimmerskivor:
se:	Tillbehör,	trimmerskivor	för	våt-	och	torrtrimmare.

8.5 Omvandling från torr till våt drift
1� Koppla bort enheten från strömförsörjningen (bild 7 eller 14)�
2� Ta bort sugslangen (bild 10)� 
3� Demontering av trimmerskivan (se avsnitt 8�1, steg 4-7)�
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4� Rengör insidan av frontluckan och huset med suganordning och en borste (bild 26)�
5.	 Ta	bort	tätningspluggen.	Om	det	är	svårt	att	flytta	kan	insexnyckeln	användas	(bild	16).
6� Montera trimmerskivan (se trimmerskivanvisningen)�
7� Sätt in sprayröret (bild 12)�
8� Fortsätt sedan enligt beskrivningen under punkt 7�2�

8.6 Anvisningar för appliceringsområdet vått eller torrt
• Om MTplus är utrustad för våt drift får den inte torrtrimmas�
• Om MTplus är utrustad för torr drift får den inte våttrimmas�
• 	Om	detta	inte	observeras	finns	det	en	risk	att	gipsrester	torkar	upp	tillsammans	med	vattnet	och	bildar	

en hård inkrustation� Detta kan leda till en obalans, särskilt i området bakom trimmerskivan�

8.7 Justering av slipvinkeln (89°-99°)
1.	 Lossa	räfflad	mutter	(bild	17).
2a� Grovjustering av trimmerbordet via justeringsskruv (bild 18)� Om justerskruven vrids upp maximalt är 

vinkeln mellan trimmerbordet och skivan 89º� Om justerskruven vrids ner maximalt är vinkeln mellan 
trimmerbordet och skivan 99º�

2b� Grovjustering av slipbordet till 90º via justeringsskruv (bild 18)� Trimmerbordets nedre kant måste vara 
kongruent	med	den	övre	kanten	på	karkranens	öppning	(bild	19	+	20).

2c� Finjustering av slipbordet till 90º via justeringsskruv (bild 18) med konsol från smådelssats (bild 21)�
3.	 Sätt	fast	räfflad	igen	(bild	17).

8.8 Manövrering / trimning
Fäst modellen ordentligt på trimmerbordet med båda händerna och tryck den försiktigt på skivan (bild 22)�

9 Rengöring / underhåll
 Vid torr trimning är dammackumulering i aerodynamiska döda zoner normalt och påverkar inte 

funktionaliteten eller slipprestandan hos MTplus.

 Rengör aldrig apparaten under rinnande vatten eller doppa den i vatten.

1� Koppla bort enheten från strömförsörjningen (bild 7 eller 14)�
2� Stäng av ev� vattentillförsel (bild 6)�
3.	 Öppna	+	häng	upp	frontlucka	(bild	11+23).
4a� För våttrimmer:	om	nödvändigt,	ta	bort	bordet	(bild	39+40),	rengör	med	en	borste	under	rinnande	

vatten (bild 24)�
 Ta inte bort trimmerbordet när frontluckan är stängd, annars kan trimmerskivan skadas! 

4b� För torrtrimmare: rengör med sug och en borste (bild 26)� Rengör även anslutningsmunstycket och 
sugmuffen (bild 27)�

5.	 Sätt	tillbaka	och	stäng	frontluckan	(bild	23	+	11).

9.1 Byte av trimmerskiva
1� Stäng av apparaten (bild 8)�
2� Koppla bort enheten från strömförsörjningen (bild 7 eller 14)�
3� Stäng av ev� vattentillförsel (bild 6a)�
4� Öppna frontlucka (bild 11)�
5� Ta vid behov bort sprayröret (bild 12)�
6� Ta bort insexnyckeln (SW4) från fästet (bild 28)�
7.	 Ta	bort	trådskyddet,	lossa	centreringsskruven	och	ta	bort	brickan	(bild	31	+	29).
8.	 Rengör	vid	behov	bärarflänsen	(se	punkt	8.2).
9� Placera den nya skivan i låsstiftet (bild 30)�
10� Dra åt centreringsskruven igen med en insexnyckel (bild 29)�
11� Placera skyddskåpan på centreringsskruven (bild 31)�
12� Sätt tillbaka insexnyckeln i fästet (bild 28)�
13� Sätt vid behov in sprayröret igen (bild 12)�
14� Stäng frontluckan igen (bild 11)�
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15� Öppna ev� vattentillförsel igen (bild 6a)�
16� Anslut nätkabeln/uttaget (bild 7 eller 14)�

9.2 Byte / rengöring av bärarflänsen
1� Ta bort skivan (se avsnitt 8�1, steg 1-7)�
2� Se till att tvingskruven och insexnyckeln är klara >>> se bifogad verktygssats (bild 32)�
3� Skruva in tvingskruven i bärarflänsen (bild 33)  >>> Flänsen får inte tas bort för hand utan 

endast med tvingskruven!
4.	 Ta	bort	bärarflänsen	(bild	34).
5.	 Ta	bort	tvingskruven	från	bärarflänsen	igen.
6.	 Rengör	flänsen	och	insidan	 	 >>>	Skada inte tätningarna! 

Rekommenderade rengöringsmedel >>> se Tillbehör
7� Applicera vaselin på motoraxeln och tätningen�
8.	 Sätt	tillbaka	bärarflänsen	igen		 	 >>>	Observera medbringarspåret (bild 35)�
9.	 Tryck	bärarflänsen	mot	motoraxeln	för	hand	(bild	36).
10� Montera trimmerskivan igen (se avsnitt 8�1, steg 9-16)�

9.3 Byte / rengöring av sprayröret (våttrimmer)
1� Ta bort sprayröret (se avsnitt 8�1, steg 1-5)�
2� Ta bort tätningsringar (bild 37)�
3� Placera sprayröret i avkalkningsmedel över natten (bild 38)�
4� Sätt tillbaka tätningsringarna och applicera vaselin (bild 37)�
5� Sätt in sprayröret igen (bild 12)�
6� Stäng frontluckan igen (bild 11)�
7� Öppna ev� vattentillförsel igen (bild 6a)�
8� Anslut nätkabeln/uttaget igen (bild 7 eller 14)�

9.4 Byte / rengöring av slipbordet
1� Stäng av apparaten (bild 8)�
2� Koppla bort enheten från strömförsörjningen (bild 7 eller 14)�
3� Öppna frontlucka (bild 11)�

 Ta inte bort trimmerbordet när frontluckan är stängd, annars kan trimmerskivan skadas! 

4.	 Lossa	och	ta	bort	trimmerbordet	(bild	39	+	40).
5� Ta bort frontluckan (bild 23)�
6� Rengör trimmerbordet och frontlocket med en borste under rinnande vatten (bild 24)�
7.	 Sätt	i	och	stäng	frontluckan	igen	(bild	23	+	11).
8� Fäst trimmerbordet på plats igen (bild 40)� 

	 Se	till	att	det	inte	finns	några	gipsrester	i	fästena! 
Se	alltid	till	att	arbetsbordet	sitter	korrekt	på	frontlocket!

9� Anslut nätkabeln/uttaget igen (bild 7 eller 14)�

9.5 Byte av brytarlock
1� Lossa fästskruvarna (bild 41)�
2� Ta bort brytarlocket och sätt tillbaka ett nytt (artikelnr� 90003-5788)�
3� Dra åt fästskruvarna igen�

 MTplus får inte användas med ett defekt brytarlock! 

9.6 Reservdelar    
Du hittar slit- och reservdelar i reservdelslistan på internet på  
www.renfert.com/p918�
Delar som inte omfattas av garantin (slitdelar, förbrukningsdelar) är märkta i re-
servdelslistan�
Serienummer, tillverkningsdatum och apparatversion står på apparatens typskylt�
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10 Tekniska data

Nominell spänning:

220 - 230 V, 50 / 60 Hz 
230 - 240 V, 50 Hz 

120 V, 60 Hz 
100 V, 50 / 60 Hz

Ingångseffekt:

220	-	230	V:	1300	W	(1,743	hp) 
230	-	240	V:	1300	W	(1,743	hp) 

120	V:	1500	W	(2,012	hp) 
100	V:	1200	W	(1,609	hp)

Vattenförbrukning,	max.: 9 l/min� [0�32 cfm]

Vattentryck: 
-		min.:	 
-		max.:

 
1 bar [14�5 pis] 
5 bar [72�5 psi]

Hastighet: 50	Hz:	2850	1/min 
60	Hz:	3400	1/min

Anslutningsmunstycksdiameter	för	externt	utsug:	 36 mm [1,42 tum]

Mått	(B	x	H	x	D): 300 x 320 x 410 mm 
[11,8 x 12,6 x 16,2 tum]

Ø	mått	trimmerskivor: 234 mm [9,2 tum]

Vikt: 13,5 kg [30 lbs]

Ljudtrycksnivå enligt DIN 45635-01-KL3,  
mätt	under	full	belastning: 
-		Lp(A): 
-		K:

 
 

74 dB(A) 
4 dB

11 Felsökning
Fel Orsak Åtgärd

Apparat startar inte. • Nätförsörjning inte etablerad� 

• Nätverksskydd defekt� 

• Frontluckan är inte ordentligt 
stängd� 

• Motorn överhettad�

• Kontrollera nätanslutningen� 

• Kontrollera nätsäkringen� 

• Stäng frontlucka (bild 11)� 
 

• Låt motorn svalna, tryck på ström-
brytaren igen�

Trimmerskivan fladd-
rar.

• Skivan	ligger	inte	platt	på	flän-
sen� 
 

• Skivan är inte tillräckligt åtdra-
gen�

• Montera skivan igen enligt anvisning-
arna� Se till att skivan är placerad ex-
akt i förhållande till låsstiftet (bild 30)! 

• Ta bort avlagringar och smuts från 
baksidan	av	skivan	och	stoppflän-
sens stoppyta� 

• Dra åt skivan för hand (bild 29)�

Buller från trimmerski-
van.

• Skivan är inte tillräckligt åtdra-
gen�

• Dra åt skivan för hand (bild 29), 
montera ev� en ny (avsnitt 8�1)�

Trimmerbordet är 
ostadigt / sitter löst.

• Trimmerbordet är inte riktigt mon-
terat�

• Montera trimmerbordet igen enligt 
anvisningarna (bild 40)�
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Våttrimmer:

Fel Orsak Åtgärd

Skivan täpps till. • Mängden vatten på enheten reg-
lerades felaktigt� 

• Vattenförsörjningen är inte till-
räckligt öppen� 

• Sprayröret igensatt� 

• Inloppssilen är igensatt� 
 

• Vattentrycket i tilloppsledningen 
för lågt�

• Öka mängden vatten på trimmern 
(bild 9)� 

• Öppna vattentillförseln igen (bild 6)� 
 

• Rengör / avkalka sprayröret (avsnitt 8�3)� 

• Dra ut silen med en tång och rengör / 
avkalka� 

• Ledningens tvärsnitt av försörjningslinjen 
är för liten eller för många konsumenter 
på en smal försörjningsledning� >>> 
Kontrollera om vattentrycket i tilloppsled-
ningen är minst 1 bar (fråga installatö-
ren)� Om det behövs kan en konstgjord 
tryckökning genom installation av ett 
"vattenverk" (elektrisk pump med tryck-
tank) säkerställa ett tillräckligt lednings-
tryck� 

• Fråga din rörmokare�

Vatten stänker ut 
från slipöppning-
en.

• För mycket vatten� 
 

• Vattendränering garanteras inte 
ordentligt�

• Minska mängden vatten på trimmern 
(bild 9)� 

• Kontrollera avloppsslangen, lägg korrekt 
>>>	fall	(bild	3a	+	3b).

Inget sköljvatten. • Vattenanslutning inte korrekt ut-
förd� 

• Sprayrör smutsig / förkalkad�

• Kontrollera vattenanslutningen (avsnitt 
7�2, steg 4-6)� 

• Rengör / avkalka sprayröret (avsnitt 8�3)�

Vatten droppar ut 
mellan frontluckan 
och huset.

• Gipsdamm eller korn av gips på 
tätningsytan�

• Rengör tätningsytan och tätningen�

Torrtrimmare:

Fel Orsak Åtgärd

Skivan täpps till. • Modeller för fuktiga� • Rengör skivan med en borste under rin-
nande vatten eller med gipsborttagare 
(Renfert GO-2011, art� 2011-0000)�

För mycket damm 
från slipöppning-
en.

• Suganordningen är inte på� 

• Sugeffekt för låg� 

• Suganordning eller dammpåse 
full� 

• Sugslang igensatt�

• Slå på suganordningen� 

• Öka sugeffekten� 

• Byt dammpåse� 
 

• Kontrollera slangen och töm vid behov�
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12 Garanti
Vid avsedd användning ger Renfert en garanti på 3 år på alla delar i MTplus� 
Förutsättningen för ett garantianspråk är att fackhandelns originalkvitto kan uppvisas� 
Garantin gäller inte delar som är utsatta för naturlig förslitning (t�ex� trimmerskivor)�
Garantin gäller inte längre vid felaktig användning, om bruks-, rengörings-, underhållsanvisningarna och 
anslutningsföreskrifterna inte beaktas, vid egna reparationer eller reparationer som inte utförts av auktori-
serad personal, vid användning av reservdelar från andra tillverkare samt vid ovanlig eller enligt använda-
rinformationen otillåten påverkan� 
Garantiåtaganden förlänger inte garantitiden�

13 Avfallshanteringsinformation för EU-länder
För att bevara och skydda miljön, förhindra föroreningar och förbättra återvinningen av råvaror (recycling) 
har europeiska kommissionen antagit ett direktiv som kräver att tillverkaren tar tillbaka elektrisk och elek-
tronisk utrustning för korrekt avfallshantering eller återvinning�

 Apparaterna märkta med denna symbol får därför inte avfallshanteras som osorterat kommunalt 
avfall inom EU.

Ta kontakt med kommunen angående den föreskrivna avfallshanteringen�

Rätt till ändringar förbehålles.
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1 Bevezetés
Köszönjük, hogy az MTplus készüléket választotta! Ez a gipszcsiszoló új távlatokat nyit a funkció, teljesít-
mény, biztonság és kialakítás területén� Kérjük, tanulmányozza az alábbi információkat�

2 Az alkalmazott szimbólumok
A jelen felhasználói kézikönyvben a készüléken is megtalálható szimbólumok találhatók, az alábbi jelen-
téstartalommal:

 Veszély! 
Közvetlen sérülésveszélyt jelez. Kérjük, tartsa be a kísérő dokumentáció előírásait!

 Áramütés veszélye 
Fennáll az áramütés kockázata.

 Figyelem! 
Ha ezt az utasítást nem tartják be, a készülék megsérülhet.

 Megjegyzés 
A használati utasítás hasznos információt tartalmaz, amely megkönnyíti a használatot.

 A készülék megfelel a vonatkozó EU irányelvek követelményeinek. 

 Ez a termék megfelel a vonatkozó brit jogszabályoknak.  
Lásd az UKCA megfelelőségi nyilatkozatát az interneten a www.renfert.com címen.

 A készülékre az Európai Parlament és a Tanács az elektromos és elektronikus berendezések hulla-
dékairól szóló 2002/96/EK irányelve (WEEE irányelv) érvényes. 

Különös	figyelmet	kell	fordítani	a	következő	listára

3 Alkalmazási terület
Az	MTplus	egy	fogtechnikusi	gipszcsiszoló,	fogtechnikai	műveletekben	használt	gipszmodellek	csiszolá-
sához� Nedves vagy száraz gipszcsiszolóként is használható�

3.1 A környezeti feltételek (A DIN EN 61010-1 szerint)
Az MTplus készüléket csak az alábbi feltételek mellett lehet biztonságosan üzemeltetni:
• beltérben,
• 2000 m [6500 láb] tengerszint feletti magasság alatt,
• 5	°C	-	40	°C	[41	°F	-	104	°F]	környezeti	hőmérséklet	mellett*),
• maximum	80	%	relatív	páratartalom	és	31	°C	[87,8	°F]	hőmérséklet	mellett,	lineárisan	csökkentve	50	%	
relatív	páratartalomig	40	°C	[104	°F]	hőmérséklet	mellett.*),

• a	névleges	hálózati	feszültségtől	10	%-nál	nem	nagyobb	mértékű	feszültségingadozás	mellett,
• II� túlfeszültség-kategória mellett,
• 2� szennyezettségi fokon�
*)	 A	készülék	5	°C	-	30	°C	[41	°F	-	86	°F]	és	legfeljebb	80	%	páratartalom	mellett	használható.	31	°C	-	40	°C	

[87,8	°F	-	104	°F]	közötti	hőmérsékleten	a	páratartalmat	arányosan	csökkenteni	kell,	hogy	a	készüléket	működ-
tetni	lehessen	(pl.	35	°C	[95	°F]	hőmérsékleten	65	%	páratartalomra,	40	°C	[104	°F]	mellett	50	%	páratartalomra).	
A	készüléket	nem	szabad	40	°C	[104	°F]	feletti	hőmérsékleten	üzemeltetni.

4 Biztonsági tudnivalók
Csiszoláskor tartsa be az összes vonatkozó balesetmegelőzési előírást, az alábbi biztonsági meg-
jegyzésekkel együtt:

 Az MTplus egy elektromos készülék, amely veszélyes feszültségszinten üzemel. A készüléket csak 
illetékes és megfelelően szakképzett személyek csatlakoztathatják/használhatják, miután elle-
nőrizték, hogy az a vonatkozó országos szabványoknak megfelel. 

 A készüléket csak az adott országban szabványos villásdugóval ellátva szabad üzemeltetni.  
Az ehhez szükséges átalakításokat (a villásdugó cseréjét) csak szakképzett villanyszerelő végez-
heti.
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 Ha a készülék a hálózatra van csatlakoztatva, soha ne nyúljon a csiszolótárcsához. Sérülést okoz-
hat, ha a készülék véletlenül bekapcsol!

 Ne üzemeltesse a készüléket leengedett, lógó hajjal vagy lenge, bő ruhában. A gépkezelő súlyo-
san megsérülhet, ha a csiszolótárcsa a haját vagy ruháját behúzza!

 A készüléket kizárólag gipszmodellek csiszolására tervezték. A precíziós öntőanyagok csiszolása-
kor rákkeltő anyagok szabadulnak fel.

 Soha ne nyissa ki az előlapot, ha a motor jár! A motor biztonsági leállítása nem állítja meg azonnal 
a csiszolótárcsát.

 A gipszcsiszoló előlapját csak azután nyissa ki, hogy a csiszolótárcsa teljesen leállt. 

 Csiszoláskor mindig viseljen védőszemüveget. 

 Ne nyúljon a csiszolótárcsához a tárcsa forgása közben! 

 Ne használja a gépet a modellasztal, ill. annak megfelelő rögzítése (helyre kattanása) nélkül. A kis 
részeket, ill. a kezelő ujjait a gipszcsiszoló tárcsája beránthatja, súlyos sérülést okozva.

 A gipszcsiszoló asztalát csak azután vegye le, hogy a csiszolótárcsa teljesen leállt és az előlapot 
kinyitotta.

 A készüléket csak felügyelet mellett szabad üzemeltetni. 

 Az üzemeltető felelőssége annak biztosítása, hogy az üzemelés során, illetve az elektromos 
készülékek rendszeres biztonsági ellenőrzésére vonatkozóan betartsák a nemzeti előírásokat. 
Németországban ez a VDE 0701-0702 szabványhoz tartozó 3. számú DGUV balesetvédelmi előírást 
jelenti.

 A REACH irányelvvel és a különös aggodalomra okot adó anyagokkal (SVHC) kapcsolatos infor-
mációk webhelyünkön, a www.renfert.com címen, a Támogatás részen találhatók (Support).

Továbbá száraz csiszolás:
 Az extrakciót a keletkező porokhoz kell igazítani (szükség esetén forduljon a munkáltatók felelős-

ségbiztosítási szövetségéhez).

 Munka közben nagyon magas zajszint léphet fel, >>> hallásvédőt viseljen. 

4.1 Felelősségkorlátozó nyilatkozat
A Renfert GmbH nem vállalja a felelősséget a garanciális időszakban bekövetkező károkért, ha:
• A terméket nem a használati utasítás szerinti célokra használják�
• A	terméket	bármilyen,	a	használati	utasításban	leírt	átalakításoktól	eltérő	módon	átalakítják.
• A terméket nem szakvállalat javította, vagy ha nem eredeti Renfert tartozékokat használtak hozzá�
• A nyilvánvaló biztonsági hibák vagy sérülés után a terméket tovább használják�

5 Standard szállítási terjedelem
1 MTplus
1	 Bemeneti	cső
1	 Lefolyócső
1 Szerszámkészlet
1 Vasalatcsomag
1 Marathon csiszolótárcsa, csak a 1803-x500 modell esetén
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6 Szállítási változatok
No� 1803-0000 MTplus 230 V / 50 Hz
No� 1803-0500 MTplus 230 V / 50 Hz, Marathon csiszolótárcsával
No� 1803-4000 MTplus 120 V / 60 Hz
No� 1803-4500 MTplus 120 V / 60 Hz Marathon csiszolótárcsával
No� 1803-6000 MTplus 230 - 240 V / 50 Hz, AU/NZ
No� 1803-6500 MTplus 230 - 240 V / 50 Hz, AU/NZ Marathon csiszolótárcsával

7 Tartozékok
No� 2011-0000 GO-2011, gipszoldószer
Csiszolótárcsák - csak nedves csiszoláshoz:
No� 1803-1000 Alapkészlet: 

5	db	Klettfix	szilicium-karbid	csiszolótárcsa	(3	db	80-as,	2	db	120-as	szemcseméretű)	+	
hordozótárcsa�

No� 1803-1100 Feltöltő készlet: 
5	db	Klettfix	szilicium-karbid	csiszolótárcsa,	80-as	szemcseméretű

No� 1803-1200 Feltöltő készlet: 
5	db	Klettfix	szilicium-karbid	csiszolótárcsa,	120-as	szemcseméretű

No.	1803-3000	 1	db	Infinity	csiszolótárcsa,	gyémántbevonatú

Csiszolótárcsák - nedves és száraz csiszoláshoz:
No� 1803-2000 1 db Marathon csiszolótárcsa, részleges gyémántbevonatú
Elszívóegységek, stb.:
Silent TS:
No� 2921-0050 Silent TS, 230 V, 50 / 60 Hz
No� 2921-1050 Silent TS, 100 - 120 V, 50 / 60 Hz
No� 2921-0002 Porzsák szett (5 zsák)
No� 2921-0003 Hangtompító szett, 2 hangtompító
No.	15-0823	 Elszívócső	(folyóméterben)
No.	90003-4305	 Csőcsatlakoztató	adapter
No.	90003-4240	 Szívócső
No� 90003-4314 Nadrágidom

Vortex:
No� 2924-5000 Vortex compact 3L, 230 V
No� 2924-6000 Vortex compact 3L, 120 V
No.	2924-5003	 5	szűrőzsák
No.	2924-5005	 1	textilbetétes	szűrő
No.	92923-0001	 3	m	szívócső,	rugalmas	csatlakozással
No� 92923-0010 csak 1 db rugalmas csatlakozó, Ø 36 mm
No.	2-0973	 1	90°	műanyag	könyökidom	a	leeresztőcsőhöz

8 Üzembe helyezés és üzemeltetés
Csatlakoztatás előtt ellenőrizze, hogy a hálózati feszültség az adattáblán feltüntetett értékkel 
azonos legyen. Az üzemmódot, vagyis a nedves (lásd a 4.1 és 4.2 részeket) vagy száraz csiszolást 
(lásd a 4.1 és 4.3 részeket) használat előtt meg kell határozni.

8.1 A csiszolótárcsa felszerelése
A felszerelés menetéhez kérjük, tanulmányozza a gipszcsiszoló tárcsájának használati utasításait  
(lásd az 8�1 részt)�
A tárcsatípusok alkalmazási módjai:
• Klettfix	nedves	csiszoláshoz
• Marathon nedves vagy száraz csiszoláshoz
• Infinity	nedves	csiszoláshoz
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8.2 Nedves csiszolás
1� Állítsa a készüléket a vízvezeték / lefolyó közelébe, gipszfogóval (1� ábra)�
2.	 Csatlakoztassa	a	leeresztőcsövet	a	gipszcsiszolóhoz	(2a.	ábra).	 

Forgassa	el	a	leeresztőcsövet	a	csatlakozón	az	óramutató	járásával	ellenkező	irányban,	és	rögzítse	
tömlőbilinccsel	(2b	ábra).

3� Helyezze a gipszcsiszoló csövét a lefolyóba (3a / 3b ábra)�
4� Csatlakoztassa a vízcsövet a gipszcsiszolóhoz (4a / 4b ábra)� Gondoskodjon róla, hogy a szüksé-

ges víznyomás rendelkezésre álljon (lásd a 9., „Műszaki adatok” c. részt).
5� Csatlakoztassa a vízcsövet egy elzárócsappal ellátott vízvezetékhez (5� ábra)�
6.	 Nyissa	meg	a	vízcsapot	(6a	ábra)	és	ellenőrizze,	hogy	a	cső	nem	szivárog-e	(6b	ábra).
7� A tápvezetéket dugja be a fali hálózati aljzatba (7� ábra)�
8� Kapcsolja be a készüléket (8� ábra)�
9� Állítsa be a víz áramlási sebességét (9� ábra)� 

Figyelem!	A	leszállított	készüléken	a	víz	bementő	vezetéke	el	van	zárva.

A MTplus most készen áll a nedves csiszolásra�

Általános információ a nedves csiszolásra vonatkozóan:
• Fontos	a	megfelelő	vízáram	biztosítása,	különösen	gyémántos	tárcsa	használatakor.	A	túlmele-

gedés kárt tesz a tárcsában�
• A vízcsap elzárócsapját hosszabb munkaszünet idejére, ill� éjszakára zárja el�

8.3 Száraz csiszolás
1a� Csatlakoztassa a gipszcsiszolót külső elszívóhoz (a	10.	ábrán	egy	Renfert	elszívócső	és	csatlakozá-

sa látható)�
 Figyelem! 

A porelszívóval együtt szerelt 100 V / 120 V-os egységeket külön kell a hálózatra csatlakoztatni, 
hogy az elszívóberendezést és az elektromos hálózatot ne terhelje túl (Ne alkalmazzon automati-
kus indítást!). Ha az elektromos hálózatot csak 15 A biztosíték védi, a gipszcsiszolót és az elszívót 
külön védett áramkörökre kell kötni.

Javasolt porelszívó berendezések:
lásd: Alkatrészek, elszívóegységek, stb�
1b� Csatlakoztassa a gipszcsiszolót a központi elszívóhoz (a	10.	ábrán	egy	Renfert	elszívócső	és	csat-

lakozása látható)�
Javasolt tartozékok:
lásd: Alkatrészek, elszívóegységek, stb�
2.	 Nyissa	ki	az	előlapot	(11.	ábra).
3.	 Vegye	le	a	vízpermetező	csövet	(12.	ábra).
4� A nyílást zárja le a mellékelt vakdugóval (teljesen betolva) (13� ábra)�
5.		 Csukja	be	az	előlapot	(11.	ábra).
6a� Automatikus indítással szerelt elszívás esetén:

• Csatlakoztassa a gipszcsiszoló tápvezetékét az elszívóhoz (14� ábra)�
• Állítsa be az elszívót automatikus üzemmódba (15� ábra)�

6b� Automatikus indítás nélkül szerelt elszívás esetén:
• A gipszcsiszoló tápvezetékét dugja be a fali hálózati aljzatba (7� ábra)�
• Kapcsolja be az MTplus készüléket (8� ábra), és kapcsolja be az elszívót automatikus üzemmódba�

A MTplus most készen áll a száraz csiszolásra.

8.4 Átállás nedvesről száraz üzemmódra
1� Húzza ki a készülék tápvezetékét (7� ábra)�
2� Zárja el a vízcsapot (6a� ábra)�
3� Vegye le a vízcsövet (4a / 4b ábra)�
4.	 Vegye	le	az	leeresztőcsövet	(2.	ábra).
5.	 Ha	szükséges,	vigye	el	a	készüléket	a	nedves	helyről	és hagyja teljesen megszáradni. 

A fennmaradó nedvességet le kell fúvatni sűrített levegővel!
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6� Vegye le a csiszolótárcsát (lásd az 8�1 rész 4 - 7 lépéseit)�
7.	 Először	a	hordozótárcsa	mögötti	területet	tisztítsa	meg	először	nedves,	majd	száraz	ronggyal	

(25a	ábra).	Ezután	fúvassa	le	a	készüléket	ismét	sűrített	levegővel	(25b	ábra).
8� Ha a készülék megszáradt, a 7�3 pont szerint járjon el�
A száraz csiszoláshoz részben gyémántos csiszolótárcsát kell használni�
Javasolt csiszolótárcsák:
lásd: Tartozékok, csiszolótárcsák - nedves és száraz csiszoláshoz�

8.5 Átállás szárazról nedves üzemmódra
1� Húzza ki a készülék tápvezetékét (7� vagy 14� ábra)�
2� Vegye le az elszívócsövet (10� ábra)� 
3� Vegye le a csiszolótárcsát (lásd az 8�1 rész 4 - 7 lépéseit)�
4.	 Egy	kefével	és	az	elszívócsővel	alaposan	tisztítsa	meg	az	előlapot	és	a	készülékház	belsejét	 

(26� ábra)�
5� Vegye ki a vakdugót� Ha ez nehéznek bizonyul, használja az imbuszkulcsot (16� ábra)�
6� Szerelje fel a csiszolótárcsát (lásd a csiszolótárcsára vonatkozó utasításokat)�
7.	 Szerelje	fel	a	vízpermetező	csövet	(12.	ábra).
8� Ezután a 7�2 pont szerint járjon el�

8.6 Javaslatok száraz vagy nedves csiszoláshoz
• A nedves csiszolásra felszerelt MTplus készülékkel nem szabad száraz csiszolást végezni�
• A száraz csiszolásra felszerelt MTplus készülékkel nem szabad nedves csiszolást végezni�
• A	fenti	utasítások	figyelmen	kívül	hagyása	a	maradék	gipsz	és	a	víz	összekeveredését	okozza,	amely	

nehezen eltávolítható kérget képez� Az ilyen anyagmaradékok, különösen, ha a csiszolótárcsa hátlap-
ján megtapadva, kiegyensúlyozatlanná teszik azt�

8.7 A csiszolási szög beállítása (89° - 99°)
1� Lazítsa meg a recézett anyát (17� ábra)�
2a.	Állítsa	be	a	csiszolás	szögét	hozzávetőlegesen,	a	beállító	csavarral	(18.	ábra).	Ha	a	beállító	csavart	

teljesen behajtják, a modell és a csiszolótárcsa által bezárt szög 89° lesz� Ha a beállító csavart telje-
sen kihajtják, a modell és a csiszolótárcsa által bezárt szög 99° lesz�

2b.	A	csiszolás	szögének	beállítása	hozzávetőlegesen,	a	beállító	csavarral	(18.	ábra).	A	modellasztal	alsó	
szegélyének	egybe	kell	esnie	a	modellasztal	tartójának	felső	peremével	(19.	+	20.	ábra).

2c.	A	modellasztal	finombeállítása	90°-ra	a	beállító	csavarral	(18.	ábra)	és	a	mellékelt	derékszöggel	 
(21� ábra)�

3� Húzza meg a recézett anyát újból (17� ábra)�

8.8 Üzemeltetés és csiszolás
Mindkét kezével fogva helyezze a modellt szilárdan a csiszolóasztalra, és nyomja a tárcsához (22� ábra)�

9 Tisztítás és karbantartás
 Száraz megmunkálás esetén az aerodinamikai holtterekben a gipszporszint megemelkedése nor-

mális jelenség, és nincs hatással az MTplus funkciójára és teljesítményére.

 Soha ne tisztítsa meg a készüléket folyóvíz alatt és ne merítse víz alá.

1� Húzza ki a készülék tápvezetékét (7� vagy 14� ábra)�
2� Ha szükséges, zárja el a vízellátást (6� ábra)�
3.	 Nyissa	ki	az	előlapot	és	akassza	le	(11.	és	23.	ábra).
4a� Nedves gipszcsiszoló esetén: Ha szükséges, szerelje le az asztalt (39� és 40� ábra) és tisztítsa meg 

kefével, folyó víz alatt (24� ábra)� 
 Ne vegye le a csiszolóasztalt, ha az előlap csukva van, különben a csiszolótárcsa megsérülhet!

4b� Száraz gipszcsiszolóhoz: A tisztítást porszívóval és kefével végezze (26� ábra)� Tisztítsa meg a 
leeresztőcsövet	és	a	csőcsatlakozást	(27.	ábra).

5.	 Helyezze	vissza	és	csukja	be	az	előlapot	(23.	és	11.	ábra).
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9.1 A csiszolótárcsa cseréje
1� Kapcsolja ki a készüléket (8� ábra)�
2� Húzza ki a készülék tápvezetékét (7� vagy 14� ábra)�
3� Ha szükséges, zárja el a vízellátást (6a ábra)�
4.	 Nyissa	ki	az	előlapot	(11.	ábra).
5.	 Ha	szükséges,	vegye	le	a	vízpermetező	csövet	(12.	ábra).
6� Vegye ki az SW4 imbuszkulcsot a tartójából (28� ábra)�
7.	 Vegye	le	a	csavar	védősapkáját,	lazítsa	meg	a	központosító	csavart	és	vegye	le	a	tárcsát	 

(31� és 29� ábra)�
8� Ha szükséges, tisztítsa meg a hordozótárcsát (lásd az 8�2� részt)�
9.	 Helyezzen	új	tárcsát	a	rögzítőcsapra	(30.	ábra).
10� Az imbuszkulccsal húzza meg a központosító csavart (29� ábra)�
11� Helyezze vissza a takarósapkát a központosító csavarra (31� ábra)�
12� Helyezze vissza az imbuszkulcsot a tartójába (28� ábra)�
13.	Ha	szükséges,	cserélje	ki	a	vízpermetező	csövet	(12.	ábra).
14.	Csukja	be	az	előlapot	(11.	ábra).
15� Ha szükséges, nyissa ki a vízellátást (6a ábra)�
16� A tápvezetéket dugja be a fali hálózati aljzatba (7� vagy 14� ábra)�

9.2 A hordozótárcsa cseréje és tisztítása
1� Vegye le a csiszolótárcsát (lásd az 8�1 rész 1 - 7 lépéseit)�
2.	 Készítse	elő	a	lehúzócsavart	és	az	imbuszkulcsot	>>>	lásd	a	mellékelt	szerszámkészletet	(32.	ábra).
3� A lehúzócsavart hajtsa be a hordozótárcsába (33� ábra) >>> A hordozótárcsát nem feltétlenül lehet 

kézzel eltávolítani. A hordozótárcsa levételéhez mindig a lehúzócsavart használja!
4� Vegye le a hordozótárcsát (34� ábra)�
5� Vegye ki a lehúzócsavart a hordozótárcsából�
6� Tisztítsa meg a hordozótárcsát és a készülékház belsejét�  >>> Vigyázzon, hogy ne tegyen kárt a  

               tömítésekben!  
Javasolt tisztítóanyagok:      >>> lásd Tartozékok

7� A motortengelyt és a tömítést vékonyan kenje meg vazelinnel�
8� Helyezze vissza a hordozótárcsát�     >>> Ügyeljen a csatlakozóhorony  

               megfelelő helyzetére (35� ábra)�
9� Helyezze vissza a hordozótárcsát a motortengelyre kézzel (36� ábra)�
10� Helyezze vissza a csiszolótárcsát (lásd az 8�1 rész 9 - 16 lépéseit)�

9.3 A vízpermetező cső cseréje és tisztítása (nedves csiszoláshoz)
1.	 Vegye	le	a	vízpermetező	csövet	(lásd	az	8.1	rész	1	-	5	lépéseit).
2� Vegye le a tömítéseket (37� ábra)�
3.	 Hagyja	a	vízpermetező	csövet	egy	éjszakára	kalciumlerakódást	eltávolító	folyadékban	ázni	(38.	ábra).
4.	 Helyezze	vissza	a	tömítéseket	és	kenje	be	őket	vékonyan	vazelinnel	(37.	ábra).
5.	 Helyezze	vissza	a	vízpermetező	csövet	(12.	ábra).
6.	 Csukja	be	az	előlapot	(11.	ábra).
7� Ha szükséges, nyissa ki a vízellátást (6a ábra)�
8� A tápvezetéket dugja be a fali hálózati aljzatba (7� vagy 14� ábra)�

9.4 A csiszolóasztal cseréje és tisztítása
1� Kapcsolja ki a készüléket (8� ábra)�
2� Húzza ki a készülék tápvezetékét (7� vagy 14� ábra)�
3.	 Nyissa	ki	az	előlapot	(11.	ábra).
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 Ne vegye le a csiszolóasztalt, ha az előlap csukva van, különben a csiszolótárcsa megsérülhet!

4� Oldja ki és vegye le a csiszolóasztalt (39� és 40� ábra)�
5.	 Szerelje	le	az	előlapot	(23	ábra).
6.	 Tisztítsa	meg	a	csiszolóasztalt	és	az	előlapot	kefével,	folyó	víz	alatt	(24.	ábra).
7.	 Helyezze	vissza	és	csukja	be	az	előlapot	(23.	és	11.	ábra).
8� Szerelje vissza a csiszolóasztalt (40� ábra)�

	 Ügyeljen	arra,	hogy	a	rögzítőelemek	teljesen	mentesek	legyenek	minden	gipszmaradványtól!	
Ügyeljen	arra,	hogy	a	munkaasztal	rendesen	illeszkedjen	az	előlapon!

9� A tápvezetéket dugja be a fali hálózati aljzatba (7� vagy 14� ábra)�

9.5 A kapcsolómembrán cseréje
1.	 Lazítsa	meg	a	rögzítőcsavarokat	(41.	ábra).
2� Távolítsa el a kapcsolómembránt és cserélje ki újra (Cikkszám: 90003-5788)�
3.	 Húzza	meg	ismét	a	rögzítőcsavarokat.

 Az MTplus készüléket tilos hibás kapcsolómembránnal üzemeltetni! 

9.6 Pótalkatrészek    
A kopóalkatrészek és a pótalkatrészek listája az interneten található:  
www.renfert.com/p918. 
A nem garanciális alkatrészek (így a fogyóeszközök, vagy a kopóalkatrészek) a 
pótalkatrészlistán meg vannak jelölve�
A sorozatszám és a gyártás dátuma a készülék adattábláján található�

10 Műszaki adatok

Hálózati feszültség:

220 - 230 V, 50 / 60 Hz 
230 - 240 V, 50 Hz 

120 V, 60 Hz 
100 V, 50 / 60 Hz

Teljesítményfelvétel:

220 - 230 V: 1300 W (1,743 LE) 
230 - 240 V: 1300 W (1,743 LE) 

120 V: 1500 W (2,012 LE) 
100 V: 1200 W (1,609 LE)

Vízfogyasztás, max�: 9 l/perc� [0,32 köbláb/perc]

Szükséges víznyomás: 
-  min�:  
-  max�:

 
1 bar [14�5 psi] 
5 bar [72�5 psi]

Fordulatszám: 50 Hz: 2850 fordulat/perc 
60 Hz: 3400 fordulat/perc

Csatlakozóelem	átmérők	külső	elszíváshoz:	 36 mm [1�42 hüvelyk]

Méretek (Szé x Ma x Mé): 300 x 320 x 410 mm 
[11�8 x 12�6 x 16�2 hüvelyk]

Csiszolótárcsa Ø  
mérete: 234 mm [9�2 hüvelyk]

Tömeg: 13,5 kg [30 font]

Hangnyomásszint a DIN 45635-01-KL3 szerint,  
teljes terhelés mellett mérve: 
-  Lp(A): 
-  K:

 
 

74 dB(A) 
4 dB
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11 Hibaelhárítási útmutató
Hiba Lehetséges ok Helyreállító művelet

Nem indul el a készü-
lék.

• Az áramellátás nincs csatlakoz-
tatva�

• A hálózati biztosíték hibás� 

•	 Az	előlap	nincs	megfelelően	be-
csukva�

• A motor túlmelegedett�

•	 Ellenőrizze	a	hálózati	tápellátást. 

•	 Ellenőrizze	a	hálózati	biztosítékot. 

•	 Csukja	be	az	előlapot	(11.	ábra). 

•	 Hagyja	a	motort	lehűlni,	majd	kap-
csolja	be	újra	a	főkapcsolónál.

A csiszolótárcsa im-
bolyogva jár.

• A csiszolótárcsa nem fekszik fel 
rendesen a hordozótárcsára� 
 
 

• A csiszolótárcsa nincs elég jól 
meghúzva�

• Szerelje fel a csiszolótárcsát az uta-
sítások szerint� Ügyeljen arra, hogy 
a	tárcsa	pontosan	a	rögzítőcsapok	
fölé kerüljön (30� ábra)� 

• Távolítson el a csiszolótárcsa há-
tuljáról	és	a	hordozótárcsa	felfekvő	
felületéről	minden	lerakódást. 

• Kézzel húzza meg a csiszolótárcsát 
(29� ábra)�

A csiszolótárcsa futá-
sa túlzott zajjal jár.

• A csiszolótárcsa nincs elég jól 
meghúzva�

• Kézzel húzza meg a csiszolótárcsát 
(29� ábra), vagy szerelje fel ismétel-
ten (lásd az 8�1 részt)�

A csiszolóasztal im-
bolyog.

• A csiszolóasztal helytelenül van 
felszerelve��

• Szerelje fel a csiszolóasztalt az 
utasítások szerint (40� ábra)�

Nedves csiszolás:

Hiba Lehetséges ok Helyreállító művelet

A tárcsa eltömő-
dik.

• A készülék vízárama helytele-
nül van beállítva�

• A vízcsap nincs teljesen nyit-
va�

•	 A	vízpermetező	cső	eldugult. 
 
 

•	 A	bemeneti	szűrő	eldugult. 

•	 A	bemenő	víznyomás	túl	ala-
csony�

• Növelje a gipszcsiszoló vízáramát 
(9� ábra)�

• Nyissa ki a vízellátást (6 ábra)� 

• Tisztítsa ki a kalciumlerakódást és az 
egyéb	szennyeződéseket	a	vízpermetező	
csőből	(lásd	az	8.3	részt). 

•	 Fogóval	vegye	ki	a	szűrőt	és	tisztítsa	meg	
a kalciumlerakódástól és az egyéb szeny-
nyeződésektől.

•	 A	bemenő	vezeték	átmérője	túl	kicsi,	vagy	
túl sok felhasználó csatlakozik egy kis 
átmérőjű	csőre	>>>	Ellenőrizze,	hogy	a	
víznyomás legalább 1 bar legyen (egyez-
tessen	vízvezeték-szerelővel).	Ha	szüksé-
ges, a víznyomás mesterségesen növel-
hető	háztartási	berendezéssel	(elektromos	
szivattyúval és nyomástartó tartállyal)� 

•	 Egyeztessen	vízvezeték-szerelővel.
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A víz kispriccel a 
csiszolónyílásnál.

•	 Túl	erős	a	vízáram. 
 

• A víz lefolyását akadályozza 
valami�

• Csökkentse a gipszcsiszoló vízáramát (9� 
ábra)� 

•	 Ellenőrizze	és	rendezze	el	megfelelően	a	
leeresztőcsövet	lejtős	helyzetben	(3a	és	
3b ábra)�

Nincs öblítővíz. •	 A	víz	nincs	megfelelően	csat-
lakoztatva� 

•	 A	vízpermetező	cső	elpiszko-
lódott vagy a kalciumlerakó-
dás eltömte�

•	 Ellenőrizze	a	vízcsatlakozást	(lásd	a	7.2	
rész 4 - 6 lépését)� 

• Tisztítsa ki a kalciumlerakódást és az 
egyéb	szennyeződéseket	a	vízpermetező	
csőből	(lásd	az	8.3	részt).

Víz csöpög az 
előlap és a készü-
lékház között.

• Gipszpor vagy gipszszemcsék 
kerültek	a	tömítőfelületre.

•	 Tisztítsa	meg	a	tömítőfelületeket	és	a	
tömítőgyűrűt.

Száraz csiszolás:

Hiba Lehetséges ok Helyreállító művelet

A tárcsa eltömő-
dik.

• A modellek túl nedvesek� • A tárcsát tisztítsa meg egy kefével folyó 
vízben, vagy gipszoldó szerrel (Renfert 
GO-2011, cikkszám: 2011-0000)�

Túl sok por fúvó-
dik ki a csiszoló-
nyílásnál.

• Az elszívás nincs bekapcsol-
va� 

• Elégtelen elszívás� 

• Az elszívás vagy a porzsák 
megtelt� 

•	 Az	elszívócső	eltömődött.

• Kapcsolja be az elszívást� 
 

• Növelje az elszívás intenzitását� 

• Helyezze vissza a porzsákot� 
 

•	 Ellenőrizze/tisztítsa	meg	az	elszívócsövet.

12 Garancia
A Renfert 3 év garanciát vállal minden alkatrészre, amennyiben az MTplus készüléket a használati 
utasításnak	megfelelően	használják.	A	garanciális	igények	érvényesítéséhez	a	szerződéses	forgalmazó	
eredeti értékesítési számláját be kell mutatni� A természetes elhasználódásnak kitett alkatrészekre (pl� 
csiszolótárcsák) a garancia nem terjed ki� 
A garancia érvényét veszti helytelen használat, ill� az üzemeltetési, tisztítási, szervizelési vagy csatla-
koztatási	utasítások	figyelmen	kívül	hagyása,	a	harmadik	felek,	ill.	illetéktelen	személyek	által	végzett	
javítás, más gyártó pótalkatrészeinek használata, ill� rendeltetésellenes, a használati utasításokban nem 
jóváhagyott	alkalmazás	esetén.	A	sikeresen	érvényesített	garanciális	igények	a	garanciális	időszakot	nem	
hosszabbítják meg�

13 Ártalmatlanítási utasítások az EU tagállamok 
részére
Hogy	a	környezet	megóvása	és	védelme	érdekében	megelőzze	a	környezetszennyezést	és	növelje	a	
nyersanyagok	újrahasznosítását,	az	Európai	Bizottság	irányelvben	írta	elő,	hogy	a	gyártó	köteles	az	
elektromos	és	elektronikus	berendezéseket	megfelelő	ártalmatlanításra	és	újrahasznosításra.

 Az Európai Unión belül az ilyen szimbólummal ellátott készülékeket ezért nem szabad válogatatlan 
kommunális hulladékként ártalmatlanítani.
További	információért	a	készülék	megfelelő	ártalmatlanításáról	érdeklődjön	a	helyi	hatóságoknál.

A változtatások jogát fenntartjuk
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1 导言
对您购买	MTplus	的决定，我们感到高兴。这一切边机在功能、功率、安全和塑型方面树立了新的标准。
请注意以下指南。

2 相关标识
在本说明书中,或本机机体上,您会发现一些标识,它们具有下列含义:

	 危险 
有导致瞬间伤害的危险。请阅读和遵循随附的文件说明!

	 电源警示 
有触电危险

	 注意 
错失阅读该信息可能导致机器的损毁

	 提示 
说明书中包含有益的提示，以便利操作和使用。

	 本机遵从于相关的欧盟导则。 

	 本产品符合英国相关法律。 
见互联网上的UKCA符合性声明：www.renfert.com。

	 本机遵从于欧盟导则	2002/96/EG（电子电气产品的废弃指令）。

特别注意列表中的信息

3 适用范围
MTplus	是一磨削机器，被用于牙科技术行业中对石膏模型的磨削。根据需要，它可作为湿性或干性切边机
来使用。

3.1	 使用环境条件	(依据	DIN	EN	61010-1）
设备只能在以下环境条件下使用：
• 在室内；
• 使用场地海拔高度不超过	2，000	米；
• 环境温度为	5	-	40	℃	[41	-	104	℉]	﹡）；
• 最大相对湿度在	31	℃	[87.8	℉]时为80	%,线性下降为40	℃的50	%	[104	℉]﹡）；
• 所用的馈电电网电压波动不得超过额定电压的10	%；
• 过压等级为II；
• 污染等级为	2。
*）在	5	-	30	℃	[41	-	86	℉]	时，只要空气湿度不高于	80	%	均可使用设备。在温度为	31	-	40	℃	[87.8	-	104	℉]	时，

要使用设备，则空气湿度要成比例地相应降低（如在	35	℃	[95	℉]	时，空气湿度最大为	65	%；在	40	℃	[104	℉]	
时，空气湿度最大为	50	%）。	当温度超过	40	℃	[	104	℉]	时，则不容许使用设备。

4 安全提示
请注意遵守同行工伤事故保险联合会的事故防护规程和以下关于切边的安全说明：

	 本设备的操作条件必须是：配备适当的墙面电源插座。任何为确保上述要求所作的更改必须由电工专业人员
来完成。

	 接通电源后，千万不要再触碰切边机磨削盘。磨削机器突然启动时，可能有导致受伤的危险！ 

	 不要以散开的长发或着宽松的服装来操作切边机，因为头发的吸入和缠卷有导致受伤的危险。 

	 此仪器是专为磨削石膏模型而设计的。如果用于磨削填料，则会有产生致癌粉尘的危险！ 

	 马达运转时不要开前盖，马达安全关闭后，磨削盘并不会马上进入静止状态。 
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	 只有当磨削盘完全处于静止状态时，方可打开前盖。 

	 磨削时要戴上防护眼镜。 

	 不要触碰旋转的切边机磨削盘。 

	 只有放置好切边台时（“咔嚓声”）才进行操作。身体的细小部分及手指被吸入磨削机器内，将有导致严重受伤
的危险。

	 只有在磨削盘处于静止状态和前盖开放时，方可移开切边台。 

	 本机在运行期间，必须有人员监控。 

	 操作者需遵守国家规定对电子设备进行定期的安全检查。	 
在德国，它是DGUV（德国法定事故保险）里的规则3，跟VDE	0701-0702一起。

	 有关REACH和SVHC的信息，请登录到我们网站	www.renfert.com	上的支援区。 

干性石膏切边机的附属说明：
	 抽吸必须和产生的灰尘相适应（必要时可向同行工伤事故保险联合会进行查询）。 

	 工作时可以产生很高的噪音>>>	着戴听力保护装置。 

4.1	 免责声明
在以下情况，仁福公司拒绝任何索赔和保修要求：
• 没有按照操作说明书中指定的目的滥用设备。
• 除操作说明书中规定的变动以外，对设备擅自更改。
• 设备由未经我们指定的人员进行维修或使用其它厂商提供的备件。
• 尽管有明显的安全缺陷,却继续使用设备.

5 供货范围
1	 台	MTplus	
1	 条软水管
1	 条排废水软管
1	 套工具组
1	 套小构件组
1	 本有备件明细表的操作指南
1	 1块	Marathon	磨削盘，仅限于编号	1803-x500

6	 供货形式
编号	1803-0000	 MTplus	230	V	/	50	Hz
编号	1803-0500	 MTplus	230	V	/	50	Hz,	包括	Marathon	磨削盘
编号	1803-4000	 MTplus	120	V	/	60	Hz
编号	1803-4500	 MTplus	120	V	/	60	Hz	包括	Marathon	磨削盘
编号	1803-6000	 MTplus	230	-	240	V	/	50	Hz,	AU/NZ
编号	1803-6500	 MTplus	230	-	240	V	/	50	Hz,	AU/NZ	包括	Marathon	磨削盘

7	 附件（不在供货范围内）
Nr.	2011-0000	 仁福去石膏剂GO-2011
切边机磨削盘—只针对湿性切边机：
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编号1803-1000		 装配组： 
5块Klettfix金刚砂切边	机磨削盘（3	x	80的粒度、2	x	120的粒度）+	承载盘

编号1803-1100		 补充包装 
5块Klettfix金刚砂切边机	磨削盘	K80

编号1803-1200		 补充包装 
5块Klettfix金刚砂切边机	磨削盘	120

编号1803-3000		 1块Infinity切边机磨削盘	全钻	石化

切边机磨削盘—针对湿性和干性切边机：
编号1803-2000		 1块Marathon切边机磨	削盘部分	钻石化

抽吸/其他：
Silent	TS：
编号	2921-0050	 Silent	TS	230	V,	50	/	60	Hz
编号	2921-1050	 Silent	TS,	100	-	120	V,	50	/	60	Hz
编号	2921-0002	 集尘袋套装（5	只装）
编号	2921-0003	 消音器套装（2	只装）
编号	15-0823		 吸尘软管（以公尺计）
编号	900034305	 软管适配接续器
编号	933334240	 吸尘软管
编号	900034314	 三通接头

Vortex:
编号2924-5000	 Vortex	compact3公升、230伏
编号2924-6000	 Vortex	compact3公升、120伏
编号2924-5003	 5	个用于抽吸
编号2924-5005	 1	个用于抽吸
编号92923-0001	3	米有弹性套管的抽吸软管	
编号92923-0010	1	个直径为36毫米的弹性套管
编号	2-0973	 1	个用于排水管的90°弯管

8 首次开机/操作
首先检查电网电压是否与石膏切边机的基本数据表牌中的电压值相符合。
首次开机前，要确定使用的方式是湿性石膏切边（以	7.1	和	7.2	点继续）或者是干性石膏切边（以	7.1	和	7.3点
继续）。

8.1	 切边机磨削盘的安装
有关切边机磨削盘的安装,请参阅磨削盘指南或参见此指南的第	8.1	点。
磨削盘的使用场所为:
• Klettfix	用于湿性石膏切边机；
• Marathon	用于湿性或干性石膏切边机；
• Infinity	用于湿性石膏切边机。

8.2	 湿性石膏切边机
1.	 将机器安置于接近水管/出水口处（建议采用石膏收集器）（见图	1）。
2.	 连接排废水软管/切边机（见图	2a）。 

将排废水软管以逆时针方向旋转到接管上，并将其用卡圈夹紧（见图2b）!
3.	 切边机软管/出水口的定位(见图	3a	/	3b）。
4.	 连接软水管/切边机（见图	4a	/	4b）。注意必要的水压（参见第	9	点/技术数据）！	
5.	 连接软水管/带有闭塞栓的供水	(见图	5）。
6.	 打开供水（见图	6a	/	检查密封性(见图	6b）。
7.	 连接电源/插座（见图7）。
8.	 接通	MTplus（见图8）。
9.	 调节水量（见图9）。提示：供货时进水口呈封闭状态。
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现在，MTplus作为湿性石膏切边机已准备就绪。

使用湿性石膏切边机的一般指南：
• 重要的是要用充足的水量，特别是在使用钻石切边机磨削盘时。磨削盘过热可导致磨削盘的损伤。
• 在长时间的休息和过夜时，应关闭供水闭塞栓。

8.3	 干性石膏切边机
1a.	连接切边机/外部抽吸（见图	10	-	例如用仁福抽吸软管和套管）。

	 注意： 
组合有	Vortex-compact	抽吸的120	V	机器必须分开接通电源，以避免造成抽吸和120	V	电网的超载 
（不要使用自动启动！）。在只有	15	安培的保险电流时，切边机和抽吸必须接在两个分开保险的线路上。
推荐使用的吸尘器：
参见：	选配附件，吸尘器等
1b.	将切边机与中心抽吸管道相连	(图	10	使用仁福吸尘软管和连接器的示范)。
推荐使用的附件：
参见：	选配附件，吸尘器等
2.	 打开前盖（见图	11）。
3.	 去除喷管（见图	12）。
4.	 用绝缘栓进行封闭	(将其完全按入!) >>>	小构件组（见图	13）。
5.	 关闭前盖（见图	11）。
6a.	有自动启动功能的抽吸：

• 连接石膏切边机电源	/	抽吸	(见图	14）。
• 将抽吸调定到自动（见图	15）。

6b.	无自动启动功能的抽吸：
• 连接石膏切边机电源	/	插座（见图	7）。
• 接通	MTplus（见图	8）将抽吸调定到持续动作。

现在	MTplus	作为干性石膏切边机已准备就绪。

8.4	 将湿性改装为干性
1.	 切断机器电源（见图	7）。	
2.	 关闭供水（见图	6a）。	
3.	 去除软水管（见图	4a	/	4b）。
4.	 去除排废水软管（见图	2）。
5.	 必要时将机器移离潮湿地带并让其彻底干燥。一定要将残余的水份用高压空气吹干！
6.	 拆除切边机磨削盘（参见第	8.1	点的	4	-	7	步骤	）。
7. 首先用湿布然后用干布清洁承载法兰后面的区域（见图	25a）。并用高压空气将其吹干（见图	25b）。
8.	 按第	7.3	点所述继续。
干燥运行时，应使用部分钻石化的切边机磨削盘。
推荐使用的磨削盘：
参见：	选配附件，磨削盘	-	干型和湿型

8.5	 将干性改装为湿性
1.	 切断机器电源（见图	7	或	14）。
2.	 去除抽吸软管	(见图	10）。
3.	 拆除切边机磨削盘(参见第	8.1	点的	4	-	7	步骤）。
4.	 将前盖和机壳的内面用抽吸机及刷子进行彻底清扫	(见图	26）。
5.	 去除塞头。如果比较难扯除的话，可用内六角扳手来拆除	(见图	16）。
6.	 安装切边机磨削盘（参见切边机磨削盘指南）。
7.	 置入喷管	(见图	12）。
8.	 按第	7.2	点所述继续。
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8.6	 潮湿或干燥工作场所使用指南
• 如	MTplus	为潮湿运作装备就绪，则不可用来进行干性修理。
• 如	MTplus	为干燥运作装备就绪，则不可用来进行湿性修理。
• 如对此未加注意的话，则石膏残余和水一起干燥形成一硬壳，这特别可在切边机磨削盘背面的区域导致
平衡差度。

8.7	 磨削角度的调节（89°	-	99°)
1.	 松下滚花螺帽（见图	17）。
2a.	经调节螺丝（见图	18）将切边台进行粗调。如调节螺丝已向上调到了最高处，则切边机台和磨削盘之

间的角度为	89°。如调节螺丝已向下调到了最低处，则切边机台和磨削盘之间的角度为99°。
2b.	经调节螺丝（见图	18）将磨削盘粗调至90°。磨削台的下缘必须和池把手的上缘对准（见图	19	+	20）。
2c.	用小构件组的角尺（见图	21）经调节螺丝（见图	18）将磨削台细调至	90°。
3.	 再上紧滚花螺帽（见图	17）。

8.8	 操作/修理
用双手将模型固定在切边台上，并将模型小心的压向磨削盘（见图	22）。

9	 清洁/维护
	 在进行干性修理时，粉尘蓄积于空气动力静区是一正常现象，这并不会影响	MTplus	的功能或磨削功率。 

	 切勿把设备放在流水下或浸入水中清洁。 

1.	 切断机器的电源（见图	7	或	14）。
2.	 必要时关闭供水（见图	6）。
3.	 打开前盖	+	将前盖挂在外面	(见图	11	+	23	）。	
4a.	针对湿性切边机:必要时移开桌台	(见图39	+	40),将其在流水下用刷子进行清洗(见图	24）。

	 不要在前盖关闭的状态下移开切边台。不然的话可能引起切边机磨削盘的损坏！ 

4b.	针对干性切边机:	用抽吸机和刷子进行清扫（见图	26），同样清扫边接管和抽吸套管（见图	27）。
5.	 重新挂入和关闭前盖(见图23	+	11）。

9.1	 更换切边机磨削盘
1.	 关闭机器(见图	8）。
2.	 切断机器电源(见图	7或	14）。
3.	 必要时关闭供水（见图	6a）。
4.	 打开前盖（见图	11）。
5.	 必要时去除喷管（见图	12）。
6.	 将内六角扳手（SW4）从夹持处取出	（见图	28）。
7.	 移开螺旋护盖、松开定心螺丝和取出磨削盘（见图	31	+	29）。
8.	 必要时清洁承载法兰	(参见第	8.2点）。
9.	 将新磨削盘置于限动销上	(见图	30）。
10.	内六角扳手将定心螺丝上紧（见图	29)	。
11.	将护盖置于定心螺丝上（见图	31）。
12. 又将内六角扳手置入夹持处	(见图	28）。
13.	必要时将喷管置入（见图	12）。
14.	关闭前盖（见图	11）。
15.	必要时打开供水（见图	6a）。
16.	接通电源/插座（见图	7	或	14）。
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9.2	 承载法兰的更换/清洁
1.	 取出磨削盘(参见第8.1点的1	-	7步骤)。
2.	 准备好压紧螺栓和内六角扳手>>>参见附带的工具组（见图	32）。
3. 将压紧螺栓上到承载法兰上	(见图	33）。	 >>> 不能用手，而只能用压紧螺栓拆除法兰！
4.	 取出承载法兰（见图	34）。
5.	 将压紧螺栓从承载法兰上取出。
6.	 清洁法兰和内部腔隙		 	 	 >>>	不要损坏密封！推荐使用的清洁用品！ 

参见：		 	 	 	 	 >>>	选配附件
7.	 在发动机轴和密封上涂抹凡士林。
8. 安置上法兰	 	 	 	 >>>	注意驱动槽	(见图	35）。
9.	 用手将承载法兰按压到发动机轴上	(见图	36）。
10.	将切边机磨削盘安装上去	(参见第	8.1点的	9	-	16步骤）。

9.3	 喷管的更换和清洁	(湿性切边机)
1.	 取出喷管(参见第5.1点的	1	-	5步骤）。
2.	 取出密封圈（见图	37）。
3.	 将喷管置入去钙剂中过夜	(见图	38）。
4.	 将密封圈安上并在其上涂抹凡士林	(见图	37）。
5.	 安上喷管（见图	12）。
6.	 将前盖关闭（见图	11）。
7.	 必要时打开供水（见图	6a）。
8.	 接通电源/插座（见图	7或	14）。

9.4	 磨削台的更换和清洁
1.	 关闭机器(见图	8）。
2.	 切断机器电源(见图	7或	14）。
3.	 打开前盖（见图	11）。

 不可在前盖关闭的状态下取下切边台。不然的话可以引起切边机磨削盘的损坏！ 

4.	 松开切边台,并将其取出	(见图39	+	40）。
5.	 取出前盖（见图	23）。
6.	 用刷子在流水下清洗切边台和前盖	(见图	24）。
7.	 置入并关闭前盖(见图	23	+	11）。
8.	 将切边台卡入(见图	40）。

	 在夹持处不能有石膏残余! 
注意要总是保持在前盖上的工作台位置正确!
9.	 接通电源/插座（见图	7	或	14）。

9.5	 开关盖的更换
1.	 拆除固定螺丝(见图	41）。
2.	 取下开关盖，置入新的开关盖		(货号：90003-5788）。
3.	 重新旋紧固定螺丝。

	 不容许在开关盖受损的情况下运行	MTplus！ 

9.6	 备件 
您可以在	www.renfert.com/p918	网页上找到会损耗配件和零部件的清单。
不保修（如耗材或会损耗配件）的零部件会被标记的零件清单上。
产品编号和生产日期被标于本机的铭牌上。
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10	 技术数据

额定电压：
220	-	230	V,	50	/	60	Hz 
230	-	240	V,	50	Hz 

120	V,	60	Hz 
100	V,	50	/	60	Hz

接受功率：

220	-	230	V:	1300	W	(1,743	hp) 
230	-	240	V:	1300	W	(1,743	hp) 

120	V:	1500	W	(2,012	hp) 
100	V:	1200	W	(1,609	hp)

最大耗水量： 9	公升/每分钟	[0.32	cfm 
（立方英尺/分)]

必须的水压： 
-	至少:	 
-	最多:

 
1巴	[14.5（磅/平方英寸)] 
5巴	[72.5（磅/平方英寸)]

转速： 50	Hz:	2850	1/min. 
60	Hz:	3400	1/min.

外部抽吸软管的直径：	 36	毫米	[1.42	英寸]

尺寸	(宽	x	高	x	深）： 300	x	320	x	410	毫米 
[11.8	x	12.6	x	16.2	英寸]

尺寸	切边机磨削盘	： 234	毫米	[9.2	英寸]

重量： 13.5	公斤	[30	磅]

依据	DIN	45635-01-KL3	 
的声压级、全负载下测量： 
-		Lp(A)： 
-		K：

 
 

74	dB(A) 
4 dB

11 寻找错误
 错误 原因 帮助

机器不启动。 •	未接通电源。 

•	电源保险损坏。 

•	前盖未正确关闭。 

•	发动机过热。

•	检查电源供应。 

•	检查电源保险。 

•	关闭前盖（见图	11）。 

•	冷却发动机，重新操作电源开关。

切边机磨削盘摆动。 •	在法兰上的磨削盘没有放平。 
 

•	磨削盘没有上紧。

•	依据操作指南重新安装磨削盘。注意磨
削盘到限动销处的精确定位	(见图30)！ 

•	清除磨削盘背面和承载法兰接触面处的
积物和	污物。 

•	彻底上紧磨削盘（见图	29）。

磨削盘运行时有杂
音。

•	磨削盘没有上紧。 •	将磨削盘上紧（见图	29）。 
必要时重新安装(参阅第	8.1点)。

切边机桌台晃动/松
动。

•	切边机桌台的安装不正确。 •	依据操作指南重新安装磨削器桌台	 
(见图	40）。
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湿性修理石膏：

错误 原因 帮助

磨削盘自行关闭。 •机器的水量调节不当。 

•没有充分打开供水。 

•冲洗管受到堵塞。 
 

•	流入筛受到堵塞。 
 

•进水压力过低。

•增加切边机中的水量（见图9）。 

•打开供水（见图6）。 

•对冲洗管进行清洁/除钙	 
(参见第8.3点）。 

•用钳子将滤筛夹出并对其进行清洁/除
钙。 

•进水管直径太小或细管处用水量太
大。>>>检查进水管中的水压是否至少
为1bar（询问装修技术人员），必要
时，可通过安装—“家庭水厂” 
(有储压器的电泵）来人工提高水压，
以保障合适的自来水压力。

•	询问您的自来水装修技工。

水从磨削开口处溅
出。

•	水太多。 

•	排水不当。

•减少切边机中的水量（见图9）。 

•	检查排水软管是否放置正确>>>坡度 
(见图	3a	+	3b)。

没有冲洗水。 •	没有正确接通水源。 
 

•	冲洗管受到污染/钙化。

•	检查接水处（参见第	7.2点的	 
4	-	6步骤）。 

•	对冲洗管进行清洁/除钙 
(参见第8.3点）。

水从前盖和外壳接缝
处滴出。

•	在密封界面有石膏粉末或塑料粒
子。

•	清洗密封界面和密封圈。

干性修理石膏：

错误 原因 帮助

磨削盘自行关闭。 •	模型太潮湿。 •	在流水下或采用去石膏剂 
(仁福GO-2011，货号：2011-0000), 
将磨削盘用刷子进行清洗。	

从磨削开口处飞出过
多灰尘。

•	未启动抽吸机。 

•	抽吸功率太低。 

•	抽吸机或盛灰袋中盛满了灰尘。 

•	抽吸软管受到堵塞。

•		启动抽吸机。 

•	提高抽吸功率。 

•	更换盛灰袋。 

•	检查软管，必要时清空软管。
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12 保质期
在正确使用的情况下，仁福对	MTplus	的所有部件提供	3 年保质期。
正常耗损的成分（例如切边机磨削盘）不属于质量保证的范围。在下述情况下,我们不负债提供质量保证:不
正确使用机器,不遵守操作、清洁、维护和连接规定,擅自修理或未经授权人员的修理,使用其他厂家的备件、
异常或按照使用规则不容许的影响因素。	保质服务并不延长保质的期限。

13 欧盟成员国关于废弃物处置的法规
为了保护环境，防止环境污染和提高原材料回收率，欧盟委员会已采纳一项导则，要求厂商按正确废弃或
回收方式接受返回的废弃电器和电子产品，以便进行恰当的处置和回收。
	 因此，在欧盟成员国内，凡标有此标识的废弃设备，均不能作为非分类生活垃圾处置。
有关正确处置废弃设备的进一步信息，请咨询您当地的政府部门。

保留更改权利。
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1 はじめに
MTplus石こう模型トリマーをお買い上げいただきまして、ありがとうございます。このトリマーは、機
能、性能、安全性、設計に関して、新しい標準規格を定めてあります。以下の諸事項に注目して下さい。

2 使用シンボル
これらのマニュアルや本装置上に見られるシンボルには、以下の意味があります；

	 危険 
直接、負傷する恐れがあります。添付書類をご覧ください！

	 電圧 
電圧による危険があります。

	 注意 
この指摘事項を遵守しない場合には本装置が損傷する恐れがあります。.

	 指摘事項 
操作に役に立ち、そして取り扱いを容易にす	る指摘事項が記されています。

	 本装置は、関連するECガイドラインに準拠しています。 

 この製品は、英国の関連法規に適合しています。 
インターネット上のUKCA Declaration of Conformity www.renfert.com) をご覧ください。

	 本装置は、ECガイドライン2002/96/EG	(WEEE指令)に従っています。

リスト、特に注意が払われるべき項目

3 使用分野
MTplusは、歯科技工用に設計されたトリマーで、石こう模型を削ることができ、注水下、非注水下のど
ちらでも使用することができます。

3.1	 使用環境条件	(DIN	EN	61010-1に準拠）
MTplusの使用環境は、以下の通りです。
• 室内使用。
• 海抜2,000	m	(6,500	ft)	の高度まで耐用。
• 周辺温度5～40	°C（41～104	°F）まで耐用。
• 気温31	°C	(87.8	°F)	では、最大相対湿度が80%まで耐用。気温が40	°C	(104	°F)	に上がるにつれ
て、耐用相対湿度は、それに比例して50	%にまで減少*)。

• 電流変動値が公称値の10	%以下の主電源を使用。
• 過電圧分類II未満で使用。
• 汚染レベル2未満で使用。
*）5～30	°C	(41～86	°F)	の気温では、相対湿度が80%まで使用することができます。31	～	40°C	

(87.8	～	104	°F)	の気温では、それに比例して、耐用相対湿度は減少します（例えば、気温が35	°C	[95	°F]	
の場合、耐用相対湿度は65%で、40	°C	[104	°F]	だと、50	%の耐用相対湿度となります）。気温が40	°C	
[104	°F]	を越す場合、本機を使用しないで下さい。

4 安全対策
研削時、以下の安全注意事項に加えて、あらゆる事故防止規制を順守して下さい。
MTplusは、電気器具なので危険を伴います。国内基準に適合していることを確認後、管理者および有資格者
によってのみ、本機を接続/使用することができます。

	 本機を電源につないだ状態で、決して、砥石に手を触れないで下さい。うっかり、本機のスイッチを入れると、怪
我をする恐れがあります！

	 必ず地域のコンセント形状にあったコードを使用して、装置を使用して下さい。もしコンセントに改造が必要な
場合は、必ず電気専門家によって行って下さい。

	 長い髪のままや袖口がゆったりした、幅広の衣類を着用して、本トリマーを使用しないで下さい。髪や衣類が砥
石に巻き込まれる恐れがあり、けがの要因となります。

	 本機は、石こう模型のみを削る目的で設計されています。埋没材を削ると、発癌性の粉塵を放出する恐れがあ
ります。
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	 モーターが回転している間、決してフロント・カバーを開けないで下さい。安全のためにモーターを切っても、
砥石は、すぐに停止しません。

	 砥石が完全に停止から、フロント・カバーを開けて下さい。 

	 研削中、必ず、防護眼鏡を着用して下さい。 

	 砥石が回転中、手を触れないで下さい。 

	 模型台（研削台）を取り付け、固定する際、「カチッ」という音がするまで作業を行わないで下さい。小さな部品や
指がトリマーに巻き込まれて、大怪我を負う恐れがあります。

	 砥石が完全に停止してから、フロント・カバーを開けて、研削台を外して下さい。 

	 監視下で本機を操作して下さい。 

	 電気機器の使用および安全点検に関して、作業従事者は国家規則を遵守して下さい。ドイツでは、これら
は、VDE	0701-0702に関連してDGUV（ドイツ法的傷害保険）のルール3です。

	 REACH及びSVHCの情報はウェブサイトwww.renfert.com	のサポートエリアを参照ください。 

非注水研削に関する補注：
	 粉塵が発生しますので、吸塵器を設置しなければなりません（必要に応じて、信頼できる専門業者にご相談下
さい）。

	 本機の操作時、騒音レベルが非常に高くなることがあります>>>必ず、耳栓をして下さい。 

4.1	 免責
Renfert	GmbHは、以下の損害賠償または保証に関して、いかなる請求にも応じません：
• 取扱説明書に記載されている目的以外に本製品を使用した場合。
• 取扱説明書に記載されている以外の方法で、本製品に変更を加えた場合。
• 指定修理工場以外で、またはRenfert	OEM以外の部品を使って、本製品を修理した場合。
• 安全上、明らかに欠陥があるにもかかわらず、本製品を使い続けた場合。

5 梱包内容
1	 MTplus
1	 給水ホース
1	 排水ホース
1	 ツール・セット
1	 工具セット
1	 Marathon砥石	(製品番号、Nr.	1803-x500にのみ搭載）

6	 納品形式
No.	1803-0000	 MTplus,	230	V	/	50	Hz
No.	1803-0500	 MTplus,	230	V	/	50Hz,	Marathonを含む
No.	1803-4000	 MTplus,	120	V	/	60	Hz
No.	1803-4500	 MTplus,	120	V	/	60Hz,	Marathonを含む
No.	1803-6000	 MTplus	230	-	240	V	/	50	Hz,	AU/NZ
No.	1803-6500	 MTplus	230	-	240	V	/	50	Hz,	AU/NZ、	Marathonを含む
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7	 付属品
No.	2011-0000	 GO-2011,	石こう溶剤
注水研削用砥石のみ:
No.	1803-1000	 ベーシック・キット: 

5	Klettfix炭化ケイ素砥石	(3	x	80粒度,	2	x	120粒度)	+	サポート・ディスク
No.	1803-1100	 替えキット: 

5	Klettfix炭化ケイ素砥石、80粒度
No.	1803-1200	 替えキット: 

5	Klettfix炭化ケイ素砥石、120粒度
No.	1803-3000	 1	Infinityダイアモンド・コーティング砥石

注水/非注水研削用砥石:
No.	1803-2000	 1	Marathon一部ダイアモンド・コーティング砥石

吸引装置など:
Silent	TS:
No.	2921-0050	 Silent	TS,	230	V,	50	/	60	Hz
No.	2921-1050	 Silent	TS,	100	-	120	V,	50	/	60	Hz
No.	2921-0002	 集塵袋セット(5袋入り）
No.	2921-0003	 マフラー・セット(2個入り）
No.	15-0823	 吸引ホース	(メートル単位）
No.	900034305	 ホース取付けアダプター
No.	933334240	 吸引ホース
No.	900034314	 Yアダプター
Vortex
No.	2924-5000	 Vortex	compact	2L,	230	V
No.	2924-6000	 Vortex	compact	2L,	120	V
No.	2924-5003	 フィルター・バッグ(5袋入り）
No.	2924-5005	 布フィルター、1枚
No.	92923-0001	弾性継ぎ手付き3	m	吸引ホース
No.	92923-0010	弾性継ぎ手	(Ø	36	mmのみ）、1個
No.	2-0973	 L字形プラスチック排水管、1本

8 始動	/	操作
まず、主電源が本トリマーのネームプレートに記載されている電源要件と一致していることを確かめて下さい。	
使用する前に、注水研削（7.1および7.2項を参照）、非注水研削（7.1および7.3項を参照）のどちらのタイプで使
用するのかを決めて下さい。

8.1	 砥石の取り付け
取り付け方法については、砥石の取扱説明（この説明書の8.1項に記載）を参照して下さい。
ディスクの適用範囲：
• 注水研削用砥石、Klettfix。
• 注水または非注水研削用砥石、Marathon。
• 非注水研削用砥石、Infinity。

8.2	 注水研削
1.	 本機を水道管/排水口（石こうトラップ付き）の近くに設置して下さい	(写真1）。
2.	 排水ホースを本トリマーに接続して下さい（写真2a）。 

この排水ホースを接続口にはめてから、反時計方向に回して、ホース・クランプで固定して下さい	
（写真2b）！

3.	 トリマー・ホース（排水ホース）を排水口に位置付けて下さい（写真3a	/	3b）。
4.	 給水ホースを本トリマーに接続して下さい（写真4a	/	4b）。必要な水圧を確保して下さい（技術仕

様書の9項を参照）。
5.	 給水ホースを水道管（止水弁付き）に接続して下さい（写真5）。
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6.	 蛇口を開けて（写真6a）、水が出ることを確かめて下さい（写真6b）。
7.	 	電源コードを壁コンセントに接続して下さい（写真7）。
8.	 本機のスイッチを入れて下さい(写真8）。
9.	 給水量を調節して下さい（写真9）。注意：納入時、給水口は閉じられています。

これで、MTplusの注水研削は、準備完了です。

注水研削に関する一般注意事項：
• 特に、ダイアモンド・コーティングされた砥石で研削する場合、十分な水量を必要とします。 

オーバーヒートして、砥石を損傷させる恐れがあります。
• 長時間使用しない場合や夜間は、蛇口を閉めておいて下さい。

8.3	 非注水研削
1a.	本トリマーを外部吸塵器につないで下さい（写真10には、Renfertの吸引ホースと継ぎ手を使用した

例を示してあります）。
 注意！ 
100 V / 120 Vの本トリマーと吸塵器を組み合わせて使用する場合、吸塵器と電気回路網の過充電を防ぐ
ために、別々の電源に接続して下さい（自動始動を使用しないで下さい！）。電気回路網が15 Aのヒュ
ーズで保護されている場合、本トリマーと吸塵器を別々の電気回路につないで、保護しなければなりま
せん。
お勧めの吸塵器：
付属品、吸引装置などを参照。
1b.	本トリマーを集中吸塵器に接続して下さい（写真10には、Renfertの吸引ホースと継ぎ手を使用した

例を示してあります）。
お勧めの付属品：
付属品、吸引装置などを参照。
2.	 フロント・カバーを開けて下さい	(写真11）。
3.	 スプレー管（リンス管）を取り外して下さい（写真12）。
4.	 工具セットからブラインド・プラグを使って（しっかりと押し込んで下さい）、開口部を閉鎖して下

さい	(写真13）。
5.	 フロント・カバーを閉じて下さい	(写真11）。
6a.	自動始動による吸引：

• トリマーの電源コードを吸塵器に接続して下さい（写真14）。
• 吸塵器を自動操作に設定して下さい	(写真15）。

6b.	手動始動による吸引：
• トリマーの電源コードを壁コンセントに接続して下さい（写真7）。
• MTplusのスイッチを入れて下さい	(写真8）。吸塵器を自動運転に設定して下さい。

これで、MTplusの非注水研削は、準備完了です。

8.4	 注水から非注水運転への切り替え
1.	 本機を電源から切り離して下さい	(写真7）。
2.	 蛇口を閉めて下さい（写真6a）。
3.	 給水ホースを外して下さい(写真4a	/	4b）。
4.	 排水ホースを外して下さい（写真2）。
5.	 必要に応じて、本機を水気のある場所から離して、十分に乾燥させて下さい。残っている水分は、圧

縮空気を吹きかけて、取り除いて下さい！
6.	 砥石を取り外して下さい(8.1項の4～7を参照）。
7.	 まず、湿った布で、その後、乾いた布でフランジの裏面を清掃して下さい(写真25a）。その上で、

圧縮空気を吹きかけて下さい（写真25b）。
8.	 本機の清掃後、7.3項の説明通りに作業を進めて下さい。
非注水研削には、部分的にダイアモンド・コーティングされた砥石を使用して下さい。
お勧めの砥石：
付属品、砥石（注水および非注水研削用）を参照。
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8.5	 非注水から注水運転への切り替え
1.	 本機を電源から切り離して下さい	(写真7または14）。
2. 吸引ホースを外して下さい（写真10）。
3.	 砥石を取り外して下さい	(8.1項の4～7を参照）。
4.	 フロント・カバーをブラシでしっかりと清掃した後、ハウジング内部を吸塵器とブラシを使って清掃

して下さい	(写真26）。
5.	 ブラインド・プラグを外して下さい。外し難い場合、アレンキーを使って下さい（写真16）。
6.	 砥石を取り付けて下さい（砥石の取扱説明書を参照）。
7.	 スプレー管を取り付けて下さい	(写真12）。
8.	 その後、7.2項の説明通りに作業を進めて下さい。

8.6	 注水または非注水研削に対する助言
• MTplusが注水研削に設定されている場合、非注水研削を行ってはなりません。
• MTplusが非注水研削に設定されている場合、注水研削を行ってはなりません。
• この注意を守らなければ、石こう残余物が水と混ざって、硬い表皮を形成する恐れがあります。これ
が、特に、砥石の裏面にこびりつくと、砥石がアンバランスになる恐れがあります。

8.7	 研削角度の調節	(89°	～	99°）
1.	 きざみ付きナットを緩めて下さい	(写真17）。
2a.	調節ネジで研削角度を仮調節して下さい（写真18）。調節ネジを上方に最大限に回すと、模型台と

砥石との角度は89°になります。調節ネジを下方に最大限に回すと、模型台と砥石との角度は99°に
なります。

2b.	調節ネジで模型台を仮調節して下さい(写真18）。模型台の下縁部は、模型台の支持枠の上端と隙間
なく一致させねばなりません（図19および20）。

2c.	調節ネジ（写真18）と工具セットに含まれている三角定規を使って、模型台を直角に微調整して下
さい	(写真21)。

3.	 きざみ付きナットをしっかりと締め直して下さい（写真17）。

8.8	 運転	/	研削
石こう模型を両手でしっかりと固定して、徐々に砥石に押しつけて下さい	(写真22）。

9	 清掃	/	メインテナンス
	 非注水研削の場合、石こう粉塵が空気力学的に死角領域に集まるのは普通のことで、これによって、MTplusの

機能や研削能力が影響を受けることはありません。
	 切勿把设备放在流水下或浸入水中清洁。

1.	 本機を電源から切り離して下さい	(写真7または14）。
2.	 必要に応じて、蛇口を閉めて下さい	(写真6）。
3.	 フロント・カバーを開けて、ホックを外して下さい（写真11および23）。
4a.	注水研削の場合：必要に応じて、模型台（研削台）を取り外して（写真39および40）、流水下でブ

ラシを使って清掃して下さい（写真24）。
	 フロント・カバーを閉じたままで、研削台を取り外さないで下さい。砥石が損傷する恐れがあります！

4b.	非注水研削の場合：掃除機とブラシを使って清掃して下さい（写真26）。吸引管と管連結部を清掃
して下さい	(写真27）。

5.	 フロント・カバーを取り付けて、閉じて下さい（写真23および11）。

9.1	 砥石の交換
1.	 本機のスイッチを切って下さい	(写真8）。
2.	 本機を電源から切り離して下さい	(写真7または14）。
3.	 必要に応じて、蛇口を閉めて下さい	(写真6a）。
4.	 フロント・カバーを開けて下さい	(写真11）。
5.	 必要に応じて、スプレー管を取り外して下さい（写真12）。
6.	 SW4	アレンキーをそのホルダーから外して下さい（写真28）。
7.	 ネジ・カバーを外し、センタリング調整ネジを緩めてから、砥石を取り外して下さい 

（写真31および29）。
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8.	 必要に応じて、フランジを清掃して下さい（8.2項を参照）。
9.	 新しい砥石を固定ピンにはめて下さい(写真30）。
10.	アレンキーでセンタリング調整ネジをしっかり締め直して下さい	(写真30）。
11.	ネジ・カバーをセンタリング調整ネジにはめて下さい（写真31）。
12.	アレンキーをそのホルダーに戻して下さい（写真28）。
13.	必要に応じて、スプレー管を取り付けて下さい（写真12）。
14.	フロント・カバーを閉じて下さい（写真11）。
15.	必要に応じて、蛇口を開けて下さい	(写真6a）。
16.	電源コードを壁コンセントに接続して下さい（写真7または14）。

9.2	 フランジ交換/清掃
1.	 砥石を取り外して下さい	(8.1項の1～7を参照）。
2.	 引き抜きネジとアレンキーを用意して下さい>>>付属のツール・キットを参照（写真32）。
3.	 引き抜きネジをフランジにねじ込んで下さい（写真33）>>>フランジを手で取り外せないことがあり

ますので、必ず、引き抜きネジを使って、フランジを取り外して下さい！
4.	 フランジを取り外して下さい	(写真34）。
5.	 引き抜きネジをフランジから外して下さい。
6.	 フランジとその内部を清掃して下さい	 >>>	パッキンを傷つけないようにして下さい！ 

お勧めの洗浄剤：			 	 	 >>>	付属品を参照。
7.	 モータ・シャフトとパッキンにワセリンを軽く塗布して下さい。
8.	 フランジを元に戻して下さい		 	 >>>	噛み合い溝に注意して下さい (写真35）。
9.	 フランジをシャフトに手ではめて下さい（写真36）。
10.	砥石を再装着して下さい	(8.1項の9～16を参照）。

9.3	 スプレー管の交換/清掃	（注水研削）
1.	 スプレー管を取り外して下さい	(8.1項の1～5を参照）。
2.	 ガスケット（Oリング）を外して下さい（写真37）。
3.	 スプレー管を脱灰溶液に一晩、浸けておいて下さい（写真38）。
4.	 ガスケットを再装着した後、ワセリンを軽く塗布して下さい（写真37）。
5.	 スプレー管を元に戻して下さい	(写真12）。
6.	 フロント・カバーを閉じて下さい	(写真11）。
7.	 必要に応じて、蛇口を開けて下さい	(写真6a）。
8.	 電源コードを壁コンセントに接続して下さい（写真7または14）。

9.4	 研削台の交換	/	清掃
1.	 本機のスイッチを切って下さい	(写真8）。
2.	 本機を電源から切り離して下さい	(写真7または14）。
3.	 フロント・カバーを開けて下さい	(写真11）。

	 フロント・カバーを閉じたままで、研削台を取り外さないで下さい。砥石が損傷する恐れがあります！ 

4.	 研削台の留め金を外して、取り外して下さい（写真39および40）。
5.	 フロント・カバーを取り外して下さい(写真23）。
6.	 ブラシを使って研削台とフロント・カバーを流水下で清掃して下さい(写真24）。
7.	 フロント・カバーを元に戻して、閉じて下さい（写真23および11）。
8. 研削台を再装着して下さい（写真40）。

	 ホルダー部に石膏屑が残っていないことを確認して下さい! 
作業テーブルがフロントカバーの正しい位置にセットされているか、常に確認して下さい!
9.	 電源コードを壁コンセントに接続して下さい（写真7または14）。

9.5	 スイッチ・カバーの交換
1.	 固定ネジを緩めて下さい（写真41）。
2.	 スイッチ・カバーを外して、新しいものと交換して下さい(製品番号：90003-5788）。
3.	 固定ネジでしっかりと締めて下さい。

	 スイッチ・カバーに不備があると、MTplusを操作できないことがあります！ 
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9.6	 予備部品		  
消耗部品もしくは交換部品は、インターネット上の	www.renfert.com/p918	に
ある交換部品リストに記載されています。保証の対象外となる部品（消耗部品、
消費部品）は、交換部品リストにマークされています。	シリアル番号、製造日
および装置のバージョンは装置の型番号ラベルに記載されています。

10	 技術仕様

公称電圧：
220	-	230	V,	50	/	60	Hz 
230	-	240	V,	50	Hz 

120	V,	60	Hz 
100	V,	50	/	60	Hz

消費電力：

220	-	230	V:	1300	W	(1,743	hp) 
230	-	240	V:	1300	W	(1,743	hp) 

120	V:	1500	W	(2,012	hp) 
100	V:	1200	W	(1,609	hp)

最大消費水量： 9	l/分	[0.32	立法フィート/分]
必要水圧： 
-	最小： 
-	最大：

 
1	気圧 
5	気圧

回転速度： 50	Hz:	2850	1/min. 
60	Hz:	3400	1/min.

外部吸引用接続管の直径：	 36	mm	[1.42	インチ]

寸法	(幅x高さx奥行き)： 300	x	320	x	410	mm 
[11.8	x	12.6	x	16.2	インチ]

Φ	砥石の直径： 234	mm	[9.2	インチ]

重量： 13.5	kg	[30	ポンド]
最大負荷で測定されたDIN	45635-01-KL3 
に基づく騒音レベル：
-		Lp(A): 
-		K:

 
 

74	dB(A) 
4 dB

11 トラブルシューティング
故障状況 考えられる原因 解決方法

機器が始動しない。 •電源に接続していない。 

•電源ヒューズの欠陥。 

•フロント・カバーが正しく閉ま
っていない。 

•モーターの過熱。

•電源に接続されているか調べる。 

•電源ヒューズを調べる。 

•フロント・カバーを閉じる 
(写真11）。 

•モーターを冷やして、電源スイッ
チを入れ直す。

砥石が揺らぐ。 •砥石がフランジ上にきっちりは
まっていない。 

 

 
 

•砥石が十分に締められていな
い。

•説明書にしたがって砥石を装着し
直す。砥石が固定ピンにきっちり
はまるように注意して下さい 
(写真30）。 

•砥石の裏面およびフランジの接触面
から堆積物を取り除いて下さい。 

•砥石を手でしっかり締めて下さい 
(写真29）。
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砥石が回っている間、騒
音が激しい。

•砥石が十分に締められていな
い。

•砥石を手でしっかり締めて下さい 
(写真29）または、必要に応じて、
装着し直して下さい（8.1項）。

研削台がぐらつく。 •研削台が正しく設置されていな
い。

•説明書にしたがって再設置して下
さい（写真40）。

注水研削

故障状況 考えられる原因 解決方法

砥石に石こうが蓄積する。 •水量設定が適切でない。 

•蛇口が十分に開かれていな
い。 

•スプレー管が詰まっている。 
 

•給水ろ過器が詰まっている。 

•給水圧が低すぎる。

•研削時の水量を増やす（写真9）。 

•蛇口を開く（写真6）。 
 

•スプレー管を清掃/脱灰する 
(8.3項）。 

•プライヤーでろ過器を外して、清
掃/脱灰する。 

•給水管の直径が小さすぎる、また
は、細い管に接続している使用者が
多すぎて、水圧が低下している>>>
水圧が少なくとも1気圧あるかどう
かを確かめて下さい（配管工に問い
合わせて下さい）。必要ならば、家
庭での水道工事（電気ポンプと圧力
タンク）で水圧を人為的に上げるこ
とができます。 

•配管工に問い合わせて下さい。

研削開口部から水が飛び散
る。

•水量が多すぎる。 
 

•排水が不十分。

•トリマーの方で水量を減らして下さ
い（写真9）。 

•配水管を調べるか、正しく配置し
て下さい>>>	勾配	(写真3aおよび
3b）。

洗浄水が出ない。 •水道管が正しく接続されてい
ない。

•スプレー管が汚れている/石
こうが詰まっている。

•水道管の接続を調べて下さい 
(7.2項の4～6）。

•スプレー管を清掃/脱灰して下さい
(8.3項）。

フロント扉とハウジングの
間から水が漏れる。

•パッキング面に石こう粉塵
や石こう粒子が付着してい
る。

•パッキング面と密封リングを清掃し
て下さい。
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非注水研削：

故障状況 考えられる原因 解決法

砥石に石こうが蓄積する。 •石こう模型が湿りすぎてい
る。

•流水下で、ブラシを使って砥石を清
掃するか、石こう溶剤	 
(Renfert	GO-2011	 
Art.	No.	2011-0000)	で石こうを除
去して下さい。

研削開口部から石こう粉塵
が吹き出る。

•吸引のスイッチが入ってい
ない。 

•吸引が不十分。 

•吸塵器または集塵袋が満タ
ン。 

•吸引ホースが詰まっている。

•吸引の	 スイッチを入れて下
さい。 

•吸引力を高めて下さい。 

•集塵袋を取り替えて下さい。 
 

•吸引ホースを調べるか、清掃して下
さい。

12 保証
本機を正しく使用する場合、Renfertは、MTplusの全部品を3年間保証いたします。
保証に対するいかなる請求も、販売業者が納入時に発行した納品書が必要です。
自然摩耗しやすい（砥石など）部品などは、この保証の対象外です。不適切な使用および取扱い、清
掃、メインテナンス、接続規定に違反する場合、自分で修理または無資格者が修理した場合、他のメー
カーの予備部品を使用した場合または使用規定に従わないで、異常作用もしくは影響が生じた場合、本
保証は無効となります。
保証修理に伴う保証期間の延長はありません。

13 EU諸国における廃棄基準
環境の保全および保護、環境汚染の防止、素材のリサイクル推進のために、欧州委員会は、メーカーに
対して電気電子機器の回収指令を出して、適切に廃棄またはリサイクルするように促しました。
	 それ故に、EU連合内では、このシンボルの付いている機器を家庭ゴミとして廃棄してはなりません。
正しい廃棄方法については、お住まいの自治体にお問い合わせ下さい。

変更することがあります。.
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1 입문
MTplus를	구입해	주셔서	반갑습니다.	본	연마장치는	기능,	성능	안정성	및	모형형성에서	새로운	규격을	
규정합니다.	다음의	참고사항을	주의깊게	읽어	주십시오.

2 사용	심벌
이	설명서	또는	장치	자체에	다음과	같은	의미가	있는	기호들이	있습니다.

	 위험 
직접	다칠	위험이	있습니다.	동봉된	문서를	잘	읽어	주십시오!

	 전류 
전류로	인해	다칠	위험이	있습니다.

	 주의 
주지사항을	지키지	않을	경우	기기가	손상될위험이	있습니다.

	 주지사항 
기기를	손쉽게	사용할	수	있도록	해주는유익한	주지사항입니다.

	 이	장치는	관련	EC	지침을	준수합니다. 

 이 제품은 관련 영국 법률을 준수합니다.  
www.renfert.com 인터넷에서 UKCA 적합성 선언을 참조하십시오.

	 이	장치는	EC	지침	2002/96/EG(WEEE	지침)를	따릅니다.	

목록(특별히	주의를	기울여야	함)	

3 사용범위
MTplus는	치과기술분야애서	깁스모형을	연마할	때	필요한	연마장치입니다.	본	장치는	젖은	연마장치로	
혹은	건조	연마장치로	사용	가능합니다.

3.1	 사용	환경	(DIN	EN	61010-1에	따라)
본	장치는	아래의	환경에서만	사용하십시오:
• 내부	장소에서
• 해발고도가	2000미터이하의	지역에서
• 환경온도	섭씨5도	부터	40도	까지	[41	°F–104	°F]	*)
• 온도가	섭씨	31도	[87.8	°F]	경우	주변	상대습도	80	%	온도가	섭씨	40도	[104	°F]	경우	선형적으로	감
소하는	상대습도	50	%	*)

• 전압변동이	정격전압에	비해	10	%이하인	전원공급
• 과전압	부류	II
• 오염도	2.
*)	주위온도가	5	-	30	℃	[41	-	86	℉]이고	공기의	습도가	80	%	일때까지	본	기기는	사용	가능합니다.	온도가	

31	-	40	℃	[87.8	-	104	℉]에서는	공기습도가	비례적으로	감소해야	기기는	사용	가능합니다.	(예:	35	℃	[95	℉]	=	
65	%	공기습도,	40	℃	[104	℉]	=	50	%	공기습도).	온도가	40	℃	[104	℉]	이상부터는	기기를	사용하면	안됩니다.

4 위험경고
상해조합의	사고방지규정과	연마장치에	관한	아래의	안정사항을	주의	깊게	읽으십시오:

	 MTplus	는	위험	가능성이	있는	전기	기계장치입니다.	이	기계장치는	오로지	인가된	전문인력에	의해	국가	
특유의	규격과	관련된	일치성이	검사된	다음에	연결/사용할	수	있습니다.

	 이	기기는	국가별	플러그	시스템에	맞는	전원	케이블만	사용하여	작동해야	합니다.	필요한	모든	개조는	전
기	전문	기사만	실시할	수	있습니다.

	 전원이	연결된	상태에서	연마	디스크에	절대로	손을	대지	마세요.	연마장치가	갑자기	작동하면	사고가	날	
위험이	있습니다.

	 흩어진	긴머리칼이나	열려있거나	넓은	작업복을	착용한	상태에서	장치를	다루지	마십시오.	머리칼이나	옷
자락이	장치에	감겨	돌아가면	사고가	날	위험이	있습니다.

	 장치는	오직	깁스만	연마하도록	설계되었습니다. 
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	 모터가	돌아갈	때	정면	뚜껑을	열지	마십시오.	모터의	안전	차단이	연마	디스크를	급정지시킬	수	없습니다. 

	 정면	뚜껑은	오직	연마	디스크가	완전히	정지	된후에	만	여십시오. 

	 연마시	보호	안경을	착용하십시오. 

	 회전	중인	연마	디스크에	손을	대지	마십시오. 

	 연마	테이블이	"딸깍"	소리가	나면서	정확히	설치되지	않은	상태에서는	작업하지	마십시오.	자그마한	사물
이나	손가락이	연마장치내에	들어가면	사고	위험이	커집니다.

	 연마	테이블은	오직	디스크가	수직으로	서있거나	정면뚜껑이	열려있는	상태에서만	들어내세요. 

	 기계장치를	반드시	감독	하에서	작동하십시오. 

	 작업	중	그리고	전기	기기의	반복적인	안전	점검에	관한	국내	규제를	준수하는	것은	작업자의	의무입니다.	
독일에서는	이것이	VDE	0701-0702	(전기전자정보통신기술협회)	관련	DGUV(독일산재보험)	규정	3항입
니다.

	 REACH와	SVHC에	관한	정보는	당사	웹사이트	www.renfert.com	의	Support(지원)에	있습니다. 

건조	연마장치에	관한	추가	경고:
	 발생하는	먼지량에	대응하여	먼지흡진을	맞추세요	(필요하면	상호조합과	상담하세요). 

	 작업시	아주	요란한	소음이	날	수도	있습니다	>>>	소음방지를	사용하세요. 

4.1	 책임면제
Renfert유한책임회사는	아래의	경우에	일체	손해배상청구	및	보증청구를	거절합니다:
• 제품을	사용	설명서에	기입된	용도와는	다른	목적에	사용하였을	때.
• 장치를	어떠한	방식으로든지	변경하는	경우	-	조작설명서에	서술된	변경은	제외.
• 장치를	권한이	없는	곳에서	수리했거나	Renfert의	오리지날	부속품을	사용하지	않은	경우.
• 장치가	눈에	띄우는	불안정한	상태에	있음에도	불구하고	사용	한	경우.

5 인도범위
1	MTplus
1	물공급	호스
1	오수	호스
1	공구	세트
1	잔부품	세트
1	마라톤	Marathon	트리밍	디스크,	단지	주문번호	1803-x500	에만

6	 인도형태
1803-0000	 MTplus	230	V	/	50	Hz
1803-0500	 MTplus	230	V	/	50	Hz,	Marathon	트리밍	디스크	포함
1803-4000	 MTplus	120	V	/	60	Hz	1803-4500	 MTplus	120	V	/	60	Hz, 

Marathon	트리밍	디스크	포함
1803-6000	 MTplus	230	-	240	V	/	50	Hz,	AU/NZ
1803-6500	 MTplus	230	-	240	V	/	50	Hz,	AU/NZ、Marathonを含む
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7	 인도형태
2011-0000	 GO-2011,	깁스	용해제

연마	디스크	-	젖은	연마기용:
1803-1000	 설치세트:
	 규소탄화물	연마	디스크	Klettfix	5	(거침도80	–	3개,	거침도120	–	2개)	개	+	홀더	디스

크
1803-1100	 추가 패키지:
	 거침도	80규소탄화물	연마	디스크	Klettfix	5개
1803-1200	 추가	패키지:
	 거침도	120규소탄화물	연마	디스크	Klettfix	5개
1803-3000	 전면	다이아몬트가	박힌	연마	디스크	Infinity	1개

연마	디스크	-	젖은	연마기	및	건조	연마기	공동용:
Nr.	1803-2000	 부분적으로	다이아몬트가	박힌	연마	디스크Marathon	1개
흡진장치/기타:
Silent	TS:
2921-0050	 Silent	TS,	230	V,	50	/	60	Hz
2921-1050	 Silent	TS,	100	-	120	V,	50	/	60	Hz
2921-0002	 분진	백	세트	(5	개)
2921-0003	 머플	세트	(2	개)
15-0823	 흡입	호스	(미터	단위로	판매하는	상품)
90003-4305	 호스	연결용	어댑터
90003-4240	 흡입	호스
90003-4314	 Y	정션

Vortex:
2924-5000	 Vortex	compact	3L,	230	V
2924-6000	 Vortex	compact	3L,	120	V	
2924-5003	 흡진장치용	예비	필터봉지	5개
2924-5005	 면	필터	1개
92923-0001	 탄력성	연결부가	부착된	흡진호수	3	미터	
92923-0010	 탄력성	연결부	직경	36	mm	1개
2-0973	 오수호스용	플라스틱	90도	직각자

8 시동	/	조작
먼저	사용	전압이	장치표찰에	기입	된	전압과	일치하는	가를	검사하세요.
시동하기	전에	장치를	젖은	연마장치로	(7.1과	7.2에서	계속)	사용	할	것인지	아니면	건조	연마장치로	 
(7.1과	7.3에서	계속)	사용할	것인지를	규정하십시오.

8.1	 연마	디스크	조립
연마	디스크는	연마	디스크	조립설명서	혹은	본	설명서의	8.1에	따라	조립하세요.
디스크	사용영역:
• 	Klettfix	–	젖은	연마장치용
• 	Marathon	–	젖은	연마장치	및	건조	연마장치용
• 	Infinity	–	젖은	연마장치용

8.2	 젖은	연마장치
1.	 장치를	수돗물	호스와	오수장치에	가까운	곳에	설치하세요	(깁스	테이블과	함께	설치할	것을	권고합

니다)	(그림	1).
2.	 오수호스와	연마장치를	연결하세요	(그림	2a).	 

오수호스를	연마장치의	연결부에	맞추고	시계바늘	반대방향으로	돌리세요.	그	다음에	띠고리로	조이
세요	(그림	2b)!

3.	 연마장치쪽의	호스를	오수호스에	위치하세요	(그림	3a	/	3b).
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4.	 수돗물	호스와	연마장치를	연결하세요	(그림	4a	/	4b).	필요한	물공급	압력이	맞는지	검사하세요	(9의	
기술	데이터	참조)!

5.	 수돗물	호스를	차단꼭지가	장착된	수도꼭지에	연결하세요	(그림	5).
6.	 수도꼭지를	열면서	(그림	6a)	연결부에	물이	새는	지를	검사하세요	(그림	6b).
7.	 전원케이블을	전원	소켓트에	꽂으세요	(그림	7).
8.	 MTplus를	켜세요	(그림	8).
9.	 물량을	조절하세요	(그림	9).	참고:	제품인도시	물공급이	차단	된	상태입니다.

MTplus는	젖은 연마장치로써	작업준비	되었습니다.	

젖은	연마장치에	대한	일반적인	참고:
• 다이아몬트	연마	디스크에는	물을	충분히	공급하는	것이	중요합니다.	냉각수량이	적어	디스크가	

가열되게	되면	연마	디스크가	손상될	수	있습니다.
• 장기간의	휴식을	하는	동안이나	야간에는	물공급	차단꼭지를	돌려	물공급을	차단하여야	합니다.

8.3	 건조	연마장치
1a.	연마장치에	외부	흡진장치를	연결하기	(그림	10	-	Renfert	흡입호스	및	흡입머플을	예로서	나타낸	것임).

	 조심: 
진공흡입장치와	연결하고	사용되는	100 V / 120 V	기계장치는	진공흡입장치와	전력공급망의	과부하가	방
지되도록	전력공급망에	각각	분리접속	하십시오	(자동	스타트를	사용하지	말것!).	전력공급망의	안전장치
가	단지	15A	로만	되어	있으면	트리머와	진공흡입장치는	각각	독립적으로	안전장치가	되어	있는	회선에	연
결할	것이	요구됩니다.	
권장	진공흡입장치:
참조:	진공흡입장치	/	기타	부속품
1b.	연마장치에	중앙	흡진장치를	연결하기	(그림	10	-	Renfert	흡입호스	및	흡입머플을	예로서	나타낸	것임).
권장	부품:
참조:	진공흡입장치	/	기타	부속품
2.	 정면	뚜껑을	여세요	(그림	11).
3.		분사호스를	제거하세요	(그림	12).
4.	 블리인드	플러그로	꽉	잠그십시오	(완전히 밀어 넣으십시오)	>>>	소부품	세트.	(그림	13).
5.	 정면	뚜껑을	닫으세요	(그림	11).
6a.	시동	장치가	장착된	흡진장치:

• 연마장치	전원	케이블과	흡진장치를	연결하세요.	(그림	14).
• 흡진을	자동작업에	설정하세요	(그림	15).

6b.	시동	장치가	없는	흡진장치:
• 연마장치	전원	케이블과	흡진장치를	연결하세요.	(그림	7).
• MTplus의	전원을	투입하고	(그림	8)	흡진장치를	장기작업에	투입하세요.

MTplus는	건조 연마장치로써	시동준비	되었습니다.	

8.4	 젖은	연마장치를	건조	연마장치로	변경하기
1.	 장치의	전원을	차단하세요.	(그림	7).
2.	 물공급장치를	차단하세요	(그림	6a).
3.	 물공급호스를	제거하세요	(그림	4a	/	4b).
4.	 오수호스를	제거하세요	(그림	2).
5.	 장치가	젖었으면	건조한	곳으로	옮기고	잘 건조하세요. 

간혹 장치내에 남아 있을 수 있는 습기를 압축공기로 불어서 제거하여야 합니다!
6.	 연마	디스크를	해체하세요	(8.1의	단계	4-7을	참고).
7.	 먼저	젖은	걸레	그	다음에는	마른	걸레로	홀더	플랜지	후면	부위를	세척하고	(그림	25a)	추가적으로	

압축공기로	불어내세오	(그림	25b).
8. 그	다음에는	7.3에서	설명한	대로	하세요.
건조	연마시에는	부분적으로 다이아몬트가 박힌	연마	디스크를	사용하세요.
권장	트리밍	디스크:
참조:	습식	트리밍과	건식	트리밍용	트리밍	디스크	부속품0
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8.5	 건조	연마장치를	젖은	연마장치로	변경하기
1.	 장치의	전원을	차단하세요	(그림	7	혹은	14).
2.	 흡진호스를	제거하세요	(그림	10).
3.	 연마디스크를	해체하세요	(8.1의	단계	4-7	참고).
4.	 정면뚜껑과	연마디스크를	흡진	및	솔을	이용하여	깨끗이	세척하세요	(그림	26).
5.	 차단마개를	제거하세요.	제거가	힘들면	6각형	드라이버를	이용하세요.	(그림	16).
6.	 연마	디스크를	조립하세요	(연마	디스크	조립	설명서	참고).
7.	 분사호스를	설치하세요	(그림	12).
8. 그	다음에는	7.2에서	설명한	대로	하세요.

8.6	 젖은	연마장치	및	건조	연마장치	사용	시	주의사항
• MTplus가	젖은	연마장치로	설치되었으면	건조	연마를	할	수	없습니다.
• MTplus가	건조	연마장치로	설치되었으면	젖은	연마를	할	수	없습니다.
• 이것을	준수하지	않으면	깁스잔여물이	물과	화합하여	응고되어	고체로	될	위험이	발생합니다.	이것은	다
시	연마	디스크의	후면에	접착되어	중력이	불균형적으로	분포되는	현상이	나타날	수	있습니다.

8.7	 연마각도	설정	(89도	–	99도)
1.	 톱니나사를	푸세요	(그림	17).
2a.	설치나사를	이용하여	연마	디스크의	초기설정을	진행하세요	(그림	18).	설정나사가	위로	최대로	돌려

졌으면	연마	테이블과	디스크사이의	각도가	89도	입니다.	반대로	설정나사가	아래로	최대로	돌려졌
으면	연마	테이블과	디스크사이의	각도는	99도	입니다.

2b.	설정나사를	이용하여	연마	디스크의	초기설정을	90도로	설정하세요	(그림	18).	이때에	연마테이블의	
하위면이	장치몸체의	상위면과	일치하여	틈이	없어야	합니다	(그림	19	+	20).

2c.	소부품	세트	(그림	21)	중	각도기의	조정나사	(그림	18)를	이용하여	연마	테이블을	90도로	정밀	조정.
3.	 톱니나사를	다시	조여주세요	(그림	17).

8.8	 조작	/	연마
연마	테이블위에서	모형을	두손으로	꼭	눌러	디스크쪽으로	조심히	미세요	(그림	22).

9	 세척	/	정비
 참고:	건조	연마기에서는	기체공학이	작용하지	않는	소위	„침체구역	dead	zone“에	먼지가	쌓이는	것은	정

상이며	이	먼지는	MTplus의	기능이나	연마성능에	어떠한	영향도	주지	않습니다.
	 기기를	흐르는	물에	씻거나	물에	담그지	마십시오.

1.	 장치의	전원을	차단하세요	(그림	7	혹은	14).
2.	 필요하면	물공급도	차단하세요	(그림	6).
3.	 정면뚜껑을	열어	걸어	놓으세요	(그림	11	+	23).
4a.	젖은	연마장치:	테이블을	제거하여	(그림	39	+	40)	흐르는	물에서	솔을	이용하여	세척하세요	(그림	24).

	 정면뚜껑이	닫겨진	상태에서	연마	테이블을	해체하지	마십시오.	연마	디스크에	손상이	갈	수	있습니다.
4b.	건조	연마장치:	흡진하거나	솔을	이용하여	세척하세요	(그림	26).	연결부와	흡진접합부	역시	세척하세

요	(그림	27).
5.	 정면뚜껑을	다시	설치하고	잠그세요	(그림	23	+	11).

9.1	 연마	디스크	교체
1.	 장치의	전원을	차단하세요	(그림	8).
2.	 장치의	전원케이블을	소켓트에서	뽑으세요	(그림	7	및	14).
3.	 필요하면	물공급을	차단하세요	(그림	6a).
4.	 정면뚜껑을	여세요	(그림	11).
5.	 필요하면	분사호스를	장치에서	떼어	내세요	(그림	12).
6.	 6각형	드라이버	(SW4)를	홀더에서	떼어	내세요	(그림	28).
7.	 나사보호카버를	제거하세요.	중심나사를	풀고	디스크를	떼어	내세요	(그림	31	+	29).
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8.	 필요하면	홀터	플랜지를	세척하세요	(8.2	참고).
9.	 새	디스크를	조절핀에	꽂으세요	(그림	30).
10.	6각형	드라이버로	중심나사를	조여주세요	(그림	29).
11.	중심나사에	보호카버를	씌우세요	(그림	31).
12.	6각형	드라이버를	다시	홀더에	끼우세요	(그림	28).
13.	분사호스를	제거하였으면	다시	맞추세요	(그림	12).
14.	정면뚜껑을	다시	잠그세요	(그림	11).
15.	물공급을	차단하였으면	다시	여세요	(그림	6a).
16.	전원	케이블을	소켓트에	꽂으세요	(그림	7	및	14).

9.2	 홀더	플랜지	교체	/	세척
1.	 디스크를	떼어	내세요	(8.1의	단계	1	-	7	참고).
2.	 압착	드라이버와	6각형	드라이버를	준비하세요	>>>	동봉된	공구세트를	참고하세요	(그림	32).
3.	 풀링	스크류를	플랜지	속으로	돌려서	끼워	넣으십시오	(그림	33).	 

>>> 플랜지는 오로지 풀링 스크류로 분리해야지 손으로 분리하면 안됩니다! 
4.	 홀더	플랜지를	제거하세요	(그림	34).
5.	 압착	드라이버를	홀더	플랜지에서	제거하세요.
6.	 플랜지와	내부를	세척하세요.		 >>>	바킹을	손상하지	마십시오.	 

권장	클리닝	재료:			 	 >>>	참조:	부속품
7.	 모타축과	바킹에	바셀린을	바르세요.
8.	 홀더	플랜지를	다시	끼워	맞추세요	>>> 설치홈에 맞추세요	(그림	35).
9.	 홀더	플랜지를	손으로	모타축에	누르세요	(그림	36).
10.	연마	디스크를	다시	조립하세요	(8.1의	9	-	16을	참고하세요).

9.3	 (젖은	연마기)	분사호스	교체	/	세척
1.	 분사호스를	제거하세요	(8.1의	1	-	5	참고).
2.	 바킹고리를	제거하세요	(그림	37).
3.	 분사호스를	하루	저녁동안	(야간에)	석회용해액에	담가	보관하세요	(그림	38).
4.	 바킹고리를	다시	조립하고	바셀린을	바르세요	(그림	37).
5.	 분사호스를	다시	조립하세요	(그림	12).
6.	 정면뚜껑을	다시	닫으세요	(그림	11).
7.	 물공급을	차단하였으면	차단을	해제하세요	(그림	6a).
8.	 전원	케이블을	소켓트에	다시	꽂으세요	(그림	7	및	14).

9.4	 연마	테이블	교체	/	세척
1.	 장치의	전원을	차단하세요	(그림	8).
2.	 전원	케이블을	소켓트에서	뽑으세요	(그림	7	및	14).
3.	 정면뚜껑을	여세요	(그림	11).

	 연마	테이블을	절대로	정면뚜껑이	잠긴	상태에서	제거하지	마세요.	연마	디스크가	파손될	수	있습니다! 

4.	 트리밍	테이블을	맞물린	상태로부터	풀고	분리하십시오	(그림39	+	40).
5.	 정면뚜껑을	제거하세요	(그림	23).
6.	 연마	테이블과	정면뚜껑을	흐르는	물에서	솔로	세척하세요	(그림	24).
7.	 정면뚜껑을	다시	설치하고	닫으세요	(그림	23	+	11).
8.	 연마	테이블을	다시	끼우세요	(그림	40).	

	 홀더에	깁스찌꺼기가	없는지	정확히	확인하세요!	작업테이블이	정면뚜껑위에	정확히	설치되어	있는	지를	
항상	확인하세요!
9.	 전원	케이블을	다시	소켓트에	꽂으세요	(그림	7	및	14).
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9.5	 스위치	커버	교체
1.	 고정용	스크류를	풀어	내십시오	(그림	41).	
2.	 스위치	커버를	분리한	다음,	새	커버로	교체하십시오	(품목번호	90003-5788).
3.	 고정용	스크류를	다시	조이십시오.	

	 MTplus	는	스위치	커버가	고장난	상태로	작동하면	안됩니다! 

9.6	 부속품 
www.renfert.com/p918 에서	인터넷으로	예비부품	목록에	있는	마모성	구성품과	
예비부품을	확인할	수	있습니다.
제품	보증에서	제외된	구성품(마모	또는	손상되는	소모품	또는	부품)은	예비부품	
목록에	표시되어	있습니다.
시리얼넘버,	제조일자	및	기기	버전은	기기의	명판에	표시되어	있습니다.

10	 기술적	데이타

공칭 전압:
220 - 230 V, 50 / 60 Hz 

230 - 240 V, 50 Hz 
120 V, 60 Hz 

100 V, 50 / 60 Hz

전력소모:

220	-	230	V:	1300	W	(1,743	hp) 
230	-	240	V:	1300	W	(1,743	hp) 

120	V:	1500	W	(2,012	hp) 
100	V:	1200	W	(1,609	hp)

물소비량	최고	분당: 9	l/min.	[0.32	cfm]

필요한	수압: 
-		최소:	 
-		분당:

 
1	bar	[14.5	기준] 
5	bar	[72.5	기준]

회전수: 50	Hz:	2850	1/min 
60	Hz:	3400	1/min

외부흡진장치용	 
연결장치	직경:	 36	mm	[1.42	inch]

크기(너비	x	높이	x	길이): 300	x	320	x	410	mm 
[11.8	x	12.6	x	16.2	inch]

직경	연마	디스크	규격: 234	mm	[9.2	inch]

중량: 13,5	kg	[30	lbs]

DIN	45635-01-KL3에	따른 
소음,	과부하	시	측정: 
-		Lp(A): 
-		K:

 
 

74	dB(A) 
4 dB
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11 고장퇴치
고장 원인 퇴치

장치가 작동하지 않음. •	전원이	공급되지	않습니다.	

•	전원휴즈가	나갔습니다.

•	정면뚜껑이	정확히	닫히지	않았
습니다.	

•	모터가	가열되었습니다.

•	전원공급을	체크하십시오.	

•	전원휴즈를	체크하십시오.

•	정면뚜껑을	닫으십시오	(그림	11).	 

•	모터를	냉각시키고	전원을	다시	투
입하세요.

연마 디스크가 플럭거
림.

•	디스크가	플랜지에	평행으로	설
치되지	않았습니다. 

•	디스크를	충분히	조이지	않았습
니다.

•	디스크를	설명서대로	다시	조립하세
요.	조절핀을	이용하여	디스크위치
를	정확히	맞추세요	(그림	30)!	

•	디스크	뒷면과	홀더	플랜지의	설치
면에	쌓인	오염물을	제거하세요.	 

•	디스크를	손으로	든든히	조이세요	 
(그림	29).

트리밍 디스크의 회전 
소음.

•	디스크가	충분히	조여져	있지	않
음.

•	디스크를	손으로	단단히	조임	 
(그림	29).	필요하면	새로	조립함	
(8.1	참조).

연마 디스크가 흔들림 / 
풀어짐.

•	연마	테이블이	정확히	조립되지	
않았습니다.

•	연마	테이블을	설명서대로	다시	조
립하세요	(그림	40).

젖은 연마기

고장 원인 퇴치

디스크가 막혀짐. •	장치의	물공급이	부정확히	조절되
었습니다.	 

•	물공급구가	불충분히	열려졌습니
다.	 

•	분사호스가	막혔습니다.	 
 

•	급수채가	막혔습니다.	 
 

•	물호스의	수압이	너무	약합니다.

•	연마장치의	물공급량을	증가하세요	 
(그림	9). 

•	물공급구를	여세요	(그림	6). 
 

•	분사호스를	세척하거나	석회를	제거하
세요	(8.3	참고). 

•	급수채를	집게로	집어	해체하고	세척	
및	석회를	제거하세요.	 

•	공급도관의	단면적이	너무	적거나	작은	
공급도관에	소모장치가	너무	많이	연결
되어	있음.	>>>	공급도관의	수압이	최
소	1	bar	에	달하는지	검사해	볼것	(설
치공에게	문의).	필요할	경우,	„�가정용	
급수장치�	(압력	탱크가	있는	전기	펌
프)를	조립하여	인위적	압력증가를	통
한	공급도관의	적절한	압력을	달성할	
수	있음. 

•	급수장치	설치공에게	문의하여	보십시
오.
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연마구멍에서 물이 
분사됨.

•	물량이	너무	많습니다. 
 

•	물흐름이	불안정하게	보장되었습
니다.

•	연마장치의	물량을	감소하세요	 
(그림	9). 

•	하출호스를	검사하고	정확히	설치하세
요.	>>>	경사지어	설치하여야	합니다	 
(그림	3a	+	3b).

세척수가 없음. •	물공급연결이	부정확하게	되었습
니다. 

•	분사호스가	오염되었거나	호스에	
석회가	쌓였습니다.

•	물공급연결을	점검하세요	 
(7.2의	단계	4-6). 

•	분사호스를	세척하거나	석회를	제거하
세요	(8.3	참고).

정면 뚜껑과 케이스 
사이에서 물방울이 
떨어짐.

•	실링	면에	깁스	분진이나	입자가	
있음.

•	실링	면과	실링을	세척할	것.

건조	연마기

고장 원인 퇴치

디스크가 막혀짐. •	모형에	습기가	너무	많습니다. •	디스크를	흐르는	물에서나	깁스용해액
에서	(Renfert	GO-2011,	 
제품번호	2011-0000)	솔을	이용하여	
세척하세요.

연마구멍에서 먼지
가 너무 많이 발생.

•	흡진장치를	투입하지	않았습니다.	 

•흡진성능이	약합니다.	 

•	흡진	혹은	먼지	봉투가	꽉	찼습니
다. 

•	흡진호스가	막혔습니다.

•	흡진장치를	켜세요.	 

•	흡진성능을	증가하세요. 

•	먼지	봉투를	교체하세요. 
 

•	호스를	점검하고	필요하면	세척하세요.

12 보증
장치를	정확히	사용하는	경우	Renfert사는	MTplus장치의	모든	부품에	관하여	3년간의 품질보증을 하여	
드립니다.	
자연적으로	마모되는	부분	(예를	들면	연마	디스크)은	보증요구에서	제외됩니다.	
장치를	부정확히	사용하는	경우,	조작	및	세척,	정비,	연결규정을	어기는	경우,	장치를	자체로	수리하거나	
권한이	없는	수리소에	수리를	부탁한	경우,	타사의	부속품을	사용한	경우,	특이하거나	사용규정에	어긋나
는	사용을	한	경우에는	보증을	받을	수	없습니다.	
보증청구를	한번	받았다고	하여	보증기한이	연장되는	것은	아닙니다.

13 유럽연합	(EU)	회원국	폐기	지침
환경을	보존	및	보호하고,	환경	오염을	방지하며,	원자재의	재활용을	개선하기	위해	유럽연합	집행	위원회
에서는	제조업체에서	전기	및	전자	기기의	반환을	수락하여	적절하게	폐기하거나	재활용해야	한다는	지
침을	채택했습니다.
	 이	기호가	부착된	유럽연합	국가에서	생산된	기기는	가정용	미분류	쓰레기로	폐기	처분할	수	없습니다.
올바른	폐기	방법에	관한	자세한	정보는	현지	당국에	문의해	주십시오.

내용변경	가능함.

- 10 -



cs

1 Úvod ���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 2

2	 Oblast	použití ���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������2
2.1	 Okolní	podmínky	(podle	DIN	EN	61010-1) ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 2

3	 Upozornění	na	nebezpečí ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������ 2
3.1	 Vyloučení	odpovědnosti �������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������3

4	 Obsah	dodávky �������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 3

5	 Licí	formy������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������3

6	 Příslušenství ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������3
7	 Uvedení	do	provozu	/	obsluha �������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 4

7.1	 Montáž	brusného	kotouče �������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������4
7.2	 Mokré	broušení ����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 4
7.3	 Suché	broušení ���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 5
7.4	 Přestrojení	ze	suchého	na	mokrý	režim �������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 5
7.5	 Přestrojení	ze	suchého	na	mokrý	režim �������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 5
7.6	 Upozornění	pro	oblast	mokrého	nebo	suchého	použití ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������6
7.7	 Nastavení	brusného	úhlu	(89°	-	99°)�����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������6
7.8	 Obsluha	/	Broušení �������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������6

8	 Čištění	/	údržba �������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������6
8.1	 Výměna	brusného	kotouče �����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������6
8.2	 Výměna	/	čištění	nosné	příruby ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������ 7
8.3	 Výměna	/	čištění	rozprašovací	trubky	(mokré	broušení) ��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 7
8.4	 Výměna	/	čištění	brusného	stolu ��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 7
8.5	 Výměna	krytu	spínače ����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 7
8.6	 Náhradní	díly	 ��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 7

9	 Technické	údaje ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������8

10	 Hledání	chyb �����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������8

11 Záruka �������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������10

12	 Pokyny	pro	likvidaci	v	zemích	EU �����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������10

Obsah

-	1	-



cs

1 Úvod
Jsme	rádi,	že	jste	si	zakoupili	brusku	na	sádru	MTplus.	Bruska	stanoví	nové	standardy	svojí	funkčností,	
výkonností,	bezpečností	a	designem.	Dbejte	prosím	na	následující	upozornění.

2 Používané symboly
V	tomto	návodu	nebo	na	přístroji	naleznete	symboly	s	následujícím	významem:

 Nebezpečí 
Hrozí bezprostřední nebezpečí zranění. Povšimněte si doprovodných dokumentů!

 Elektrické napětí 
Hrozí nebezpečí způsobené elektrickým napětím.

 Pozor 
Při nedodržení pokynu hrozí nebezpečí poškození přístroje.

	 Upozornění 
Dává	pro	obsluhu	užitečný,	zacházení	usnadňující	pokyn.

 Přístroj odpovídá příslušným směrnicím EU. 

 Tento výrobek je v souladu s příslušnými právními předpisy Spojeného království.  
Viz prohlášení o shodě UKCA na internetu na adrese www.renfert.com.

 Přístroj podléhá směrnici EU 2002/96/ES (směrnice WEEE).  

Výčet,	je	třeba	si	zvláště	všímat

3 Oblast použití
Bruska	MTplus	je	brusné	zařízení	k	broušení	sádrových	modelů	v	technických	zubních	provozech.	Může	
být	volitelně	používána	pro	mokré	i	suché	broušení.

3.1 Okolní podmínky (podle DIN EN 61010-1)
Přístroj	smí	být	provozován	pouze:
• ve	vnitřních	prostorách,	
• až	do	nadmořské	výšky	2	000	m.n.m,
• při	okolní	teplotě	5	-	40	ºC	[41	-	104	ºF]	*),
• při	maximální	relativní	vlhkosti	80	%	při	teplotě	31	ºC	[87,8	ºF],	lineárně	klesající	až	na	50%	relativní	
vlhkost	při	40	ºC	[104	ºF]	*),

• s	elektrickou	sítí,	kde	kolísání	napětí	není	větší	než	10	%	nominální	hodnoty,
• při	kategorii	přepětí	II,
• nejvýše	při	stupni	znečištění	2.
*)	 Mezi	5	-	30	ºC	[41	-	86	ºF]	lze	zařízení	provozovat	při	vlhkosti	vzduchu	do	80	%.	 

Při	teplotách	31	-	40	ºC	[87,8	-	104	ºF]	se	vlhkost	vzduchu	musí	přiměřeně	snížit,	aby	se	zajistila	připravenost	k	
provozu	(např.	při	35	ºC	[95	ºF]	=	65	%	vlhkosti	vzduchu,	při	40	ºC	[104	ºF]	=	50	%	vlhkosti	vzduchu).	Zařízení	se	
nesmí	provozovat	při	teplotách	nad	40	ºC	[104	ºF].

4 Upozornění na nebezpečí
Dodržujte předpisy úrazové prevence profesního sdružení a následující bezpečnostní pokyny pro 
broušení:

 Bruska na sádru MTplus představuje elektrické zařízení s potenciálem nebezpečí. Toto zařízení 
smí být připojeno / používáno jen autorizovanými odborníky po kontrole konformity ohledně no-
rem, specifických pro danou zemi.

 Přístroj se smí uvést do provozu pouze se síťovým kabelem se zástrčkovým systémem specific-
kým pro danou zemi. Příp. potřebnou přestavbu smí provést pouze elektrotechnický odborník.

 Pokud je připojeno napájecí napětí, nikdy nesahejte na brusný kotouč. Při nečekaném rozběhu 
brusky hrozí nebezpečí zranění!
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 Noste sepnuté vlasy a nenoste při práci na brusce volný oděv. Hrozí nebezpečí zranění vtažením a 
navinutím.

 Zařízení je konstruováno jen pro broušení sádrových modelů. Při broušení zatmelovacích hmot 
vzniká rakovinotvorný prach!

 Za chodu motoru neotvírejte přední kryt. Bezpečnostní vypnutí motoru nevede k okamžitému za-
stavení brusného kotouče.

 Čelní kryt otvírejte až po úplném zastavení brusného kotouče. 

 Při broušení noste ochranné brýle. 

 Nesahejte na rotující brusný kotouč. 

 Nepracujte bez nasazeného a zaklapnutého („Click“) brusného stolu. Hrozí vysoké nebezpečí zra-
nění vtažením částí oděvu a prstů do brusky.

 Brusný stůl zvedejte jen při zastaveném kotouči a otevřeném čelním krytu. 

 Provozujte zařízení jen pod dohledem. 

 Provozovatel je během provozu odpovědný za dodržování národních předpisů a za pravidelné 
provádění bezpečnostní kontroly elektrických zařízení. V Německu se jedná o Německé zákonné 
úrazové pojištění DGUV předpis 3 v souvislosti s VDE 0701-0702.

 Informace o REACH a SVHC naleznete na naší internetové stránce na www.renfert.com v oblasti 
podpory.

Navíc při suchém broušení:
 Odsávání musí být přizpůsobeno vznikajícímu prachu (příp. konzultujte s profesním sdružením). 

 Při práci může vznikat vysoká hladina hluku >>> noste ochranu sluchu. 

4.1 Vyloučení odpovědnosti
Renfert GmbH odmítá jakékoliv nároky na náhradu škody vyplývající ze záruky, pokud:
• se	produkt	používá	pro	jiné	účely,	než	které	jsou	uvedeny	v	návodu	k	použití.
• pokud	je	přístroj	jakýmkoliv	způsobem	upraven	-	kromě	změn,	popsaných	v	návodu	k	obsluze.
• výrobek	byl	opraven	neautorizovanou	osobou	nebo	není	vybaven	originálními	díly	Renfert.
• je	výrobek	používán	i	přesto,	že	jste	na	něm	shledali	nějakou	závadu.

5 Obsah dodávky
1	 MTplus
1	 Vodní	hadice
1	 Hadice	odpadní	vody
1	 Sada	nástrojů
1	 Sada	malých	dílů
1	 Brusný	kotouč	Marathon,	jen	u	č.	1803-x500

6 Licí formy
č.	1803-0000	 MTplus	230	V	/	50	Hz
č.	1803-0500	 MTplus	230	V	/	50	Hz,	včet.	brusného	kotouče	Marathon
č.	1803-4000	 MTplus	120	V	/	60	Hz
č.	1803-4500	 MTplus	120	V	/	60	Hz,	včet.	brusného	kotouče	Marathon
č.	1803-6000	 MTplus	230	-	240	V	/	50	Hz,	AU/NZ
č.	1803-6500	 MTplus	230	-	240	V	/	50	Hz,	AU/NZ	včet.	brusného	kotouče	Marathon
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7 Příslušenství
č.	2011-0000	 GO-2011,	rozpouštědlo	sádry
Brusné kotouče - jen pro mokré broušení:
č.	1803-1000	 Sada k vystrojování: 

5	brusných	kotoučů	Klettfix	z	karbidu	křemíku	(3	x	zrnitost	80,	2	x	zrnitost	120)	+	nosný	
kotouč

č.	1803-1100	 Doplňovací vybavení: 
5	brusných	kotoučů	Klettfix	z	karbidu	křemíku	K80

č.	1803-1200	 Doplňovací vybavení: 
5	brusných	kotoučů	Klettfix	z	karbidu	křemíku	K120

č.	1803-3000	 1	plně	diamantový	brusný	kotouč	Infinity

Brusné kotouče pro mokré a suché broušení:
č.	1803-2000	 1	částečně	diamantový	brusný	kotouč	Marathon	
Odsávání / ostatní:
Silent TS:
č.	2921-0050	 Silent	TS,	230	V,	50	/	60	Hz
č.	2921-1050	 Silent	TS,	100	-	120	V,	50	/	60	Hz
č.	2921-0002	 Sada	prachových	sáčků	(5	kusů)
č.	2921-0003	 Sada	objímek	(2	kusy)
č.	15-0823	 Sací	hadice	(metrové	zboží)
č.	90003-4305	 Adaptér	pro	připojení	hadice
č.	90003-4240	 Sací	hadice
č.	90003-4314	 Adaptér	Y

Vortex:
č.	2924-5000	 Vortex	compact	3L,	230	V
č.	2924-6000	 Vortex	compact	3L,	120	V
č.	2924-5003	 5	náhradních	filtračních	sáčků
č.	2924-5005	 1	tkaninový	filtr
č.	92923-0001	 3	m	sací	hadice	včetně	elastické	objímky
č.	92923-0010	 1	elastická	objímka	Ø	36	mm
č.	2-0973	 1	plastový	úhelník	90º	pro	odtokovou	trubku

8 Uvedení do provozu / obsluha
Nejdříve zkontrolujte, zda je síťové napětí shodné s hodnotou el. napětí, vytištěnou na typovém 
štítku brusky. Před uvedením do provozu musí být stanoven způsob využití mokrého broušení 
(pokračujte bodem 7.1 a 7.2) nebo suchého broušení (pokračujte bodem 7.1 a 7.3).

8.1 Montáž brusného kotouče
Informace	o	montáži	brusného	kotouče	si	prosím	vyhledejte	ve	svém	návodu	pro	brusný	kotouč,	resp.	v	
bodu	8.1	tohoto	návodu.
Oblast použití kotoučů:
• Klettfix	pro	mokré	broušení
• Marathon	pro	mokré	nebo	suché	broušení
• Infinity	pro	mokré	broušení

8.2 Mokré broušení
1.	 Instalace	v	blízkosti	přípojky	vody	/	odtoku	vody	(doporučeno	se	záchytným	zařízením	pro	sádru)	

(obrázek	1).
2.	 Spojení	hadice	odpadní	vody	/	bruska	(obrázek	2a).	Hadici	odpadní	vody	natočte	proti	směru	hodino-

vých	ručiček	na	připojovací	hrdlo	a	zajistěte	sponou	(obrázek	2b)!
3.	 Umístění	hadice	brusky	/	odtoku	vody	(obrázek	3a	/	3b).
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4.	 Přípojka	hadice	odpadní	vody	/	brusky	(obrázek	4a	/	4b).	Dbejte	na	potřebný	tlak	vody	(viz	bod	9	/	
Techn.	údaje)!

5.	 Přípojka	hadice	vody	/	přívodu	vody	s	uzavíracím	kohoutem	(obrázek	5).
6.	 Otevření	přívodu	vody	(obrázek	6a)	/	kontrola	těsnosti	(obrázek	6b).
7.	 Spojení	síťový	kabel	/	zásuvka	(obrázek	7).
8.	 Zapněte	MTplus	(obrázek	8).
9.	 Regulace	množství	vody	(obrázek	9).	Upozornění:	při	dodání	je	přívod	vody	zavřený.

Zařízení	MTplus	je	nyní	připraveno	k	provozu	v	mokrém broušení�

Obecná upozornění pro mokré broušení:
• Zejména	u	diamantových	brusných	kotoučů	je	důležité	dostatečné	množství	vody.	Pokud	dojde	k	
přehřátí	kotouče,	pak	to	vede	k	poškození	brusného	kotouče.

• Uzavírací	kohout	pro	přívod	vody	by	měl	být	při	delších	přestávkách	a	přes	noc	zavřený.

8.3 Suché broušení
1a.	Vytvořte	spojení	bruska	/	externí odsávání (obrázek	10	-	ilustrační	znázornění	s	hadicí	a	objímkou	

odsávání	Renfert).
 Pozor: 

Zařízení 100 V / 120 V, provozovaná v kombinaci s odsáváním, musí být k elektrické síti připojo-
vána samostatně, aby se zabránilo přetížení odsávání a elektrické sítě (nepoužívejte automatické 
spouštění!). Při zajištění elektrické sítě pouze 15 A je potřebné připojení brusky a odsávání ke 
dvou samostatně zajištěným elektrickým okruhům.

Doporučená odsávání:
viz:	Příslušenství,	Odsávání	/	Ostatní
1b.	Vytvořte	spojení	bruska	/	centrální odsávání (obrázek	10	-	ilustrační	znázornění	s	hadicí	a	objímkou	

odsávání	Renfert).
Doporučené příslušenství:
viz:	Příslušenství,	Odsávání	/	Ostatní
2.	 Otevřete	čelní	kryt	(obrázek	11).
3.	 Odstraňte	rozprašovací	trubku	(obrázek	12).
4.	 Uzavřete	záslepkami	(záslepky úplně zamáčkněte!)	>>>	Sada	malých	dílů	(obrázek	13).
5.	 Zavřete	čelní	kryt	(obrázek	11).
6a.	Při	odsávání	s automatickým	spouštěním:

• Vytvořte	spojení	bruska	/	odsávání	(obrázek	14).
• Nastavte	odsávání	na	automatiku	(obrázek	15).

6b.	Při	odsávání	bez	automatického	spouštění:
• Vytvořte	spojení	kabel	brusky	/	zásuvka	(obrázek	7).
• Zapněte	brusku	MTplus	(obrázek	8),	přepněte	odsávání	na	nepřetržitý	režim.

Bruska	MTplus	je	nyní	připravena	k	provozu	v	mokrém broušení.

8.4 Přestrojení ze suchého na mokrý režim
1.	 Odpojte	zařízení	z	elektrické	sítě	(obrázek	7).
2.	 Zavřete	přívod	vody	(obrázek	6a).
3.	 Odstraňte	hadici	vody	(obrázek	4a	/	4b).
4.	 Odstraňte	hadici	odpadní	vody	(obrázek	2).
5.	 Odstraňte	zařízení	příp.	z	mokré	oblasti	a	nechte	dobře	vyschnout. 

Je	bezpodmínečně	nutné,	vyfoukat	zbytky	vody	stlačeným	vzduchem!
6.	 Demontáž	brusného	kotouče	(viz	bod	8.1,	kroky	4	-	7)
7.	 Vyčistěte	nejdříve	mokrou,	potom	suchou	utěrkou	oblast	za	nosnou	přírubou	(obrázek	25a)	a	navíc	

vyfoukejte	stlačeným	vzduchem	(obrázek	25b).
8.	 Poté	postupujte	způsobem,	popsaným	v	bodu	7.3.
Pro	suchý	režim	by	měly	být	používány	brusné	kotouče	s	podílem diamantových částic�
Doporučené brusné kotouče:
viz:	Příslušenství,	brusné	kotouče	pro	mokré	a	suché	broušení.
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8.5 Přestrojení ze suchého na mokrý režim
1.	 Odpojte	zařízení	z	elektrické	sítě	(obrázek	7	nebo	14).
2.	 Odstraňte	hadici	odsávání	(obrázek	10).	
3.	 Demontáž	brusného	kotouče	(viz	bod	8.1,	kroky	4	-	7).
4.	 Čelní	kryt	a	kryt	uvnitř	důkladně	očistěte	vysátím	a	kartáčem	(obrázek	26).
5.	 Odstraňte	uzavírací	zátky.	Pokud	je	to	obtížné,	použijte	jako	pomůcku	imbusový	klíč	(obrázek	16).
6.	 Namontujte	brusný	kotouč	(viz	návod	pro	brusné	kotouče).
7.	 Nasaďte	rozprašovací	trubku	(obrázek	12).
8.	 Poté	postupujte	způsobem,	popsaným	v	bodu	7.2.

8.6 Upozornění pro oblast mokrého nebo suchého použití
• Je-li	bruska	MTplus	vybavena	pro	mokrý	režim,	nesmí	být	použita	pro	suché	broušení.
• Je-li	bruska	MTplus	vybavena	pro	suchý	režim,	nesmí	být	použita	pro	mokré	broušení.
• Pokud	to	nedodržíte,	hrozí	nebezpečí,	že	zbytky	sádry	s	vodou	zaschnou	a	vytvoří	tvrdou	krustu.	To	
může	zejména	v	oblasti	zadní	strany	brusných	kotoučů	vést	k	házení.

8.7 Nastavení brusného úhlu (89° - 99°)
1.	 Povolte	rýhovanou	matici	(obrázek	17).
2a.	Hrubé	nastavení	brusného	stolu	stavěcím	šroubem	(obrázek	18).	 

Je-li	stavěcí	šroub	otočen	maximálně	nahoru,	činí	úhel	mezi	brusným	stolem	a	kotoučem	89º.	Je-li	
stavěcí	šroub	otočen	maximálně	dolů,	činí	úhel	mezi	brusným	stolem	a	kotoučem	99º.

2b.	Hrubé	nastavení	brusného	stolu	stavěcím	šroubem	na	90º	(obrázek	18).	Horní	hrana	brusného	stolu	
musí	být	zarovnaná	s	horní	hranou	vybrání	vany	(obrázek	19	+	20).

2c.	Přesné	nastavení	brusného	stolu	na	90º	stavěcím	šroubem	(obrázek	18)	pomocí	úhelníku	ze	sady	
malých	dílů	(obrázek	21).

3.	 Dotáhněte	opět	rýhovanou	matici	(obrázek	17).

8.8 Obsluha / Broušení
Model	zafixujte	pevně	oběma	rukama	na	brusném	stole	a	opatrně	tlačte	ke	kotouči	(obrázek	22).

9 Čištění / údržba
	 Při	suchém	broušení	je	normální	hromadění	prachu	v	aerodynamických	mrtvých	zónách	a	neo-

hrožuje	to	funkčnost	nebo	brusný	výkon	brusky	MTplus.

 Zařízení nikdy nečistěte pod tekoucí vodou nebo ho do vody neponořujte.

1.	 Odpojte	zařízení	z	elektrické	sítě	(obrázek	7	nebo	14).
2.	 Příp.	zavřete	přívod	vody	(obrázek	6).
3.	 Otevřete	čelní	kryt	+	vyvěste	ho	(obrázek	11	+	23).
4a� Pro mokré broušení:	sejměte	příp.	stůl	(obrázek	39	+	40),	vyčistěte	kartáčem	pod	tekoucí	vodou	

(obrázek	24).
 Brusný stůl nesnímejte při zavřeném čelním krytu, protože jinak může dojít k poškození brusného 

kotouče!

4b� Pro suché broušení:	vyčistěte	vysátím	a	kartáčem	(obrázek	26).	Vyčistěte	rovněž	připojovací	hrdlo	a	
objímku	odsávání	(obrázek	27).

5.	 Zavěste	a	zavřete	opět	čelní	kryt	(obrázek	23	+	11).

9.1 Výměna brusného kotouče
1.	 Vypněte	zařízení	(obrázek	8).
2.	 Odpojte	zařízení	z	elektrické	sítě	(obrázek	7	nebo	14).
3.	 Příp.	zavřete	přívod	vody	(obrázek	6a).
4.	 Otevřete	čelní	kryt	(obrázek	11).
5.	 Příp.	sejměte	rozprašovací	trubku	(obrázek	12).
6.	 Vyjměte	imbusový	klíč	(vel.	4)	z	držáku	(obrázek	28).
7.	 Sejměte	ochranu	závitu,	povolte	středící	šroub	a	sejměte	kotouč	(obrázek	31	+	29).
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8.	 Příp.	vyčistěte	nosnou	přírubu	(viz	bod	8.2).
9.	 Nasaďte	do	aretačních	kolíků	nový	kotouč	(obrázek	30).
10.	Středící	šroub	opět	dotáhněte	imbusovým	klíčem	(obrázek	29).
11.	Nasaďte	krytku	na	středící	šroub	(obrázek	31).
12.	Vložte	opět	imbusový	klíč	do	držáku	(obrázek	28).
13.	Příp.	opět	nasaďte	rozprašovací	trubku	(obrázek	12).
14.	Zavřete	opět	čelní	kryt	(obrázek	11).
15.	Příp.	opět	otevřete	přívod	vody	(obrázek	6a).
16.	Spojení	síťový	kabel	/	zásuvka	(obrázek	7	nebo	14).

9.2 Výměna / čištění nosné příruby
1.	 Sejměte	kotouč	(viz	bod	8.1,	kroky	1	-	7).
2.	 Připravte	odtlačovací	šroub	a	imbusový	klíč	>>>	viz	přiloženou	sadu	nástrojů	(obrázek	32).
3.	 Zašroubujte	odtlačovací	šroub	do	nosné	příruby	(obrázek	33)	>>>	Příruba nesmí být odstraňována 

ručně, ale pouze pomocí odtlačovacího šroubu!
4.	 Sejměte	nosnou	přírubu	(obrázek	34).
5.	 Vyjměte	opět	odtlačovací	šroub	z	nosné	příruby.
6.	 Vyčistěte	přírubu	a	vnitřní	prostor		 >>>	Nepoškoďte těsnění! 

Doporučený čisticí prostředek: >>> viz:	Příslušenství
7.	 Naneste	na	hřídel	motoru	a	těsnění	vazelínu.
8.	 Nasaďte	opět	nosnou	přírubu		 >>>	Dbejte na správnou polohu drážky unašeče (obrázek	35).
9.	 Přitlačte	ručně	nosnou	přírubu	na	hřídel	motoru	(obrázek	36).
10.	Namontujte	opět	brusný	kotouč	(viz	bod	8.1,	kroky	9	-	16).

9.3 Výměna / čištění rozprašovací trubky (mokré broušení)
1.	 Sejměte	rozprašovací	trubku	(viz	bod	8.1,	kroky	1	-	5).
2.	 Sejměte	těsnění	(obrázek	37).
3.	 Vložte	rozprašovací	trubku	přes	noc	do	odvápňovacího	prostředku	(obrázek	38).
4.	 Nasaďte	opět	těsnicí	kroužky	a	natřete	vazelínou	(obrázek	37).
5.	 Nasaďte	opět	rozprašovací	trubku	(obrázek	12).
6.	 Zavřete	opět	čelní	kryt	(obrázek	11).
7.	 Příp.	opět	otevřete	přívod	vody	(obrázek	6a).
8.	 Vytvořte	opět	spojení	síťový	kabel	/	zásuvka	(obrázek	7	nebo	14).

9.4 Výměna / čištění brusného stolu
1.	 Vypněte	zařízení	(obrázek	8).
2.	 Odpojte	zařízení	z	elektrické	sítě	(obrázek	7	nebo	14).
3.	 Otevřete	čelní	kryt	(obrázek	11).

 Brusný stůl nesnímejte při zavřeném čelním krytu, protože jinak může dojít k poškození brusného 
kotouče!

4.	 Brusný	stůl	odjistěte	a	vyjměte	(obrázek	39	+	40).
5.	 Sejměte	čelní	kryt	(obrázek	23).
6.	 Vyčistěte	brusný	stůl	a	čelní	kryt	kartáčem	pod	tekoucí	vodou	(obrázek	24).
7.	 Nasaďte	a	zavřete	opět	čelní	kryt	(obrázek	23	+	11).
8.	 Nechte	brusný	stůl	opět	zaskočit	(obrázek	40).	

	 Ujistěte	se,	že	v	držáku	už	nejsou	žádné	zbytky	sádry! 
Vždy	dbejte	na	správná	usazení	pracovního	stolu	na	čelním	krytu!

9.	 Vytvořte	opět	spojení	síťový	kabel	/	zásuvka	(obrázek	7	nebo	14).

9.5 Výměna krytu spínače
1.	 Povolte	upevňovací	šrouby	(obrázek	41).
2.	 Odstraňte	kryt	spínače	a	nahraďte	novým	(art.	č.	90003-5788).
3.	 Upevňovací	šrouby	opět	dotáhněte.

 Bruska MTplus nesmí být provozována s vadným krytem spínače! 
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9.6 Náhradní díly 
Namáhané	a	náhradní	díly	naleznete	v	seznamu	náhradních	dílů	na	 
www.renfert.com/p918.
Díly	vyloučené	ze	záručního	plnění	(namáhané	díly,	spotřební	díly)	jsou	označeny	
v	seznamu	náhradních	dílů.
Sériová	čísla,	datum	výroby	a	verze	zařízení	lze	najít	na	typovém	štítku	zařízení.

10 Technické údaje

Jmenovité napětí:

220 - 230 V, 50 / 60 Hz 
230 - 240 V, 50 Hz 

120 V, 60 Hz 
100 V, 50 / 60 Hz

Příkon:

220	-	230	V:	1300	W	(1,743	hp) 
230	-	240	V:	1300	W	(1,743	hp) 

120	V:	1500	W	(2,012	hp) 
100	V:	1200	W	(1,609	hp)

Spotřeba	vody,	max.: 9	l/min.	[0.32	cfm]

Tlak	vody: 
-		min.:	 
-		max.:

 
1	bar	[14.5	psi] 
5	bar	[72.5	psi]

Otáčky: 50	Hz:	2850	1/min 
60	Hz:	3400	1/min

Průměr	připojovacího	hrdla	pro	externí	odsávání:	 36	mm	[1.42	inch]

Rozměry	(Š	x	V	x	H): 300	x	320	x	410	mm 
[11.8	x	12.6	x	16.2	inch]

Ø	rozměry	brusných	kotoučů: 234	mm	[9.2	inch]

Hmotnost: 13,5	kg	[30	lbs]

Hladina	akustického	tlaku,	měřená	podle	 
DIN	45635-01-KL3,	při	plném	zatížení: 
-		Lp(A): 
-		K:

 
 

74	dB(A) 
4	dB

11 Hledání chyb
Chyba Příčina Náprava

Zařízení se nerozbíhá. •	 Nebyl	vytvořen	přívod	el.	sítě.

•	 Síťová	pojistka	vadná.

•	 Není	správně	zavřený	čelní	kryt.

•	 Motor	je	přehřátý.

•	 Zkontrolujte	přívod	el.	sítě.

•	 Zkontrolujte	síťovou	pojistku.

•	 Zavřete	čelní	kryt	(obrázek	11).

•	 Nechte	motor	vychladnout,	
zapněte	znovu	síťový	spínač.
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Brusný kotouč hází. •	 Kotouč	nedoléhá	plošně	na	příru-
bu� 
 
 

•	 Kotouč	není	pevně	dotažen.

•	 Namontujte	kotouč	znovu	podle	
návodu� 
Dbejte	na	správné	umístění	
kotouče	k	aretačním	kolíkům	
(obrázek	30)!

•	 Odstraňte	usazeniny	a	nečis-
toty	na	zadní	straně	kotouče	a	
dosedací	ploše	nosné	příruby.

•	 Dotáhněte	ručně	kotouč	
(obrázek	29).

Zvuky při chodu brusné-
ho kotouče.

•	 Kotouč	není	pevně	dotažen. •	 Dotáhněte	ručně	kotouč	
(obrázek	29),	příp.	namontujte	
znovu	(bod	8.1).

Brusný stůl se kývá / je 
uvolněný.

•	 Brusný	stůl	nesprávně	namonto-
vaný.

•	 Namontujte	brusný	stůl	podle	
návodu	(obrázek	40).

Mokré broušení:

Chyba Příčina Náprava

Kotouč se zanáší. •	 Chybně	nastavené	množství	
vody	na	zařízení. 

•	 Nedostatečně	otevřený	přívod	
vody. 

•	 Rozprašovací	trubka	ucpaná. 

•	 Ucpané	přítokové	sítko. 
 

•	 Nízký	tlak	vody	na	vstupu.

•	 Zvyšte	množství	vody	u	brusky	
(obrázek	9). 

•	 Otevřete	přívod	vody	(obrázek	6). 
 

•	 Vyčistěte	/	odvápněte	rozprašovací	
trubku	(bod	8.3).

•	 Vytáhněte	sítko	kleštěmi	a	vyčistě-
te	/	odvápněte. 

•	 Průměr	přívodního	vedení	příliš	
malý,	resp.	příliš	mnoho	spotře-
bičů	na	úzkém	přívodním	vedení.	
>>>	Zkontrolujte,	zda	je	tlak	vody	
na	vstupu	min.	1	bar	(dotažte	se	
instalatéra).	V	případě	nutnosti	
může	přiměřený	tlak	ve	vedení	
zajistit	umělé	zvýšení	tlaku	insta-
lací	„domácí	vodárny“	(elektrické	
čerpadlo	s	tlakovou	nádobou). 

•	 Dotažte	se	svého	instalatéra.

Z brusného otvoru stříká 
voda.

•	 Příliš	mnoho	vody. 
 

•	 Není	zajištěn	bezchybný	odtok	
vody.

•	 Snižte	množství	vody	u	brusky	
(obrázek	9). 

•	 Zkontrolujte	odtokovou	hadici,	
správně	nainstalujte	>>>	spády	
(obrázek	3a	+	3b).

Chybí oplachovací voda. •	 Chybně	provedené	připojení	
vody. 

•	 Rozprašovací	trubka	znečiště-
ná	/	zanesená	usazeninami.

•	 Zkontrolujte	připojení	vody	
(bod	7.2,	kroky	4	-	6). 

•	 Vyčistěte	/	odvápněte	rozprašovací	
trubku	(bod	8.3).

Kape voda ven mezi čel-
ním krytem a krytem.

•	 Na	ploše	těsnění	sádrový	prach	
nebo	sádrová	zrna.

•	 Vyčistěte	těsnicí	plochu	a	těsnění.
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Suché broušení:

Chyba Příčina Náprava

Kotouč se zanáší. •	 Modely	příliš	vlhké. •	 Vyčistěte	kotouč	kartáčem	pod	
tekoucí	vodou	nebo	rozpouš-
tědlem	sádry	(Renfert	GO-2011,	
art.	č.	2011-0000).

Příliš velké množství 
prachu z brusného 
otvoru.

•	 Odsávání	není	zapnuté. 

•	 Příliš	nízký	sací	výkon. 

•	 Odsávání	resp.	prachový	sáček	
plný. 

•	 Sací	hadice	ucpaná.

•	 Zapněte	odsávání. 

•	 Zvyšte	sací	výkon. 

•	 Vyměňte	prachový	sáček. 
 

•	 Zkontrolujte	hadici,	příp.	ji	
vyprázdněte.

12 Záruka
Při	správném	použití	Renfert	poskytuje	na	všechny	díly	brusky	MTplus	záruku po dobu 3 let.	Pro	uznání	
záruky	je	kupující	povinen	prokázat	se	originálním	kupním	dokladem	specializovaného	prodejce.	Díly,	
vystavené	přirozenému	opotřebení,	jsou	vyloučeny	ze	záručního	plnění	(např.	brusné	kotouče).
Záruka	zaniká	při	nesprávném	používání;	nedodržování	předpisů	pro	obsluhu,	čištění,	údržbu	a	připo-
jení,	při	opravě	vlastníkem	nebo	jinou	neautorizovanou	osobou;	při	používání	náhradních	dílů	od	jiných	
výrobců,	a	při	vystavování	vlivům,	které	nejsou	obvyklé,	a	nejsou	přípustné	podle	předpisů	pro	používání.	
Záruční	plnění	neovlivňují	prodloužení	záruky.

13 Pokyny pro likvidaci v zemích EU
Aby	bylo	udržováno	a	chráněno	životní	prostředí,	aby	se	zamezilo	kontaminaci	životního	prostředí	a	pro	
využití	recyklovatelných	materiálů,	ustanovila	Evropská	komise	směrnice,	na	základě	kterých	musí	výrob-
ce	přijmout	zpět	elektrické	přístroje	a	správně	je	zlikvidovat	a	recyklovat.	

 Přístroje označené tímto symbolem nesmí být proto v rámci Evropské unie odhazovány do netří-
děného odpadu:

Ohledně	dalších	informací	o	správné	likvidaci	se	spojte	s	místními	úřady.

Změny vyhrazeny.

-	10	-



uk

1	 Вступ ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 2

2	 Використані	символи ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 2

3	 Сфера	використання ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 2
3.1	 Зовнішні	умови	для	роботи	(згідно	DIN	EN	61010-1) ����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 2

4	 Попередження	про	небезпеку ���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 2
4.1	 Звільнення	від	відповідальності ����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 3

5	 Об‘єм	поставки ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������ 3

6	 Варіанти	поставки ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������ 3

7	 Додаткове	приладдя ��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 4

8	 Введення	в	експлуатацію	/	обслуговування ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������ 4
8.1	 Монтаж	диска	тримера ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������4
8.2	 Вологе	обрізання ���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 4
8.3	 Сухе	обрізання ���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 5
8.4	 Переоснащення	з	вологого	режиму	на	сухий ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������ 5
8.5	 Переоснащення	з	сухого	на	вологий	режим ���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������6
8.6	 Вказівки	по	сферам	використання	волого	або	сухого	режиму ���������������������������������������������������������������������������������������������������������6
8.7	 Налаштування	кута	шліфування	(89°	-	99°) �����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������6
8.8	 Обслуговування	/	обрізання �����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������6

9	 Очищення	/	Технічне	обслуговування �����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������6
9.1	 Заміна	диска	тримера ��������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������6
9.2	 Заміна	/	чищення	кронштейн-фланця �������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 7
9.3	 Заміна	/	чищення	трубки	з	отворами	(вологе	обрізання) ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������ 7
9.4	 Заміна	/	чищення	шліфувального	столу �������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 7
9.5	 Заміна	ковпачка	вимикача ���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������8
9.6	 Запасні	частини ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 8

10	 Технічні	дані �����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������8
11	 Усунення	несправностей ����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 8

12	 Гарантія ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������10

13	 Вказівки	по	утилізації	для	країн	ЄС ����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������10

Зміст

-	1	-



uk

1 Вступ
Ми	раді,	що	Ви	вирішили	придбати	MTplus.	Тример	встановлює	новий	стандарт	стосовно	функціо-
нування,	продуктивності,	безпеки	та	формування.	Враховувати	наступні	вказівки.

2 Використані символи
В	цьому	посібнику	або	на	пристрої	Ви	знайдете	символи	з	наступним	значенням:

 Небезпека 
Існує безпосередня небезпека травмування. Враховувати супровідні документи!

 Електрична напруга 
Існує небезпека від електричної напруги.

 Увага 
При недотриманні вказівки існує небезпека пошкодження пристрою.

	 Вказівка 
Дає	вказівку,	яка	корисна	для	обслуговування	та	полегшує	поводження.

 Пристрій відповідає відповідним директивам ЄС. 

 Цей продукт відповідає відповідному законодавству Великобританії.  
Декларацію про відповідність UKCA див. в Інтернеті за посиланням www.renfert.com.

 Пристрій відповідає директиві ЄС 2002/96/EG (WEEE директива). 

Перелік,	звернути	особливу	увагу

3 Сфера використання
MTplus	-	це	шліфувальний	пристрій	для	шліфування	гіпсових	моделей	у	зуботехнічній	сфері.	Він	по	
вибору	може	використовуватись	як	вологий	та	як	сухий	тример.

3.1 Зовнішні умови для роботи (згідно DIN EN 61010-1)
Пристрій	можна	експлуатувати	лише:
• в	приміщеннях,
• при	висоті	до	2	000	м	над	рівнем	моря,
• при	температурі	довкілля	5	-	40	ºC	[41	-	104	ºF]	*),
• при	максимальній	відносній	вологості	80	%	при	31	ºC	[87.8	ºF],	лінійне	зниження	до	50	%	відносної	
вологості	при	40	ºC	[104	ºF]	*),

• при	мережевому	електроживленні,	якщо	коливання	напруги	не	перевищують	10	%	номінального	
значення,

• при	категорії	перевантаження	II.
• при	ступені	забруднення	2.
*)	 При	5	-	30	ºC	[41	-	86	ºF]	пристрій	можна	використовувати	при	вологості	повітря	до	80	%.	При	температурах	

31	-	40	ºC	[87.8	-	104	ºF]	вологість	повітря	повинна	пропорційно	знижуватись,	щоб	гарантувати	експлуата-
ційну	готовність	(наприклад	при	35	ºC	[95	ºF]	=	65	%	вологості	повітря,	при	40	ºC	[104	ºF]	=	50	%	вологості	
повітря).	При	температурах	вище	40	ºC	[104	ºF]	пристрій	не	можна	експлуатувати.

4 Попередження про небезпеку
Враховувати приписи по запобіганню нещасним випадкам професійного об‘єднання та на-
ступні вказівки з техніки безпеки для обрізання:

 У випадку MTplus мова йде про потенційно небезпечний електричний пристрій. Цей пристрій 
можуть підключати / використовувати лише авторизовані спеціалісти після перевірки відпо-
відності місцевим нормам.

 Пристрій можна вводити в експлуатацію тільки з мережевим кабелем з місцевою штекерною 
системою. Потрібну в разі необхідності перебудову можуть здійснювати лише спеціалісти з 
електротехніки.

 Не торкатися диска тримера, якщо підключене електроживлення. Виникає небезпека травму-
вання при раптовому початкові роботи шліфувального пристрою!
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 Не працювати на тримері з довгим волоссям або у вільному та/або широкому одязі. Існує 
небезпека травмування через затягування та намотування.

 Пристрій розрахований лише на шліфування гіпсових моделей. При шліфуванні пакуваль-
них мас виникає пил, що викликає рак!

 Не відкривати передню кришку під час роботи двигуна. Аварійне відключення двигуна не 
призводить до негайної зупинки шліфувального круга.

 Відкривати передню кришку лише після повної зупинки шліфувального круга. 

 Носити захисні окуляри при шліфуванні. 

 Не торкатись диска тримера, що обертається. 

 Не працювати без встановленого та зафіксованого („клік“) шліфувального столу. Існує зна-
чна небезпека травмування внаслідок втягування дрібних деталей та пальців у шліфуваль-
ний пристрій.

 Торкатись столу тримера лише при зупинці диска та відкритій передній кришці. 

 Експлуатувати пристрій лише під наглядом. 

 Дотримання національних приписів при експлуатації та стосовно регулярної перевірки 
надійності електричних пристроїв лежить у сфері відповідальності експлуатуючої сторони. 
В Німеччині це DGUV припис 3 в поєднанні з VDE 0701-0702. 

 Інформацію по REACH та SVHC Ви знайдете на нашій інтернет сторінці за адресом  
www.renfert.com в розділі підтримки.

Додатково для сухого обрізання:
 Система вентиляції має відповідати пилу, що виникає (за потреби проконсультуватись з про-

фесійним об‘єднанням).

 При роботі може виникнути високий рівень шуму >>> носити засоби захисту органів слуху. 

4.1 Звільнення від відповідальності
Renfert GmbH відхиляє будь-які відшкодування збитків та гарантійні претензії, якщо:
• продукт	використовується	для	іншої,	не	описаної	в	даному	посібнику	з	експлуатації,	мети.
• продукт	змінено,	окрім	змін,	описаних	в	посібнику	з	експлуатації.
• продукт	ремонтується	не	авторизованим	органом	або	використовується	не	з	оригінальними	зап-
частинами	Renfert.

• продукт	використовується	і	далі,	незважаючи	на	розпізнані	недоліки	в	системі	безпеки.

5 Об‘єм поставки
1	 MTplus
1	 Шланг	для	води
1	 Шланг	відпрацьованої	води
1	 Набір	інструментів
1	 Комплект	дрібних	деталей
1	 Диск	тримера	Marathon,	лише	для	№	1803-x500

6 Варіанти поставки
№	1803-0000	 MTplus	230	В	/	50	Гц
№	1803-0500	 MTplus	230	В	/	50	Гц,	з	диском	тримера	Marathon
№	1803-4000	 MTplus	120	В	/	60	Гц
№	1803-4500	 MTplus	120	В	/	60	Гц,	з	диском	тримера	Marathon
№	1803-6000	 MTplus	230	-	240	В	/	50	Гц,	AU/NZ
№	1803-6500	 MTplus	230	-	240	В	/	50	Гц,	AU/NZ	з	диском	тримера	Marathon
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7 Додаткове приладдя
№	2011-0000	 GO-2011,	розчинник	для	гіпсу
Диски тримера - лише для вологого обрізання:
№	1803-1000	 Комплект змінного обладнання: 

5	Klettfix	дисків	тримера	карбід	кремнію	(3	x	80	зернистість,	2	x	120	зернистість)	+	
планшайба

№	1803-1100	 Запасний пакунок: 
5	Klettfix	дисків	тримера	карбід	кремнію	K80

№	1803-1200	 Запасний пакунок: 
5	Klettfix	дисків	тримера	карбід	кремнію	K120

№	1803-3000	 1	Infinity	диск	тримера	повне	алмазне	покриття

Диски	тримера	для	вологого	та	сухого	обрізання:
№	1803-2000	 1	Диск	тримера	Marathon	часткове	алмазне	покриття
Системи вентиляції / інше:
Silent TS:
№	2921-0050	 Silent	TS,	230	В,	50	/	60	Гц
№	2921-1050	 Silent	TS,	100	-	120	В,	50	/	60	Гц
№	2921-0002	 Набір	мішків	для	пилу	(5	штук)
№	2921-0003	 Набір	муфт	(2	штуки)
№	15-0823	 Всмоктувальний	шланг	(в	погонних	метрах)
№	90003-4305	 Адаптер	для	штуцерів	шлангу
№	90003-4240	 Всмоктувальний	шланг
№	90003-4314	 Y-адаптер

Vortex:
№	2924-5000	 Vortex	compact	3L,	230	В
№	2924-6000	 Vortex	compact	3L,	120	В
№	2924-5003	 5	запасних	фільтр-мішків
№	2924-5005	 1	Тканинний	фільтр
№	92923-0001	 3	м	Всмоктувальний	шланг	з	еластичною	муфтою
№	92923-0010	 1	еластична	муфта	Ø	36	мм
№	2-0973	 1	Пластмасовий	кут	90o		для	труби	відведення

8 Введення в експлуатацію / обслуговування
Спочатку упевнитись, що напруга в мережі збігається з напругою, надрукованою на завод-
ській табличці тримера. Перед введенням в експлуатацію треба встановити тип використан-
ня вологе обрізання (далі п. 7.1 та 7.2) або сухе обрізання (далі п. 7.1 та 7.3).

8.1 Монтаж диска тримера
Для	монтажу	диска	тримера	див.	посібник	диска	тримера	та/або	п.	8.1	цього	посібника.
Сфера використання дисків:
• Klettfix	для	вологого	обрізання
• Marathon	для	вологого	або	сухого	обрізання
• Infinity	для	вологого	обрізання

8.2 Вологе обрізання
1.	 Місце	встановлення	поблизу	підключення	води	/ 

відведення	води	(рекомендовано	для	пристроїв	для	прийому	гіпсу)	(малюнок	1).
2.	 З‘єднання	шланг	відпрацьованої	води	/	тример	(малюнок	2а). 

Шланг	відпрацьованої	води	з	поворотом	проти	годинникової	стрілки	одягти	на	з‘єднувальний	
патрубок	і	закріпити	хомутом	(малюнок	2b)!

3.	 Розміщення	шланг	тримера	/	відведення	води	(малюнок	3a	/	3b).
4.	 	Підключення	шланг	для	води	/	тример 

(малюнок	4a	/	4b).	Враховувати потрібний тиск води (див. п. 9 / Технічні дані)!
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5.	 Підключення	шланг	для	води	/	система	водопостачання	з	запірним	краном	(малюнок	5).
6.	 	Відкрити	систему	водопостачання	(малюнок	6а)	/	перевірка	герметичності	(малюнок	6b).
7.	 З‘єднання	мережевий	кабель	/	розетка	(малюнок	7).
8.	 Увімкнути	MTplus (малюнок	8).
9.	 Відрегулювати	об‘єм	води	(малюнок	9)� Вказівка:	при	поставці	подача	води	закрита.

MTplus	готовий	до	роботи	як	вологий	тример.

Загальні вказівки по вологому обрізанню:
• Особливо	для	алмазних	дисків	тримера	важливий	достатній	об‘єм	води.	Якщо	диск	пере-
грівається,	це	призводить	до	ушкодження	шліфувального	круга.

• Запірний	кран	для	подачі	води	у	разі	тривалої	перерви	і	на	ніч	закривати.

8.3 Сухе обрізання
1a.	Створити	з‘єднання	тример	/	зовнішня система вентиляції	(малюнок	10	-	орієнтовне	відобра-

ження	з	всмоктувальним	шлангом	та	муфтою	Renfert).
 Увага: 

Пристрої 100В / 120В, які експлуатуються в поєднанні з системами вентиляції, мають бути 
підключені до електромережі окремо, щоб уникнути перевантаження системи вентиляції та 
електромережі (не використовувати автоматику запуску!). При захисті електромережі лише 
15 А, потрібне підключення тримера та системи вентиляції до двох окремих захищених елек-
тричних контурів.

Рекомендовані системи вентиляції:
див.:	Додаткове	приладдя,	системи	вентиляції	/	інше
1b.	Створити	з‘єднання	тример	/	центральна система вентиляції	(малюнок	10	-	орієнтовне	відо-

браження	з	всмоктувальним	шлангом	Renfert	та	муфтою).
Рекомендоване додаткове приладдя:
див.:	Додаткове	приладдя,	системи	вентиляції	/	інше
2.	 Відкрити	передню	кришку	(малюнок	11).
3.	 Зняти	трубку	з	отворами	(малюнок	12).
4.	 Закрити	заглушкою	(повністю вдавити її!)	>>>	Набір	дрібних	деталей	(малюнок	13).
5.	 Закрити	передню	кришку	(малюнок	11).
6a.	Для	систем	вентиляції	з	автоматикою	запуску:

• Встановити	з‘єднання	мережевий	кабель	тримера	/	система	вентиляції	(малюнок	14).
• Виставити	систему	вентиляції	на	автоматичний	режим	(малюнок	15).

6b.	Для	систем	вентиляції	без	автоматики	запуску:
• Встановити	з‘єднання	мережевий	кабель	тримера	/	розетка	(малюнок	7).
• увімкнути	MTplus	(малюнок	8),	перемкнути	систему	вентиляції	в	безперервний	режим.

8.4 Переоснащення з вологого режиму на сухий
1.	 Від‘єднати	пристрій	від	електромережі	(малюнок	7).
2.	 Закрити	систему	водопостачання	(малюнок	6а).
3.	 Зняти	шланг	для	води	(малюнок	4a	/	4b).
4.	 Зняти	шланг	відпрацьованої	води	(малюнок	2).
5.	 За	потреби	видалити	пристрій	з	вологої	зони	і	дати	добре просохнути� 

Необхідно, щоб рештки води були видуті стиснутим повітрям!
6.	 Демонтаж	диска	тримера	(див.	п.	8.1,	кроки	4	-	7)
7.	 Протерти	зону	за	кронштейн-фланцем	спочатку	вологою,	потім	сухою	тканиною	(малюнок	25a)	

та	додатково	продути	стиснутим	повітрям	(малюнок	25b).
8.	 Потім	діяти	як	описано	в	п.	7.3.
Для	сухого	режиму	слід	використовувати	частково алмазні	диски	тримера.
Рекомендовані диски тримера:
див.:	Додаткове	приладдя,	диски	тримера	для	вологого	та	сухого	обрізання.
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8.5 Переоснащення з сухого на вологий режим
1.	 Від‘єднати	пристрій	від	електромережі	(малюнок	7	або	14).
2.	 Зняти	всмоктувальний	шланг	(малюнок	10).	
3.	 Демонтаж	диска	тримера	(див.	п.	8.1,	кроки	4	-	7).
4.	 Передню	кришку	та	корпус	всередині	ретельно	почистити	з	допомогою	системи	вентиляції	та	

щітки	(малюнок	26).
5.	 Видалити	пробку.	В	разі	важкого	ходу	можна	скористатись	допомогою	ключа	для	гвинтів	з	вну-

трішнім	шестигранником	(малюнок	16).
6.	 Монтувати	диск	тримера	(див.	посібник	диска	тримера).
7.	 Вставити	трубку	з	отворами	(малюнок	12).
8.	 Потім	діяти	як	описано	в	п.	7.2.

8.6 Вказівки по сферам використання волого або сухого режиму
• Якщо	MTplus	оснащений	для	вологого	режиму,	то	його	не	можна	використовувати	в	сухому.
• Якщо	MTplus	оснащений	для	сухого	режиму,	то	його	не	можна	використовувати	у	вологому.
• В	разі	недотримання	виникає	небезпека,	що	рештки	гіпсу	зсохнуть	під	дією	води	та	утворять	твер-
ду	кірку.	Особливо	в	зоні	задньої	сторони	диска	тримера	це	може	призвести	до	дисбалансу.

8.7 Налаштування кута шліфування (89° - 99°)
1.	 Відпустити	гайку	з	накаткою	(малюнок	17).
2a.	Грубе	налаштування	столу	тримера	через	гвинт	налаштування	(малюнок	18). 

Якщо	гвинт	налаштування	повернути	до	максимуму	вгору,	кут	між	столом	тримера	та	диском	
складатиме	89º.	Якщо	гвинт	налаштування	повернути	до	максимуму	вниз,	кут	між	столом	три-
мера	та	диском	складатиме	99º.

2b.	Грубе	налаштування	шліфувального	столу	через	гвинт	налаштування	(малюнок	18)	на	90º.	
Нижній	край	столу	тримера	має	бути	на	одному	рівні	з	верхнім	краєм	зачеплення	ванни		(малю-
нок	19	+	20).

2c.	Точне	налаштування	шліфувального	столу	через	гвинт	налаштування	(малюнок	18)	на	90º	з	
кутом	з	набору	дрібних	деталей	(малюнок	21).

3.	 Знову	затягнути	гайку	з	накаткою	(малюнок	17).

8.8 Обслуговування / обрізання
Зафіксувати	модель	обома	руками	на	столі	обрізання	і	обережно	притиснути	до	диска	(малюнок	22).

9 Очищення / Технічне обслуговування
 При	сухому	обрізанні	накопичення	пилу	в	аеродинамічних	„мертвих	зонах“	є	нормальним	і	

не	впливає	негативно	на	працездатність	або	продуктивність	шліфування	MTplus.

 Не чистити пристрій під проточною водою чи занурювати у воду.
1.	 Від‘єднати	пристрій	від	електромережі	(малюнок	7	або	14).
2.	 За	потреби	закрити	систему	водопостачання	(малюнок	6).
3.	 Відкрити	передню	кришку	+	зняти	(малюнок	11	+	23).
4a.	Для вологого тримера:	стіл	за	необхідності	зняти	(малюнок	39	+	40),	почистити	під	проточною	

водою	щіткою	(малюнок	24).
 Не виймати стіл тримера, коли передня кришка закрита, інакше можна пошкодити диск три-

мера!
4b.	для сухого тримера:	почистити	з	допомогою	системи	вентиляції	та	щітки	(малюнок	26).	Так	

само	почистити	з‘єднувальний	патрубок	та	муфту	всмоктування	(малюнок	27).
5.	 Знову	начепити	передню	кришку	і	закрити	(малюнок	23	+	11).

9.1 Заміна диска тримера
1.	 Вимкнути	пристрій	(малюнок	8).
2.	 Від‘єднати	пристрій	від	електромережі	(малюнок	7	або	14).
3.	 За	потреби	закрити	систему	водопостачання	(малюнок	6а).
4.	 Відкрити	передню	кришку	(малюнок	11).
5.	 За	потреби	зняти	трубку	з	отворами	(малюнок	12).
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6.	 Ключ	для	гвинтів	з	внутрішнім	шестигранником	(SW4)	вийняти	з	кріплення	(малюнок	28).
7.	 Зняти	захист	різьби,	відпустити	центрувальний	гвинт	та	вийняти	диск	(малюнок	31	+	29).
8.	 За	необхідності	почистити	кронштейн-фланець	(див.	п.	8..2).
9.	 Одягти	новий	диск	на	фіксатори	(малюнок	30).
10.	знову	затягнути	центрувальний	гвинт	ключем	для	гвинтів	з	внутрішнім	шестигранником	(малю-

нок	29).
11.	Одягти	захисний	ковпачок	на	центрувальний	гвинт	(малюнок	31).
12.	Знову	вставити	ключ	для	гвинтів	з	внутрішнім	шестигранником	в	кріплення	(малюнок	28).
13.	За	потреби	знову	вставити	трубку	з	отворами	(малюнок	12).
14.	Знову	закрити	передню	кришку	(малюнок	11).
15.	За	потреби	знову	відкрити	систему	водопостачання	(малюнок	6а).
16.	З‘єднання	мережевий	кабель	/	розетка	(малюнок	7	або	14).

9.2 Заміна / чищення кронштейн-фланця
1� Вийняти	диск	(див.	п.	8.1,	кроки	1	-	7)�
2.	 Приготувати	віджимний	гвинт	та	ключ	для	гвинтів	з	внутрішнім	шестигранником	>>>	див.	дода-

ний	набір	інструментів	(малюнок	32).
3.	 Вкрутити	віджимний	гвинт	у	кронштейн-фланець	(малюнок	33)	>>>	Фланець не можна видаля-

ти рукою, лише віджимним гвинтом!
4�	 Зняти	кронштейн-фланець	(малюнок	34)�
5.	 Знову	зняти	віджимний	гвинт	з	кронштейн-фланця.
6.	 	Почистити	фланець	та	всередині		 >>>	Не пошкодити прокладки! 

Рекомендовані	засоби	для	чищення:	 >>>	див.:	Додаткове	приладдя
7.	 Нанести	вазелін	на	вал	двигуна	та	прокладку.
8.	 Знову	одягти	кронштейн-фланець	>>>	Враховувати повідковий паз	(малюнок	35).
9.	 Одягти	кронштейн-фланець	вручну	на	вал	двигуна	(малюнок	36).
10.	Знову	монтувати	диск	тримера	(див.	п.	8.1,	кроки	9	-	16).

9.3 Заміна / чищення трубки з отворами (вологе обрізання)
1.	 Вийняти	трубку	з	отворами	(див.	п.	8.1,	кроки	1	-	5).
2.	 Зняти	кільцеві	прокладки	(малюнок	37).
3.	 Трубку	з	отворами	покласти	на	ніч	в	засіб	для	видалення	вапна	(малюнок	38).
4.	 Знову	розмістити	кільцеві	прокладки	та	нанести	вазелін	(малюнок	37).
5.	 Знову	вставити	трубку	з	отворами	(малюнок	12).
6.	 Знову	закрити	передню	кришку	(малюнок	11).
7.	 За	потреби	знову	відкрити	систему	водопостачання	(малюнок	6а).
8.	 Знову	встановити	з‘єднання	мережевий	кабель	/	розетка	(малюнок	7	або	14).

9.4 Заміна / чищення шліфувального столу
1.	 Вимкнути	пристрій	(малюнок	8).
2.	 Від‘єднати	пристрій	від	електромережі	(малюнок	7	або	14).
3� Відкрити	передню	кришку	(малюнок	11).

 Не виймати стіл тримера, коли передня кришка закрита, інакше можна пошкодити диск три-
мера!

4.	 Розблокувати	і	вийняти	стіл	тримера	(малюнок	39	+	40).
5.	 Вийняти	передню	кришку	(малюнок	23).
6.	 Стіл	тримера	та	передню	кришку	почистити	під	проточною	водою	щіткою	(малюнок	24).
7.	 Знову	вставити	і	закрити	передню	кришку	(малюнок	23	+	11).
8� Знову	зафіксувати	стіл	тримера	(малюнок	40).	

	 Упевнитись,	що	в	кріпленнях	нема	решток	гіпсу! 
Завжди	звертати	увагу	на	правильність	посадки	робочого	столу	на	передній	кришці!

9.	 Знову	встановити	з‘єднання	мережевий	кабель	/	розетка	(малюнок	7	або	14).
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9.5 Заміна ковпачка вимикача
1.	 Відпустити	кріпильні	гвинти	(малюнок	41).
2.	 Зняти	ковпачок	вимикача	і	замінити	новим	ковпачком	(Арт.№	90003-5788).
3.	 Знову	затягнути	кріпильні	гвинти.

 MTplus не можна експлуатувати з несправним ковпачком вимикача! 

9.6 Запасні частини
Швидкозношувані	та/або	запасні	частини	Ви	знайдете	в	переліку	запасних	
частин	в	інтернеті	за	адресом	www.renfert.com/p918�
Виключені	з	гарантійних	послуг	деталі	(швидкозношувані	деталі,	витратні	
матеріали)	відмічені	в	переліку	запасних	частин.
Серійний	номер,	дата	виготовлення	та	версія	пристрою	знаходяться	на	за-
водській	табличці	пристрою.

10 Технічні дані

Номінальна напруга:

220 - 230 V, 50 / 60 Гц 
230 - 240 V, 50 Гц 

120 V, 60 Гц 
100 V, 50 / 60 Гц

Споживана	потужність:

220	-	230	В:	1300	Вт	(1,743	к.с.) 
230	-	240	В:	1300	Вт	(1,743	к.с.) 

120	В:	1500	Вт	(2,012	к.с.) 
100	В:	1200	Вт	(1,609	к.с.)

Споживання	води,	макс.: 9	л/хв.	[0.32	куб	фут/хв]

Водяний	тиск: 
-		мін.:	 
-		макс.:

 
1	бар	[14.5	фунт	сили	на	кв.дюйм] 
5	бар	[72.5	фунт	сили	на	кв.дюйм]

Частота	обертання: 50	Гц:	2850	об/хв. 
60	Гц:	3400	об/хв.

Діаметр	з‘єднувальний	патрубок	для	зовнішньої	 
системи	вентиляції:		 36	мм	[1.42	дюйма]

Розміри	(Ш	x	В	x	Г): 300	x	320	x	410	мм 
[11.8	x	12.6	x	16.2	дюйма]

Ø	Розміри	диски	тримера: 234	мм	[9.2	дюйма]

Вага: 13,5	кг	[30	фунтів]

Рівень	акустичного	тиску	згідно	DIN	45635-01-KL3,	
виміряно	з	повним	навантаженням: 
-		Lp(A): 
-		K:

 
 

74	дБ(A) 
4	дБ

11 Усунення несправностей
Помилка Причина Спосіб усунення

Пристрій не починає 
роботу.

•	 Електроживлення	не	встанов-
лене.

•	 Захист	мережі	від	переванта-
ження	несправний.

•	 Передня	кришка	закрита	
неправильно.

•	 Двигун	перегрівся.

•	 Перевірити	електроживлення. 

•	 Перевірити	запобіжник	мережі. 

•	 Закрити	передню	кришку	(ма-
люнок	11).

•	 Дати	двигуну	охолонути,	пов-
торно	задіяти	вимикач	мережі.
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Диск тримера вібрує. •	 Диск	не	прилягає	рівно	до	
фланця. 
 

•	 Диск	затягнутий	не	досить	
міцно.

•	 Монтувати	диск	заново	згідно	
посібника.	Враховувати	точне	
позиціонування	диска	відносно	
фіксаторів	(мал.	30)!

•	 Видалити	відкладення	та	
забруднення	на	задній	стороні	
диска	та	на	стопорній	поверхні	
кронштейн-фланця.

•	 Від	руки	затягнути	диск 
(малюнок	29).

Шум при роботі диска 
тримера.

•	 Диск	затягнутий	не	досить	
міцно.

•	 Від	руки	затягнути	диск	 
(малюнок	29),	можливо	монту-
вати	заново	(п.	5.1).

Стіл тримера качається / 
ослаблений.

•	 Стіл	тримера	монтовано	
неправильно.

•	 Монтувати	стіл	тримера	зано-
во	згідно	посібника	(малюнок	
40).

Вологе обрізання:

Помилка Причина Спосіб усунення

Диск засмічується. •	 Об'єм	води	на	пристрої	непра-
вильно	відрегульовано.

•	 Забезпечення	водою	недо-
статньо	відкрите.

•	 Трубка	з	отворами	засмічена. 

•	 Сито	на	підведенні	засмічене. 

•	 Тиск	води	в	лінії	подачі	надто	
низький.

•	 Збільшити	об'єм	води	на	тримері	
(малюнок	9).

•	 Відкрити	систему	водопостачання	
(малюнок	6).

•	 Почистити	/	звільнити	від	вапна	
трубку	з	отворами	(п.	5.3).

•	 Витягти	сито	кліщами	та	почисти-
ти	/	звільнити	від	вапна.

•	 Поперечний	переріз	лінії	надто	ма-
лий	та/або	надто	багато	споживачів	
на	вузькій	лінії	подачі.	>>>	Пере-
вірити,	чи	тиск	води	в	лінії	подачі	
мінімум	1	бар	(спитати	монтажни-
ка).	За	потреби	штучне	підвищення	
тиску	через	встановлення	"домаш-
нього	водопроводу"	(електричний	
насос	з	напірним	резервуаром)	
може	забезпечити	пристойний	тиск	
в	лінії.

•	 Запитати	свого	водопровідника.

Вода бризкає з отво-
ру шліфування.

•	 Надто	багато	води. 

•	 Відведення	води	незадовіль-
не.

•	 Зменшити	об'єм	води	на	тримері	
(малюнок	9).

•	 Перевірити	зливний	шланг,	пра-
вильно	прокласти	>>>	перепади	
(малюнок	3a	+	3b).

Відсутня вода для 
промивання.

•	 Підключення	води	виконано	
неправильно.

•	 Трубка	з	отворами	забруднена	
/	у	вапні.

•	 Перевірити	підключення	води	(п.	
4.2,	кроки	4-6).

•	 Почистити	/	звільнити	від	вапна	
трубку	з	отворами	(п.	5.3).

Вода витікає кра-
плями між пере-
дньою кришкою та 
корпусом.

•	 Пил	або	зерна	гіпсу	на	ущіль-
нюваній	поверхні.

•	 Почистити	ущільнювану	поверхню	
та	прокладку.
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Сухе обрізання:

Помилка Причина Спосіб усунення

Диск засмічується. •	 Моделі	надто	вологі. •	 Диск	почистити	під	проточною	
водою	щіткою	або	з	допомогою	роз-
чинника	для	гіпсу	(Renfert	GO-2011,	
Арт.№	2011-0000).

Надто багато пилу з 
отвору шліфування.

•	 Система	вентиляції	не	
увімкнена.

•	 Продуктивність	всмоктування	
надто	низька.

•	 Система	вентиляції	та/або	
мішок	для	пилу	наповнені.

•	 Всмоктувальний	шланг	засмі-
чений.

•	 Увімкнути	систему	вентиляції. 

•	 Збільшити	продуктивність	всмокту-
вання.

•	 Замінити	мішок	для	пилу. 

•	 Перевірити	і	за	потреби	спорожни-
ти	шланг.

12 Гарантія
При	належному	використанні	Renfert	дає	на	всі	деталі	MTplus	гарантію на 3 роки� 
Передумовою	для	подання	гарантійних	претензій	є	наявність	оригінального	рахунку	спеціалізовано-
го	магазину.	
Виключені	з	гарантійних	послуг	деталі,	які	підлягають	природному	зношенню	(наприклад	диски	
тримера).
Гарантія	втрачає	силу	при	неналежному	використанні,	в	разі	зневажання	приписами	щодо	керуван-
ня,	чищення,	технічного	обслуговування	та	підключення,	при	ремонті	власними	силами	або	ремонті	
не	силами	авторизованого	персоналу,	при	використанні	запчастин	інших	виробників	та	в	разі	незви-
чайного	впливу	або	впливу,	не	припустимого	з	точки	зору	приписів	з	використання.	
Гарантійні	послуги	не	подовжують	гарантію.

13 Вказівки по утилізації для країн ЄС
Для	збереження	і	захисту	довкілля,	запобіганню	забрудненню	довкілля	та	для	покращення	вторин-
ного	використання	сировини	(рециклінг),	європейська	комісія	видала	директиву,	згідно	якої	елек-
тричні	та	електронні	пристрої	збирає	виробник,	щоб	відправити	їх	на	організовану	утилізацію	або	
на	вторинне	використання.

 Пристрої, позначені цим символом, не можна утилізувати через несортоване міське сміття 
всередині Європейського Союзу:

Дізнайтесь	про	належну	утилізацію	в	своїх	місцевих	установах.

Ми зберігаємо за собою право на зміни.
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1 Johdanto
Kiitos, että päätit ostaa MTplus-mallin� Trimmeri asettaa uuden standardin toiminnan, suorituskyvyn, tur-
vallisuuden ja muotoilun suhteen� Noudata seuraavia ohjeita�

2 Käytetyt symbolit
Tässä ohjeessa tai laitteessa on symboleja, joilla on seuraavat merkitykset:

 Vaara 
On olemassa välitön loukkaantumisvaara. Huomioi mukana seuraavat asiakirjat!

 Sähköjännite 
On olemassa sähköjännitteestä johtuva vaara.

 Huomio 
Jos ohjetta ei noudateta, on olemassa laitteen vahingoittumisen vaara.

 Huomautus 
Antaa käytön kannalta hyödyllisen ja käsittelyä helpottavan ohjeen.

 Laite vastaa vastaavia EU-direktiivejä. 

 Tämä tuote on Yhdistyneen kuningaskunnan asiaa koskevan lainsäädännön mukainen.  
Ks. UKCA:n vaatimustenmukaisuusvakuutus Internetissä osoitteessa www.renfert.com.

 Laite on EU-direktiivin 2002/96/EY (WEEE-direktiivi) alainen. 

Luettelo, huomioitava erityisesti

3 Käyttöalue
MTplus on kipsimallien hiomiseen tarkoitettu hiomalaite hammasteknisiin yrityksiin� 
Sitä voidaan käyttää valinnaisesti märkä- tai kuivatrimmerinä�

1.1 Ympäristöolosuhteet (standardin DIN EN 61010-1 mukaisesti)
Laitetta saa käyttää vain:
• sisätiloissa, 
• korkeintaan 2 000 m:n korkeudessa merenpinnan yläpuolella,
• ympäristön lämpötilan ollessa 5 - 40 ºC [41 - 104 ºF] *),
• 80 %:n maksimaalisessa suhteellisessa kosteudessa 31 °C:ssa [87,8 °F], lineaarisesti laskien aina 

50 %:n suhteelliseen kosteuteen 40 °C:ssa [104 °F] *),
• verkkovirransyötössä, kun jännitevaihtelut eivät ole enempää kuin 10 % nimellisarvosta,
• ylijänniteluokassa II�
• likaantumisasteen ollessa 2�
*) Arvoissa 5 - 30 ºC [41 - 86 ºF] laitetta voidaan käyttää korkeintaan 80 %:n ilmankosteudessa� Lämpötiloissa 

31–40 °C [87,8–104 °F] ilmankosteuden on laskettava suhteellisesti, jotta käyttövalmius voitaisiin taata (esim� 
35 °C:ssa [95 °F] = 65 % ilmankosteutta, 40 °C:ssa [104 °F] = 50 % ilmankosteutta)� Laitetta ei saa käyttää yli 
40 °C:n [104 °F] lämpötiloissa�

4 Ohjeita vaaratilanteisiin
Noudata viranomaisten onnettomuuksien ehkäisyä koskevia määräyksiä sekä seuraavia, trim-
mausta koskevia turvallisuusohjeita:

 MTplus on sähköinen laite, joka voi aiheuttaa vaaratilanteita. Tämän laitteen saavat liittää ja sitä 
saavat käyttää vain valtuutetut ammattilaiset sen jälkeen, kun vaatimustenmukaisuus on tarkas-
tettu maakohtaisten standardien mukaisesti.

 Laitteen saa ottaa käyttöön ainoastaan maakohtaisella pistokejärjestelmällä varustetulla verkko-
johdolla. Mahdollisesti tarvittavat muutosasennukset on teetettävä aina valtuutetulla sähköasenta-
jalla.

 Älä koskaan koske hiomalaikkaan jännitesyötön ollessa kytkettynä. Hiomalaitteen äkillinen käyn-
nistyminen aiheuttaa loukkaantumisvaaran!
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 Älä pidä trimmerillä työskennellessäsi pitkiä hiuksia avoimina äläkä käytä löysiä vaatteita. Sisään 
vetäytyminen ja kietoutuminen aiheuttavat loukkaantumisvaaran.

 Laite on suunniteltu ainoastaan kipsimallien hiomiseen. Upotusmassojen hionnassa syntyy syö-
pää aiheuttavia pölyjä!

 Älä avaa etukantta moottorin käydessä. Moottorin turvapoiskytkentä ei pysäytä hiomalaikkaa vä-
littömästi.

 Avaa etukansi vasta, kun hiomalaikka on pysähtynyt täysin. 

 Käytä suojalaseja hionnan aikana. 

 Älä koske pyörivään trimmerilaikkaan. 

 Älä työskentele ilman paikoilleen asetettua ja lukittunutta ("klik") hiomapöytää. On olemassa huo-
mattava loukkaantumisvaara, jos pienosat ja sormet vedetään sisään hiomalaitteeseen.

 Trimmeripöytää saa nostaa vain laikan ollessa pysähdyksissä ja etukannen ollessa auki. 

 Käytä laitetta vain valvonnan alaisena. 

 Laitteen haltija on vastuussa siitä, että laitteen käytössä noudatetaan kansallisia määräyksiä ja 
toistuvia sähkölaitteita koskevia turvatarkastuksia. Saksassa se on DGUV-määräys 3 yhdessä 
VDE 0701-0702:n kanssa. 

 Tiedot REACH- ja SVHC-määräyksistä löytyvät Internet-sivuiltamme osoitteesta www.renfert.com, 
kohdasta Tuki.

Lisäksi kuivatrimmauksessa:
 Poistoimu tulee sovittaa syntyvien pölyjen mukaan (ota tarvittaessa yhteyttä työterveysviranomai-

sini).

 Työskentelyn aikana voi syntyä erittäin suuri melutaso >>> Käytä kuulosuojaimia. 

4.1 Vastuuvapauslauseke
Renfert GmbH torjuu kaikki vahingonkorvaus- ja takuuvaatimukset, jos:
• tuotetta käytetään muihin kuin käyttöohjeessa mainittuihin tarkoituksiin�
• tuotetta muutetaan jollakin tavalla - käyttöohjeessa kuvattuja muutoksia lukuun ottamatta�
• tuote korjataan muualla kuin valtuutetussa liikkeessä tai käytetään muita kuin alkuperäisiä Renfert-va-

raosia�
• tuotteen käyttöä jatketaan havaituista turvallisuuteen vaikuttavista puutteista huolimatta�

5 Toimituksen sisältö
1 MTplus
1 Vesiletku
1 Jätevesiletku
1 Työkalusarja
1 Pienosasetti
1 Marathon-trimmerilaikka, vain nro 1803-x500

6 Toimitusmuodot
Nro 1803-0000 MTplus 230 V / 50 Hz
Nro 1803-0500 MTplus 230 V / 50 Hz, sis� Marathon-trimmerilaikka
Nro 1803-4000 MTplus 120 V / 60 Hz
Nro 1803-4500 MTplus 120 V / 60 Hz, sis� Marathon-trimmerilaikka
Nro 1803-6000 MTplus 230 - 240 V / 50 Hz, AU/NZ
Nro 1803-6500 MTplus 230 - 240 V / 50 Hz, AU/NZ sis� Marathon-trimmerilaikka
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7 Tarvikkeet
Nro 2011-0000 GO-2011, kipsinirrottaja

Trimmerilaikat - vain märkätrimmaukseen:
Nro 1803-1000 Varustelusarja: 

5 Klettfix-piikarbiditrimmerilaikkaa (3 x karkeus 80, 2 x karkeus 120) + kannatinlaikka
Nro 1803-1100 Täyttöpakkaus: 

5 Klettfix-piikarbiditrimmerilaikkaa K80
Nro 1803-1200 Täyttöpakkaus: 

5 Klettfix-piikarbiditrimmerilaikkaa K120
Nro 1803-3000 1 Infinity-trimmerilaikka, täystimanttinen

Trimmerilaikat - märkä- ja kuivatrimmaukseen:
Nro 1803-2000 1 Marathon-trimmerilaikka, osatimanttinen

Poistoimut/muuta:
Silent TS:
Nro 2921-0050 Silent TS, 230 V, 50 / 60 Hz
Nro 2921-1050 Silent TS, 100 - 120 V, 50 / 60 Hz
Nro 2921-0002 Pölypussisetti (5 kpl)
Nro 2921-0003 Muhvisarja (2 kpl)
Nro 15-0823 Imuletku (metritavara)
Nro 90003-4305 Letkumuhvin adapteri
Nro 90003-4240 Imuletku
Nro 90003-4314 Y-adapteri

Vortex:
Nro 2924-5000 Vortex compact 3L, 230 V
Nro 2924-6000 Vortex compact 3L, 120 V
Nro 2924-5003 5 Varasuodatinsäkit
Nro 2924-5005 1 Kangassuodatin
Nro 92923-0001 Imuletku 3 m ja elastinen muhvi
Nro 92923-0010 1 Elastinen muhvi Ø 36 mm
Nro 2-0973 1 Muovikulma 90° poistoputkelle

8 Käyttöönotto / käyttö
Tarkista ensin, vastaako verkkojännite trimmerin tyyppikilpeen painettua jännitettä. Ennen käyt-
töönottoa on määritettävä käyttötavaksi märkätrimmaus (jatka luvuista 7.1 ja 7.2) tai kuivatrim-
maus (jatka luvuista 7.1 ja 7.3).

8.1 Trimmerilaikan asennus
Trimmerilaikan asennus käy ilmi trimmerilaikkojen käyttöohjeesta tai tämän käyttöohjeen luvusta 8�1�
Laikkojen käyttöalue:
• Klettfix märkätrimmaukselle
• Marathon märkä- tai kuivatrimmaukselle
• Infinity märkätrimmaukselle

8.2 Märkätrimmaus
1� Pystytys vesiliitännän/vedenpoiston lähelle (suositellaan yhdessä kipsinkeräyslaitteiston kanssa) 

(kuva 1)�
2� Poistovesiletkun/trimmerin välinen yhteys (kuva 2a)� 

Käännä poistovesiletkua vastapäivään liitäntämuhviin ja kiinnitä se letkukiinnikkeellä (kuva 2b)!
3� Trimmeriletkun / veden poistovirtauksen sijoittelu (kuva 3a / 3b)�
4� Vesiletkun/trimmerin liitäntä (kuva 4a / 4b)� Noudata ohjeiden mukaista vaadittavaa vedenpainetta (ks� 

luku 9 / tekniset tiedot)!
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5� Vesiletkun liitäntä / vedensyöttö ja sulkuhana (kuva 5)�
6� Avaa vedensyöttö (kuva 6a) / tarkasta tiiviys (kuva 6b)�
7� Verkkokaapelin/pistorasian välinen yhteys (kuva 7)�
8� Kytke MTplus päälle (kuva 8)�
9� Vesimäärän sääteleminen (kuva 9)� Huomaa: toimitustilassa veden virtaus on suljettu�

MTplus on nyt käyttövalmis märkätrimmerinä�

Yleiset ohjeet märkätrimmaukseen:
• Erityisesti timanttitrimmerilaikkojen kohdalla tärkeää on riittävä vesimäärä� Jos laikka ylikuume-

nee, se aiheuttaa hiomalaikan vaurioitumisen�
• Vedensyötön sulkuhana on suljettava pitkien taukojen ja yön ajaksi�

8.3 Kuivatrimmaus
1a� Luo yhteys trimmerin / ulkoisen poistoimun välille (kuva 10 - esimerkissä Renfert-poistoimuletku ja 

-muhvi)�
 Huomio: 

100 voltin / 120 voltin laitteet, joita käytetään yhdistelmänä poistoimujen kanssa, on liitettävä vir-
taverkkoon erillään toisistaan poistoimun ja virtaverkon ylikuormittamisen estämiseksi (älä käytä 
käynnistysautomatiikkaa!). Mikäli virtaverkko on suojattu ainoastaan 15 ampeerin sulakkeella, 
trimmerin ja poistoimun liitäntä on tarpeen kahdessa erilleen suojatussa virtapiirissä.

Suositellut poistoimut:
ks�: Lisävarusteet, Poistoimu / muuta
1b� Luo yhteys trimmerin/keskuspoistoimun välille (kuva 10 - esimerkissä Renfert-poistoimuletku ja 

-muhvi)�
Suositellut tarvikkeet:
ks�: Lisävarusteet, Poistoimu/muuta
2� Avaa etukansi (kuva 11)�
3� Poista puhallusputki (kuva 12)�
4� Sulkeminen sulkutulpalla (paina kokonaan sisään!) >>> Pienosasetti (kuva 13)�
5� Sulje etukansi (kuva 11)�
6a� Poistoimuissa käynnistysautomatiikan kanssa:

• Luo trimmeriverkkokaapelin/poistoimun välinen yhteys (kuva 14)�
• Säädä poistoimu automaattikäyttöön (kuva 15)�

6b� Poistoimuissa ilman käynnistysautomatiikkaa:
• Luo trimmeriverkkokaapelin/pistorasian välinen yhteys (kuva 7)�
• Kytke MTplus päälle (kuva 8), kytke poistoimu jatkuvalle käytölle�

MTplus on nyt käyttövalmis kuivatrimmerinä�

8.4 Varusteiden vaihtaminen märkäkäytöstä kuivakäyttöön
1� Erota laite virtaverkosta (kuva 7)�
2� Sulje tarvittaessa vedensyöttö (kuva 6a)�
3� Vesiletkun poistaminen (kuva 4a / 4b)�
4� Poistovesiletkun poistaminen (kuva 2)�
5� Poista laite tarvittaessa märkäalueelta ja anna kuivua hyvin� 

On ehdottoman tärkeää, että vesijäämät puhalletaan pois paineilmalla!
6� Irrota trimmerilaikka (ks� luku 8�1, vaiheet 4 - 7)
7� Pyyhi kannatinlaipan takana oleva alue (kuva 25a) ensin kostealla ja sen jälkeen kuivalla liinalla ja 

puhalla vielä paineilmalla (kuva 25b)�
8� Sen jälkeen tulee menetellä luvussa 7�3 kuvatulla tavalla�
Kuivakäyttöön tulee käyttää osatimanttisia trimmerilaikkoja�
Suositellut trimmerilaikat:
ks�: Lisävarusteet, Trimmerilaikat märkä- ja kuivatrimmaukseen�
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8.5 Vaihto kuivakäytöltä märkäkäytölle
1� Erota laite virtaverkosta (kuva 7 tai 14)�
2� Poista poistoimuletku (kuva 10)� 
3� Irrota trimmerilaikka (ks� luku 8�1, vaiheet 4 - 7)�
4� Puhdista etukansi ja kotelo sisältä perusteellisesti poistoimulla ja harjalla (kuva 26)�
5� Poista sulkutulppa� Mikäli liike on raskasta, apuna voi käyttää kuusiokoloavainta (kuva 16)�
6� Asenna trimmerilaikka (ks� trimmerilaikan käyttöohje)�
7� Aseta puhallusputki paikoilleen (kuva 12)�
8� Sen jälkeen tulee menetellä luvussa 7�2 kuvatulla tavalla�

8.6 Käyttöaluetta koskevia ohjeita, märkänä tai kuivana
• Jos MTplus on tarkoitettu märkäkäyttöön, kuivatrimmaus on kielletty�
• Jos MTplus on tarkoitettu kuivakäyttöön, märkätrimmaus on kielletty�
•  Mikäli ohjeita ei oteta huomioon, vaarana on, että kipsijäämät kuivuvat yhdessä veden kanssa ja muo-

dostavat kovan kerroksen� Se voi johtaa erityisesti trimmerilaikan taustapuolen epäkeskoisuuteen�

8.7 Hiomakulman asetus (89° - 99°)
1� Löysää pyälletty mutteri (kuva 17)�
2a� Säädä trimmeripöydän karkea asetus säätöruuvilla (kuva 18)� Jos säätöruuvi on säädetty maksimaali-

sesti ylös, trimmeripöydän ja laikan välinen kulma on 89º� Jos säätöruuvi on säädetty maksimaalisesti 
alas, trimmeripöydän ja laikan välinen kulma on 99º�

2b� Säädä hiomapöydän karkea asetus 90 asteeseen säätöruuvilla (kuva 18)� Trimmeripöydän alareunan 
on oltava kaukalon kahvan yläreunan kanssa samalla tasolla (kuvat 19 + 20).

2c� Säädä hiomapöydän hienoasetus 90 asteeseen säätöruuvilla (Bild 18) pienosasetissä olevalla kulmal-
la (kuva 21)�

3� Kiristä pyälletty mutteri jälleen tiukalle (kuva 17)�

1.2 Käyttö/trimmaus
Kiinnitä malli molemmin käsin lujasti trimmeripöydälle ja paina se varovasti laikkaan (kuva 22)�

9 Puhdistus / huolto
 Kuivatrimmauksessa on normaalia, että pölyä kerääntyy aerodynaamisille kuolleille alueille eikä 

sillä ole vaikutusta MTplus-mallin toimintakykyyn tai hiomatehoon.

 Älä koskaan puhdista laitetta juoksevan veden alla tai upota sitä veteen.

1� Erota laite virtaverkosta (kuva 7 tai 14)�
2� Sulje tarvittaessa vedensyöttö (kuva 6)�
3. Avaa + irrota etukansi (kuva 11 + 23).
4a� Märkätrimmerille: irrota pöytä tarvittaessa (kuvat 39 + 40), puhdista se harjalla juoksevan veden alla 

(kuva 24)�
 Trimmeripöytää ei saa poistaa etukannen suljetussa tilassa, sillä se voi aiheuttaa trimmerilaikan 

vaurioitumisen!

4b� Kuivatrimmerille: puhdista poistoimulla ja harjalla (kuva 26)� Puhdista myös liitäntämuhvit ja poistoi-
mumuhvi (kuva 27)�

5. Ripusta etukansi takaisin paikoilleen ja sulje se (kuvat 23 + 11).

9.1 Trimmerilaikan vaihtaminen
1� Sammuta laite (kuva 8)�
2� Erota laite virtaverkosta (kuva 7 tai 14)�
3� Sulje tarvittaessa vedensyöttö (kuva 6a)�
4� Avaa etukansi (kuva 11)�
5� Poista puhallusputki tarvittaessa (kuva 12)�
6� Poista kuusiokoloavain (SW4) pidikkeestä (kuva 28)�
7. Irrota kierresuojaus, irrota keskitysruuvi ja poista laikka (kuva 31 + 29).
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8� Puhdista kannatinlaippa tarvittaessa (ks� luku 8�2)�
9� Aseta uusi laikka lukitustappeihin (kuva 30)�
10� Kiristä keskitysruuvi jälleen kuusiokoloavaimella (kuva 29)�
11� Aseta suojakansi keskitysruuvin päälle (kuva 31)�
12� Aseta kuusiokoloavain takaisin pidikkeeseen (kuva 28)�
13� Aseta puhallusputki tarvittaessa paikoilleen (kuva 12)�
14� Sulje jälleen etukansi (kuva 11)�
15� Avaa vedensyöttö tarvittaessa uudelleen (kuva 6a)�
16� Verkkokaapelin/pistorasian liittäminen (kuva 7 tai 14)�

9.2 Kannatinlaipan vaihtaminen/puhdistus
1� Poista laikka (ks� luku 8�1, vaiheet 1 - 7)�
2� Pidä irrotusruuvi ja kuusiokoloavain valmiina >>> ks� toimitukseen sisältyvä työkalusarja (kuva 32)�
3� Kierrä irrotusruuvi kannatinlaippaan (kuva 33) >>> Laippaa ei saa poistaa käsin vaan ainoastaan 

irrotusruuvilla!
4� Irrota kannatinlaippa (kuva 34)�
5� Poista irrotusruuvi jälleen kannatinlaipasta�
6� Puhdista laippa ja sisätila    >>> Älä vaurioita tiivisteitä! 

Suositeltu puhdistusaine   >>> ks� Lisävarusteet
7� Levitä vaseliinia moottoriakselille ja tiivisteeseen�
8� Aseta kannatinlaippa takaisin paikoilleen  >>> Ota huomioon keskiökappaleura (kuva 35)�
9� Paina kannatinlaippa käsin moottoriakselille (kuva 36)�
10� Asenna trimmerilaikka takaisin paikoilleen (ks� luku 8�1, vaiheet 9 - 16)�

9.3 Puhallusputken vaihtaminen/puhdistus (märkätrimmaus)
1� Poista puhallusputki (ks� luku 8�1, vaiheet 1 - 5)�
2� Poista tiivisterenkaat (kuva 37)�
3� Aseta puhallusputki yön ajaksi kalkinpoistoaineeseen (kuva 38)�
4� Kiinnitä tiivisterenkaat paikoilleen ja levitä vaseliinia (kuva 37)�
5� Aseta puhallusputki takaisin paikoilleen (kuva 12)�
6� Sulje jälleen etukansi (kuva 11)�
7� Avaa vedensyöttö tarvittaessa uudelleen (kuva 6a)�
8� Luo jälleen verkkokaapelin/pistorasian välinen liitäntä (kuva 7 tai 14)�

9.4 Hiomapöydän vaihtaminen/puhdistus
1� Sammuta laite (kuva 8)�
2� Erota laite virtaverkosta (kuva 7 tai 14)�
3� Avaa etukansi (kuva 11)�

 Trimmeripöytää ei saa poistaa etukannen suljetussa tilassa, sillä se voi aiheuttaa trimmerilaikan 
vaurioitumisen!

4. Avaa trimmeripöytä lukituksesta ja poista se (kuvat 39 + 40).
5� Poista etukansi (kuva 23)�
6� Puhdista trimmeripöytä ja etukansi harjalla juoksevan veden alla (kuva 24)�
7. Aseta etukansi takaisin paikoilleen ja sulje se (kuva 23 + 11).
8� Anna trimmeripöydän lukittua jälleen (kuva 40)� 

 Varmista, että pidikkeissä ei ole kipsijäämiä! 
Varmista aina, että työpöytä sijaitsee oikein etukannen päällä!

9� Luo jälleen verkkokaapelin/pistorasian välinen liitäntä (kuva 7 tai 14)�

9.5 Kytkinkannen vaihtaminen
1� Löysää kiinnitysruuvit (kuva 41)�
2� Poista kytkinkansi ja vaihda tilalle uusi kansi (tuotenro 90003-5788)�
3� Kiristä jälleen kiinnitysruuvit�
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 MTplus:in käyttö viallisen kytkinkannen kanssa on kielletty! 

9.6 Varaosat
Kulutus- ja varaosat löytyvät varaosaluettelosta internetsivulta osoitteesta 
www.renfert.com/p918.
Takuusuorituksen ulkopuolelle jäävät osat (kuluvat osat, käyttöosat) on merkit-
ty varaosaluetteloon�
Sarjanumero, valmistuspäivämäärä ja laitetyyppi löytyvät laitteen tyyppikilvestä�

10 Tekniset tiedot

Nimellisjännite:

220 - 230 V, 50 / 60 Hz 
230 - 240 V, 50 Hz 

120 V, 60 Hz 
100 V, 50 / 60 Hz

Ottoteho:

220 - 230 V: 1300 W (1,743 hp) 
230 - 240 V: 1300 W (1,743 hp) 

120 V: 1500 W (2,012 hp) 
100 V: 1200 W (1,609 hp)

Vedenkulutus, maks�: 9 l/min� [0�32 cfm]

Vedenpaine: 
-  min�:  
-  maks�:

 
1 bar [14�5 psi] 
5 bar [72�5 psi]

Käyntinopeus: 50 Hz: 2850 1/min 
60 Hz: 3400 1/min

Ulkoisen poistoimun liitäntämuhvien halkaisija: 36 mm [1�42 inch]

Mitat (L x K x S): 300 x 320 x 410 mm 
[11�8 x 12�6 x 16�2 inch]

Trimmerilaikkojen Ø-mitat: 234 mm [9�2 inch]

Paino: 13,5 kg [30 lbs]

Äänenpainetaso mitattu standardin DIN 45635-01-KL3,  
mukaisesti täydessä kuormituksessa: 
-  Lp(A): 
-  K:

 
 

74 dB(A) 
4 dB

11 Vianhaku
Vika Syyt Korjauskeino

Laite ei käynnisty. • Verkkosyöttöä ei luotu� 

• Verkkovarmistus viallinen� 

• Etukantta ei suljettu oikein� 

• Moottori ylikuumenee�

• Tarkasta verkkosyöttö� 

• Tarkasta verkkovarmistus� 

• Sulje etukansi (kuva 11)�

• Anna moottorin jäähtyä, käytä verk-
kokytkintä uudelleen�
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Trimmerilaikka lepat-
taa.

• Laikka ei ole tasaisesti laipalla� 
 
 

• laikkaa ei ole kiinnitetty riittävän 
tiukalle�

• Asenna laikka uudelleen ohjeen 
mukaan� Varmista laikan tarkka ase-
mointi lukitustappeihin (kuva 30)! 

• Poista laikan taustapuolelta ja kan-
natinlaipan vastepinnalta kertymät ja 
lika� 

• Kiristä laikka käsitiukkuuteen 
(kuva 29)�

Trimmerilaikan käyn-
tiäänet.

• laikkaa ei ole kiinnitetty riittävän 
tiukalle�

• Kiristä laikka käsitiukkuuteen 
(kuva 29), asenna tarvittaessa uudel-
leen (luku 8�1)�

Trimmauspöytä hei-
luu / on irtonainen.

• Trimmauspöytää ei ole asennettu 
oikein�

• Asenna trimmauspöytä uudelleen 
ohjeen mukaisesti (kuva 40)�

Märkätrimmaus:

Vika Syyt Korjauskeino

Laikka menee huu-
ruun.

• Vesimäärä laiteessa säädelty 
väärin� 

• Vedensyöttö ei riittävän avoinna� 

• Puhallusputki tukossa� 
 

• Tulovirtaussiivilä tukossa� 
 

• Vedenpaine tulojohdossa liian 
alhainen�

• Korota vesimäärää trimmerissä (kuva 9)� 
 

• Avaa vedensyöttö (kuva 6)� 

• Puhdista puhallusputki / suorita kalkin-
poisto (luku 8�3)� 

• Vedä siivilä ulos pihdeillä ja puhdista se / 
poista kalkki� 

• Tulojohdon halkaisija liian vähäinen tai 
liian paljon kuluttajia ahtaassa tulojoh-
dossa� >>> Tarkasta, onko vedenpaine 
tulojohdossa väh� 1 bar (kysy LVI-asen-
tajalta)� Tarvittaessa voi keinotekoinen 
paineennousu "talovesilaitoksen" (säh-
köpumppu ja painesäiliö) avulla taata 
soveltuvan johtopaineen� 

• Pyydä lisätietoja lvi-asentajalta�

Vesi ruiskuaa ulos 
hioma-aukosta.

• Liikaa vettä� 
 

• Veden poistovirtaus ei ole moit-
teettomasti taattua�

• Vähennä vesimäärää trimmerissä 
(kuva 9)� 

• Tarkasta poistoletku, sijoita se oikein 
>>> kaato (kuva 3a + 3b).

Ei huuhteluvettä. • Vesiliitäntää ei suoritettu oikein� 
 

• Puhallusputki likainen/kalkkeutu-
nut�

• Tarkasta vesiliitäntä (luku 7�2, vaiheet 
4 - 6)� 

• Puhdista puhallusputki / suorita kalkin-
poisto (luku 8�3)�

Vettä tippuu etu-
kannen ja kotelon 
välistä.

• Kipsipölyä tai kipsihiukkasia tiivis-
tepinnalla�

• Puhdista tiivistepinta ja tiiviste�

- 9 -
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Kuivatrimmaus:

Vika Syyt Korjauskeino

Laikka menee huu-
ruun.

• Mallit liian kosteita� • Puhdista laikka harjalla juoksevan veden 
alla tai kipsinirrottajalla 
(Renfert GO-2011, tuotenro 2011-0000)�

Liian paljon pölyä 
hioma-aukosta.

• Poistoimua ei kytketty päälle� 

• Imuteho liian matala� 

• Poistoimu tai pölypussi täynnä� 

• Imuletku tukossa�

• Kytke poistoimu päälle� 

• Korota imutehoa� 

• Vaihda pölypussi� 

• Tarkasta ja tarvittaessa tyhjennä letku�

12 Takuu
Asianmukaisessa käytössä Renfert myöntää kaikille MTplus-osille kolmen vuoden takuun� 
Edellytyksenä takuun myöntämiselle on ammattiliikkeen alkuperäisen myyntitositteen olemassaolo� 
Takuu ei koske osia, jotka altistuvat luonnolliselle kulumiselle (esim� trimmerilaikat)�
Takuu raukeaa asiattomassa käytössä, jos käyttö-, puhdistus-, huolto- ja liitäntämääräyksiä ei noudateta, 
jos suoritetaan omatoimisia korjauksia tai korjauksen suorittaa joku muu kuin valtuutettu henkilökunta, jos 
käytetään muiden valmistajien varaosia tai jos esiintyy epätavallisia tai käyttömääräysten mukaan kiellet-
tyjä vaikutuksia� 
Takuupalvelut eivät pidennä takuuaikaa�

13 Hävitysohjeet EU:n jäsenvaltioita varten
Ympäristön suojelemiseksi ja suojaksi, ympäristön saastumisen estämiseksi ja raaka-aineiden kierrät-
tämisen (Recycling) parantamiseksi on Euroopan komissio laatinut direktiivin, jonka mukaan valmistaja 
ottaa vastaan sähköiset ja elektroniset laitteet hävittääkseen ne asianmukaisesti tai toimittaakseen ne 
kierrätykseen�

 Tällä symbolilla merkittyjä laitteita ei siksi saa Euroopan unionin alueella hävittää lajittelematto-
mien asuinjätteiden seassa.

Hanki tietoja asianmukaisesta hävittämisestä paikallisilta viranomaisilta�

Oikeus muutoksiin pidätetään.

- 10 -



EG-Konformitätserklärung
Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Germany
Hiermit erklären wir, dass das Produkt

MT plus
allen einschlägigen Bestimmungen der folgenden Richtlinien 
entspricht:
2006/42/EG	(Maschinen-Richtlinie)
2014/35/EU	 (Niederspannungsrichtlinie)
2014/30/EU	 (EMV	Richtlinie)
2011/65/EU	 (RoHS)

Folgende	harmonisierte	Normen	wurden	angewendet:
EN	61010-1:2010,	EN	61326-1:2013,	EN	ISO	12100:2010,		
EN	61029-1:2009,	EN	50581:2012

de

_____________________________
Tilo Burgbacher,
Leiter	Konstruktion	und	Geräteentwicklung

Hilzingen,	11.07.2022

Bevollmächtigt für das 
Zusammenstellen der technischen 
Unterlagen:

Hans Peter Jilg
c/o	Renfert	GmbH

Dichiarazione di conformità CE
Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Germany
Con la presente dichiariamo che il prodotto 

MT plus
è conforme alle seguenti direttive europee:
2006/42/CE	 (direttiva	macchine)
2014/35/UE	 (direttiva	bassa	tensione)
2014/30/UE	 (direttiva	compatibilità	elettromagnetica)
2011/65/UE	 (RoHS)

Le seguenti norme armonizzate sono state applicate:
EN	61010-1:2010,	EN	61326-1:2013,	EN	ISO	12100:2010,		
EN	61029-1:2009,	EN	50581:2012

it

_____________________________
Tilo Burgbacher,
Capo reparto costruzione e sviluppo apparecchi

Hilzingen,	11.07.2022

Mandatario	per	la	composizione	
della documentazione tecnica:

Hans Peter Jilg
c/o	Renfert	GmbH

Déclaration de conformité CE
Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Germany
Par la présente, nous certifions que le produit 

MT plus
est	conforme	à	toutes	les	prescriptions	applicables	aux	les	
directives européennes suivantes :
2006/42/CE	 (relative	aux	machines)
2014/35/UE	 (relative	aux	basses	tensions)
2014/30/UE	 (relative	à	la	compatibilité	électromagnétique)
2011/65/UE	 (RoHS)

Normes	harmonisées	appliquées:
EN	61010-1:2010,	EN	61326-1:2013,	EN	ISO	12100:2010,		
EN	61029-1:2009,	EN	50581:2012

fr

_____________________________
Tilo Burgbacher,
Chef du bureau d’études

Hilzingen,	11.07.2022

Mandataire	pour	la	composition	de	
la documentation technique:

Hans Peter Jilg
c/o	Renfert	GmbH

Declaración de Conformidad CE
Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Alemania
Por la presente declaramos que el producto

MT plus
con las disposiciones pertinentes de las siguientes 
directivas:
2006/42/CE	 (Directiva	de	Maquinaria)
2014/35/UE	 (Directiva	de	Baja	Tensión)
2014/30/UE	 (Directiva	de	Compatibilidad	Electromagnética)
2011/65/UE	 (RoHS)

Se	ha	cumplido	con	las	siguientes	normas	armonizadas:
EN	61010-1:2010,	EN	61326-1:2013,	EN	ISO	12100:2010,		
EN	61029-1:2009,	EN	50581:2012

es

_____________________________
Tilo Burgbacher,
Director	de	Construcción	y	Desarrollo	de	Maquinaria

Hilzingen,	el	11.07.2022

Persona autorizada para elaborar el 
expediente	técnico:

Hans Peter Jilg
c/o	Renfert	GmbH

EC Declaration of conformity
Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Germany
Herewith we declare that the product 

MT plus
is in compliance with the relevant requirements in the 
following directives:
2006/42/EC	 (Machinery	safety)
2014/35/EU	 (Low	voltage	equipment)
2014/30/EU	 (Electromagnetic	compatibility)
2011/65/EU	 (RoHS)

Harmonized specifications applied:
EN	61010-1:2010,	EN	61326-1:2013,	EN	ISO	12100:2010,		
EN	61029-1:2009,	EN	50581:2012

en

_____________________________
Tilo Burgbacher,
Engineering	Director

Hilzingen,	11.07.2022

Hans Peter Jilg
c/o	Renfert	GmbH

Authorised to compile the technical 
documentation:

Declaração CE de conformidade
Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Germany
Declaramos	que	o	produto

MT plus
corresponde	às	seguintes	Directivas	Europeias:
2006/42/EG	(Directiva	sobre	máquinas)
2014/35/UE	 (Directiva	de	baixa	tensão)
2014/30/UE	 (Directiva	CEM)
2011/65/UE	 (RoHS)

cumpre todas as determinações correspondentes das 
seguintes directivas:
EN	61010-1:2010,	EN	61326-1:2013,	EN	ISO	12100:2010,		
EN	61029-1:2009,	EN	50581:2012

pt

_____________________________
Tilo Burgbacher,
Director	de	construção	e	desenvolvimento	de	aparelhos

Hilzingen,	a	11/07/2022

Responsável	pela	compilação	dos	
documentos técnicos:

Hans Peter Jilg
c/o	Renfert	GmbH



EU整合性声明
レンフェルト有限会社、インヅスツリ－ゲビ－ト、78247 ヒルツィンゲン/ ドイツ
私共はこの製品について宣言します。

MT plus
次の指令における、すべての当該規定に適合しています。：
2006/42/EC	 (機械命令)
2014/35/EU	 (低圧命令）
2014/30/EU	 (電磁気耐性命令）
2011/65/EU	 (RoHS)

以下の整合規格が適用された：
EN	61010-1:2010,	EN	61326-1:2013,	EN	ISO	12100:2010,		
EN	61029-1:2009,	EN	50581:2012

ja

_____________________________
ティロ　ブルクバッハー
設計機器開発部長

ヒルツィンゲン、2022年07月11日

技術構造ファイルの編成について、全
権を有しています。：

Hans Peter Jilg
c/o	Renfert	GmbH

EU 규정 적합성 선언
Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Germany
당사는	본	제품에	대해	다음과	같이	선언합니다

MT plus
은(는)	다음	지침의	관련	요건을	준수합니다:	
2006/42/EC	 (기계장치	가이드라인)
2014/35/EU	 (저전압	가이드라인)
2014/30/EU	 (전자파	적합성	가이드라인)
2011/65/EU	 (RoHS)

다음	일원화	규범이	적용되었습니다:
EN	61010-1:2010,	EN	61326-1:2013,	EN	ISO	12100:2010,		
EN	61029-1:2009,	EN	50581:2012

ko

_____________________________
Tilo Burgbacher,
기기설계	개발부장

독일	Hilzingen,	2022년	07월	11일

기술문서를	제작하도록	승인	
받았습니다:

Hans Peter Jilg
c/o	Renfert	GmbH

EG-försäkran om överensstämmelse
Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Germany
Härmed förklarar vi att produkten

MT plus
motsvarar	alla	gällande	bestämmelser	i	följande	riktlinjer:
2006/42/EG	(Maskindirektiv)
2014/35/EU	 (Lågspänningsdirektiv)
2014/30/EU	 (EMC-direktiv)
2011/65/EU	 (RoHS)

Följande	harmoniserade	normer	har	tillämpats:
EN	61010-1:2010,	EN	61326-1:2013,	EN	ISO	12100:2010,		
EN	61029-1:2009,	EN	50581:2012

sv

_____________________________
Tilo Burgbacher,
Konstruktionsledare och apparatutveckling

Hilzingen,	2022.07.11

Fullmakt att ställa samman den 
tekniska dokumentationen:

Hans Peter Jilg
c/o	Renfert	GmbH

EU-符合标准声明
Renfert GmbH，Industriegebiet，78247 Hilzingen / 德国
我们在此声明,	下列产品

MT plus
遵照了下列导则的相关要求：

2006/42/EC	（机器准则）
2014/35/EU	（低电压指令）
2014/30/EU	（电磁兼容性指令）
2011/65/EU	（RoHS)

使用了下列统一标准：
EN	61010-1:2010,	EN	61326-1:2013,	EN	ISO	12100:2010,		
EN	61029-1:2009,	EN	50581:2012

zh

_____________________________
Tilo Burgbacher,
设计及仪器开发总监

Hilzingen，2022年07月11日

我们被授权编制下列技术文件： Hans Peter Jilg
c/o	Renfert	GmbH

Декларация о соответствии ЕС
Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Германия
Настоящим	мы	заявляем,	что	продукт	

MT plus
соответствует	всем	специальным	положениям	следующих	
директив:
2006/42/ЕС	 (Директива	в	отношении	машин)
2014/35/EU	 (Директива	в	отношении	электрического	

оборудования	в	пределах	определенных	
границ	напряжения)

2014/30/EU	 (Директива	в	отношении	электромагнитной	
совместимости)

2011/65/EU	 (RoHS)

Следующие	гармонизированные	стандарты	были	выполнены:
EN	61010-1:2010,	EN	61326-1:2013,	EN	ISO	12100:2010,		
EN	61029-1:2009,	EN	50581:2012

ru

_____________________________
Тило	Бургбахер,
Руководитель	конструкторского	отдела	

Хильцинген,	11.07.2022

Ответственность	за	составление	
технической	документации:

Hans Peter Jilg
c/o	Renfert	GmbH

Deklaracja zgodności UE
Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Germany
Niniejszym	oświadczamy,	że	produkt	(wyrób)	

MT plus
odpowiada	wszystkim	odnośnym	postanowieniom	
następujących	wytycznych:
2006/42/EG	(wytyczna	maszyny)
2014/35/UE	 (wytyczna	niskiego	napięcia)
2014/30/UE	 (Wytyczna	zgodności	elektromagnetyczne)
2011/65/UE	 (RoHS)
Zostały	dotrzymane	następujące	zgodne	normy:

EN	61010-1:2010,	EN	61326-1:2013,	EN	ISO	12100:2010,		
EN	61029-1:2009,	EN	50581:2012

pl

_____________________________
Tilo Burgbacher,
kierownik	działu	konstrukcji	i	rozwoju	urządzeń

Hilzingen,	11.07.2022

Osoba	upoważniona	do	zestawienia	
dokumentów	technicznych:

Hans Peter Jilg
c/o	Renfert	GmbH



ES prohlášení o shodě
Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / 
Německo
Tímto	prohlašujeme,	že	tento	výrobek

MT plus
odpovídá	všem	příslušným	ustanovením	následujících	
směrnic:
2006/42/ES	 (strojní	směrnice)
2014/35/EU	 (směrnice	o	elektrických	zařízeních	s	nízkým	

napětím)
2014/30/EU	 (směrnice	o	elektromagnetické	kompatibilitě)
2011/65/EU	 (směrnice	o	omezení	používání	některých	

nebezpečných	látek	v	elektrických	a	
elektronických	zařízeních)

EN	61010-1:	2010,	EN	60825-1:2014,	EN	50581:	2012,	
EN	ISO	12100:	2010

cs

_____________________________
Tilo Burgbacher,
vedoucí	konstrukce	a	vývoje	přístrojů

Hilzingen,	11.07.2022

Osoba	zplnomocněná	ke	
zkompletování	technických	
podkladů:

Hans Peter Jilg
c/o	Renfert	GmbH

Декларація відповідності ЄС
Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Germany
Ми	заявляємо,	що	продукт	

MT plus
відповідає	всім	відповідним	положенням	наступних	
директив:
2006/42/EG		(Директива	по	машинам)
2014/35/EU		(Директива	по	низьковольтному	

обладнанню)
2014/30/EU		(Директива	про	електромагнітну	сумісність)
2011/65/EU		(Директива	по	обмеженню	використання	

шкідливих	речовин)
Були	використані	наступні	гармонізовані	норми:
EN	61010-1:2010,	EN	61326-1:2013,	EN	ISO	12100:2010,		
EN	61029-1:2009,	EN	50581:2012

uk

_____________________________
Tilo	Burgbacher	(Тіло	Бурбахер),
Керівник	відділу	конструювання	та	розробки	обладнання

Hilzingen,	11.07.2022

Уповноважений	на	складання	
технічної	документації:

Hans Peter Jilg 
(Ханс	Петер	Йильг)
c/o	Renfert	GmbH

EY-vaatimustenmukaisuusvakuutus
Renfert GmbH, Industriegebiet, 78247 Hilzingen / Germany
Vakuutamme	täten,	että	tuote

MT plus
vastaa seuraavien direktiivien kaikkia voimassa olevia 
määräyksiä:
2006/42/EY	 (konedirektiivi)
2014/35/EU	 (pienjännitedirektiivi)
2014/30/EU	 (EMC-direktiivi)
2011/65/EU	 (RoHS)

Seuraavia	yhdenmukaistettuja	standardeja	on	sovellettu:
EN	61010-1:2010,	EN	61326-1:2013,	EN	ISO	12100:2010,		
EN	61029-1:2009,	EN	50581:2012

fi

_____________________________
Tilo Burgbacher,
Rakennus-	ja	laitekehitysosaston	johtaja

Hilzingen,	11.07.2022

Teknisten	asiakirjojen	laatimiseen	
valtuutettu henkilö:

Hans Peter Jilg
c/o	Renfert	GmbH
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